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neuen Revolution entgegen, die noch merkwuͤrdiger, und 


ſo oft glor reich genannte Revolution vom Jahr 1688, 


durch die das brittiſche Reich zwar allerdings Befeſtigung 


der Religions-Freyheit ſeiner proteſtantiſchen Einwohner, 


weiter aber nicht viel auf die Dauer Oedeihliches gewons 


nen zu haben ſcheint. Denn daß damals durch die Flucht 


der Stuatte eine andre Dynaſtie auf den brittiſchen Thron 
gelangte, war an und fuͤr ſich um nichts merkwürdiger, 
als daß nach den Plantageneten die Tudors, und nach 
den Tudors die Stuarte das Land beherrſchet hatten. 
Wie die Menſchen heißen, von denen land und leute 
regieret werden, iſt im Grunde ſehr gleichgültig; hins 
52 62 leg n alles 1 daß ſie gut, d. i. 


in thren Fotgen für die übrige Welt bey weitem wicht · 
ger werden kann, als die altere, von den Engländern 


% 5 . * | 


gerecht und weislich, zu ihrem Beſten, nicht bloß zum 
Privat Beſten der Herrſcher und ihres eigennuͤtzigen 
Anhanges regieret werden; — wlewohl freylich das letz 
tere, leider! viel öfter als erſteres, der Fall zu ſeyn 
WA ds Ggß , Btitannin en der 8 altern 
Nevolutlon weislich und gerecht regjeret worden ſey, 


bat der Verfaſſer des Werkes, welches wir dem deutſchen 


Leſer hiermit in ſeiner Sprache uͤbergeben, nicht weit 
läufig, aber doch durch eine Reihe von angeſtellten That- 
ſachen umſtaͤndlich genug erörtert, um einen jeden, der 
ſein Buͤchlein durchleſen will, in Stand zu ſetzen, daß 


N | die Frage ohne Mühe ſelbſt beantworten kann. 
Deus Bitten haben ic ſeit einem Jahrfundtir hee 


| Immer einer Conſtitution oder Reichs - Verfaſſung ge⸗ 
: rühmt, die es, ihrer Behauptung nach, den Verfaſſun⸗ 


gen aller andern Länder und Volker an Vollkommenheit 


| ohne. allen Vergleich zuvorthaͤte. Entweder war aber die⸗ 
ſe Verfaſſung im Grunde mehr bloßer Name, als Rea⸗ 
licat;. oder die Britten hatten doch um ſo weniger ur. 
ſach, auf die Vorzuͤge dieſer Conſtitution zu ſtolziren, 
je weniger wahren Mutzen ie davon einärndteten, und 
je mehr alſo der Werth derſelben bloß auf ihrer Unwiſ. 
ſenheit, auf Irrthume, Wye und Ban „Düuͤn⸗ 
kel beruhe. . | 
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bisher England, und zwar England ausſchließlich, vor 


den mehreſten Völkern voraus; Geſetze, wodurch die 


buͤrgerliche ſowohl, als die politiſche Freyheit der Ein⸗ 
wohner in hohem Grade geſichert zu ſeyn ſchien. Allein 
eben dieſe vorzuͤglichen Geſetze ſind in den neueſten Zei⸗ 
ten durch allerley Kunſtgriſſe der Miniſterial - Deſpotie 


immer mehr durchlochert worden; und ſie werden, aller 
Wahlſcheinlichkeie nach. den Reſt threr Kraſt in kurgem 
vollends gaͤnzlich verlieren. Was dagegen die Britten 
ihre vortreffliche Conſtitution nennen, iſt, beym 


Achte beſehen, nichts weniger, als ein Werk, das die⸗ 
ſen ehrenvollen Namen verdiente. Es iſt uͤberhaupt, 


wie die mehreſten Verfaſſungen andrer Linder , kein zu⸗ 


ſammenhaͤngendes, nach Zweck und Plan wohl - geord⸗ 


netes Ganzes, ſondern ein Aggregat von Bruchſtuͤcken, 
ein aus großen und kleinen, wenig guten und vielen 
ſchlechten Stuͤcken allmaͤhlig an und in einander geſcho⸗ 
benes, nirgend mit Einſicht zweckmaͤßig verbundenes 
Compoſitum von diſparaten Gebaͤuden, aus Palaͤſten 


und Scheunen, aus Thuͤrmen und Huͤtten Dag 
Ko ar voir die mmm n. 


Des Parliament, durch _welches dis verblondete; 


te nn ae nic large mee nude. : 


ſteuern vermeinte, ſchon fe geraume ei mh meh 
1 und 


ige, besonders in den leßten Jahren durch ihr 


und nicht weniger, als ein bloßes theures Phantom; 
und die Debatten deſſelben uͤber die Willens ⸗ Meynun⸗ 
gen bes Hofes ſind bloße Caͤrimonie, oder eigentlich eine 
Farce. Beide Hauſer, die Lords und die Gemeinen, 
dienen dermalen nur noch zur Sanctionnirungs⸗Maſchi. 
ne fuͤr alle noch fs willküͤhrliche Regierungs - Decrete, 
welchen durch eine, vom Hofe ſelbſt abhaͤngige Stim⸗ 
men - Mehrheit ein laͤngſt verfalſchtes Siegel aufgedruͤckt 
wird, wodurch ſie, gegen die lauteſten Erklaͤrungen der 
Nation, fiir National- Willen erklart, und unter dem 
Eitel pag} ee ee Acton und renee Statuten oy 


Wer 4485 Gang der-biieſchen Regierang 6 
Joe für ſo glorreich geprieſenen Revolution nicht Acht 
gegeben, wer dem windigen Selbſt- Ruhme, den die 
Britten bisher ihrer angeblichen Reichs Verfaſſung ſo 

. anmaaſilich beylegten, blindlings Glauben beygemeſſen 
pat, dem koͤnnen die Schritte, welche die Regierung 


Parliament und mit demſelben gethan hat, gar leicht 

Rieſen Schritte zu ihrem eignen Untergange zu ſeyn 
ſcheinen. — Rieſen - Schritte von ſolcher Vermeſſenheit, 
dioß beym Anblicke derſelben der unachtſumere Beobach 
ter in der Ferne beynah in Verſuchung gerathen muß, 
zu glauben, die Regierung und ihr dienſteifriges Patlia · 
went thiten ſolche in der Betzweiſetung vorſͤͤßlich, um 
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Die Menſchen thun aber * ſo WO as "” 
Natur, eigentliche Nieſen- Schritte; und Herr Jakob 
Thomſon Callender, der itzt in America lebende 
Verfaſſer des hier folgenden Werkes, wird jeden ſeiner 
leſer ohne Schwierigkeit uͤberzeugen, daß auch die brit- 
tiſche Regierung und ihr Parliament wirklich keine Ries 
ſen- Schritte zum Verderben des Landes gethan, ſondern 
den Grund zu der neuen großen Revolution, die ihrem 
Reiche naͤchſtens eine verinderte Geſtalt geben ſoll, ſchon 
ſeit der altern Revolution dom J. 1688 her gelegt, und 
ſeicdem beſtaͤndig an dem Gebaͤude, welches daraus ent · 
ſeit den letzten drey bis vier Jahren her, auch den unacht · 
ſamſten Zuſchauern, immer ſichtbarer, je naher der gelt. 
Punct heran ruͤckt, wo es zur endlichen Entſcheidung 
kommen muß, ob Groß ⸗ Britannien, wie Marocco und 


die Turkey, die eiſerne Ruthe einer volligen Deſpotie ku. 
ſen, oder ob es ſich aus ſolner Lethargie aufraſſen, die 
Feinde ſeiner buͤrgerlichen und politiſchen Freyheit von 
ſich ſchleudern, und hiermit eine neue Epoche der britti⸗ 
{en National - Geſchichte, das wuͤrdige Thema fuͤr ei- 
nen W 29 Aer Jayehunderts, VO 
foll, 


Die aan Urfachen F ao Revolutionen, 
in hen Verfaſſungen, der Lander zu entſtehn pflegen, tref. 
fen in Groß ⸗ Britannien allmaͤhlich immer mehr zuſam⸗ 
men; und vermuthlich fehlt es nur noch an einem oder 
dem andern zufaͤlligen Umſtand, um die Mine zu ſpren⸗ 
gen, welche die Regierung entweder dem noch ubrigen 
kleinen Reſte der National - Freyheic, oder vielleicht ſich 
ſelbſt gegraben hat. Dem Volke werden durch ein eben 
ſo widerſinniges, als immoraliſches Beſteurungs - Sy⸗ 
ſtem immer mehr alle Kraͤfte, bis zur Bettelhaftigkeit 
und Hungers - Noth, entzogen. Die Quellen, woraus 
das Staats ⸗Vermoͤgen fließen ſoll, muͤſſen nicht nur der 
ndthigen Pflege und Wartung entbehren, ſondern ſie 
werden ſo gar zum Theil auf die unvernuͤnftigſte Art ge⸗ 
radezu verſtopfet. Toller kann, z. E. ſchwerlich eine 
Finanz⸗ Operation erdacht werden, als die brittiſchen 


Zoll- und Aceiſe⸗ Verordnungen; und verruͤckter kann 


ſchwerlich ein Geſetz erſonnen ſeyn, als das neue Getrai⸗ 

dehandels⸗Geſetz, deſſen Ungereimtheit ſo handgreiflich 
iſt, daß man erſtaunt, wie ein nuͤchterner Menſch ein 
ſolches Geſeßz vorſchlagen, ee ee 

eb konnte. 


Das Staats- einkommen, bas aus dem Bam. 
gen der Nation jahrlich aufgebracht, und das, der Er⸗ 
fahrung nach „von Jahr zu Jahr immer unergiebiger 


und unzulanglicher wird, geht zur Haͤlſte in bloßen 
* 3%  Zins- 
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Zing « Zahlungen”-fir”-unbedenklich- gemachte Staatz⸗ 


Schulden verloren, und dient nur, die Schaͤtze der Re⸗ 


gierungs⸗Glaͤubiger, der Capitaliſten und der Staats⸗ 
ſchuldenpapler · Gauner zu haͤufen, in deren muͤßige Haͤn⸗ 
de immer mehr das geſammte Vermoͤgen der Nation zu⸗ 
ſammen ſtroͤmt. Bey der Verwaltung der andern Hilf- 
te dieſes Einkommens werden die unverſchaͤmteſten Die. 
bereyen am ſteuernden publicum begangen, ungeheure 
Summen mit Hilfe falſcher Rechnungen, zum Theil 
auch ohne alle Abrechnung untergeſchlagen, und eine be⸗ 
traͤchtliche Menge Geldes an hoch-beſoldete Hof ⸗ Creatus 
ren als Gnaden - Gehalte, oder unter dem Titel von 
Aemtern verſchwendet, von denen weiter nichts exiſtirt, 
als der Name , und bey deren Beſige ſo wenig, als bey 
den deutſchen Domherrn men n 
an zu denken iſtt. 

Doch es iſt unndthig, mich in 3 iber 
Dings auczubreiten; woruͤber der Leſer in dem vorliegen⸗ 
den Werke die belehrendſte Auskunft finden kann. Ob 
die Regierungs ⸗ und Staatswirthſchafts - Grundſige des 


Vaterlandes nicht in allen Puncten und Clauſulngegrins 
det ſeq, werden die Leſe lach 2 


da, den aten Junlus 1796. 


Verſaſſers nicht durchaus geſund, und ſein Tadel uber 
die bisherige Regierung und Staatswirthſchaft ſeines 
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Di. erſte Ausgabe ber Fortſchritte Groß · Bri⸗ 
tanniens in der Staatskunſt erſchien zu Edin⸗ 
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burgh und London im Herbſte 1792. Der Abſatz des 
Werkchens war ſtark; und die Ausſicht auf das Gluͤck, 


war ungemein ſchmeichelhaft für den Verfaſſer ſo wohl, 


als fuͤr die Verleger. Der Plan des erſtern war, eine 
unpartheyiſche Geſthichte der Miſibrauche bey der Regies 
rung in einer Reihe von Flug ⸗ Schriften, nach und nach 


zu liefern: aber indem der Verfoſſer ſo eben beſchdjriget 


war, die erſte Jortſitzung feines angefangenen Werkes 
zum Abdrucke fertig zu machen, und zugleich eine neue 


Ausgabe von dem ſchon einmal gedruckten Anfange zu 


veranſtalten „ ward er am aten Jinner 1793 gefangen 


2 


. eu, er 


| Zween Buchhandler, þ die ſeine Werleger waren, 
wurden hierauf in Anſpruch genommen und nach San 
ſehr willkuͤhrlichen und unformlichen Unterſuchung, : 
eine zu drey ⸗ und der andre z ehe Ln Ge 


fangniſſe verurtheilet. 


In Sthoeland! würd eine Revolution-vor Able 
you jar de was ſpſs, und höͤchſt wahrſcheinlich 
noch viel ſruͤher, Plat greiſen. Alsdann werden {ich 
Klugheit, Dankbarkeit und Gerechtigkeit fuͤr verbunden 
erkennen, dieſen zween wackern Maͤnnern billige Vergii- 
tung fuͤr die Tyranney zu thun, die an ihnen, um der gu⸗ 
ten Sache der Wahrheit willen, veruͤbet worden iſt. In 
Groß · Britannien haben die Verfaſſer und Verleger flie⸗ 
gender Schriften {con lange den Vortrab zu jeder Revo⸗ 
lution angefuͤhrt. Sie machen eine Art verlorner Po⸗ 
ſten auf den Graͤnzen eines Schlacht ⸗ Feldes aus: und 
ob es ihnen gleich zum dftern an hinlaͤnglicher Erfahren 

beit ſo wohl, als an dem noͤthigen Anſehen ſehlt, das 
Haupt · Treſſen in Schlacht ⸗ Ordnung zu ſtellen; ſo. ge - 
nießen ſie doch immer der Ehre und der Gefahr, bey 
| EEE e eee 
deg aha. e | 
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Diurch das Urchel einer beſtochenen Geſchwo⸗ 
renſchaft ) wurde die Meynung derer, die das Werk ge⸗ 
billigt und mit Beyfalle geleſen hatten, nicht veraͤndert. 
In Edinburgh hat man fuͤr ein Exemplar davon, 
ſeitdem es unterdruͤcket worden iſt , (tate der drey Schil⸗ 
linge, die es urſpruͤnglich gekoſtet hatte, mehrmals funf. 
zehn Schillinge geboten. In London ward eine neue 
Auflage von den beiden Buchhandlern Nigway und Sy⸗ 
monds gemacht, die wegen des Drucks politiſcher Schrif⸗ 
teen in Newgate gefangen ſaßen. Sie verkaufen jedoch 

die Fortſchritte Groß Britanniens, und an⸗ 


dere Schriften von aͤhnlicher Stimmung, oͤffentlich im 


Gefaͤngniß. Ueberhaupt iſt es dem Deſpotismus- faſt 
ganz . die 8 OY des Bu⸗ 


2 Der neulich per Tg r von n America; 
5 Hr. 3 efferſ on, hatte ein Exemplar von der erſten Edin⸗ 
burgher Ausgabe gegenwaͤrtigen Werkchens von einem 


| e ae n und er ſprach . bes. 
ſchiede 
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22 _ in eien need . in ges 
wiſſen Procyſſen, nichts Ungewöhnliches ſeyen, bewelf die 
,* . Geſchichte der ehrlichen Leute, die vor einiger Zeit, wegen au⸗ 
geſchuldigten Hochverraths, von Geſchwornen fuͤr ſchuld ig 
erfliret, und nach Botany - Bay transportiret wurden; da 
hingegen die Freunde und Correſpondenten dieſer ehrlichen Leute. 
in England, welche wegen des gleichen Verbrechens im Namen 
der Regierung angeklagt weren, von unbeſtochnen Engli⸗ 
ſchen Geſhwornen fiir nichtſchuldig erklaret, und mithin 
- von der gegen ſie angebrachten W villis losgeſpra⸗ 


9 | WOE". 


rere ME w * 
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ſchiedenen bang in emed Ausdrücken. 
Er ſagte, es enthielte daſſelbe „die erſtaunenswuͤrdigſte 

„Concentrirung von Mißbraͤuchen, von der man jemals 
„in irgend einer Regierung gehdret haͤtte “. Er fragte, 
warum es nicht in America wieder aufgelegt wuͤrde? und 
ſagte, er fir ſeinen Theil mdchte ſich gern ein eigen Ex- 
emplar davon kaufen. Andre wackere Maͤnner haben 
ihre Meynung davon in ungefaͤhr gleichem Tone zu Ta⸗ 
ge gelegt, und das Zureden derſelben war eine der vor- 


nehmſten Urſachen von der Erſcheinung qe 


3 ) Ausgabe. | 
Indem ſie der Verfaſſer zum Abdruck hs \ 
wollte, boten ſich eine ganze Menge neuer Materialien 


dazu ſeiner Erinnerung an. Daher iſt die Einlei- 
tung nunmehr mehr denn noch einmal ſo lang gerathen, 


als ſie in der erſten Ausgabe geweſen iſt. Und da der Verf. 
dieſer Neigung zum Erweitern bey fortgeſetzter Durchſicht 
ſeines Werkes nachhieng; ſo fand er es nicht moglich, 
das Ganze der urſpruͤnglich kleinen Flug - Schriſt, wie 

anfaͤnglich ſein Vorſag geweſen war, mit einmal und 
ununterbrochen von neuem abdrucken zu laſſen. Denn 
ſo bald er nach einem Verlaufe von zwey Jahren wieder 
zur nähern Pruͤfung ſeiner Arbeit kam, ward er eine 
Menge von wichtigen Benachünge gewahe „ die das 

a erſtemal 


95 e zweyte, vom er ſelbſt veranfaltete Ausgabe dieſes 

erfes ; (bey welcher die Londoner in Rjidgway's und Sys 
mond's Verlage tar nicht gerecht if) kam ju Philadel- 
phia- - heraus. - Jeb. 
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| en 3 
ibm am Herzen, alles, was ſein eigenthuͤmiliches Ge, 
e angieng, ſo vollkommen, richeig und genau, 

| r arbrigets daher,; ſtate ein altes Werk zu baich⸗ 
eee in großer Maaße ein neues aus; 
jedoch hat er auf alle Weiſe eben ſo ſorgfaͤltig vermieden, 
die mindeſte Meldung von Thatſachen, die ſi nach 
dem Datum ſeiner anfaͤnglichen Einleitung zugetragen 
haben, zu thun, als ſich auf irgend eine neuere, nach 

der erſten Ausgabe ſeines Werkchens erſchienene Schrift 
zu beziehen. Sein eigner Bericht wuͤrde durch eine ſol⸗ 
- che Mengerey in Unordnung gerathen ſeyn, weil der inne⸗ 
1 re Zuſtand von Groß ⸗ Britannien ſeit der Zeit, daß je- 
ö ner Bericht zuerſt abgeſaßt war, eine ſehr beträchtliche 
be”: | Veränderung erlitten hat, Die Scene ändert ſich nun 
| TT mit jedem Tage; und in einer Ferne von cauſend Meilen 
| 8 und druͤber kann der Verfaſſer über eine fo ſehr verwickel · 
WE: te, und dabey zugleich ſo ſchwankende Materie unmöglich 
| | Be mit der Zuverſicht eines Augen - Zeugen ſchreiben und ge⸗ 
3 


| 
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|| 


| naue Zeichnungen liefern. Auch wuͤrde man ihn mit el. 
1 niger Wahrſcheinlichkeit in den Verdacht der Parteylich 
des haben ziehen können, wenn er ſich erdreiſtet hatte, 
| eine Sache zu beruͤhren, bey der er ſelbſt ſo perſönlich 
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Aus bien bi wh Sites e 1 
lik -verloſſenen Jahre gänzlich übergangen; und es wird 
alſo dem Leſer, hier nur eine Are von originellem Grund- 
Plan derjenigen Regierungs⸗Thorheiten und Schandtha⸗ 
ten uͤberreichet, wodurch der Grund zu einem naͤchſtenss 
zu befürchtenden . | 


I (Ginn King 1 90 = 

als eine allgemeine Vorbereitung betrachten — | 
Durchleſen jener, zu "Edinburgh über angeblign | 
Auftuhr vorgefallenen' gerichtlichen Unterſuchungen, die 
neuerdings im Druck erſchienen ſind, ſo wiel der andere 
uber begangen ſeyn ſollenden Hochverrath, die vermuth⸗ 
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Dis Wat war 1 anflnglich il | dicjentge 
Volts. Claſſe beſtimmet, die niche viel Zeit zum Leſen | 
anzuwenden hat, und die doch einer einfachen, und zu ⸗· 
gleich nahrhaften Mahlzeit politiſchen Unterrichtes bedurf⸗ 
te, Deswegen ſind die Thaeſachen ſo dicht, als möglich, 
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öffentlich, der Juale des Werkehens ware authentiſch 


bee ls Fee Boſe wis eden 
© Hiviig nafflpaft mochen, die ein kluger Munn gelten liche z 


duüsgeſchiſſt wurden, elne franzöſtiche Batterle, die auf 
3 gibrache wurde: nn 


| ght. eee 


zwüngen und verffändlich u ſugen : denn Wahrheit iſt 
die Baſis vernunſtiger Gruͤnde, Simplicität die Seele 

Eleganz, und Verſtaͤndlichkeit der boͤchſte Probir- 
Sen richtiger Compoſition, I OTH. 3 
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are een Waka wh tain; "A 
maſiche glaubten auch wohl daran, daß die gegenwärtige 


Scheiſt eigentlich aus der Feder — Beyſitet 
des Seſſtons - Gerichtes Hertithree: die *Beſthuldiguiig 
war aber ungegruͤndet. Seine Perriſchteit haben nicht 
eine einzige Seite daran geſhrieben ; jedoch ſogten Sie 


und unwiderleglich; und wenn das Publicum die Schriſt 


fir ſeine, Arbeit hielte, ſo möchte es das immerhin chun. 


Woezen der äußerſt rohen Flächrigkeit ſeines ure 


was für Urſachen er aber zu ſeinem Verhalten ier indien 
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Frunkreich. Seinen Truppen widerſuhte ſich, indem fre 


ſtand bloß aus einem alten Manne, der mir zwo Muſtr⸗ 
ten bewaffnet war. Dieſer ehrliche Mann bekam eine 
leichte Wunde am Schenkel, und wurde zum Gefange * 
nen gemacht. Die Englaͤnder fragten ihn, ob er denn 
erwartet haͤtte, daß ſeine zwo Muſketen das Feuern von 2 
ihrer Flotte zum ſchweigen bringen ſollte? „Meine Hers I 
„ren“, war ſeine Antwort, „ich habe bloß gethan, | 
»was e Schuldigkeit · war: und hatten s alle mei⸗ 
„ne Landsleute hier gemacht, wie ich; Ihr wiirder * 
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Om Publifiih wird hiermit eine dricte 1 
der Fortſchritte Groß ⸗ Britanniens in der 


S ta atskunſt uͤbergeben. Seit Erſcheinung der zwey⸗ 


ten im letzt · verwichenen November iſt eine Flug⸗Schrift 
berausgekommen, die den Titel fuͤhrt, ein Knochen 
zum Nagen fur die Demokraten, oder Be- 


merkungen uͤber eine Flugſchrift unter dem 
Titel, Groß Britanniens Fortſchritte in 


der Staatskunſt ), und deren Verfaſſer mir ſehr 


uͤbel nimmt, daß ich die Dreiſtigkeit gehabt habe, eine 


Revolution in Schotland zu wahrſagen. Indeſſen ſchei⸗ 


nen doch die immer mehr vervielfaltigten Unordnungen 

bey der Regierung ſelbſt allein ſchon nn , "_ 

ben bald ein Ende zu machen. ; 
Es 


i O Dieſe Flugſchrift wird int Revolutions: Almana< von 


*. 3797 deutſ erſcheinen, and ſo dann in der einn 1 
4 EE. y ey, 


; Eiygeriicft werden. 
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Es ſind nunmehr zwey Jahre her, daß der Krieg 


Das Experiment hat die Britten bereits das geben von 
wenigſtens ſechzig tauſend Menſchen, und mitten unter 
der Vermehrung ihrer Staats - Schulden durch das Weg⸗ 


rotte, die, aus den mannichfaltigen Calamitaͤten des | 
Krieges entſtanden ſind ,.. wenigſtens ſechzig Millionen 
Pfunde Sterlings gekoſtet. Zu Beſtreitung der Koſten 

eines dritten Feldzuges macht die Regierung itzt eine neue 
abe Schuld von vier und zwanzig Millionen Pfunden Ster ⸗ 
lings; und von dieſer Summe ſollen ſechs Millionen dem 
Kaiſer Franz dem Zweyten gegeben werden, damit dis 
fechtenden Maſchinen aus Deutſchland zu einer zwanzig ⸗ 
ſten Niederlage gefuhrt oder getrieben werden konnen. 
Jolgender Paragraph in einem Londoner Zeitungs- Blat⸗ 
te vom 29ſten April 2793 beweiſt ganz deutlich, wie 
wenig Groß · Britannien dergleichen convulſiviſche Kraft⸗ 
Aeußerungen linger auszuhalten vermoͤgend ſer. 
Mach Lord Rawdon's. rihrenden Bericht in ſel⸗ 
ei. ner neuen Bill, befinden ſich nicht weniger als z wans 
ig tauſend Schuldner, tauſend und drey 
hundert Weiber, und vier tauſend Kinder, 
„gegenwaͤrtig Schulden halber verhaftet“. Man 
Fs WY kann mit Grunde vermuthen, daß dieſe Anzahl itzt, 
10 3 Bericht nachſchreibe, noch viel größer ſepn 
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Groſ-Britanniens wider Frankreich ſeinen Anfang nam. 


fangen ihrer Kauffarten ⸗ Schiffe, und durch die Banfe« 
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Det Public Ledger dom arſten Junius 1793 
matht einen einzigen buͤndigen Grund namhaft, warum 
George der Dune ſo willfahrig- res, dieſen 
8 | Die hunderk wine Pfote Sterings*, fage 
S hae Ds; als zu-einem 
Theile der Subſidien für die hanndverſchen Truppen er- 
»glerung: zu den zwo Millionen und fiebenmal hundert 
Stauſend Pfunden, een 
aleget waren, zugelegt worden 
Das Blatt, woraus ich dieſe Nachrich — 
ne, iſt bekanntlich eine Miniſterial⸗ Zeitung. Wir erſe⸗ 
ben daraus, daß dieſer liebreiche Monarch das leben von 
dern Theiles verkauft. In dem itzigen Sturme policl- 
ſcher Erbrterung iſt es nicht möglich, daß ein ſolches | 
Syſtem, cee 2 


Fbaꝛxsuſammen halten kunn. 


Die Kitgeiſt, wo· müglich, . 
als der Staat. Im vorigen Jahre ward eine alte Frau 
vſechs Monate lang im Gefängniſſe der Königs - Bank 
Aingeſperrt, und mußte über hundert Pfund Un⸗ 
»koeſten bezahlen, weil ſie ſich geweigert hatte, gewiſſe 
Kirchen · Gebuͤhren zu bezahlen, die ſich in allem auf 
 wgweer Schillinge und acht Pence beliefen**). 
Der 
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Der erſte Feldzug wider Frankreich mußte Groß ⸗ 
Britannien ungefaͤhr zwoͤlf Millionen Pfunde Sterlings 
koſten, und der Dritte erfodert vier und zwanzig Millio⸗ 
nen. Zu ſolge eben dieſer Regel wuͤrde der fuͤnfte Feld⸗ 
zug acht und vierzig Millionen koſten muͤſſen. Man hat 
den Raub an den koͤniglichen und kirchlichen Guͤtern der 
vorigen franzoͤſiſchen Regierung, und an den Guͤtern von 
ſiebzig tauſend Emigranten auf ungefahr drey hundert 
fuͤnf und achtzig Millionen Pfunde Sterlings geſchaͤtze, 
welches nun als Eigenthum in den Haͤnden der Republik 
iſt. Rechnen wir hierzu die Einkuͤnfte aus den Oeſtrei⸗ 
chiſchen Niederlanden und andern eroberten Laͤndern, 
nebſt der Acquiſition von etwan ſechs Millionen neuer 
Unterthanen; ſo werden wir bald uͤberzeuget werden, 
daß Groß Britannien, da es ſich bloß noch auf ſeinen 


Credit zu verlaſſen hat, nur wenig Hoffnung haben konne, 


gegen die unerſchdpflichen Hiilfs - Quellen ſeines Antago⸗ 
niſten mit Gluͤcke zu kaͤmpfen Der Streit mag ſich 
vielleicht noch auf drey oder vier Feldzuͤge verlingern laſ⸗ 

ſen; aber er kann ſich ſchwerlich anders, als mit Ver⸗ 


e wan, Monarchie, endigen 


vu. ibo, den zn Min, | 
Jakob aig 3 a 


itzt ein Exulant, weil er dieſes 


Buͤchlein ſchrieb. 
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Gee eee {echshundiit üche und ach pig d . 
hat Groß Britunnien mit Holland kinmül, mt 
Frankrei< flinfmal,*) und mit Spanten chem whe ag 
Krieg geführt. Die Vertrelbung Jakob des Zwey⸗ 

ten, oder, wenn man will, die Flucht dieſes Kdnigs, 

zog einen blutigen birgerlichen Krieg ſo wohl in Schott⸗ | 
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ide eſe ſeit 1688, e 
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Menſchen⸗ 


biger 2eit_yweymat bunch Retellionen in Gro - Bri | 


tannien beunruhiget worden , ohne noch einer Reihe von 


- 'Blutbidern in Aſien und America, die noch immer kein 


Ende nehmen wollen, zu gedenken. 


In Europa ift die Menſchen- Zahl, die wir uns ei⸗ 


+ Sthlkchterei. nen Krieg koſten'lafſer}, nach; und nach von. einmalhun⸗ 


dert tauſend Menſchen⸗ Leben bis auf dreymgl ſo viel, 
und die Geld⸗Summe, die ein Krieg erfordert, von ehes 


woligen dreyſig Mittionen bis zn hundert neun und dreyſs | 
| fig Millionen Pfunden Sterlings geſtiegen. Aus Africa 


führen wir immer noch jaͤhrlich zwiſchen dreyßig und viers 


zig tauſend Sklayen ein; eine Rechnung, die binnen Zeit 


von hundert Jahren auf wenigſtens drey Millionen Mords 


thaten hinauf reicht. In Bengalen haben wir binnen 


dem kurzen Zeit⸗Raume von ſechs Jahren nicht weniger 
als fuͤnf Millionen fleißiger, arbeitſamer und unſchuldiger 


Menſchen theils vernichtet, theils aus dem Lande vkrja⸗ 


get ). Wir ſind in jenem Lande ſeit. etwa fünß und 
dreyßig Jahren regierende Herren von hohem Range ge⸗ 


weſen ); und man kann mit gutem Grunde rechnen, 
daß wir ſeit unſrer dortigen Standes - Erhebung die Eb⸗ | 
en von Hindoſtan mit ſechs und.drcyſig Millionen von 
nt Leichen beſtreut haben 95). Vergleichen wir hiermit, die 
eien Verwüſtungen, welche der Hungtr, die 


hy Wen sche Ales "Dow! eee, * $induſtan's, 
hh 70. bes gta dA. . 12 * 272. 2A. e 715 0 t 
87 Am 23ſten' Hunkus 1787 {lug ber Hbriſte Ci bi den Koso 
-Suraja Dowla von Bengalen, Dieſer Sieg legte den Grund 
hue eee e n Compagnie. 
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Peſilenz und das Schwert angerichtet haben; ſo diirfen 
wir mit gntem Fug annehmen, daß iy! dieſen Haͤudem 


— hunderttauſend unſerer Landsleute ums Le⸗ 


ben gekommen ſind; eine Menſchen⸗ Menge, die demje⸗ 


nigen Theile der ſaͤmmtlichen Einwohner von Groß - Bris 


tannien, der gegenwärtig im Stande iſt, die Waffen zu 
tragen, obllig gleich kömmt. Die Vernichrung unſrer 


franzdſiſchen-und ſpaniſchen Gegner) und der deutſchen, 


n Mere 


1 Leben belaufen. 
ty Hur fegt, daß Europa Vat vie Krieg age er Brits 

ten, binnen nicht mehr als hundert Jahren, um . die 
Miltſvineit Meuſchen gebtacht twotven iſt, vie in det Bll 
the ihrer Jühte ſtanden, und deren 'Ablimmitinge fi& 
in dem Fortgang häuslicher Familien - Geſelſaft, 'i 
Menſ{eu"Zihlen ausgebtetet haben ane, "bi e Fic 
gar nicht berechnen laſſen. Die Menſchen, die 70 fo 
Weiſe umgekommen ſind, haben in det Sum gan z,ges 
wiß mehr als dreyßig Mienen an Git Baht dogg 15 
welches fo viel iſt, als dreymal bundekttaüſend: S 
ge auf ein Jahr. Win un Win Ti dum In NEW | 


ul biefe Opfer ſtud dem tem Glcichgewichte der Magi 5 
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N der 'brittiſchen Colonien in Nord America ſehr ganabar war, 
en "Mie aber ſeit dieſem Zeit- Punkt aus der Mode gekommen iſt, 
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ſardiniſchen und-portugieſiſchew Mierh - Truppen / werche 
Groß ⸗Britaumten zum Fechten wider ſie erkuuſte hat 
ſich ebenfalls mas e ee 8 Fuilverftauſtnd | 


4 | 

Wt Treiben wir od wiv in be nkhſien Hundert gehe, 
| hs GG, immer hdher z1\ können wir wohl 

mit der Selbſt⸗ Gefälligkeit, die den Menſchen ſo ganz 

gewohnlich iſt, uns ſelbſt und unſre Helden ⸗Thaten bes 

wundern: aber es wird und muß doch auch jedwedes an⸗ 

dre Volk in der Welt berechtiget ſeyn, zu wuͤnſchen, daß 

ein Erdbeben oder eim neu ⸗ entſtehender Vulcan je eher, 

ze lieber, die ſaͤmmtlichen brittiſchen Juſeln mit einander in 
den Mittel- Punkt der Erdkugel begraben, daß ein einzi⸗ 

der aber entſcheidender Schlag der Rache des Allmaͤchtigen 

dem fennern ee e e eee 

ect  Miſſerhaten ein Ende machen möchte. 

* Auf der Leitet richtiger Rechnung iſt vůchſt dem Mens 

| Auſwand, hens Blute, meines Exachtens,.. Geld die koſtbarſt 

7% Da. wir nun einen Ueberſchlag im Großen von 

| der 'Berſchwendiing des erſiern ſchon gemacht haben; Þ 
| laser uns nun auch, fo gut wir können, zuſammen⸗ 
| i was. fuͤr Summen des letztern vergeudet wor⸗ 
dev find. Die Koſten der brittiſchen Kriege, von den Zeis 
„ What der britischen Revolution an bis zu Ausgange des 
q | Notes 1789, find, von. Six. Johann Sinclair zu 
breyhyndert ſieben und fiebzig Millionen , neun und zways 
zig tauſend fuͤnfhundert acht und neunzig Pfunden Ster⸗ 
lings angeſetzt d Die einzelnen Summen ſteben 
| folgendl Maaßen? ul | 
Kriegs Koſten whhrend' der 'Regierung des Khnigh | 
winhctm des Dritten <2 Pfunde 39,447/382 | 
Der Kbniginn Anna 5 „ 


Rope, 


N George des Erſten 45 * ku: ou 
| 544 Koſten des Krieges „der ſeinen Anfang im 3 | 


, oc «a OS. ls wv . ER REES 


Dergleichew zu bam lebenjdhrigns- Arge, maT.” > ne 
der mit dem Jahr 1756 ſeinen Aufang 3 
nahm, „% „ „ „„ eee, 

Dergleichen zu dem ROOT hy 
ſchen Kriege, 87!1('S.. 4 . 139,171,876 

Dergeihen be ane Hob n 
- lands” e n u v 


2 Lumma 5 377,929,598 


Seitvem dieſe Rechnong Sir 3. Sinclairs ers Nootts 
ſchienen iſt, haben wir eine Flotte zum Kriege wider Sp as 
nien aasgerüſtet, um das Privilegium, zu erzwingen, 
daß wir Wallfiſche am Suͤder - Pol, und wilde Katzen 
wohl noch zweymal ſo weit von Groß - Britannien, todt⸗ 
ſchlagen duͤrſen. Laut der eignen Rechnung des brittiſchen 
Finanz⸗Miniſters, wie er ſie dem Parliamente vorgelegt 
hat, koſtet uns dieſe wichtige Angelegenheit nicht mehr 
als drey Millionen hundert drey und dreyßig tauſend Pfun⸗ 
de Sterlings 09), Was gute Wirthſchaft anlangt, hatte 
dieſes Projekt gerade das kluge Anſehen, welches ein pros 

| haben kann, den man vor der d Canzley an⸗ 
haͤngig macht, um eine halbe Crone , die man 1 


ſbdern hat, mit e Hilfe aisle voy. C 
Hets 


$962 of $* 4 ., 44 0 


Ft Man . ſehe 6.3. Sinelairs Geſhihta des tears) Einfome - 
mens des hrittiſchen_Reichs , (History of the public Revenue of f 
me Britieh Empire) im aten Capitel des 3ten Theils, | 

", Man'ſehe das Annudl Register dom J. 179. pag: 141. 

) Etwan einen Gulden Hanndveriſ<en Caſſen - Geldes. ueb, 

) Es iſt bekannt, daß in England tie Proceſſe, weiche Eigenthum | 

„ betreſſen, hauptſa<li<h don dem Canzley⸗ Gericht, in welchem der 

©. Groſs Canzler ale der einzige Richter; (und nur in deſſen ubwe⸗ 

denheit eim ſo betritetter Master of the Rolle,) figt, angebrocht und 

228 0 ages 


| vis . N 
5 — Hemoch n Kithdriven: dei 
* 9 dend um einige Morgen Landes in den Wuͤſteneyen der 
f | Tartarey gezankt; und die Koſten , welche uns dieſe zwey⸗ 
te Ausruͤſtung verurfachte, müſſen ebenfalls uͤberaus bez. 
truͤchtlich geweſen ſeyn. Drey und dreyſſig Schiffe von 
der Linie, und ungefaͤhr dreyßig tauſend Mann wurden 
vier Monate lang in Bereitſchaft gehalten, damit der 
Groß⸗ Türke wieder in den Beſitz von Oczakow geſetzt 
Py werden follte; und bey all busen großen . ſchlug 
deer vernehme Plon dennoch fehl. tes 


4, —— — cc YA EEO x — 
— — 


SGegenwaͤrtig, indent ich dieſes (ras; ſind wir bes 

ers \ifriget, die Staaten des Sultans Tipp u Sa deb 
5 in Stuͤcken zu reißen; und Herr Fox ſagte nur noch neu⸗ 
lich im Hauſe der Gemeinen, »dieſer Krieg, den wir nun 

ſo eben beendiget haben, beliefe ſich auf eine Ausgabe 

„fur unfre Rechnung von nicht weniger als zweymal hun» 
IF V dert und funfzig tauſend Pfunden Sterlings auf den Mos 

| nat, oder ungefähr acht tauſend Guineen auf den N 

| 

| 

| 

N 


| Rechnen wir dieſe ganz friſchen Helden⸗ Thaten zu⸗ 

| ſammen; fo muß ſich der Betrag der Summen, die des 

. 4, Krieges wegen aus der Schatz - Kammer bezahſet worden 
g ſind, ſeit der Revolution über drey hundert und Sni : 
Millionen Pfunde Sterlings erſtrecken. 
0 DDeierzu muͤſſen wir auch noch den Werth von ſechzehn 
| 5 bis zwanzig⸗ tauſend Kauffahrtey Schiffen rechnen, die 
ö | vom Feinde gekapert worden ſind. Dieſer nicht - viel⸗ be⸗ 
= | deutende Artikel von ſechzig bis hundert Millionen Pfun⸗ 


-  - -  - abgethan- werben. Eben #0. bekannt {iſt auch, da$ die Proceſſe vor 


© dieſem Gericht aͤußerſt langwierig und ungemein koſtbar ſind und 


3 4 daß die Adbocaten, die dor demſelben dienen, gang” außerordentlich 
| gewinnen. 5 5 "© >? ; ueb, 


of 


; 


f 


"3 


mah oder des Mißißipi zu bringen, und ſie dort zu 


- * * 
# 
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den Sterlings- würde allein hingelangt haben, acht bis 
zwoͤlfmal hundert tauſend arme Landleute, ſammt ihren 
Weibern und Kindern, nach den Ufern des Susquehe⸗ 


auſaͤßigen Landwirthen zu machen. Eine ſo zahlreiche Co⸗ 
lonie von Kundleuten hdrte ſich gar leicht aus den europaͤi⸗ 


ſchen Völkern ſparen laſſen; ſie wurde gar bald der Be⸗ 


voͤlketung von Frankreich die Waage gehalten, und eine 
groͤßere Menge von Manufaktyr- Waaren erfordert ha⸗ 
ben,) als die Inſel Groß⸗Britanien * * 
zu bereiten vermocht hat. 2555 


Anſtatt einer ſo erfreulichen Ausſicht baben I als Belauf der Y | 


Nationals 


Nation, eine Schulden - Laſt auf dem Halſe, die ſich auf Schudden. 


wenigſtens zweyhundert und funfzig Millionen Pfunde 
Sterlings belaͤuft. Die jdhrliche Zinſe von dieſer Summe 
betraͤgt mit den Koſten, die zur Verwaltung dieſes Schul⸗ 
den⸗Weſens, und zu Einhebung der Abgaben, von denen 
die Zinſe beſtritten werden muß, erforderlich ſind, alles 
-zuſammen ⸗ gerechnet, über elf und eine halbe 


Million Pfunde Sterlings. Dieſe Laſt allein gilt 


eiuer jahrlichen Kopf⸗ Steuer von einem Pfund und drey 


E nn Ow s Britauicus geit 99). | 


9 ine Dita; die e Gate 8 | 


merz Staat, wie England aus Ircthum und Mangel an Einſicht in 

ſein wahres Staats- Intereſſe ſeyn will, von Wichtigkeit zu ſeyn 
ſcheint, — worinnen aber dennoch den brittiſchey Manuſakturs 
eee e 62> 


Schillingen Sterlings ©®) auf den Kopf, von jedem ein⸗ 


\ 


Gomes 


5 Sieven Neigurhicr engen : Geldes. | 


* In einer Sache von ſo ungemeiner Wichtigkeit kann TY e | 


Penang" 71 rn 
1 f 1 ſs 


* 


euer den, was wir in dleſem Artikel gegenwartig 

| ' _ » . . bezahlen mdſſen, iſt es auch der Muͤhe werth, zu bemers 
| | len, was wir bereits bezahlet haben. Von der Revolution 
| is zu dem Jahr 1789, einſchließlich, hat die Zinſe von 
_ den Staats · Schulden und von den wirklich zurüͤcke bezahl⸗ 

| | ten Anleihen, mit Eiuſchluß andrer dahin einſchlagenden, 

RD bd ee 
| | * 7 ho wie th eie geben Sinclair: e 5 
| 
| 


»  Hhundert dier und fiebzig Million en, neun hundert 
ein und achtzig tauſend, neun hundert ſieten und 
| zwanzig Pfunde, finf Scillinge und zween Pence. 
+4  Sterlings. (Man ſehe deſſen Geschichte des Stoats - Einkony 
F- ©; - wah mens, im sten Capikel des zten Theils ), | <0) RIC 


In einer andern Stelle/ gegen 2lusgany deſſeiven Eapitels, tom / 
men noch folgende Worte dor: „Muitzün erfodern unſre Staats 
» Schulden, mit Einſ<luſſe des ſinkenden Fonds und der;? Zinſen uns 
© »ſrernoc nicht liquidirten Foderurigen , gegenwärtig die Suntme bon 
:*  6jdhrlidenzehnMillionen, ſe<smalhundertzwey und 
/ / odreyſig tauſend, hundert ein und neunzig Pfuns 
en, vierzehn Sqillingen,” oY und EP tate ; 
* „ente Sterlings, © | 


REES Die Koſten ; the let, life die Summe einzuhes 
den, mdfſen { alem Vermuthen. nach, (nach Propartion deſſen, 


l | des die Vinhebung des gelammten brittiſ<en- Stats « Einkommens 
bl | - Boſtet) ungefahr auf jdhrliche neunmal hundert tauſend Pfunde belaufen. 
= | Dieſes: giebt dann, wenn wir es zu den Zinfen ſelbſt adeiren, dis 


; 3 . © elf und eine halbe Minion, die oben im Text angeſetzt ſind. Die 
Hh, 4 Vorrede Sir Sinclaixs zu dem Bande, woraus wir dieſe Nach⸗ 
richten ſchoͤnfen, iſt dom zaſten Jänner 1790 datict. 
Die Zaͤnkereven mit Spanien und mit Nuß land miſe 
fen, eine in die andre gerechnet, wenigſtens ſechs Milionen funde 
Sterlings gekoſtet haben. Sie entſtanden erſt, nachdem die vor⸗ 
der gehende Berechnung des Uryfanges der brittiſhen Rational Schul⸗ 
den bereits geſchloſſen war; daher denn die Summen, die im Tert 
angegeben ſind, ſo wohl in Anſohung. des Hauptſtubls, als der jahr 
lichen Zinſen , Koſten, der wahren Beſchaffenheit ziemli< nahe- tans 
men müſſen, wenn wir auch, davon ſo gas abziehen, was Herr 
Pitt (Wn ſedan edgrtrogen hen may | 


— 


5 | jo .' ,o9 | «4 
ger als dreyhundert und neunzig Millionen, zweyhundert Fa 
Pfunde Sterlings betragen * + - r 
Dieſes iſt aber eine Kleinigkeit, wenn wir es gegen der nns 
die Zinſen⸗ Summen balten, die wir in der wächſten hugs davon in dex | 
dert Jahren werden abtragen muͤſſen. Die Laſt iſt nun? menden hun ⸗ 
mehr bis zu jahrlichen elf Milliouen und fünfmal hundert 2. 
tauſend Pfunden Sterlings geſtiegen. Die bloßen ſechs⸗ 
jaͤbrigen Zinszahlungen, vom 1ſten Jaͤnner 1792, bis zum 
iſten Jaͤnner 1798 einſchließlich, ſteigen, mit der Zinſe 
von Zinſe zu fuͤuf Pro-- Centen ,. von dem erſten dieſer bei⸗ 
den Termine bis zu dem andern, auf achtzig Millionen, 
neun hundert vier und funfzig tauſend, dreyhundert ſieben 0 
und vierzig Pfunde, vier Schillinge und drey Pence. aÄununn 
gehe der Leſer nur der Reihe von Zahlen bis zum Ablaufe 
der nuͤchſt kommenden hundert Jahre nach; ſe wird er bald 
finden, daß einige Myriaden von Millionen Pfunden 
Sterlings, bloß für dieſen Zeit- Naum, ee ö 
W Laſt nicht dufwiegen könen. 
Wir ſind den Griechen und den Rdmern in den Kin« 
ſen der Induſtrie und überhaupt in den Erwerbs Mit⸗ 
deln zum Meichthume weit dberlegen ; aber man würde ſtch 
bey den Vdlkern des Alterthumes vergebens nach einen 
rn 8 55 in i 
dex neee, Narrheit gleich kaͤme. 1 6 | 
$26 Es iſt fur FP 
größten Neugier und Wichtigkeit, zu fragen, auf was 3 Je 


Art und Weiſe dergleichen erſtaunliche Summen erſt erbor⸗ — 

b, die dieſen Schul⸗ 

un TEE e ene eee ee den gemachte 

bo Man ſehe 4 Giibtairs Serv1 die'dbs eee 
„eintommens, u. L w. im aten Capjzel des Zen Theis, 


10 bs. | | 
get, und auf was fiir Wegen ſie hernach ausgegeben word 
den ſeyen? — In dem Verlaufe des gegenwaͤrtigen Wer⸗ 
kes ſollen alle dieſe Fragen nach der Reihe erdrtert und be | 
antwortet werden; unterdeſſen wollen wir jedoch hier ei⸗ 
ige einzelne Umſtaͤnde beybringen, die dem Leſer behülf⸗ 
As cen kdunen, ich einen Begriff von. dem übrigen 
0m. Theile der Sache zu machen. na © xc 
In dem Kriege vom J. 1689. jenda Saainen 
-  nachmaliger Drangſalen fiir Groß⸗Britannien, wurde Geld 
zu Annuititen oder jdhrlichen Leib⸗ Renten auf Lebens⸗ 
Zeit erborget. „Vierzehn Pro⸗Cente wurden fur Eines, 
„wolf Pro⸗ Cente fiir zweener, und zehn Pro⸗Cente fuͤr 
-dreyer Menſchen Leben bedungen. Solche Bedingungen 
bseinzugehn und anzubieten, war im hoch ſten Grade 
8 . gverſhwenderiſ<h;. zumal da man dabey nicht die 5 
2 mindeſte Ruͤckſicht 2 25 25 an r ta bare . 
age a), © | 
Eben dieſer Sthrifeſteller fevt «a dem ee 
und d: Zeugniffe des Doct. Price, noch hinzu: wenn 
man zu einem Zius⸗Fuße von zwölf Pro⸗ Centen auf 
v zweener, und zu zehn Pro⸗Centen auf dreyer Menſchen 
30 _ Leben borgt; os ms von eee wu 
oy - in dem andern neun Pro-Centes*®, . 
Vom J. 1690 ere ; 
wie der naͤmliche Geſchichtſchreiber berichtet, för das ers 
borgte Geld „immer acht neee, einmal wie das 


= — 
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D Man ſehe Sir 3. Sinclairs. Geſ<i&te des Staats 


.Cinfommens are wee 1 . 
**) Man ſehe eben daf. I WIRE | 
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„ur eine fernere Summe gegen dergleichen Annuitd⸗ 


ten aufzubringen, ergriff man in der Folge wieder ein an⸗ 


der Huͤlfs Mittel. Man bot den Leibrenten⸗Kaͤufern 


dder Rentenierern eine Ruͤck⸗ oder Heimfalls --Zinſe ) 
nach ihrem Ableben, auf ſechs und neunzig Jahr 


an, die vom Jaͤnner 1695 an gerechnet wurden, wofuͤr 


ſie nicht mehr als eine Zinſe von fuͤnfthalb Jahren, oder 


— 


drey und ſechzig Pfunde Sterlings für eine jaͤhrliche Leib⸗ 


F 5 | 
Im J. 1698 wurde die Forderung fo gar auf eine 


vierjahrige Renten - Zinſe oder ſechs und funfzig Pfunde 


Sterlings gegen eine Leib⸗ my von Yom Pfunden 
heruntergeſet t. 
25 Zu unſerm K 


by TRI on A ORIG An- 


«8g beybehalten 22), . 138 


bg Einige von dieſen Annuitaͤten ſind noch bis auf heuti⸗ 
gen Tag übrig, „zu einem Belaufe von jaͤhrlichen hundert 
„ein und dreyßig tauſend zwey hundert und drey Pfunden, 
»fieben Schillingen und acht Pence Sterlings, woſür ur⸗ 
»ſpringlich die Summe von einer Million achtmal hundert 
»ſec<$ und dreyſiig tauſend, zwey hundert fünf und fiebzig 
Pfunden, ſiebzehn Schillingen, zehn Pencen und drey 
»Farthings contribuiret worden iſt, fuͤr deren Gebrauch 
nnd Genuß das Publicum aber dreyzehn Millio⸗ 
„nen bezahlen muß, bevor ſe vhllig getlgt find 999), | 
Doch 


— 


* a reverdionary interest. 
. Six I. Sinclairs olle. ves 6 Stagt6-Eint, , bak 


De 


— 


| 


mens 4. 4. ©, 


Dießh dies altes iſt nur noch em Theil von dem Uebel. 
ee behauptet, die Schulden der Nation waͤ⸗ 
eren noch mehr durch hohe Praͤmien fur Anſchaffung 


bes bendthigten Geldes, als ſelbſt durch die uͤbermaͤßige 


»Zinſe , welche die Regierung gab und giebt, angeſchwellt 


„worden; und der Credit der Nezzierung haͤtte mehrmals 


»auf einer ſo niedrigen Ebbe geſtauden, daß für fünf 
„Millionen, welche das Parliament zum Kriegs⸗Dienſt, 
„und uberhaupt zum Beſten des Publicums bewilliget ges 


„habt habe, nicht viel mehr als zwo und eine halbe 
| »Million aufgebracht worden wären G0). Er ſcheint 


ſich zwar in einer andern Stelle zu widerſprechen, und die 
Einbußen, die das Publicum auf dieſem Wege erlitten 
hat, auf eine Million von den bewilligten fünf Millios 
nen herunter zu ſezen: allein es erhellt ans einer Menge 


den cmieſenen Thotſochen wur gar zu augeaſcheinlich, 


daß ſeine erſte Nechnung genaner usd rkchrigor wor, als 
die andre. | 
Im J. 1698 wurde dem Parliament ein Antrag ges 


5 »than , daß der Regierung zwo Millionen Pfunde Sters 


lings zu acht Pro: Centen vorgeſchoſſen werden ſollten, 
»#o fern dieSubſcribenten zu dieſer Anleihe mit ausſchließ⸗ 
vlichen Privilegien zu einer neuen Oft- Indiſchen Compag⸗ 
„nie vereiniget wurden. Die alte Oſt⸗ Indiſche Compag⸗ 


nie erbot ſich zu einer Anleihe von ſieben mal hundert 


funden, die beynahe den ganzen Belauf ihres Capitals 
,au$machten , „ gegen eine Zinſe von vier Pro- Centen, | 
runter gleichen n. Allein der gu ſtand 
* 
©) Sir William Davenan”s Works. | London 1675 fol. 
=) . Sit 5: * Fes — Aber | 


— —— — r * „ 


nd. 4 


„des Staats“ Credits war zu ſelbiger Zeit io ſchlecht, 


af} die Regierung fur zutraͤglicher hielt, zwo Millionen 


- sz acht Pro- Centen, als ſiebenmal hundert tauſend 


funde zu vieren, zu borgen. Alſo wurde eee 
#Autrag: der R 


Die zwo Millionen koſten eine Zinſe von hundert DIY 
und ſechzig tauſend Pfunden. Die ſiebenmal hundert tau⸗ 
ſend Pfunde wurden zu vier Pro ⸗ Centen, dies heißt fur * 


acht und zwanzig tauſend Pfunde zu haben geweſen ſeyn. 
Voit den zwo Millionen alſo galten ſiebemmal hundert taus 
ſend Pfunde nur eint Zinſe von acht und zwanzig tauſend 
nden, und dit übrigen hundert zwey und dreyßig tau⸗ 
nd Pfunde Zinſe machten die ganze Summe aus, welche 
für die ubrigen breyzehnmal hundert Pfunde vom Capitas 


le wirklich bezahlet wurde. So nach koſtete letztere Sum» 


me in der That das Publichm zehn Pts - Cente mit einem 
ueberſchuſſe von zwey tauſend Career Uberhaupt, ' " 


RN ah: 
$16 eee beber kes fintvernaths 
2g Sos aber fie find doch zur Genüge verſtaͤndlich: 


aud alle vernuͤnftige Menſchen werden zugeben, daß ſit 
aͤͤußerſt lehrreich und niiglich ſind. Hitten die brittiſchen 
Geſchichiſchreiber ihre Schriften ſammt und ſonders nach 

dieſem Plan .abgefaſit; ſo würden wir uns von der Ge- 
wohnheit, uns auf auswdrtige Kriege einzulaſſen, ſchnn 
laͤngſt, wo nicht gaͤnzlich, wenigſtens doch in hohem Gra⸗ 
* Wu aller — — 


gehen 


1 


5 ſehe De. 10 Smith's untetſucung der N. 
tur unt uren von Nationals Xeichthimern in 
des sten Bu<s iſtem Capiret, im 1ſten Artikel ber Juen Abthei, 
Jung, | | » 3 


2 7 . " 


j - 


14 7 | 
gegen Nuintilian, verdient ein ſolcher Geſchichtss Vorz 
trag immer den Vorzug vor der Schreibart jedes hiſtoris 
ſchen Schrifrſtellers in der langen Reihe von litteratiſchen 
Helden, die Er aufgeſtellt hat. — Mit dieſen nützlichen 
Berechnungen laſſet uns n der N 
elms zuruͤckekehren ). Fs Ge + 
| co. bh Mit den Bedingungen der Anleihe ſtimmte de Wirth 
DO Bilbelm des ſ{aft, die mit dieſem Gelde, nachdem man es erhalten 
Dritten. hatte, getrieben wurde, odllig Aberein, Während der 
Regierung Wilhelm des Dritten wurde die Lei 
Liſte , dieſer Kelch aller Gravel, durch, gewiſſe 
Steuern unterhalten „ die zu dieſem Zwecke K waz 
xen, und die ſich veing ins andere gerechnet, jhrlich 
8 vungeführ auf ſechsmal hundert und achtzig tauſeud Pfuns 
! „de Sterlings beliefen « 09), Das Staats Einkommen 
3 von England wurde, mit aller ; mbgſichen Erpreſſung, da⸗ 
mals doch auf nicht mehr als drey Millionen, achtmal 
pbiundert fünf und neunzig tauſend zwey hundert und fünf 
Pfunde Sterlings hinauf geſchraubt 0); daß alſo die 
Civil-Liſte uicht ein Fünftel vo m ſaͤmmtlichen E in⸗ 
lom men Englands, aber doch uͤber ein Sechstel das © 
von berg. FF 


8 Audzelahne © Stünde die Civils Liſte gegenwaͤrtiger Zeiten in glei⸗ 
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3 cen Piopbylo our den Rational eutdabesz i würde 
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| _ Geſchichte irgend eines Volbes oder Landes geſchrieben worden, 
as | in diy ng Ne 


2 Man ſehe Sir J, Sinclaire, eee. ves Staats- 
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ie ſſch igt auf wenigſtens drey Millionen Pfunde 
Sterlings erſtrecken. Sir Johann Sinclair hat 
uns einen vollſtandigen Etat von den ſaͤmmtlichen Ausga- | 

hen der, Civil: Liſte wdhrend der dreyzehn Jahre der Re⸗ 

gierung des Helden der proteſtantiſchen Religion geliefert. 

Einige Artikel daraus koͤnnen zu n * vom Oe: 
e E i 4 7 


Zur Kimmerey 05 lebts und rear tauſehd 
Pfunde. Von dieſem Gelde haͤtten zwey tauſend arme | 
Leute, jeder jährlich fuͤr vierzig Schillinge, dreyzehn Jaht 
lang gekteidet werden, und doch noch fuͤnftauſend Pfun⸗ 
de zur Kleidung der koͤniglichen Familie übrig bleiben koͤn⸗ 
nen, welche, eigebtlich ju _ nur 2 he | 


dil ; „ *g* 25 0 : 4 ” 


Iu bende ſiane ute e i „ 


goes Bp nd lier eſe) my 
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dienung von vierzig Perfonen, die man Gentlemen Peneioners 
nennt, don denen immer die Hälfte im Vorzimmer des Königs n 10 
Fer. ſeyn, und ihn im Pagaſte begleiten fol, Dieſe Perſonen ſind in N '\ 4 
Scharlach mit Golde gekleidet, und tragen im Dienſte beſtindig | 
den Degen. Ehemals wurden dieſe Steuen alten verdienten "Mins 
nern gegeben, die keinen anderweitigen Unterhalt hatten; itzt aber 
wied, ohne Rück cht auf Alter und Verdienſt, eine Gentleman- 


| W ..... Nev, 
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Zu Garten- unlagen, Fe einer Rechnung, die 
unter einer andern Rubrik bezahlt ward,) hundert 


tungs · Kunſt. „rey und dreyßig tauſend Pfunde. Kdnig Wil⸗ 


*helm hatte wohl an jahrlichen drey und dreyßig tauſend 
Pfunden zu ſeinen Garten- Anlagen ſatt und genug ba. 
ben, und die übrigen hundert tauſend Pfunde Sterlings 
von dieſer Summe bey weitem beſſer anwenden ſollen. 
Er hitre die Cron ⸗ Lindereyen oder königlichen Kammers | 
Guter, die noch bis auf heutigen Tag mitten in Eng⸗ 
land wuͤſte liegen , in einige tauſend Parcellen zerſchla⸗ 
gen, Landleute darein ſetzen, jedem dieſer Paͤchter etwap 
fuufzig Pfunde Sterlings zu Einrichtung und Beginnung 
ſeiner Wirthſchaft in die Hände geben, jeden zum ewigen 
Erb⸗ Paͤchter der Crone machen, und ihn die erſten zeha 
Jahre uͤber fiir ſeinen eigenen Nutzen, ohne eine Pacht⸗ 
Zinſe von ihm zu nehmen, wirthſchaften, und ſein Pacht⸗ 
Gut in ergiebigen und arte ome 17 3 
buen 32 7 
Zu den königlichen Ställen zweymal bervert 
faͤnf. und dreyſig. tauſend Pfunde 
© | Zu der großen königlichen Kleider⸗ Kammer þreye 
mal hundert und neunzig tauſend Pfun de. 
Von dieſer Summe haͤtten eine Armee von ſechzig tauſend 
Mann, oder, was noch viel verdienſtlicher geweſen ſeyn 
wuͤrde, zehn tauſend a und d TY" 


pe e. ts bar 


= eue wht be, Ws © den Hinden der Flrſten, 
- © gumal großer und muͤchtiger Flrſten , nutzen. — Gebet doch das Land 
dem Bauer, der es bauen und nutzen kann; fo hat der Stack un- 
fehldaren Vortheil dadon. Was foll «der der Förſt damit thun — 


rn Is 
""meber\, 
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Zum königlichen Privat ⸗Geld⸗Bentel o) vigrm al 
hundert drey und achtzig tauſend Pfunde, 


| Fir die Halfte von dieſer Summe haͤtten wir eine herrliche 


Ausgabe von allen griechiſchen und lateiniſchen Claſſikern, 
mit Ueberſetzungen in e W 400 on 


nen. 3 \ Th wink” Ae: 919 227715 


Dem Kammer -Schaymeiſier 58 viermal Tu 
dert und vier und achtzig taufend Pfunde. 


Dieſe Summe wuͤrde den groͤßten Nazen haben ſchaffen 
koͤnnen, wenn man ſie zur Pflaſterung und naͤchtlichen 


Erleuchtung der Londoner Straßen angewandt hitte . 


Dem Schatzmeiſter der verſtorbenen Kbnigin, deren 


Schweſter, die (nachmalige) Koͤnigin A una, der Koͤnig 
Wilhelm nicht einmal einer Schüͤſſel voll grüner Erb⸗ 
ſen fuͤr wuͤrdig hielt ve), fin mal han deyt un d 
1 tauſend Pfunds nne 

Dem Prinzen und der Prinzeſſin von Danemark, 
einem zwar barmloſen aber auch unnuͤtzen Paare, ſech 84 
wal: We n und rens tauſend Pfun⸗ 


1 1 - 727127 27 1 de. | 


| | . 2-4 ©1497 rot l 2 7 8. 
Non Privy purge. - : #4 
7 Dieſen Gedanken wird dermuthlich noch uch Kae Deuſche, 
als mancher britiſche Staatsmann fuͤr einen pevanten · Einfall hatten: 


; denn was fragen ſolche Herren nach den gifen Claſſüern? ſie ſind. 


ET klug, um von alten oder neuern e 951 r. 1 


wolen. 
| 2 Ph un det arg 
6 —9 3833 of the Wa Ln 
= Dieſes Bedirfnth wurde nicht verfamnt ' aber die, Gelder dan 
. ; beſonders aufgebracht werden. 11 1. 2210 of | 
N 63; 1 1! uebeeh 
— Man ſehe die Anetdoten der Herzogin von Marl 
doxougk. 1 


= 


Theiles ſeiner Regierung, ſeine Unterthanen zu . 


* 


de. Mit dieſem Gelde hatten drey und funfzig tauſend ar⸗ 


me Schuldner, von denen ein jeder zwoͤlf Pfunde ſchuldig 
war, aus dem Gefaͤngniſſe befreyet, oder es haͤtte damit 


ein Fond zur jahrlichen Befreyung von tauſend Gefange⸗ 
nen dieſer Art, am Geburts - Tage Seiner Majeſtaͤt, und 


einer gleichen Anzahl an dem Tage, da er einen Befehl zu 
dem Blut- Bad in Glencor, wn, angelegt 


werden können. ' | TY 4 


Fur geheime Dienſte fiebenmal handert fünf 


und ſiebzig tauſend Pfunde. 


Zu Beſoldungen und Gratificationen achtmal 
hundert acht und funfzig tauſend Pfunde. 


Zu Gnaden · Gehalten und jabrüchen Leib ⸗ Renten 


ſechs malt hundert 2285 und achtzig tauſend 
| Pfunde. 3 u 


Dem Schatzmeiſter der un Haushaltayg dreys 
zehumal. hundert tauſend Pfunde. — Zu Aus⸗ 
gange des vorigen Jahrhunderts konnte man mit einem 


Schillinge weiter kommen, als man gegenwaͤrtig mit 


drey Schillingen kommt; und ſo nach war dieſe Summe 
in der That vier Millionen Pfunden Sterlings in itzi⸗ 
gen Zeiten gleich. Mithin verthat der Befreyer Eng: 


lands dreyzehn Jahr hindurch jaͤhrlich ſo viel in ſeiner 


Haushaltung, daß nicht weniger als dreymal hundert und 
funfzig tauſend Pfunde Sterlings in einem Monat auf⸗ 
giengen; — da indeſſen, waͤhrend eines betraͤchtlichen 
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Dem Zahlmeiſter für geleiſtete Arbeit ) viermal 
hundert vier und ſiebzig tauſend Pfunde. 
Die ganze Rechnung belaͤuft ſich auf acht Millionen, 


achtmal hundert und achtzig tauſend Pfunde; und es 


ſcheint nicht, daß nur der vierte Theil davon zu weiſen 
und nuͤtzlichen Abſichten verwendet worden ſey. 9 So- 
ſtand es um die Haushaͤltigkeit der brittiſchen Regierung 
zu einer Zeit, da ſie ſich gendthigt ſah, Geld zu einer Zin⸗ 


ennie ouſyubeogey; ak 


Unter der folgenden Regierung gieng S mit dieſem Kinigin 
Syſtem nicht viel befſer. Ein Engliſches Haus der Ge⸗ Anna. 
meinen berichtete der Kdniginn Anna, „es waͤren zu Weih⸗ 
„nachten 1710 fuͤnf und dreyßig Millionen, dreymal hun⸗ Ein Ein injines | 
„dert und zwey tauſend, hundert und ſieben Pfunde Ster⸗ Deen — Dry 


v»lings von dem Gelde des Publicums zurücke geblieben, dreysig Mil- 


lion, Pfunde 


„worüber ſich keine Rechnung fuͤnde“ c) © Steklings, | 
Im J. 1714 wurden durch eine Lotterie eine Mil⸗ 1 


lion, achtmal hundert ſechs und ſiebzig tauſend Pfunde 


Sterlings erhoben. Von dieſer Summe wurden viers 
mal hundert ſechs und ſiebzig tauſend Pfuns 
de unter die Eigenthuͤmer der glücklichen Looſe verthei⸗ 
let. Dieſes war eine Praͤmie von etwan vier und dreyſs 
fig Pro⸗Centen — U die wirklich empfangene Summe e. 
0 _ B a2 799 


O of the works. — Wes the Ar dait den gemeyut 

fey, fann ich nicht ſagen. ueb, 

9 Seqzehn hundert und flebzig Pfunde Sterlings für Officier : Wit ; 
wen erſcheinen in einem Winkel eines Artitels — ungefahr, wie 
Fallſtaffs Bierpfennig - Brod, 

% Man ſehe Sir J. Sinelair's o. elt. des 94 7528 
Einkommens 2c, Th, 2, Cap. 4. 

0 f. eben daf, 
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Grof bon Im I. 1744 wurde das Privilegium der Oft: Jus 
Cate: diſchen Compagnie vom J. 1766 bis zum J. 1780 pro⸗ 
longirt. Dieſes war eine Anticipation von drey und zwan⸗ 

zig Jahren. Die Valuta der Verguͤtung, welche der Re⸗ 
gierung von der Compagnie bewilligt wurde, belief ſich 

nicht über dreyßig tauſend Pfunde Sterlings »). Hieß 

dies nicht, wie Eſau , ſein Geburts⸗ Recht fuͤr eine Schuͤf⸗ 

ſel voll Suppe verkaufen? Wire der Handel bis zum Ab⸗ 

laufe des altern Monopoliums ausgeſetzt geblieben; ſo 

haͤtte dieſe Summe wohl vierzigmal ſo. ſiark . wer⸗ 
wie) ore? . 


— 3 


| Sir Johann Sinclair liefert ons „eine age 
. .meine iberſiht von Geld- Prämien auf die neuen 
Wl -- ©  ,,Anleihen®/in dem ſiebenjaͤhrigen Kriege von 1756 bc). 
Di.iͤeſe Primien belaufen ſich auf eine Valuta von viers 
ziehn Millionen, zweymal hundert drey und 
„ achtzig tauſend, neun hundert funf und ſieb⸗ 
zig Pfunden Sterling s. Die für dieſe Prämie er- 

borgte, und zu den vorherigen National⸗Schulden addir⸗ 


2 r Tal? Summe heirng zwey und ſebzig Millionen, 
: 9 hun⸗ 


e i r OY; N i. 

: 7 \, hen di, . 122 N \ 
) Kann ſeyn ; ob aver davon dot deus Publium mehr Nujen 
| WEED We haben, oder gehadt haben würde, iſt hoͤchſt zwcifethaft. - Was die 
= Compagnie an die Regierung ſteuert, iſt bloß Auslage, für die ſie 
ſich mit Wucher vom Publikum wieder bezahlt macht durch die Preiſe, 
welche ſie, als Monopoliſten , willkührlich auf ihre Waaren ſetzt.— 
Man caſſire das Monopokunt , und hebe den Frey Biref der Oſt⸗ 
* Indiſchen , und jeder andern ausſchließlichen Handels : Compagnie. auf; 
2; $6 BY wird dem Publikum bie vortheilharter ſeyn , ais ein ſolcher Con⸗ 
tract zwiſchen der Regterung und einer Kraͤmer⸗ Gilde über das Pri- 

vilegium, das Publicum zu plündern. 4 ue b. 


CoD Man ſehe deſſen Geſ<i<te des Staats- Ejnfommens 


MO 0s * 1 
a J , 


hundert und elf tauſend und vier Pfunde. Die Praͤmie 
macht, eine geringe Kleinigkeit abgerechnet, ein Faͤnf⸗ | 
thel von dem ganzen Seide aus, welches die * 
geliehen bekam. 


Auf dieſe Art gaben wir you jedem * Pfunde 
Sterlings vier Schillinge, als Belohnung fuͤr den Geld⸗ 
Verborger zuruͤck. um dieſen Preis eroberten die britti⸗ 
ſchen Armeen Guadeloupe und Canada; — und 
wir fahren noch immer fort, mit der Glorie dieſer Hel⸗ 
denthaten groß zu thun? Gleichwohl konnte eiu Mann 


mit eben ſo viel Vernunft ſein Haus abbrennen, um auf 


den Kohlen einen Eyer⸗ Kuchen zu backen. 


Wir haben alle moͤgliche Urſache, zu glauben, daß 
die ganze uͤbrige Summe der National - Schulden gleich⸗ 
- falls unter Anleihe⸗Bedingungen, die wenigſtens eben 
ſo hart waren, gemacht worden ſey; — und der flinfte 
Theil von den ſaͤmtlichen zwey hundert und funfzig Millio⸗ N 
nen, die wir in der That ſchuldig find, macht eine Praͤ⸗ 
mie von nicht weniger als funfzig ien Pfun- 
den Sterlings aus. 

Bey einer ſolchen Wirthſchaft mit dow Ga der 
Nation iſt es freylich kein Wunder, daß wir, wie Pferde 
an der Deichſel , mit Schulden geſattelt, und mit Steu⸗ 
ern gezaͤumt ſind. Ein ganzes Drittel von den Ausgaben 
einer Familie beſteht gegenwaͤrtig in der Bezahlung von 
Staats ⸗Laſten. Fuͤnfmal hundert tauſend 3 in 
England werden mit it Allmoſen ernaͤhret 9. 


Wir 


eh Doe tende, ein redlich geſinnter und ot unterrigtete 
Schriftſteler, ſagt in ſeiner Ueberſicht des Zuſt andes des 
Stairs, der Keilgtes, der 9 und der 

* Kunſt 


* 22 x / 
+ Cine Probe Mir muͤſſen jaͤhrlich ſechs und zwanzig Pfunde Ster⸗ 
der Beſtey, lings fir die Erlaubniß bezahlen, eine Mieth - Kutſche zu 
rung. halten; zwanzig Schillinge jaͤhrlich fiir die Erlaubniß, ein 
Zweypfennig - Licht zu ziehen, ohne noch einen Penny 
Coder Marien ⸗Groſchen) vom Pfund an Acciſe von dem 
Gewerbe; neun Pence (oder ſechs gute Groſchen) vom 
| Pfunde Ching - Rinde an Einfuhr- Zoll; und drey Gui⸗ 
/  neen (neunzehn Reichsthaler Caſſen: Geldes) fiir die Er⸗ 
laubniß, ein Rebhuhn zu ſchießen, das zween Pence (oder 
- -Marien- Groſchen) gilt. Die Hilfte von dem Preis einer 
Flaſche Weins, oder eines Napfes voll Punſch, geht an 
Steuern fuͤr die Erlaubniß auf, jenen und dieſen zu 


Daß ich dieſes ſage, verdient nicht Sprache der Feinds 
ſeligkeit zu heißen. Wer die Zeche bezahlen muß, hat 


doch wohl das e die Wirths ⸗ . zu l 
8 Ein 


Kunſt in RF WO gegen das Ende des 3 
| / -. Jehnten Jahrhunderts: „man hat Urſache zu glauben, daß 
_—_ „ein Mann, der jährliche tauſend Pfunde Sterlings einznnehmen 
Ii - - what, gegenwartig ungefähr ſechs hundert Pfunde dabon an 

„Zöllen für die Regierung, an Steuern, Acciſe , Kirchen : Kirchs 

»»ſpiels - und Armen - Geldern bezahlt. 
Er bemerkt auch, baß vom Volk in England „eine Million 

„Menſchen ſo arm ſey, daß ſie von den Uebrigen ernähret wers 

nden muͤſſe. — Dieſe Behauptungen ſind alſo in meinem Texte be⸗ 

truͤchtlich gemildert worden, um aller Beſchuldigung auszuweichen, ˖ 

als ob ich die Sache uͤbertriebe. Auf mein eigen Vaterland Scho t- 1 
land paſſen freylich Doct. Wendeborn's Behauptungen nicht: 
denn hier ind die Bettler nicht ſo gar zahlreich; und von Kircſpielss 

| und Armen « Steuern wiſſen wir bey uns nicht viel. 75 
Als eine natürliche und nothwendige Folge von dieſer ungeheuren 
7 - _  Beſheuerung meldet uns der gedachte Schriftſteuer, daß „dor funſzig . 
„Jahren eine Familie mit fünfhundert Pfunden Sterlings jährlich 
„wohl recht gut ausgekommen ſeyn konnte, da ſie bingegen itt mit 

n Pfunden {werli< ſo weit reichen wo”? 
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Ein Nedner bis ich nicht, wie Brutus iſt, 
Der Menſchen Galle zu erregen. Nur was ſich þ 
Sebuͤbrt, ſag' ich. Nur, was ihr Nees lit 


Erzdh!” ich euch. 


Am 27 ſten December 1791 ward eine Bil zn Erhbs 
hung der Abgabe vom Malze vor das Haus der Pairs 
gebracht. Bey dieſer Gelegenheit ſagte Lord Kinn oul: 
„Ihre Herrlichkeiten waͤren vermuthlich nicht genau be⸗ 
„richtet, zu was fuͤr einem Fuße die Gerſte bereits, in 
„ihren mancherley Geſtalten, beſteuert wuͤrde: und wenn 
fie davon noch nicht unterrichtet waͤren; ſo wuͤrde die 
„ſtuͤckweiſe Berechnung davon fie in Erſtaunen ſetzen. 
„Bloß als Malz wuͤrde die Gerſte ſchon zu einem Fuße von 
„zehn Schillingen und ſechs Pence vom Quarter ©) beſteuert. 
„Wollte man nun eine Erhohung von drey Pence (oder 
„Marien⸗Groſchen) mehr auf den Scheffel legen; ſo wuͤrde 
„durch die Abgabe auf zwoͤlf Schillinge und ſechs Pence - 
„vom Quarter (4 Rthlr. 4 Ggr.) geſteigert werden. Rech⸗ 
„nete man hierzu die Land - Steuer, und die Abgaben 
„vom Biere,“ (die der Lord alle einzeln nach einander 
aufzaͤhlte); ſo wuͤrde {ich finden, daß das rohe Material 
„zum Biere, welches dem Eigenthuͤmer des Grundes und 
„Bodens, auf dem es erbauet wuͤrde, ungefahr neun 
»Schillinge (3 Rthlr.) einbraͤchte, in ſeinen verſchies - 
„dentlichen Zurichtungs⸗ Staffeln ſchon uͤber zwey Pfund 
' und zehn Schillinge (15 Rthlr.) an die * ab⸗ 
„geben * 69), | 


Ein 
) Das Quarter hit a<t Engliſhe Stefſet (Bushels), woven | 
feder 65 Pfund wiess. wo Ueb, 
*) f. Senator, Vol. L pag. 245. | 


. 
% ' 
* * 
* 8 \ 
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5 Ein jeder, der tuen Theil von deen zwey Pfunden 
| und od. Schillingen ausgelegt hat „ muͤßte natürlicher 
Weiſe ſeinem Kundmann eine eigne Rechnung wegen der 
Aus lage ſeines Geldes machen, ſo daß dieſe zwey Pfun⸗ 
de und zehn Schillinge am Ende den, der das Bier traͤn⸗ 
ke, wenigſtens drey Pfund und zehn Schillinge, (21 
Rthlr.) ja vielleicht vier bis fuͤnf Pfunde Sterlings (24 
dis 30 Rthl.) zu ſtehn kaͤmen; — und dies alles von ei⸗ 
nem Artikel, der en nicht mehr, als neun 8 
lage, A X. N 


„Dias ich bey diefer permuthlichen Rechnung, von 
2 re. 15 fuͤnf Pfunden auf zwey Pfund und zehn Schil⸗ 
linge, die Sache nichts, weniger als Abertreibe, davon 
wird jeder Vernuͤnftige den Grund leicht einſehn, wenn 
er Folgendes fiberlegen will. Es ward einſimals den 
Wein⸗ Händlern, die im Kleinen handeln, vom Lord 
North eine Steuer von einem Penny (oder Marien⸗ 
Groſchen) . oder ſouſt ſo einer Kleinigkeit von der Flaſche 
aufgelegt. Zum Erſtaunen aller Menſchen erhoͤhten die 
Londoner Wein⸗ Schenken auf der Stelle die Flaſche 
Wein um ſechs Pence (oder vier gute Groſchen.) 
Wenn nun Groß ⸗ Britannien dermalen der Crone 
achtzehn Millionen Pfunde Sterlings bezahlt; ſo koͤnnen 
wir gar*fliglich rechnen, daß das Land wenigſtens zwdlf 
Millionen einer noch hinzukommenden, obgleich unſicht⸗ 
baren Steuer an die Eigenthuͤmer der Laͤndereyen, an die 
Kaufleute und Manufactur⸗ Herren bezahlen muß, die 


N zuerſt das Geld ausgelegt haben. Von dieſer geheimen, 


aber unausweichlichſten und ſchrecklichſten Steuer unter 
allen wird IP der” Oe" omed W Er Entwur⸗ 
\ f 5 wv £ 8 D ſes 
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25 
ſes zu Beſtreitung der Staats - Ausgaben durch die Stats: 
Einnahme ) me die mindeſte Meldung gethan. Wir 
haben aber Urſachen vollauf, zu befürchten, daß jeder 
Schilling, der zwiſchen dieſer Laſt und der Laſt von Ha⸗ 
fen - Meiſtern und Accis ⸗Einnehmern in die königliche 
Schatz⸗ Kammer kommt, die Nation im eee 
We et zu ſiehn EN 1 


2 2 
Nur gochicing Probe voi der Art und Weiſe wie die ecevmor, 

brittiſchen Stagts - Schulden gemacht worden ſind ,- mag 

hier ihren Platz finden. Im J. 1781 wurden dem Lord 

North zwölf Millionen Pfunde Sterlings zum Natisnal⸗ 

Dienſte bewilliget. Fir dieſe Summe gab er nicht weni⸗ AIRS 

ger, als achtzehn Millionen Schuld⸗ Scheine, zins bar \weifende 


mien fu 
zu drey Pro⸗Centen, und drey Millionen derglei⸗ ag 


chen Scheine, zins bar zu vier Pro: Eenten. Die 


jaͤhrliche Zinſe von dieſen beyden Summen betruͤgt ſech⸗ 

mal hundert und ſechzig tauſend Pfunde Sterlings, oder 

fuͤuf und ein halbes Pro - Cent fir die wirklich empfange⸗ 

nen zwdlf Millionen. Vorſchuͤſſe an Gelde werden in 
England landuͤblich zu nicht mehr als flinfthalb „und ſehr © 
oft nur zu vier Pro⸗Centen Zinſe gethan. Nach dem ers | 


ſten Zins ⸗Fuße von dieſen beiden hitten die zwoͤlf Millio⸗ 


nen, die vom Lord North erborget wurden, nur jaͤhrli⸗ 
che flinfmal hundert und vierzig tauſend Pfunde koſten ſol- 
len. Die hundert und zwanzig tauſend Pfun⸗ 
de dazu, mit vier Pro⸗Centen zu verzinſen, machen eine 
Prämie von drey Millionen Pfunden Sterlings | 
_ die Anleihe von zwölf Millionen. N 


*) Budget dens. 


% , 


26 i | | 
Diagher iſt es denn kein Wunder, daß Sir Johans 
Sinclair, Doctor Swift, und andre Schriftſteller 


mehr, ſo laute Klagen fiber die ſchaͤndlichen Bedingungen 
fluͤhren, unter denen die Staats⸗ Schulden Groſi- Brikas 


| niens gemacht, und die Gelder aufgeborgt worden ſind. 


Die Leute - die wegen der Geld⸗ Anleihen urſpruͤnglich mit 
der Regierung contrahiret haben, gemahnen uns nicht ans 
ders, als wie eine Wucherer ⸗Bande, die jeden Vortheil, 
der bey den Beduͤrfniſſen des Staates zu machen iſt, be⸗ 
gierig an ſich zu reißen ſuchen; da indeſſen die Miniſter 
der Krone verzweifelten Spielern zu gleichen ſcheinen, die 
ſich nicht den mindeſten Kummer daruber machen, wie viel 
Aufwand dereinſt werde gemacht werden muͤſſen, wenn 
mit den Wuͤrfeln wieder einmal ein ſicherer Wurf gethan 
werden ſoll. Aus den oben beygebrachten Thatſachen er⸗ 
giebt ſich, daß die offentlichen Fonds eine erſtaunliche 
Maſſe von Unterſchleifen, Ruchloſigkeit, Betriigerey und 
Erpreſſung ausmachen. Da ſehe man nur das heilige Ge⸗ 
baͤude der National⸗Treue, jenes politiſchen Aller⸗ 
heiligſten, welches wir mit einem jaͤhrlichen Aufwande 
von elf und einer halben — Pfunden Sterlings un⸗ 
terhalten *). 15 8 
Was fuͤr eine eee manche von dieſen 
Staats⸗Glaͤubigern ſeyen, davon war Niemand im Stand, 
uns beſſern Unterricht zu geben, als der verſtorbene Graf 
von Chatham. „Es giebt in der Stadt London “, ſagt 
0 | |; er, 
„) Von dem urſpringli<hen Anfange dieſer Schulden wird der keſer 
die Charakter- Schilderungen, die Bewegungs - Gründe. und Abſich⸗ 
ten, ſammt den Vortheilen, weiche die Urheber und Erfinder da⸗ 
von hatten, authentiſch berichtet im Zweyten Theile von Groß 


Beitanniens Fortſ<ritten in der Staatskunſt you 
ca mega erſcheinen ſouen. 


„ob ein Menſch zu Fuße geht, oder ob er ſich von acht 


27 
er; eine Klaſſe von Menſchen, die dafür bekannt find, 
„daß ſie in Ausgelaſſenheit und Schwelgerey von Pluͤnde⸗ 
„rung der Unwiſſenden, der Unſchuldigen und der Huͤlflo⸗ 


., ſen, kurz, von dem Theile der Commun leben, der der 


„Fuͤrſorge und des Schutzes der geſetzgebenden Macht am 
„meiſten bedarf, und der auch beides am erſten verdient. 
„Mir meines Theils, Mylords, find ie alle zuſammen, 
mdgen fie meinethalben aus nichtswuͤrdigen Staats⸗ 
„Papier- Gaunern in Change - Alley »), oder aus hoch 
„herfahrenden Pluͤndern von Aſien in der Leadenhall⸗ 
„Straße v9) beſtehen , einer wie der andre, zum Ab⸗ 
»{eu. Ich bekuͤmmere mich wenig oder nichts darum, 


„oder ſechs Pferden ziehen laßt: wenn ſeine. Schwelgerey 
„auf der Beraubung ſeines Vaterlandes beruht, ſo wird 
„er von mir verachtet und verabſcheuet. My Lords, ſo 
»lange ich die Ehre hatte, Seiner Majeſtaͤt zu dienen, ge⸗ 
„traute ich mich nie, einen Blick auf den 
„Schatz, als etwan in der Ferne, zu thun: 
ves iſt dieſes ein Geſchaͤfte, zu dem ich mich nicht ſchicke, 
„und dem ich mich nun und nimmermehr wuͤrde haben un⸗ 
- A | hat 

J Stock jobbers nennt man die Leute, die auf jede, in der Hof- 


Zeitung dorkommende politiſhe Nachricht lauern, um ſich mit ' tags 
lichem Einkauf oder Verkaufe von Staats Papieren oder Stagts- 


ſchulden - Fonds einen Vortheil zu machen. 5 Ueb. 
) P. i. der oſt/indiſchen Handels - Compagnie, deren Directoren 
und Beamte. f 1 ueb. 


#**) Wie viel beſſer, als der Vater, ſich der Sohn dieſes berühmten 
Mannes zu dem Geſchäfte geſchickt, und wie willig, ja wie heihs 

| hungrig er ſich demſelben unterzogen habe, (ſo heiß hungrig, daß er 
itzt lieber die ganze Nation zu Grunde gehen, als ſich von ſeinem 
eintraͤglichen Poſten abgeſetzt ſehn wurde,) weiß alle Welt; und wer 


| „hat nicht gedient, mir eine großere Meinung von dem 
„beyzubringen, was man gemeiniglich das Jntereſſe 
„des Geld Beſitzers nennt; ich meine das Intereſſe 
„jenes -Blut-Ygels, jenes Miſt⸗Wurmes, der 
„ſich den Freund der Regierung nennt, der ich die Miene 
;,giebk, als diente er dieſem oder jenem Staats⸗Miniſte⸗ 
„rium, und der unter gleichen Bedingungen von jed⸗ 
„wedem Staats⸗ Miniſterium zu erkaufen iſt, 
„Unter dieſe Rubrik zaͤhle ich das ganze Geſchlecht von 
„Commiſſionaren, Staatspapier⸗Haͤndlern, Lieferanten, 

n Tuch⸗ Haͤndlern und Remittenten %. 
Plan zu Ab- Die Freunde des Herrn Wilhelm Pitt machen 
dne viel Ruͤhmens von den neun Millionen Staats⸗Schulden, r 
Schulden. die er in einem Zeit⸗Raume von ſechs Jahren, wie es Kr 
heißt, abgetragen hat; allein der ganze Schulden⸗Til⸗ 
gungs- Plan dieſes Mannes iſt platterdings nicht mehr 
und nicht weniger, als eine Seifen⸗Blaſe. Er fieng im 
April 1786 an, Staats ⸗Schulden⸗ Papiere, die eine 
Zinſe von drey Pro? Centen tragen, aufzukaufen; das ge⸗ 
ſchah zu einer Zeit, wo ſie fur ſiebzig Pro⸗Cente verkau⸗ 
fet wurden. "A 1 128 n veynay — 


et * wan nicht wihte, kann es doc leicht aus Wilhelm 
Pitts des jdingern verkehrten Miniſter/Srreigen, 
ky (bin 1795 und 1796, etſehn. | | Ueb. 


5 Man ſehe die Rede des Grafen von Chatham in. der Debatte über 

die Falklands⸗Inſeln, die in den neuerlich heraus gekommenen Ane k⸗ 

doten don ſeinem Leden wieder mit abgedruckt worden iſt, Dieſe 
Zaͤnkerey endigte ſich, wie andre mehr, damit „daß uns unſre Er 
wartungen fehlſchlugen, wo wir nicht gar Schimpf und Sconde 
davon hatten. Der ärgerliche Handel koſtete die Nation zwiſchen 
drey und vier Mittionen Pfunde Sterlings, welche ſchlechthin weg⸗ 
geworfen waren, ohne noch viele Koſten und Unruhe zu rechnen, 
welche hin und wieder einzelne Menſchen dadon hatten. | 


F Ny E — au 89H eat as a at 8am 453 
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Y ; a9 
auf ſieben und ſiebzig Pro⸗ Centre und druͤber. Sie find 
eit der Zeit noch viel hoͤher gegangen: und wenn der Mi⸗ 
niſter jemals wichtige Fortſchritte in ſeinem Plane thun | | 
ſollte; ſo werden ſie gar bald hundert Pro: Cent erreichen, Be 
nd ganz wahrſcheinlicher Weiſe noch hdhex gehn. Auf 
dieſe Weiſe „werden wir,“ wie Sir Jo hn Sinc⸗ 
lair erinnert, „immer deſto tiefer in Schulden 
gerathen, je mehr wir bezahlen; mit jedem Schilinge, 
den wir anlegen, Staats⸗ Schulden Papiere aufzukan⸗ 
fen, wird der Preis dieſer Papiere. nach Pro⸗ 
| „portion geſteigert,“ Von ſo ganz beſondrer Art 
en WF iſt das Weſen dieſer | Nationalſchulden; und ſo-fiberaus gee 
u, IF wagt iſt ein Unternehmen, ſie abzuthun, wenn 1 
. reche kung ausgehe 12 N 
hr Um ſich dieſes ganz deutlich zu wachen, 'bemerfe d der 2 
m Leſer nur, daß zu der Zeit, da Herr Pitt zuerſt den 
ie Anfang machte, Staats⸗Schulden⸗ Scheine aufzufaufen, 
es 
1 
h 


der Markt - Preis ſaͤmmtlicher zu drey Pro⸗ Centen zins⸗ 
baren Fonds in allem zuſammen nicht hoͤher als hundert 
und ſiebzehn Millionen, ſechsmal hundert drey und vier⸗ 
zig tauſend Pfunde Sterlings ſtand. Hiervon hatte er 
binnen dritthalb Jahren nur einen kleinen Theil aufge⸗ 
tauft: aber durch die erſtaunenswürdige Parade, die er 
mit dieſer Operation machte, wurde der Preis der br i⸗ 
gen Staats⸗Schulden⸗ Papiere gleicher Art 
auf hundert zwey und zwanzig Millionen, viermal hun⸗ 
dert und zwanzig tauſend Pfunde hinauf getrieben. Die 
Folge hiervon war, daß im October. 1788 der Miniſter z w 0 
Millionen und ſiebenmal hundert tauſend 
Pfunde Sterlings ee e hatte, und 
ky „  baſ 
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30 
daß er nun gleichwohl die Sache um vier Millionen, 
fiebenmal hundert ſieben und ſiebzig tauſend | 
Pfunde ſchlimmer, als er ſie gefunden hatte, 
ließ. Folgende Darſtellung ſetzt in der Kurze die Sache 

in das deurlichſte Licht. 3 
| Im October 1788 betrug die Valuta der ganzed, da⸗ 
mals noch ubrigen, zu drey Pro⸗Centen zins baren 
: Staats⸗Schulden⸗Papiere — Pfunde 128, a0 fr 


Nun hatte Herr Pitt, mit einer Aus⸗ 


gabe von zwo Millionen und ſiebenmal hun⸗ 
dert tauſend Pfunden, vorher Staats⸗Schul⸗ 

den ⸗ - Papiere aufgekauft zu einem Belaufe | 
Wo” 


Pfunde 3,626,000 

Im April 1786, ehe er uberhaupt auf⸗ 
zukaufen begann, ſtand die ganze Summe 
der zu drey Pro⸗Centen zinsbaren Staats⸗ * 


| Schulden Papiere nur ſiebzig Pro⸗Cent oder 111 b 


Dermaliger wirklicher Zu⸗ 
wachs zu der National- Schul⸗ 
den ⸗Maſſe ber die zwo Millionen und 


ſiebenmal hundert tauſend Pfunde, die zun 


Aufkaufung von 3 


ren n weageperſen find, 


* 


Pfunde 58 


Zu Herrn Pitt's Vortzelle muß man zugeben, daß 
er zwar allerdings die Capital - Summe der Nationals 
Schulden vermehret, aber doch die jaͤhrliche Zinſen⸗Zah⸗ 
lung verringert habe. Die drey Millionen und ſechsmal 
hundert tauſend Pfunde zu drey Pro⸗Centen zins bar, wel⸗ 

che wirklich abbezahlt ſind, koſteten vorher jaͤhrlich hun⸗ 
: ont und achtzig tauſend Pfunde an Zinſen, welche doch 


| | 31 
| \ 
in; un erloschen find, Hierinnen beſteht der einzige Nuzs 
en, den das brittiſche Publicum von dieſem Plan und 
. deſſen Aus fuͤhrung bis itzt hat. 4 


Es gab e kuͤrzern Weg, auf dem wir hits 
ten zu dem naͤmlichen Ziele gelangen koͤnnen. Herr Pitt 
und ſein Parliament haͤtten nur in der Civil- Liſte eine 
Menge unnützer Penſionnaͤre ausſtreichen durfen; der⸗ 
gleichen find, zum Exempel, der Aufſeher fiber die kdnig- 
liche Kleider⸗Kammer ), der Ober⸗Stallmeiſter ), der 
Ober⸗Kuaͤmmerer e), der Groß⸗Falkenier e), zwölf 
Kammer - Herren und zwdlf Kammer - Junker T), vier 
und zwanzig Hof + Prediger bey der koͤniglichen Capelle 
zu Whitehall, und die Am men des Fürſten von Was 
und des Herzogs von 58 TH). | 


tag I $1 Allein 
o8 | *) the groom 4 | * 
| *) the master of the horse. 
***) the muster of the robes. / 
9 the matter of the hawks. 
| 10 lords and grooms. of the bed - chamber. em By 
1) Laut des Hof⸗ und Stadt « Calenders für das Jahr 1775 fallen der 
Nation nicht weniger als acht ſolche Frauen zur Laſt, don denen jede 
jaͤhrtich eine Beſoldung don zwey hundert Pfunden Sterlings zieht; 
bone noch der Kinder + Wirterinnen ,, Nitherinnen und 
nen (work - women), Kinds Wiegerinnen (rockers)”, und an⸗ 
dern Troſſes gleicher Art zu gedenken. (Ich hade die Engliſchen Be⸗ 
nennungen der hier aufgefuͤhrten unnuͤtzen, und doch hoch beſoldeten 
Hof ⸗Bedienten mit Fleiße beygeſchrieben, weil ich, zeit meines Le- 
bend entfernt von allem Anblicfe der Verschwendung eines großen 
oder kleinen Hofes, kaum einen entfernten Begriff don den Vers 
richtungen dieſer Leute habe, und daher nicht einmal genau wiſſen 
| kann; ob ich im Stande war, dieſe Benennungen eben ſo richtig, 
2 ds verſtindlich zu derdeutſchen. Wer beſſer damit bekannt iſt, dem 
| wird es nicht ſchwer werden, die Fehi- Griffe, weiche ich hierinnen 
0 begangen haben mag, zu berichtigen.) Ueb. 
n 6 
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dals dieſes -und zu weiter nicht viel taugen. — Ohne Steuer kann 


33 5 | xy) 
Allein ſtatt deſſen, daß Herr Pitt haͤtte unniige 


Hol' Bedienungen abſchaffen ſollen, um mit den erſpar⸗ 
ten Beſoldungen ſolcher Schmarozer-Pflanzen 2 die gedach⸗ 


ten Leib-Renten abzuthun, preßte er dem Volke zwo 
Millionen und ſiebenmal hundert tauſend Pfunde Sterlings 


WA aus, die, mit den Koſten, ſie einzuheben, auf wenigſtens 


"vey Millionen Pfunde Sterlings hinguf ſteigen. 
Wi hat pv die Tilgung einer Laſt von jährlichen 


325 hundert und achtzig tauſend Pfunden Sterlings Zinſen 
4 wahrhaftig mehr gekoſtet, als ſie werth iſt. Zu fuͤnfthalb 
Pro⸗ Ernten tragen drey Millionen jahrlich hundert fünf 
5 und dreußig tauſend Pfunde an Zinſen ein; welches ſchon 

an und für fid ſieben und zwanzig tauſend Pfunde mehr 
A WOW als die wirklich getilgte Annuität. 8. 


Hierbey müſſen wir erinnern, daß fo wohl bey der 


: 3 als beym Handel oder bey Manufacturen, 


zehn Pro - Cente nur einen ganz maͤßigen und alltaͤglichen 
Gewinn von dem darinnen-angelegten Capitglien - Fond 


ausmachen. Haͤtte nun der Miniſter die gedachten drey 


Millionen in den Haͤnden des brittiſchen Volkes gelaſſen; 


ſe wüten fie der Commun iberhaupr einen Zuwachs an 


ihrem Reichthume von wenigſtens jahrlichen dreymal hun⸗ 
dert tauſend Pfunden Sterlings „ and: oy zwey bis 


5 13 ſo viel verſchacßer haben. 


Alſo find auch die as and dts 


| Stenern, ihrem Weſen nach, höchſt verderbliche). Wenn 


" 
% 


- 7 


9 Nach solchen Capital ⸗ Zins« Re<nungen feeylich; aber dieſe Rech⸗ 


nungsart gehört lediglich fir Capitaliſten , die weiter nichts ſind, 
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ein Tabaks Handler , oder din Lebgerber , dreyßig Pfun- 


de Sterlings Acciſe bezahlt; ſo buͤßt er nicht bloß jaͤhrliche 


dreyßig Schillinge, als geſetzmuͤßige Zinſe von ſeinem Gelde 
ein, ſondern er wird auch zugleich gehindert, die ihm aufs 
ſtoßenden Gelegenheiten zu nutzen, wo er dieſes Capital. 
von drey und dreyßig Pfunden in eine-erhdhete Summe 
von drey und dreyſig , ſechs und dreyßig, oder gar vierzig 


Pfunden verwandeln konnte. Kann der Gewerbs Mann 
die Steuer, die er bezahlen muß, ſeinen Kundleuten das; 


durch anfwalzen, daß er den Preis ſeiner Waaren erhöht; 


fo laͤuft die Sache am Ende ganz genau auf das Naͤmliche 


hinaus, indem die werbenden Capitalien dir ſet Kund⸗ 


leute allemal, und zwar mit mathematiſcher Gewißheit, 
in gleicher Proportion verringert werden. Hieraus ergiebt 


ſich augenſcheinlich, daß jede vom Publicum, als Abga⸗ 
be oder Acciſe, erhobene Summe das Publicum im Gruns 


de, zehn Pro+ Cente bogen maſſe, welche n | 


neee 


” Fein Foe eiſtiren, keine ws fo Reine Cit bn 
men s und in Ordnung gehalten werden. Alſo muß da, wo ein 
Staat ſeyn #0, nothwendig aud Steuer ſeyn. Jedem Bütger 

und Einwohner iſt an der Sicherheit jedes Pribat und an Erhal⸗ 
tung alles gemeinſamen Eigenthumes gelegen; zu Erreichung "dieſes 
nothwendigen Zwecks baͤrgerlicher Vereinigung irer diltg eder 

Burger nach Maaß gabe ſeines Vermögens bey; dies 


beißt, um ſo mehr oder ſo weniger, als er mehr oder weniger des 


Schutzes der Geſamint + Kraft bedarf. Wer ſich don dieſem Beytrag 


ausnehmen will , kann keinen Anſpruch auf Beſchüͤtzung feiner -Pers 
ſon und ſeines Eigenthums haben. amen, ju geben iſ - dür? 


' gerliche Geſelſafts- Pic t. ue. 


) Der Verf. hat freyli< darinnen Necht, det ate Hands Arbeit burch 7 


mittelbare Steuern nothwendig vertheuert wird, und daß daher 
ate mittelbare Steuern durchaus derwerflich ſind: atein er redet wis 
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„eben hietaus erhellt auf das deutlichſte, wie unbes 
Ungereimt- ſynnen es ſey, Kriege zur Behauptung und Erhaltung ei⸗ 
NG wes auswärtigen Handels zu unternehmen, da die 
2 Summen, welche die Regierung erhebt, um den Kampf 
zu beſtehn, bis auf den letzten Heller aus der Circulation 

des inn laͤndiſchen Verkehrs gezogen werden; eines 

Verkehrs, welches allemal ſicherer, und ganz gewoͤhnli⸗ 

cher Weiſe eintraͤglicher iſt, als der auswirtige Handel, 

um deſſen willen ſich Koͤnige und Fuͤrſten ſo haͤuſig mit 
einander raufen ). Mich fuͤr meinen Theil gemahnt ein 
Handels Krieg wahrhaftig gerade ſo, als wenn wir 
unſer Brod aufs Waſſer würfen, damit wir 
es nach vieles ln Sead 1 n 


ewe aro . 3 ; ( 
4 . . 8 * : 4 «\ 5 
_ * 
« * 


1 Zivect , went Wenn, ate Beſteurung miſo 

/ © *Finigt,* Wirb aver die ener, wie es divig ſeyn ſolte, an der 
Queue des Staats Vermögens erhoben; ſo iſt ſie unſchädlich, und 

bäckt keinen einzigen Bürger, ueb. ( 

” Ja, wenn die Firſten ſelbſt i hre Haare zum Raufen hergeden wat, 4 

ten z ddirften- ſie wohl des Handels zeitig genug ſatt werden: aber ſo 5 

- mifſen zu ihren*Raufereyen die unterthanen ihre Hagre herge⸗ g 

den — und dabey koͤnnen es die Förſten deſto linger mit anſehn.— 1 

| - Souten die Unterthanen nicht das Recht haben, zu ſolchen Raufes d 

p .-xeyen.,. deren Grund ſie nichts angeht, den Füͤrſten das Hergeben 7 
ihrer Haare zu perſagen? nicht das Recht haben, zu ſagen: ,, unſre 

„Nachbaren haben uns nichts zu Leide gethan; alſo haben auch wir d 

+; «FineUrſach, uns mit ihnen derum zu ſchlagen? Davon, daß e 

daunſer Firſt etwan eine Stadt oder Provinz mehr, als bisher, zu 

u beherrſchen bekommen konnte, kommt für uns kein Nutzen 1. b 

ih „ Alſe geht ſeine Eroberungs Begierde uns nichts an. Kann er 

„mit ſeinem Arm und Degen ewas erobern, ſo mag er das thun; 

„„nur wolen wir dazu weder unſre geſunden Glieder, oder gar un⸗ 

KI er Leven, und Ke'beſteſ Krafte unſers Vermögens aufopfern, 


- Mig dinft, die Zeit röcke immer naͤher heran, wo die Men- 
; : ho ihr eignes Intereſſe richtiger kennen lernen, als ſie es bicher 
kannten, und dann dieſe” dornunftmigige Sprache fuhren werden, 
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Da nun jede Million Pfunde, welche die Regierung 

vom brittiſchen Volk erhebt, im Durchſchnitte wenigſtens 
einer Aunuitat von hundert tauſend Pfunden auf ewige 
Zeiten aus den Beuteln derer, welche die Zinſe bezahlen 
muͤſſen, gleich koͤmmt; ſo fließt hieraus die Folgerung: 
wenn Herr Pitt das wahre Jutereſſe ſeines Vaterlandes 
eingeſehen, oder darauf Ruͤckſicht genommen haͤtte; ſo 
wuͤrde er ſich nun und nimmermehr haben einfallen laſſen, 
eine Schuld⸗Poſt, die nur drey Pro⸗Cente an Zinſen zu 
tragen hatte, mit einem Aufwande von zehn Pro⸗ Centen 
tilgen zu wollen, oder, welches einerley iſt, (wie wir 

ſchon weiter oben erinnert haben,) eine Annnitaͤt von hun⸗ 
dert und achtzig tauſend Pfunden damit abzuthun, daß er 
ein Capital von drey Millionen aus bezahlte, welches einen 
jahrlichen Gewinn von dreymal hundert W * | 
fir die Inhaber deſſelben abwarf. 7 


Auf ſolche Art alſo traͤgt Herr Pitt die Wan 
Schulden ab! Seit dem October 1788 find die Staats⸗ 


| Schulden s Papiere erſtaunlich geſtiegen; ſo daß die Zeit⸗ 


Periode, die wir hier zur Pruͤfung dieſes geprieſenen Pro⸗ 
jectes gewaͤhlt haben, bey weitem die vortheilhafteſte ift, 
die man nur ergreifen kann. Einen vollſtaͤndigern Be⸗ 
richt von der nachmaligen Geſchichte dieſes Projectes wer⸗ 
den wir weiter unten abſtatten. Herr Pitt koͤnnte wohl 
eben ſo klug den Einfall haben, die Oſt⸗See mit einer Tas 
baks⸗Pfeife auszuſchdpfen. 


Jedoch laſſet uns den Fall annehmen, er hitte gegen⸗ 
waͤrtig hundert Millionen Pfunde Sterlings in der koͤnig⸗ 


lichen Schatz - Kammer vorraͤthig. Tilgung der Staats⸗ 


Schulden nach ſeinen Grundſaͤtzen iſt ungereimt und unge⸗ 
C2 e 


36 I 
recht. Die — würden i'd der 
Stelle wenig ſtens auf hundert in die Hoͤhe gehn; und Ex 
macht vielleicht den Anfang damit, daß er die ein und 
zwanzig Millionen Pfunde, die zu drey und zu vier Pro⸗ 
Centen zins bar ſind, und fur die weiland Lord North 
nur zwdlf Millionen wirklich empfieng, ausbezahlt. 
Nachdem wir nun, wie oben dargethan worden, fuͤuf und 
ein halb Pro+ Cent flir eine Anleihe von zwdlf Millionen 
bezahlet haben, ſo thun wir die urſpruͤnglichen zwdlf Mil⸗ 
lionen ſelbſt mit ein und zwanzig Millionen ab. 
Mithin iſt der gegenwartige Plan, die Staats⸗ Schulden 
zu tilgen, wenn er auch ehrlich ware, unausfuͤhr bar; und 
als ein Schritt der Beraubung wider uns ſelbſt, wuͤrde 
derſelbe, wenn er neee, waͤre, ſogar enen 
ſehn. 
5 Get 3 daß Herr: Pitt in der That neun Mile 
lionen Staats- Schulden abgetragen, und die Laſten des 
vent um die Zinſe von dieſer Summe leichter ge⸗ 
| ſo ſollten doch ſeine Vertreter auch, zu einem 
3 und uͤberzeugenden Beweis, auf einer 
5 gegen fiber, eine Liſte von den Steuern, die er 
neuerdings eingefuͤhrt hat - und von den Tauſenden von 
Familien, die durch * Steuern zu Grunde gerichtet 
w_ find, aufſtelley ®) Eine dritte Columne muͤßte 
| 1 | , ns 
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Krimern in England auferleget worden war, in der Total-Summe 
Ieyhn tauſend ſleben hundert drey und funfzig Pfunde Sterlings, und 
an reinem Ertrag äberbaupt acht tauſend ſechs hundert und dier 
Pfund ein, Auf ſolche Weiſs gieng alſo ein Fänfthel don dieſem 
N Einkommen fur einderunge, Koſten auf. % 2k 


| Im 3, 1785 ſchnitt Herr Pitt don einer Menſ{en -"Naſe 
des zivepte Zoll aus, indem er dieſe Steuer verdoppelts; und im J. 


* 


; | Po 


| eine Liſte von den Mienen halen; die dieſer Miniſter 
a auf Flotten - Aus ruͤſtungen wider Spanien und Ru ß⸗ 
land, auf den unverſchuldeten und ſeeraͤuberiſchen Krieg 
wider den Sultan Tippu Saheb, auf die unnuͤtze und 
doch ſo koſtſpielige, Geſandtſchaft an den ehi ne ſi ſchen 
Kaiſer, auf die nach einander folgenden Parliamentsglie⸗ 
der⸗ Wahlen fir Weſtminſter, auf die Glaͤubiger des 
Fuͤrſten von Wales, auf den Nabob von Ar cot, und 
auf die baratariſche Niederlaſſung Engliſcher 9 
der in der Botany - Bay vergeudet hat. * 
Der vorgebliche Plan zu Tilgung der Reba 
Schulden, fiber den ſich Herr Pitt zu Zeiten zwo ganze 
Stunden lang in der Parliaments- Verſammlung aus brei⸗ 
tet, war im Grunde weiter nichts, als eine armſelige 
Maͤuſe⸗ Falle, mit der er das Zutrauen und Wohlwollen 
des brittiſchen Volkes zu fangen ſuchte: und wenn „der 
ſchweiniſche Haufe “ viel klüger geweſen wire; als 
die Uebrigen von ſeiner Familie; ſo mußte er wohl, im 
Augenblicke, den Kunſtgriff durchſchauet, und den Erſſin⸗ 
der eee eee angesehen _ Die 


1788 war der Todt, Bttauf bubem auf fünf teufent 5165 
bundert ein und ſechzig Pfunde eingeſchrumpft. Der 
77 Ertrag don diefer Summe belief dich nicht höher, als auf 
. Ivey tauſend hundert und ſiebzig pfunde. Mithin 
waren drey Fänfther vom Ertrage dieſer Steuer in Einhebungs⸗ Ko⸗ | 

© "Fen. aufgegangen. — Dieſe toufliſche Auflage warb in der ausdrück⸗ 
lich erklärten Abſicht eingeführt, daß die Tabulett Krämer ausge? 
rottet werben ſouten; und in der That wurden auch ganze Schwär⸗ 

me don dieſen armen Menſchen in einen Stand r 


gerleiderey derſetyet.— 
© Si hes le beet tif ht ode Dive 12 
+ Hevnach widerrufen worden, Man ſehe den Bericht davon in Sis 
- J.Sinclair's Geſqiqte. des i Staats-Kinfommenſ 
9.3. Cap. 3. 


bezahlet werden konnten; und auf die dermalen angenom⸗ 


. , " . 
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Schulden, die Groß ⸗Britanien hat, werden in alle Ewig 
keit unbezahlt bleiben; auch iſt es nicht moglich, daß ſie 


menue Art, fie abzuthun, duͤrfen ſie, 5 ger von Rechts 


Die Berwegenhei des Urhebers 1 von . Blend⸗ 
werbe geht ber alles, wovon man jemals gehdret hat. 
Denn ſeine Argumente und Behauptungen ſtehen, wie 
{on oben erklaͤret worden iſt, in offenbarem Widerſpru⸗ 
che mit dem Einmal ⸗ Eins: und obgleich da und dort 


manche Betrüger in religidſen Dingen vorgegeben haben, 
daß ſie Wunder thun konnten; ſo hat doch auch noch kei⸗ 


ner von allen jemals nee, daß en zwey flnfe 
machten. 

Es wenig aber dieſe Sthilden ile durch die Un⸗ 
ternehmungen des Miniſters werden getilgt werden, ſo 
haben ſie doch ganz gewiß den Meridian ihrer Exiſtenz 


uͤberſchritten. Hatte der Krieg wider die Nord⸗America⸗ 
ner nur noch zwey Jahre. linger gewaͤhret; ſo wuͤrde Groß⸗ 
Britannien dermalen nicht einen Schilling mehr ſchuldig 
ſeyn: und wenn wir dabey beharren, uns mit unſrer ge⸗ 
wöhnlichen Verachtung alles Gefühls und Nachdenkens 


ins Blut Vergießen hinein zu ſtuͤrzen; ſo duͤrfen wir 
noch immer in der Exwartung ſtehen, daß nach der Sits 
te andrer Vdlker mehr, ein Schwamm oder ein Freuden⸗ 
Feuer naͤchſtens e nn, * ein 


ende machen werde. 


Was fuͤr Nutzen bat denn eib Britannien von 
allen. dergleichen unaufhdxlichen Auftritten ene 
dung — gehabt F 1 75 

In 


re 
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gehoͤrten. Dieſer erbaͤrmliche und ſchmutzige Kauf gab - 


— 
* 
J 
*% 


In den Kriegen von 1689 und 2702 war Groß Bri⸗ 
tannien weiter nichts, als ein e auf dem 


der Kaiſer und die Hollander ritten. 


Die Rebellion im J. 1715 N n 


tiſchen Uebermuth und die Inſolenz der Whigs erreget. - 


George der Erſte, kaufte Bremen und - 5 
den vom Kdnige von Daͤnemark, dem ſie ſelbſt nicht 


Anlaſi zu dem ſpaniſchen Rrieg im J. 17 18, und udthigte 


uns, ſechs Jahr lang ein Geſchwader von Kriegs⸗Schifs 


fen in die Oſt⸗ See zu ſchicken. Dergleichen Operationen 


koſten uns hundertmal mehr, als jene dreckigen Herzog⸗ 


thuͤmer, ſo gar fuͤr einen Churfürſten von Hannover, 
werth find; — ein Unterſchied, der bey dieſem Geſchaͤfte 
durchaus nicht aus der Acht zu laſſen iſt: denn was Groß 


Britannien betrifft, ſo hat noch nie ein Menſch zu behaup⸗ 


ten begehrt, daß wir mit einer ſolchen e _ 
Heller gewinnen könnten.) = 
Im J. 1727 eee ee "a 
Gorge zu einem Kriege wider Spanien, der ſich, wie 
gewöhnlich, mit vielem Berdruß und Schaden 15 _ 


Theile endigte. 


Der ſpaniſche Krieg des Volkes im J. een 


der oͤſtreichiſche Subſidien⸗Krieg der Krone, der ſein 


nen Anfang im J. 1747 nahm, waren beyde eben ſo un« - 


Das einzetne Geflapper eines Poſtlethmaite in ſeinem Wires 
tertuche (Univertal Dictionary of Trade and Commerce, Lot- 
don 1757. fol) iſt nicht einmal werth , als Ausnahme nur 6 
nannt zu werden. — (Wenn auch Bremen und Verden eben nicht 
0 dreckige Herzogthaͤmer waren, wie ſie unſer Autor nennt; ſo i 
doch unmöglich einguſehen , was Land und rute, die vorher 

der Ehn Hanntoder ſtanden, 1 thres Firſten. 8 

winnen konnten.) Ueb, 


— 
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gereſmt im ihren Griinden, als verderblich in ihren Folgen. 


Zur See trugen wir nirgend weiter etwas davon, als der⸗ 


be Schläge. Zu Lande machten wir den Anfang damit, 
daß wir die Koͤniginn von Hungarn dingten, fuͤr ihr 
eigen Land wider den König von Preuß en zu fechten; 
und zehm Jahre darauf, nachdem dieſer Krieg ein Ende 
denommen hatte, dingten wir wiederum den Konig von 


Preußen mit jahrlichen ſechsmal hundert ein und ſieb⸗ 


zig tauſend Pfunden, ſeine eigne Sache gegen ſie zu ver⸗ 


ſechten. Wenn das nicht Narrheit | iſt, r was fhnnen wir 


| BE Narrheik nennen ? e * N * 


A e 


Was die Uukerey betrifft, die ſich, jm J. 1756 erhob, 


Pur wie Kdnig Friedrich aus drůͤcklich ſagt, 
dem ganzen Europa in die Augen, daß in Englands 
»neite mit Frankreich jeder un rechtmäßige 
„Schritt auf Englands Seite war“. Nach ſie⸗ 
benjaͤhrigen Gefechten, und nach geſchehener Vermehrung 


unſrer Schulden ⸗Maſſe mit einem Zuſatze von zwey und 


- flebzig Millionen Pfunden Sterlings, gelangten wir end⸗ 


lich zum ruhigen Beſige von Canada. Wenn aber der 
General Wolfe mit ſeiner Armee damals von den An- 
hohen bey Abra ham verjaget worden ware; ſo möchten 
wohl unſte Kindes⸗ Kinder noch zu früh gekommen ſeyn, 
von 2 Revolution in Nord-Americo zu hören. 


und was nun vollends dieſe Begebenheit anlangt, 
fo. find die Umſtaͤnde beynahe zu ſchrecklich, als daß wir 
der Erinnerung daran gern noch Raum geben konnten. 
Es hatte um ſelbige Zeit eine Frau in England ein ver⸗ 
meyntliches Heil⸗ Mittel wider die Hunds⸗Wuth  effuns 


-"_ nnd, e rieth einem nnr 
p in 


N g at 

in Frankreich, er möchte doch dem Engliſchen 
Parliamente zureden, daß es dieſes Medica ⸗ 
ment brauchte; denn es müßte daſſelbe gang 
| atv von einem robin amm 


Mit . 3dnfereyen, ber Fürsten und Völler des fe 
coed in Europa ſollten wir uns wenig oder gar nicht 
bemengen: denn. ſo lange es auf einen Bertheidigungs⸗ 
Krieg ankommt, konnen wir allen europaͤiſchen Boͤlkern 
ſicherlich Trotz bieten. Zu einer Zeit, da die ganze civili⸗ N 
ſirte Welt unter den Fahnen Roms incorporiret war, lan⸗ 
dete der ausgezeichnetſte von den roͤmiſchen Eroberern, an 
der Spitze von dreyßig tauſend Veteranen ), zum zwey⸗ 
tenmal an der Kiiſte von Britanien,; Die Flache des Lan⸗ 

des war über und uber mit Waldungen bedecket, und die 
verſchiedenen Staͤmme waren mit einander über die alt 
modiſche Streit ⸗ Frage getheilt, wer Koͤuig ſeyn 
ſolle. Die Inſel konnte damals noch nicht den zwan⸗ 
zigſten Theil ihrer gegenwaͤrtigen Bevölkerung erreichet 
haben; und dennoch fand der ins Land eingefallene Feld⸗ 
herr, laut ſeines eignen Berichtes, fuͤr das klüͤgſte, oder 

vielleicht gar fiir das noͤthigſte, was er zu thun bete — 

hs er wieder ſeiner Wege gieng. | 


Sid ⸗Britanien ward in der Folge zwar von den 
Römern unterjochet; aber dieſe Acquiſition war eine Frucht 
* einer mehr als dreyſigzdhrigen Arbeit, Jedes Dorf 

5 mußte 8 


7 Cäfar ſagt, ee e 
teren dey ſich gehabt, weiche nebſt den leichten Truppen ſchwerlich 
weniger ausgemac! haben konnen, als die im Text angegebene Zahl. 
Eine Legion enthielt, zur ſelbigen Zeit, fnf tauſend Mann Juſs | 

volkes. G 


* 
* 


o 


* 
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mußte mit dem Blute der Legionen erkaufet werden. Auf 
die Maͤßigung und Beſcheidenheit eines rdmiſchen Ge⸗ 

ſchichtſchreibers koͤnnen wir uns verlaſſen, wenn er die 
Widerwaͤrtigkeiten, die ſeinen Landsleuten begegnet ſind, 
zu beſchreiben hat. In einer einzigen Empdrung wurden 

ſſebzig tauſend Mann von den anmaaßlichen Eroberern 
ausgerottet; und in dem Verlauf eines Feldzugs in Ca⸗ 
ledonien kamen funfzig⸗ oder, wie andre nn = 
ſiebzig⸗ tauſend Soldaten ums Leben. | 
Verſtehen ſich wohl die . neuerer 
Zeiten beſſer, als ein Severus, und ein Agricola, 
und ein Julius Caͤſar, auf die Kriegs⸗Kunſt? Lift 
ſich auch wohl irgend eine Vereinigung menſchlicher Kraft 
mit den Talenten und Mitteln des rdmiſchen Reichs in 
Vergleichung ſtellen? Wenn die nakten Scoten des erſten 
Jahrhunderts chriſtlicher Zeit⸗Rechnung den Bezwingern 
des Menſchen ⸗Geſchlechtes widerſtehn und fie” befiegen 
konnten; was duͤrfen wir wohl von irgend einem Gegner 
itziger Zeiten befürchten? Laͤßt man uns in Groß = Britas 
nien nur ein halbes Jahr Zeit, unſre Anſtalten zu treffen; 
ſo koͤnnen wir alsdann zehn bis zwoͤlfmal hundert tauſend 
Mann Land ⸗ Miliz muſtern. Dennoch iſt die Nation 
waͤhrend der Zeit, daß ſich die Deſpoten von Deutſchland 
wegen einer Vorſtadt herumſchlugen, kleinmuͤthig genug 
geweſen, wegen ihrer eignen Exiſtenz in Aengſten zu 
ſchweben; und die Bliithen haͤuslicher Glückſeligkeit fix 
wegen dieſer Kleinmuͤthigkeit durch Schleicher, durch Sub⸗ 
ſidien, durch Preß⸗Gaͤnge, und WY wn ver⸗ 
ſenget worden. 
Unſre politiſchen * ee Plane find angens 
a loan ohue Menſchen⸗Verſtand erdacht. Wir beſigen 


i „333 
innerhalb dieſer einzelnen Inſel alle Producte ſo wohl der 
Kunſt, als der Natur, die nur zum frohen Genuſſe des 
Lebens erfordert werden konnen; gleichwohl haben wir 
uns um Thee's, um Zuckers, um Tabaks, und um ein 
Paar andrer nichtswuͤrdigen Lurus⸗Artikel willen in einen 
Abgrund don Steuern und Blut⸗vergießen geſtfirzt. Durch 
die geprieſene Erweiterung unſers Handels, durch die 
Zaͤnkereyen, die wir deshalb angefangen haben, und durch 
die Schulden, in die wir darüber gerathen ſind, iſt der 
Mangel an Brod, und ſo gar an Graſe, 1 
'brey hundert Pro» Cente geſtiegen, * 

Kein Geſes iſt gerechter, ſagt with, 
als daß, wer Anſ<lige auf das Leben andrer 
macht, durch ſeine eigne Argliſt umkomme. 
Uns iſt völlig mit dem Maaße gemeſſen worden, mit dem 
wir Andern gemeſſen haben. Was indeſſen das Abſchlach⸗ 
ten unſrer Landsleute in Kriegs⸗Zeiten anlangt, ſo vers 
ſchmerzt Herr George Chalmers, Eſq. dieſen kleis 
nen Zufall in einem Tone, welcher der Einſicht und Ge⸗ 
wiſſens haftigkeit eines Staats mannes unſrer Zeiten vdllig 
angemeſſen iſt. Die brittiſche Ariſtokratie betrachtet die 
ganze übrige Nation als eine Waare, die man kauft und 
verkauft: und ſollte jemand nach einem augenſcheinlichen 
beweis hiervon fragen; ſo iſt hier ein vollglltiges Zeugniſ, 


Es halt, ſagt Herr Chalmers, „eben ſo {wer, 


»die Anzahl von Menſchen, die im Felde oder im Treſſen 


„ums Leben kommen, als die Menge von denen zu be⸗ 
„rechnen, die, ohne Krieg, in ihrer Dorf- Hiitte, oder in 
der Stadt, vor Mangel, oder durch ihre Laſter um⸗ 
„kommen wurden. Es gereicht zu einigem Tro⸗ 
#57 1 3% | ſe, 


Kriegs ⸗ Flotte durch den Zauberſtab einer Circe in Schwei⸗ 


44 
tt, daft, arbeitſame und verſtindige baun viel zu reich | 


- and unabhaͤngig find, um ſich nach der Ldhnung des 
„Soldaten zu ſehnen, oder ſich um die gefaͤhrlichen Dien⸗ 
vſte des Matroſen zu bewerben: und wenn ſich auch {on 

»der verlaßne Liebhaber, oder der unruhige 


„Landſtreicher, hin und wieder einmal nach einer Zu⸗ 
„flucht unter der Armee, oder auf der Flotte, umgeſe⸗ 
hen haben mag; ſo laͤßt ſich doch einiger Maaßen zwei⸗ 
„feln, ob nicht gerade dadurch, daß man beyden eine 
»angemeſſene Beſchaͤftigung gab, (ich meyne, das Amt, 


zu rauben und zu morden, und ſich dafuͤr ſelbſt auf den 


„Kopf ſchießen zu laſſen,) die Kirchſpiele, aus denen fie 
„gebürtig waren, von allerley Unruh und Laſten be⸗ 


ufreyet worden ſind. Alle Communen werden bey den 


„Kriegen igiger Zeiten mehr durch -den Aufwand, als 


J »durch den Menſcen- Verluſt, den fie koſten, ge⸗ 
bs | 5 5 


Dieſer Paragraph diem 1950 gut zur ms des 
n Beywortes, welches neuerlich der britti⸗ 


ſchen Nation gegeben worden iſt 0). Denn wenn auch 


die Soldaten und Matroſen von der britiſchen Armee und 


ne, oder ſo gar in Ratzen verwandelt worden waͤren; 
ſo haͤtte doch dieſer Schriftſteller unmöglich von Aus rot⸗ 
tung derſelben mit groͤßerer Gleichguͤltigkeit ſprechen koͤn⸗ 
nen, als er hier gethan hat. Er betrachtet es als einen 
ee e umſtand, oh ein großer Theik 

vom 


| 5 Man fehe Ge. Chalmer's. Seung der verhllitnigmhigen | 
Stirke von kg there yg re, gy Estimate, etc. 


- > > page 142) eh He 
9 Der lowest 1 Pex See uet. 


bom gemeinen Volk ans Mergel, oder durch ſeine Laſtey 


umkommen muß, wofern die uͤbrige Welt nicht deſſelben 
water der Geſtalt von Armeen im Kriege loswerden kann. 


Das Heil- Mittel iſt tauſendmal ſchlimmer, als die 
Krankheit; und es würde immer noch menſchlicher ſeyn, 
wenn man armen Leuten eine Prämie dafür gäbe, daß 


ſie ihre Kinder geradezu in der Wiege erſtickten. Wenn 
ich eine Memme bin ſagt Jaffiex, „wer iſt ſchuld 


„daran“? — Woher kann ein ſolcher entſetzlicher Noth⸗ 


ſtand anders ruͤhren, als aus dem iammerlichen FliEwerk 


unſers Regierungs - Gebludes ? 


Wenn jaͤhrlich zehn und eine halbe Million Pfunde | 


und bezahlet werden miſſen, ohne noch eine Million für 
die Steuer ⸗Bedienten zu rechnen, die das Geld einheben; 
wenn zwo Millionen Pfunde Sterlings der Kirche von Eng- 


land, und noch viel großere Summen an allerley muͤſſig⸗ 
gaͤngeriſche Penſionnaͤre gegeben werden: ſo iſ es nicht 


auders moͤglich, als daß wir auf der Waagſchaale gege 
uͤber, nach Proportion, gleich großen Mangel und glei 


große Duͤrftigkeit antreffen muͤſſen. Wenn ihr das eine 


Ende von einem Balken uͤber ſein Ebenmaaß hinauf hebet; 


ſo muß nothwendig das andere deſto tiefey ſinken. Wenn A 


ihr einer einzelnen Familie, und ihrem Flitterſtaate von 


bis vierzig tauſend Familien in Armuth ſtürzet. 


/ Es iſt nicht ſer ; einzuſehn , daß ein ſolcher Forts 


gang in der bees am PK EA eine politiſche Exploſion 


hinaus⸗ 


. 
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Haus haltung jaͤhr lich ſechs ⸗ oder achtmal hundert tauſend 
Pfunde Sterlings zu verzehren gebet; ſo koͤnnet ihr mit 
mathematiſcher Gewißheit wiſſen, daß ihr zugleich dreißig 


.. 


46 $ 
1 binaus laufen muͤſſe. Hume macht in ſeiner Geſchich⸗ 
x te von England ) ſeine Leſer auf den, (wie er es 
ll nennt,) auß erſt lippiſhen Zweck e 
jährigen Krieges (von 1756) aufmerkſam, und 
hangt dabey die Anmerkung an: „ Unſte letztgedachte Ber⸗ 
»blendung hat bey weitem alles übertroffen, was man in 
„der Geſchichte kennt, nicht einmal die Krenz - Züge aus⸗ 
„genommen. Denn mich duͤnkt, keine Demonſtration 
„dune ſo deutlich beweiſen, daß das gelobte Land nicht | 
„der Weg zum Paradieſe war, als ſich beweiſen laßt, daß 
unaufhöͤrliche Vermehrung der National - Schulden der 
„gerade Weg zum Ruin der Nation ſey. Da wir 
„aber nunmehr die ſes Ziel vdllig erreichet haben; 
»\o iſt es dermalen ganz unndthig, einen Blick ruͤckwaͤrts 
auf das Vergangene zu thun. Es wird ſich ſchon im 
„laufenden Jahre (1776) zeigen, daß die ſaͤmmtlichen 
„Einkünfte vieſet Inſel, nordwärts vom Trant und 
„weſtwaͤrts von Reading, verpfändet, und auf ewig 
vorgegeſſenes Brod ſeyen. © Den Schluß macht er noch 
mit der Erinnerung: „unſre Thorheit iſt in der That ſo 
855 »ausznehmend groß geweſen, daß wir uns bey den zahl⸗ 
reichen Drangſalen, die auf uns warten, ſo gar alles 
„Au ſpruchs auf Miklecven 'verluſtig gemacht has 
ben. — © 


2 Es lügt fch {werlih errathen, was fir eine Abſit 
preſen. er Chalmers dabey gehabt haben mag, daß er in 
der vorhin angefuhrten Stelle ſeines Werkes den ver⸗ 
laſſenen Liebhaber in Erwaͤhnung brachte. Seine 
n emen e en, Matroſen 


* 2 va. V. pag. 415. der Londoner Octad - Ausgabe von 1778, 


* 
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za preſſen, ins Geduͤchtniß; und in einer Schrift, wie 


die gegenwdrtige iſt, verdient dieſe Materie ein wenig ins 
Licht geſetzt zu werden. „Die Macht, Matroſen zum 
„See- Dienſte durch ein königliches Patent zu preſſen =, 
ſagt Bla ckſton e Ne hat Anlaß zu einigen Streitigkeis 
„ten gegeben; und die Leute haben ſich dieſer Macht mit 
„großem Widerwillen unterworfen; obwohl von Sir 


„Michael Foſter ohganz klarlich und mit vieler 


„Gelehrſamkeit demonſtriret worden iſt, daß der 
„Gebrauch, zu preſſen, und der Admiralität hierzu Voll⸗ 


Hmacht zu ertheilen, von ſehr altem Datum, und 


* 


„durch eine ordentliche Reihe von Beyſpielen 
„bis auf heutigen Tag einfoͤrmig beybehalten worden ſey; 
„woraus er dann die Folgerung zieht, daß ſie zu dom 


„Rechte des Herkommens gehöre. Die Bedenklich keit 


vbrittiſches Geſetz mit ausdruͤcklichen Worten erklaͤret hat, 


„daß der Crone dieſe Macht zuſtuͤnde, obgleich viele un⸗ 


yſter Geſetze fie ſehr nachdrücklich vorausſeyen: 
Menſchen zu ſtehlen, iſt ein noch viel ſchwereres 
Verbrechen, als Raub zu begehn, und nur ein klein we⸗ 
nig geringer, als Menſchen zu morden, womit es ſich 
haͤuſig geendigt hat. Daher wurden auch tauſend britti- 
ſche Statuten zu deſſen Vertheidigung nicht hinreichen, 
die weſentliche Strafwuͤrdigkeit deſſelben zu verringern. 
Als die neulichen Ausriiſtungen wider Spanien 
und wider Nuß la n d als unnũt bey Seite gelegt waren, 
SIT ITE <1 . ts * | | | -wurs 


. deſſen Commentaries on the Laws of England, in det. er- 
ſten Buchs 2tem Capitel. | 
**) \, deſſen Digest of the Laws, (London 1727. ro.) und 
deſſen Crown Law. (London 1763. fol.) 


wurden hin und wieder Menſchen, die man zu dieſen Aus 
ruͤſtungen gepreßt hatte, in einer Entfernung von drey 
bis vier hundert Engliſchen Meilen weit von ihren Wohn⸗ 
Orten abgedankt, und einem jeden ward eine Gratification 
ven zehn bis funſzchn e nu 
. bee en. 
— weiſen 983 Selk 
| lands⸗Jaſela, (die in Abſicht auf den Werth, den 
| fie für unſer Vaterland haben konnten, kaum. genannt zu 
| . werden verdienten.) gieng eines Abends in London ein 
1 Arbeits ⸗Mann, mit ſeinem ſo eben empfangenen Wo⸗ 
- hen» Lohn in der Taſche, nach Haaſe zu den Seinigen. 
„Auf dem Wege dahin ward er von einem Preß⸗Gang 
aufgefangen und in das enge Behaͤltniß eines Gefaͤng⸗ 
niß⸗Schiſfes gebracht. Sein Haus ⸗ Wirth und einige 
andre Glaͤubiger bekamen gar bald zu hdren, was ſie ſein 
0 5 Entlaufen nannten. Sie nahmen alſo ſein Haus ⸗Ge⸗ 
Wn raͤth in Beſchlag; und ſeine Frau ſammt ſeinem Kinde 
| ward aus dem Hauſe geworfen. Wenige Tage drauf 
kam die Mutter mit einem zwehten Kinde in einer Boden⸗ 
Kammer nieder. So hald das arme Weib wieder ſo viel 
; Kraͤfte geſammelt hatte, daß ſie aufſtehn konnte, gieng 
ſie von ihren beiden nackenden Kindern hinweg, und wan⸗ 
derte, als eine gemeine Bettlerin, in den Straßen um⸗ 
her; aber ſtatt daß ſie haͤtte Mitleiden finden und Bey⸗ 
ſtand erhalten ſollen, wurde ſie vielmehr, als eine ver⸗ 
worfene Landſtreicherin, mit Schm4hungen iiberhdufet., 
In der Verzweifelung gieng ſie in einen Laden, und wag⸗ 
te es, ein kleines Stuͤck Leinwand wegzunehmen. Sie 
- ward aber ertappet, vor Gerichte n, und verur⸗ 
"le; nn werden. me x 
. PA Sb bat by o 


Dios eme Weib ſagte zy ibrer Entſchuldignng / le 
„haͤtte ein ehrliches und gluͤckliches Leben geführt, bis ihr 


„ein Preß⸗Gang ihren Ehemann, und mit dieſem alle 


„Mittel eutriſſen hätte, ſich und ihre Kinder zu trhaltenz © 
,,undda ſie ihrem neugebornen Kinde gern haͤtte reine Wins 
„deln und Wiſche geben wollen; ſo habe ſie vermutzlich 
„etwas gethau, das nicht recht wäre, indem fie in thret 
„Noth nicht einmal recht gewußt hatte, was fie thͤtt. 


Die Kirchſplels⸗ Beamten und andre Zeugen mehr 
bekraͤftigten mit ihrem Zeugniſſe die Wahrheit ihrer Aus 
ſage: aber es half alles nichts. Es ergieng Beſehl, ſie 
zu Tyburn zu henken, Ob nun gleich ihre Mutter ⸗ Much 
wenn ſte dergleichen ja noch hatte, in Gühtunt bis zune 
Vergiften gerathen ſeyn mußte; ſo ſcheint ſich doch Mie⸗ 
mand gefunden zu haben, der ihrem Kinde zu einer Ams 
me oder Waͤrterinn haͤtte verhelfen wollen. Der Hen⸗ 
ker zog ihr alſo das ſaugende Kind von det 


legte 152 10,03 einen : 
Diefen deus lichen Mord 8 on 


Bruſt, indem er ihr den Stri> um den Hals 


Juſtiz erziblte Sir Wilhelm Merebfth/am 19d 


May 1771 im Hauſe der Gemeinen „Niemals“ ſagte 
er, -iſt eine ſchaͤndlichere Mordthar wider die Rechte 
„begangen worden, als die an dieſem Weibe durch die 
„Rechte begangen wurde.“ — Das waren alſo. die 
Friichte von dem, was die Englaͤnder ihr unſchaͤtz ba⸗ 
res Vorrecht neunen, durch Geſchworne gerich⸗ 
tet zu werden, — Es wurde mir nicht ſchwer werden, 
einen ziemlich ſtarken Band mit Urtheln von dieſem Schla⸗ 
ge NL, ob | fi wohl vielleicht ncht ein einziger 

N D Bor⸗ 


=: Sofa! cut haben wig, der in af fine ti 
Wl 5 c W | 


79 wink 3 


| i 5 Wie haben in dieſer Einleitung AA 5181 der Ges 
Wo | ſcichte gewiſſer Monarchen und Miniſter geſchen, von 
=» denen uns verſchiedene bis auf heutigen Tag als die po⸗ 

Uiiſchen Erldſer Groß en, tt worden 
Indy Nen ein u „& bud 5 


10-2 el > Nan 0g ber Ae cli ung leb: w 
ten großer Menſchen⸗ Haufen, und die liederliche 
und ruchloſe, Perſhwendung erpreßfter Millionen mit der 
ſo benannten Schuld der armen Maria Jones) 
vergleichen; und dann kaun er ein Urthel ſprechen, wel⸗ 
che von beyden Parteyen am beſten den Strick verdienet 
hitte )) Dieſe kleine Erzaͤhlung kann auch wohl als 
eine Beylage zu Sir Michael Foſter's klaͤrlicher und 
mit vieler Gelehrſamkeit n an 
dienen. 199 WBu 6 ; 


und Zweck Gegenwaͤrtige Schrift beſteht nicht etwan aus eintt 


| — überſtromenden Declamation, ſondern aus denkwuͤrdigen, 


©  Werkes. erwieſenen und hoͤchſt wichtigen Thatſachen, nebſt eini⸗ 
S gen kurzen, hier und da gelegentlich eingeſtreuten Bemers 
kungen, die ich zur Erlaͤuterung derſelben fiir ndthig hielt. 


"Dor br wh orien bios langweiliges Requers v 
N F -vat\ # 4 4 | rioden 


| 9 Go hieß die zu Tyburn gehentte Mutter zwever hdtftoſen  thres 
Vaters und OO? durch die rt Tyrannen beraubten 
Kinder. | 


e eee eee 
des Herrn Johann Elark, (des Ueberſezers der caledoniſchen 
Barden) an den Kriegs- Seetetir Carl Jankinſen entlehnet, 
- Dieſes Schreiben iſt 1780 zu Edinburgh gedruckt. 


, ” a | 31 
8 . G 


xioden zum Andenken einjähriger oder dreyjähri⸗ 
ger Parliamente antreffen: denn ſo lange die eine Hilfte 
der Glieder unſers Unter - Hauſes durch Glieder vom Haus 
1 ſe der Pairs zu ihren Stellen ernannt wird, kommt nicht 
ö viel darauf an, ob die ſo erwaͤhlten Glieder ihre Stellen | 
auf Lebens ⸗ Zeit ; oder auf einen einzelnen Tag behalten. 
Einige von unſern Projectmathern find der Meynung, 
5 daß ſchon Abkürzung der Dauer eines Parliamentes ein 
: reichlich zulangendes Heil⸗Mittel fiir alle unſre Beſchwer⸗ 
e den ſeyn wiirde, © Eben ſo uͤbertrieben ſind auch die Vor⸗ 
x theile einer durchgaͤngig vom Volke getroffenen Wahl der 
) Parliaments - Glieder geprieſen worden. Gleichwohl kann 
s einige Bekanntſchaft mit Thucydides, mit Plutarch, 
t mit Guicciardini, oder mit Macchiapell nicht we⸗ 
3 nig beytragen, die Entzuͤckungen eines * des Res 
d publikanismus zu ſtillen. 
n 


Der Plan zu Ration 3 aller | 
Einwohner iſt ehedem vom Herzoge von Richmond aufs Cs 
lauteſte empfohlen worden; und noch am 16ten May 1782 
ſaß dieſer vornehme Mann - unterſtiiget vom Herrn Hor⸗ 
ne Tooke und vom. Herrn Pitt, in einer Schenke, 

und ſchrieb mit ihnen gemeinſchaftlich Reformations⸗An⸗ 
kuͤndigungen fir die Zeitungs ⸗Blaͤtter. Nun haben ſich 
die Zeiten geaͤndert; waͤre aber ſein Plan damals anges 
nommen worden; ſo iſt es leicht mdglich, daß wir uns 
itzt mit Bedauern den zwar erniedrigenden, aber doch rus 
higen Deſpotismus eines ſchottiſchen oder cornwalliſchen 
Burg ⸗Fleckens zurucke gewunſcht haben wurden. 


Die echreib⸗ Art dieſes Werkes ſoll kurz und ein⸗ 


en 
den fach ſeyn; ; und ich hoſſe, man werde ſie achtungsvoll 
_ f * | 2 2 8 genug 


| gonng pegen-alle- Parteyen finden. .. Die Streit · Frage, 
auf deren Entſcheidung es uns vornehmlich hier ankommt, 
iſt, ob wir bey dem Plan, immerfort Krieg zu fuhren, 
beharren ſollen, ob wir uns, bey dem Fortſchreiten des 
neunzehnten Jahrhunderts, noch fivf tauſend neuen 
Stener ⸗ Arten mit Freuden unterwerfen, noch fuͤuf huns 
dert Millionen Sterlings mehr verſchleudern, * 
Millionen Menſchen mehr ausrotten ſollen? 
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Das ihotlindiche Bolts hey allen Gelegenheiten albern 


genug, ſich fir das gluͤckliche oder unglückliche Schickſal 


eines Engliſchen Premier Miniſters zu intereſſiren. Lord 
North ſtand ehedem in dem Beſitze dieſer lippiſchen 
Verehrung, die hernach auf Herrn Wilhelm Pitt forts 
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3 
als die acti getreneſten Untethanen vi 
britriſchen Crone bekannt geweſen. 


. Feinigleit | Sthwerlich laßt ſich ſagen, was für befendere Ver 
\ and eds, bindlichkeiten es ſeyn mögen, durch die bey den Schot⸗ 
diſcher Keprä⸗ laͤndern jene durchgaͤngige und ganz aus nehmende Hitze 


— . von treuem Dienſt⸗Eifer, in dem ſie ſich bit zu den neue⸗ 
. ſten Zeiten auf eine ſo augenſcheinliche Art ausgezeichnet 
8 A erreget worden iſt, Gleichwohl erinnerte nur noch 
FED vor kurzem Herr] Bxin\ly Sheridan im Hauſe der 
Gemeinen, daß die ſchottiſche Nation an der Re⸗ 
gierung von Groß⸗ Britannien gerade ſo viel 
Theil hätte, als die ſibiriſchen Bergleute an 


e | der Regierung des ruſſiſchen Re ich s. 


Dieſe ſonderbar klingende Behauptung war nicht nur 


boͤchſt demiithigeyd, ſondern auch zugleich höchſt gegrün⸗ 
det. Aus dem Norder ⸗ Theile von Groſs ⸗ Britannien 
wird ein jaͤhrliches⸗Staats⸗ Einkommen von elfmal hurts 
dert tauſend Pfunden Sterlings bezogen „). Von dieſer 
Summe kommen zum wenig ſten ſechsmal hundert tauſend 
3 MF Pfunde in die Schatz : Kammer Coder Erchequer) von 
3 Knglaud, d. * * einem 40 wages uns uuaufbör⸗ 
8 J * et Aich, 


9 Man \ehe Sir J. Sinelair's Geſ6i<te des Staatss 

. Einkommens 2c, Th, 3. Cap. 6. — Der Etat füut dier Quarts 

5 9 ꝓ 3 2 Wes 

. | nau zu ſeyn, als es die Beſcaffenheit der Materialien nur zulaſſen 

CFC. Wolle. or einigen Jahren erließ Sir Johann Sinclair 

een Sthteiben öder dieſe Materie an eine Geſeuſaft in Ewottland; 

und ich habe mir ſagen laſſen , es gübe Scottänder, die Jo tief in 

den Schlamm hannoͤderſcher Bewunderung geſunken, und ſo tief uns 

tet die Thiere, die verrecken, erniedriget wären, daß fle 

en dem Baronet zur ungebfihrlicben Anmaazung angerechnet Hitters 
0 * und gewagt ” haden, 
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tuſend W te * n 1 5 7 
hundert tauſend Pfunde Stttkings an eine Regierung 
bezahlen, bey deren Leitung fie nicht das geringste zu 


gen haben. Es iſt auch gang nükürlich, daß . | 


die alle Jahre ſechsntal hundert tauſend Pfunde'Sterſi 
von unſerm Gelde aufzehrt, eln gut Theil reichet ſey! 
mi als wir; — und zugleich iſt es eben fo Wöhl ga 
natürlich, daß ſie die Schotttänder, als die weghthos 


ſten und veraͤchtlichſten Leute des . - Geſchlechres, 
| uͤber die Achſel auſieht. _ 4 Dog IS ee e 2 4 


t "gk England find Ty 1 diele hundert 
Jahre hindurch ein feindliches Volk geweſen; vad. wir 


werden auch von den Engländern bis gif” heüggen 


Tag noch als ein auslaͤndiſches, ja ſo gar als ein wirklich 
bezwungenes Volk betrachtet. Es iſt wohl wahr, daß ei⸗ 
nem aͤußerſt diminutiven Theile von uns vergdunet iſt, ſo 
ziemlich jedes zwölfte Glied zu dem brittiſchen Hanſt der 
Gemeinen zu erwaͤhlen: allein dieſe Repraͤſentanten haben 
nicht den mindeſten Anſpruch auf das Recht, als ein ab⸗ 


geſondertes Corpus zu ſtimmen , oder fonſt für ihr uiſmits 


telbares Vaterland wirkſam zu ſeyn, ſondern jedes Sta⸗ 
tut oder Gesetz kömmt nach der Mehrheit der 'Sfinſmen 
der ganzen zuſammengeſetzten Verſammlung zu Stande. 
Was konnen alſo fuͤnf und vierzig Perſonen, 4 bifid ſie 
flinfhundert und dreyzehn andern Perſouen entgegen geſetzt 
find, ausrichten ? Sie empfinden die abſolute Unbedeut⸗ 


: wm: neee en. 


1 36-7: 7% Real Tg 2d 9s 83553iE 153287 * 


| balten eingerichtet. Eine gleiche Anzahl von Arm-Stihs 


le ſetzte, würde fur die Regierung minder koſtbar ſeyn, 
| 225 ade eben ſo gut behandeln laſſen. Man kann 
dieſe Parliaments - Glieder , ſo wie jedes miniſteria- 

7 fee ws Werkzeug von gleicher Art mit gutem Rechte koſtbar 
: 1 5 es ſich von ſelbſt verſteht, daß Leute, die 
kauſen.*) werden, und daß diejenigen, die ſich unter 
die Fahnen der Oppoſition ſtellen, bloß als ſolche betrachs 


* Ein ue meien Nepriſentant ward 4 von beinen 
oF . os ten gebeten. er doch ihr Intereſſe im -Parljaments 
eee er euch der Henfer , und eute In⸗ 

AW | y 5 b ſeine” Antwort: „ich habe tuch erk at 
| td werde guch auch wieder ge Ines +. Man. ſehe die 


ee eee (Political 1 Ver | 


2 whe , ntufe {ALY POT 


8 © Wor etwan witly Dabeen {ried Sir Loren Ie) 
4 dn einen dom triden Agenten in den {orien Burg - Flecken ei 
ven Brief, werinnen er ibm einbanb, daß er ihn bey der damals 

| bevorſtchenden Parligments- Wahl la nicht $berbieten laſſe 
©: "Fore." Diet Epiſtel Wurde von ſeinen Gegnern aufgefang 


nene e Antlers; 2 82 Me" AN al⸗ 


na 2154 24. 1238 * 2 5 
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4 OY In OE lebte, die etwan funſzig Pfunde Syerlings betrug. 
| Er war ein angeblicher Snmmengeber, und bekam die gedochte 
dem- mente defte, dah er ade ſteven Jahr einmal einen talichen Eyd 

77 1 ia Seine Lage gelt far eine gan gewöhnliche Poſſe , indem 

das Vols überhaupt even ſo wenig Begriffe don der Armſeligteit 


e politi{en Zuſtandes A "wy eine gleice An, 


| de en eden in einem" Stage? EG 
5 | 55 Jem Schotländer werden ,* wenn ee 


Da, huntert Anekdoten vor ahnlicher Art in die Gedanken kommen. 


len, die man einmal fiir allemal auf die Miniſterial⸗Ban⸗ 


gezwungen ſehen, zu kaufen, auch wieder vers. 


| wee eee eee 
* au e A 72 '& N einne 5 18 ; 0, 
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"Man: hat ana tA eine wodiſbe:Reden$+Yrty Pergamens 
dis Politik der Grafſchaft, welche ich nie, nennen 
hören kann, ohne daß mir vor Unwillen das Blut zu 


Kopfe ſtiege. In Vergleichung mit ſolcher Polit ig 


iſt ſo gar Kuppeley noch achtungswuͤrdiger. Unſer hoͤch⸗ 


ſites Landes ⸗ Collegium ) hat ſich allerdings, obwohl 
freylich ohne großen Ernſt, angelegen ſeyn laſſen, die in 


Schottland ſo genannten Pergament Baronen ©) 
audzutotten; und es hat ohne Zweifel dadurch mit ziemli⸗ 


chem Glicke verhütet, daß ſich nicht ein ganzer Schwarm 
von elenden Menſchen in einen Abgrund von Meinendig ⸗ 


leit ſtuͤrzen konnte: aber in andern Muͤckſichten iſt der 


wicht, indem ganz unfehlbar dem ganzen Schottland 
uicht das mindeſte daran liegen kann, wer unſre Wahls 
Herten, oder wer unſte Repraͤſentanten ſind, oder ob wir 


uberhaupt gar noch Repraͤſentauten haben. Die Parlia⸗ 


ments · Glieder, die wir zu erwaͤhlen haben, ſind, mit 
einigen gar ſeltnen Ausnahmen, bloße Trabanten des jez 
des maligen Miniſters, und immer von Herzen willig und 
bereit, ihm in ſeinen Abſichten, waͤren auch dieſe noch ſo 


nme 
nian ro, £97 eee e 


"BY Beranthlich kee, die, ohne Baroneyen hu Selben, tow Ks 
nige zu Baronen ernannt, und in den Baronen - Stand erhoben 

worden ſind — wie wir in Deutſchland der Grafen ohne Grafſchaft, 

ien der Freherren ohne freye Standes - Hexrſcbaft , ſatt und ge 
haben, die denn aber nur Perſvngliſten ſind; dies heiſt; 
den Grafen und Hreyherrens Titel haben, = ev, 


1 


> 
| 
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Anemeten Es ſcheint bey n 


— 


| — ſrer Herrſcher im Suden von Groß ⸗ Britannien ſchon lan⸗ 


land. ge die Maxime zu herſchen, jede Manufactur in Scotts 
land, die mit ihren eignen Manufacturen in Eoncurreuz 
r, ſo bald, wie moglich, zu vertilgen. Wer unter 
ms hat wohl die ſchaͤndliche Verletzung der National⸗ 
Treue vergeſſen, wodurch die ſchottiſchen Branntweln⸗ 
brennereyen bis an den Rand der Vernichtung ge⸗ 
bracht worden find?” Iſt nicht die Stärken + Fabrik 
ebenfalls, durch jede Maſchine gerichtlicher Tortur, bis 
zur Todes ⸗Angſt ihrer Exiſtenz gedraͤngt worden? Sind 
nicht die Inhaber und Arbeiter der Papier ⸗ Mühlen 


* 


SES der gedruckten indianiſchen Baumwollen⸗Leinwand⸗ 


Mann facturen, der Biers Brauereyen;- der 
Glas: Hätten, u. m. d. gl. durch die unausſtehlichſten 
| Hiideleyen bey der Methode, die Abgaben davon einzu⸗ 
treiben, gequaͤlt worden; einer ſchindermaͤßigen Methode, 
die einer Erhohung von zehn und mehr, ja dann und wann 
gar von hundett Pro- Centen der wirklich geſetzten Abgabe 
getleich gekommen iſt ? Laſſet uns nur einmal uns in dieſem 
gemiß handelten Lande rings umher umſehn, und dann ſa⸗ 
gen, an welche Manufactur, die einzige Linnen⸗Ma⸗ 
nufactur ausgenommen, die Were 
Sucht nicht 3 Klauen gelegt lee 


yl fy! *. 1 + {38 in is © "ol # bk 


2 In den Ae der Acciſe in Schotland 9 

das Jahr, welches mit dem Sten Julius 1790 zu Ende 

lief, finf und ſechzig tauſend Pfunde Ster⸗ 
liags für Abgaben von der Seife ein... Am, ten, Jus 
lius 1791 war der Jahres⸗Betrag eben dieſer Abgaben 

| nur noch fünf und en tau ſend Pfunde; und 

* | 15s 4 er „ vennd⸗ 


80 


permbgeetnies hen fo —— 


unſre Miniſter, binnen noch drey Jahren aufs lingſte, 
des Vergnuͤgens genießen, einen Gewerbs- Zweig, der in 


Schottland eine Zeitlang bluͤhend pee eee 


war / ganzlich vertilget zu ſehn : 


Vor einigen Jahren wurden ju seeed 
paar Männer hingerichtet, weil fie die Acciſe- um ſieben | 


und zwanzig Pfunde Sterlings beraubet hatten; aber es 
ließen ſich leicht Verbrecher namhaft machen, die zehn 
tauſendmal eher mit dem Strange geſtraft zu werden ver⸗ 
dienten. Durch unterdruͤckende Finanz⸗Geſetze / und eine 


höchſt tyranniſche Methode, ſie einzuſchaͤrfen, iſt das 


Staats ⸗ Einkommen auf dieſe Weiſe in einem einzigen 
Jahre, und zwar in einem einzigen Gewerbs⸗Zweig, um 
zwanzig tauſend Pfunde Sterlings gebracht, und ſind viele 
arbeitſame und fleißige Familien gezwungen worden, eine 


Zuflucht in England zu ſuchen. Und dennoch „haben un⸗ 
fre Geſetzgeber , um dem Herrn George Nvus, Eſq. - 
ſeinen freomdrhigen Ausdruck ®) PIC as / 


N. dies Regierung zu nennen 


Diocch ein orientaliſches Monopolium ſind wir mit 
5 ee wichtigen Privilegium begnadi⸗ 


get worden, fur ſechs bis acht Schillingeſein Pfund von 


eben dem Thee zu kaufen, mit dem uns andre Volker von 
Herzen gern um die Haͤlſte dieſes Preiſes verſorgen wür⸗ 


den . Ja, wir haben unſerm itzigen hoch⸗ beruͤhmten 


Miniſter noch zu danken, daß dieſe Pflanze doch von einem 


1 *) Man fehe deßen Gedanken sber Regieruntg (Thoughts 
on government, in a Letter 10 a Friend. London 1790.) 


x *) In Philadelphia if der Thee um die Halfte wohlfeiler, als 4 


in Edindurgh. Auch zu Gothenburg iſt der Unterſied im 
|. Preiſe» zum Vortheile der a ke dans. 


* 


f . g . 
* \ K 1 1 
- 1 9 
8 : 2 . 
8 66 880 


. Prtis/heruntergeſeſt werden 
iſt. Die Zuneigung des Volkes zu ihm nahm ihren An⸗ 
fang bey der Commutations» Acte, durch die der Preis 
des Thees wohlfeiler ward. Es wurden Wunderdinge 


verſprochen; es wurden Wunderdinge erwartet; nud el 


2 en auch Wunderdinge zugetragen. 

Fenfter- - / Eine Nation, die aus Menſchen beſteht, welche fith 
; Infgetbeticaocs; bas h ggatien laſſen, ihre den 

| ſter zuzumauern, damit fie der Bergünſtigung genießen 
konnte, im dunkeln ein Schaͤlchen Thee um zehn Pro⸗ 
Cente wohlſeiler, als vorher, obwohl immer noch doppelt 

ſo theuer, als ſein innerer Werth iſt, einzuſchluͤrfen. 


So ſteht es um die glorreichen Folgen unſrer ſtock⸗ 


dummen Ehrfurcht gegen einen Miniſter, und unſrer wi⸗ 

derſinnigen Unterwerfung ebe htm IT 
wee r IITEIOS 

5 — venlones lune groſie daß 
Abende, wenn ſie nicht mit gehörigen Beweiſen un⸗ 


- terſiſiget, werden. Deswegen will ich dem Leſer einige 


Auszuͤge aus einem Buche, welches Dr. Jakob An der⸗ 
ſon im J. 1786 herausgegeben hat, ©) vorlegen. Dies 


ſes Werk iſt kaum bekannt worden; gleichwohl ſollte je⸗ 
deer Freund des Wohlſtandes von Schotland aufs innigſte 


mit dem Inhalte deſſelben vertraut ſenn. 


mene, Dieben Mann hekaurim J. 2785 bon der Lords ber 


einem au⸗ 


—— Schay- mne, W e e e 
die Lords der 
Shay Hans 5 + On the e 8 congts of 


mer. Scotland. London 8vo. (Wir haben von dieſem lebrreichen Were 
eine Ueberſetzung, die im J. "1789 zu Berlin und Stettin unter 
dem Titel erſchienen iſt: Dr. Jak. Anderſon's Nachrichten von 


us - - dem! gegenwhrtigen Ziſtande der Hebridiſchen Jnſeln, und der weſt⸗ 


-- -- fichen K6ſten von Schotland, enthattend hauptſa<{i< Vorſchlaͤge zur 
| Verbeſſetung der giſcherey en und zue Aufnahme des Landes.) - Ue 0, 


1 + 


; oy e 
diſhen Inſeln und rings um die weſtlichen Küſten von 
Schottland herum, in der Abſicht zu thun, daß die beſten 
Mittel und Wege ausfindig gemacht werden könnten, die 
Fiſcereyen zu befdrdern, und dadurch dieſe Gegenden 
des Landes in großere Aufnahme zu bringen. Dieſem 
Auftrage kam Doct. Anderſon mit dem Eifer und der 
Trene puͤnktlicher Unterſuchung nach, durch die er ſich 
ſchon laͤngſt ausgezeichnet hat. In einem ſo kntz gefuß ⸗ 
ten Werke, wie das gegenwaͤrtige iſt, wuͤrde es nicht moͤg⸗ g 
lich ſeyn, den Inhalt des ganzen Bandes darzuſtellen; 
aber folgende Particularitäͤten koͤnnen doch dienen, zu be⸗ 
weiſen , daß die weſtlichen Kuͤſten von Schotlaud, und 
die kleinen weſtlichen Jnſeln an der Kiſte dieſes Lan- , 
des unter einer ganz ungeheuren Bedruckung schmachten. _ 
Doctor Anderſon hat ein Stuck von einem, am _ 
14ten Julius 1785 datirten, und von einer Committee 
des Hauſes der Gemeinen erſtatteten Berichte drucken laſs 
ſen, worinhen die Committee eine Rechnung über die Zoll- 
Steuern liefert, welche zehn Jahre nach einander in den 
neun ſchotlaͤndiſchen Grafſchaften, Argyle, In ver⸗ 
nes, Sutherland, Calthneß, Orkney, Shet⸗ 
tand, Eromarty, Naira und Morgy eingehoben 
r | worden fund. Die Einhebungs - Koſten betrugen in die⸗ 
ſen zehn Jahren, vom xſten Jänner 1775.90, bis zum 
ziſten , * 1784 Pfunde Sterl. Schill. Pence. 


3,679 13 84 
„ Lek erde war 22 2 2 4. 
Alſo uͤberſtiegen die Koſten den 
n a by 11 of . 11 7109 
Noch 


34 60 Dr, * 88 "pets. Ts 
Driginal findet ſich bier ein Druckfehler im Abziehen der eigen 
e ae, den wir hier berichtiger haven ). . 
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Noch ſetzte die Committee hinzu, „ fie hätte usch Ps 


große Urſache, von ihren fernern Unterſuchungen in Abs 


vſicht auf die Acciſe ein vortheilhafteres Reſultat zu ers | 


„warten, als von den Zoll⸗ Steuern. Und Doct. Aus 


der ſon fügt die Nachricht bey, daß nachmals eine Rech⸗ 
nung von der Accis⸗ Einnahme und Ausgabe im Druck 
herausgekommen, und durch dieſelbe die See e N 
dieſer Anmerkung beſtaͤtiget worden ſey. 


2H Doch bas iſt noch nicht das aͤrgſte: denn ju den 


Eiuhebungs⸗ Koſten iſt auch noch ein Theil von dem 


3 Staats »Aufwande zu rechnen, den die Kiſten-Bewahrers 
8 Schiffe erfordert haben, die unter den Befehlen des Obere | 


Zoll- Amtes in Schotland an den Ufern herum kreuzen 
miiſſen, In den letzten fünf Jahren vor dem Jahr 1785 
beliefen ſich dieſe Koſten, ein Jahr ins andre geret 


. auf neun tauſend acht hundert fuͤnf und ſiebzig Pfunde 


Sten neun Grafſchaften zu ſetzen ſey, (welches ich mei: 
85 »nes Theiles noch außer aller Proportion 


- 


n dieſer Artikel vier tauſend neun hundert ſſeben und 


Sterlings, zwdlf Schillinge und vier Pence, - „Nehmen 
„wir nun an “, ſagt Doctor Ander ſon, „daß die Haͤlfte 
„bon obigen Koſten auf die Rechnung der vorhin gedach⸗ 


„fr zu wenig halte,) fo wuͤrden alsdann die Koſten 


dreißig Pfunde, ſechzehn Schillinge und zween Pence 


N betragen e). Mithin kommt ſchon dieſer Artikel allein 


dem ganzen jaͤhrlichen W » Eraone . 
 Grafſchaften ſa veg glen, Sn 


Nehmen wir die bits Summen in run- 
den an ſo ddunen wir ſagen, der Total: Ertrag K 
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2 * Dr. Anderſon's 4 
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Koſten, dieſe Steuern einzuheben, machen fuͤnf tauſend 


Pfunde; und der Aufwand zu Unterhaltung der Küſten⸗ 


Bewahrer ⸗ Schiffe, . 
lun . 0 


Y | By * 


Auf dieſe Weiſe hat die Regierung, lumen b 


Zeit⸗Raume von zehn Jahren, eine Einnahme von funf⸗ 


zig tauſend Pfunden Sterlings gehabt, und, um ſie ein⸗ 


zuheben, hundert tauſend Pfunde Sterlings an Einhe⸗ 


bungs⸗Koſten ausgegeben. Ganz gewiß iſt noch nie ein 


ſolches ſchaͤndliches Beraubungs - Syſtem, ſelbſt in den 
Annalen der Türken, der Spanier, oder der brittiſch⸗oſt⸗ 
indiſchen Handels⸗ Compagnie erhdret worden. Sollte 
die geſammte Maſſe brittiſcher Steuern mit einem ſolchen 


Aufwand eingehoben werden; ſo würde die Regierung 


ſelbſt binnen Zeit von einem halben Jahre bankerott ſeyn: 

und dann wuͤrden Staats ⸗Damen, und Kammer⸗Her⸗ 
ren, und Kammer⸗ Junker, ſammt der ganzen Wolke von 
muͤßigem Ungeziefer, mit großen Gehalten ohne alle nen⸗ 


nens werthe Dienſte, gleich den Aus duͤnſtungen eines Mos | 


n dem n eee eee, 
den. 
| 65 e eee Anderſon * 


„wenn ein Factum dieſer Art ſo ehrlich und unverhohlen 
„ans Tazes⸗Licht kömmt, daß jeder denkende Menſhh 
„in gemiſſem Grade mit Erſtaunen und Entſegen befallen 


„werden muß. Es draͤngen ſich hierbey dem Gemuͤth ei⸗ 


ve große Menge von Betrachtungen auf. Warum wer⸗ 
„den denn dieſe armen Leute mit Steuern erdrücket, da 


2 keine Weiſe den geringſien Nuyen vavon 
gry 


©) Mn ſh dſen hee pag: 6h. * 2 


8oll- Steuern belaufe ſich auf fünf tauſend Pfunde; die 


* 


ubat? Warum werden die ubrigen Glieder der Commun 
mit Laſten ) beſchweret, um hier die Einhebung dieſer 
- nichts 2eintragenden Steuern zu erzwingen ? Wie geht 
es doch zu, und was iſt denn die Urſache, daß dieſe ar: 
„men Leute uber den Druck der Beſteurung klagen, dg 


. e 
"Ds eiubtingt“? I 2 es 1 A 


Das faun n man 2 is RITA des „it 
potis mus neunen. — Nunmehr will ich noch, aus eben 
dem Werk, ein paar Exempel von der Art und Weiſe an⸗ 
_ fihren, wie dieſes e urea] ans zu wer 
Ven pflegt. "es OD 
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I | Ui de einen vod 6000 haite ein 8 eine 
P 
Szoufreyen Salzes 990 abgeliefert bekommen, und hatte 
„zum Einſalzen ſeiner gefangenen Fiſche den ganzen Bor 
' »razh, bis auf nicht mehr als fünf Scheffel, die ihm 
brig bleiben, verbrauchet; ehe er aber ſeinen Cautions: 
„Schein zuruͤcke bekommen konnte, ſah er ſich genbthigt, 
ein Book zu miethe und dieſe fuuf Scheſſel nach Oban 

»zu. ſenden, welches ihn einen Aufwand von mehr als 
uuf 1 RY TG 0 0 | 
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„ iſt aber, wie ich finde, in Schotland nicht der Fall. 


„Im verwichnen Sommer (1784) wurde zu Aberdees 


»in der Eile ein Schiff ausgeruͤſtet, Haringe zu fangen, 
„die damals eben an der Kuͤſte waren. Da aber die Ei⸗ 
„genthümer dieſes Fahrzeuges kein zoll freyes Salz hat? 
ien; ſo ſahen fie ſich gendthigt / Salz zu kadfen, des 
„dem die goll⸗Stener ſchon bezuhltt war, Ehe | 

fie aber die Erlaubniff erhalten konnten, nut ein Loth 
„von dieſem Salz auf die See zu bringen, ſahen fie ſich 
„noch überdies geubthigt, Caution dafür zu ſtellen, 
-und zwar gerade in der nämlichen den, als wenn es 


ben freyes Salz geweſey wire 0, "lt 0 0 


„Wiederum kaufte im Jahr an 4 5 Jated 
»MDonald zu Portree auf der Juſel Skye, aus 


„Leith, eine Quantität von Salze, wofür die Zolls 


„Steuer bereits entrichtet war, und verſchiffte daſſelbe, 
„mit obrigkeitlichem Verglinſtigungs- Schein, am Bord 


„nungsmaͤßig ausgeladen, und dafur ein Certiſicat vom 
„Zoll⸗ Amte gegeben. Mit dieſem Salze war er willens, 
-Fiſche einzumachen, ſo bald er dergleichen in dortigen 

„Seen fangen konnte. Da er aber im Jahre 1784 dazu | 
„keine Gelegenheit gefunden hatte; ſo ruͤſtete er im diesz 
»iährigen Sommer (1785) auf eigne Koſten eine kleine 


„Schaluppe aus, den Fiſch⸗Fang zu treiben. An den 


„Bord dieſer Schaluppe that er denn einen Theil von dem 
* und gab den Leuten den erhaltenen Vergünſti⸗ 
. . 
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v2gungs= Schein nüt. Sein Fahrzeug aber gerieth einem 
HZEinnehmer® Euttet in die Hande, der das Schiff 
vund das Salz, den Proviant für die Mann⸗ 


Aſchaft, men eve alles mit 9 


Salz⸗ 


der wegnahm?), © 7 * 
„ Man, eee Halte- Steer, von audlins 


* diſchem, Salze, welches in die weſtlichen Inſeln durch 


Einfuhr kommt, zu zehn Schillingen vom Scheffel, und 


Hberdies eine Zoll⸗Amts⸗Steuer von etwan zween 


euer iſt viel zu hoch, als daß die Leute ſie fuͤr das 


Jo! und drey Farthings eingefuhrt ). Die Acciſe⸗ 
t 


Salz, welches zum Einſalzen der Fiſche gebraucht wird, 


bezahlen k dunten. Um nun alſo die brittiſchen Fiſche⸗ 


teyen zu befördern, hat die Regierung das Verſprechen 
gethan, daß ſie die Acciſe⸗ Steuer von allem, zum Fiſch⸗ 
Einſalzen gebrauchten Salz erlaſſen wolle. Es bleibt 
abet die Möglichkeit uͤbrig, daß das Salz, welchem 
auf ſolche Weiſe die Laſt der Acciſe⸗ Steuer von zehn 


Scchillingen abgenommen wird, etwan zu ſonſt einem 


gweck, als zum Fiſch⸗Einſalzen, genutzt, und ſo nach die; 


der Haͤrings⸗ Fiſcherey zugedachte Gratification zu einer 
Quelle e wider das Einkommen aus der 


* * 122 2 Acaiſe 
= Man febe Dr, A n beiter ns 3 pag. 41. 2 and 
Regierung ſind don den Menſchen eingeſetzt, das Eigenthum durch 
mweckmäßigen Gebruuch der ihnen zu dem Ende anvertrauten Ge⸗ 
ſammt: Macht zu ſchuͤtzen. Eine Regierung aber, die ſo ganz dat 
Gegentheil von dem Zwecke thut, zu dem ſie geſetzt iſt, gleicht 

* - glnzlich der Regierung eines Wolfes über eine Schlffetey.) - U eb! 


© $#) Bon ſchotländiſchem Salze betrügt die ZoU-Steuer einen Stib 


ling und ſe<$ Pence vom Scheffel; vom autländiſchen hingegen 
zehn Schilinge. * wird vorziiglich von den Haͤrings - Buyſen 
* 
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Acciſe gemiß braucht werden könnte, Als daher die brit⸗ 
tiſche Geſetzgebungs⸗ Macht dieſen Nachlaß in Gnaden bes 
willigte, „wurde zugleich die Verfugung getroffen, daß 
„alle diejenigen, welche auslaͤndiſches Salz ins Land brin⸗ 
„gen würden, OT 3 bey einem go - Amt 


»fuhz.; 1 5 entweder die Zoll Geblihr davon — 
„oder das Salz als zu dem Zwecke beſtigmet, Fi⸗ 
yſche da mit einzuſalzen, gugeben und einſchreiben . 
plaſſen, in dieſem Fall aber Caution mit zween für hin⸗ 
„länglich zu achtenden Buͤrgen ſtellen ſollte ,, daß er ents 
„weder die Acciſe - Steuer von zehn Schilliugen auf den 

Scheffel bezahlen , oder bey einer Geld⸗ Buße von zwan⸗ | 
»zig Schillingen ne "a das Salz hef⸗ 
ee e eee reg ee , An %: 


9 PP * 


1930 ue. 


""Einer folhen Caution zufolge muß er an oder vor 
„dem Sten April hernach entweder das Salz felbſt 
„bey dem nämlichen Zoll⸗ Amt, oder eingeſalzene 
„Fiſche in ſolchen Quantitäten vor wei 1 en, welche zum 
„Ver brauche des geſammten Salzes fir zureichend geach⸗ | 
»ttt werden; und daß dieſe Fiſche mit dem Salze, fiir 
„welches er die Caution geſtellt hatte, eingemacht ſeyn, 
iſt er eydlich zu betheuren gehalten. Seinen Cautions⸗ 
„Schein kann er auch nicht eher wieder bekommen, als 
nach gehdriger Beobachtung aller dieſer, und noch 
„verſchledner andrer Formalitäten. Und wenn der⸗ 
„gleichen Cautidnen nicht vor dem Verfalls⸗ Ter⸗ 
mine vollig aufgehoben find; ſo muͤſſen ſolche nach der 
. an die Eommiſſarien der ue Abgaben ein⸗ 

en 2 27 gelle 
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N . / 
elite werden / die denn . der eee 
ö | | bot dem Schatzkammer⸗ Gerichte) zu Beybringung 
j | Wer in den Cautionen angelobten Geld + Bußen wa 
1 . * | >gig machen nnn 2322 5p) int 
| Bleibt etwas von ſolchem Salze unverbraucht 
B Abrig; ſo muß dafür eine neue Caution unter gleichen 
P oBedingungen geſtellt werden, wenn auch die Quantität 
B noch ſo unbedeutend witre. Auch darf dergleichen Salz 
. Don bem Pte, wo es einmal aus geladen wotden iſt 
z "442 1080 nicht anderwärts hin gebtacht werden, ohne ausdruͤck⸗ 
dulce ſchriſttiche Bollmacht dom Zoll- Mute, und ohne 
| „eine anderweite Caution, die der Eigenthiimer ſtellen, 
Lund in der er, bey ſchweren Strafen, aufs beſtimmteſte 
Angeben muß, wo es ausgeladen werden ſoll; und dieſe 
.  o/Eaution kann nicht eher zurücke genommen werden, als 
. bis erſt ein Certificat vom Zollamt eingeholt worden, 
0 Wonen genau angegeben [23 op bee e 
| -laven. worden ſey, 5. 34 38 
Fj „Eben ſo wenig darf es | von einem GLAD auf ein 
v»andres verladen werden, wenn auch ſchon beyde Fahr⸗ 
»zeuge einem und eben demſelben Manne ge⸗ 
- hdren, ohne einen Befehl aus dem Zoll ⸗ Amt und ohne | 
* Stellung einer neuen Caution; ſo wie nicht ein einziger f 
Scheffel von ſolchem Salz, in keinem Fall und unter 
Wee |  ofeinerley Umſtande, verkaufet werden darf, wofern nicht 
Eine neue Caution dafür geſtellt, und dieſelbe Quanti⸗ 
A »,tit in den Zoll⸗ Amts- Büchern auf den neuen Juha ⸗ 
* | . „Die 
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Dieſe Stelle malt in auffallend ſtarken Farben den 


duͤſtern und wuͤthigen Neid und Argwohn des Englander⸗ 


Deſpotismus. Eine ſolche ewige Wiederholung des Wor⸗ 
tes Caution kann ans zur Ueberzeugung dienen, daß 
die ganze Parliaments - Acte von dem eee 
eines ee tingegeden worden ſey, - 


| Dieſe Wrteidoningen ſind mit ſo viel Koſten und Ver 
druͤßlichkeiten verknuͤpfet, und die Leute laufen dabey ſo 
große Gefahr, in ruindſe Strafen zu verfallen, daß ſol 
che Verfuͤgungen in vielen Fillen einem . N 
bote völlig gleich kommen. » | 

In England ſtellt ein Fiſcher en ein einpiges 
mol Caution ); ein Unterſchied, aus dem der jaͤmmer⸗ 
liche Neid und die ſchaͤndliche Abgunſt dieſes mit uns 
verſchwiſterten ann 5 aue . 
vorleuchtet, © wg 


Unſem diem 2 velitladigen Begriff von allen 


den Feſſeln zu machen, mit denen die ſchottiſchen, und, 


wohl zu merken, einzig und allein die ſchotti⸗ | 
ſchen Fiſchereyen belaſtet ſind, wuͤrde einen Platz von 2 
mehrern enge gedruckten Bogen Papier erfordern. Ver 
der Hand moͤgen einige wenige eee zu einer 
Probe von den ubrigen dienen. 


„Wenn ein Fahrzeug, e 60 Gal: has, | 
texas, oder uͤber dem Fiſch - Fange verlohren geht; 
»ſo muß gerichtlicher Beweis darüber gefuhrt werden, 
e ee neee ehe der 
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„Eigenthümer ſeinen Cautions - Schein wiederbekemmen 


„kann; und in manchen Faͤllen ſind die Commiſſarien in 


„Anſehung dieſes Beweiſes ſo plinktlich ſcrnpulbs, daß 
»fie es dem Eigenthümer faſt ganz unmdglich machen, ſei ⸗· 


„ne Caution wieder zu bekommen, oder der dariunen ents 
»haltenen Geld⸗Buße auszuweichen “9. 


Adder ſocche Cautions- Schein koſterfieben Schillinge 


| add ſechs Pence. (23 Rthlr.) Doct. Ander ſon erzaͤhlt 
folgende Geſchichte 4 eine v ro der 


Commiſſarien. 
Eine Haͤrings⸗Buyſe, die ſich auf der Fiſcher: : Stas 


tion befand, ward vom Wind hinweg geriſſen und gieng 
verlohren. Der Eigenthuͤmer davon gieng zu einem Frie⸗ 


dens « Richter in der Nachbarſchaft, und beſchwor den 


Berluſt ſeines Fahrzeuges ſammt dem darauf befindlichen 


Salz, u. ſ. w. am Bord: oa er aber ſeine Papie⸗ 
re nicht hatte. retten konnen; ſo begieng er in der 
* der Quantitaͤt des Salzes einen Irrihum von fuͤnf 

bis ſechs Scheffeln. Seine vom Friedens ⸗Richter unter⸗ 
zeichnete Ausſage ward an die Commiſſatlen eingeſandt, 


mit der Bitte, dem Maiine feinen Cautions⸗ Schein fiber 
das Salz zurd>e zu geben. Wegen des Jrrthumes 


würde die Bittſchrift mit der Ausſage zuruͤcke geſandt, da» 


mit ſolche geandert wuͤrde. Darauf gieng der Mann vor 


zideent Friedens „Richter) und beſchwor die eigentliche 
Quantitat. Dieſe Ausſuge ward alſo wieder an die Coms 
miſſarien uibermachet kam aber auch diesmal zurück, in⸗ 
dem ſie unzulaͤnglich befunden wurde, weil das Geſetz er⸗ 

r eine ſolche Ausſage vor einer r'Verſamlung von 
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„Schiffe elnerley Eigenthümern gehbren, weil 


Feiedens- Richtern in ihren;Quortals+Sigungen | 
beſchworen werden muͤßte. Um dieſe Zeit war der Schiffs⸗ 
Herr in die See auf den Fiſch⸗Fang gegangen. Doctor 


eins wetten, daß der Mann entweder die Geld⸗ Buße 
far ſeine” Caution erlegen, oder den ganzen Fiſch Fang; 
fuͤr diesmal verlohren geben muͤſſe, indem er, wenn er 
einmal in See gegangen ſey, nichts weniger als gewiß 
verſichert ſeyn konnte, daß er gerade an dem Tage der 
Quartals⸗ Sitzungen erſcheinen wuͤrde ) 
Das iſt alſo die Begegnung, die einem ſchotlindi⸗ 
ſchen See- Mann von ſchotlaͤndiſchen Commiſſarien zu den 
Salz - Abgaben zu wiederfdhren pflegt! Gerade zu der 


Zeit, da ſich dieſer Vorfall zutrug, war der fymp athes 
tiſche Doctor Adam Smith ein Mitglied von dieſem 


Quintumvirate , welches in Nord⸗ Britannien Wann 
viterlichen Scepter der Salz - Acciſe ſchwingt. 
22G ei Eh ben elates/uderie beh ber Met) ober 
»ſonſt' Salz leihen oder geben, wenn auch ſchon beide | 


die Quantität / die einmal in einem Fahrzeuge verſchif⸗ 
ifet iſt, regelmaͤßig entweder am einngeſülzenen Fiſchen, 
„oder unverbraucht, bey einem oder dem andern Zoll⸗ mt 
vans Land gebracht werden muß, und wenn daun Salz 
zu leihen iſt; ſo muß ſolches ebey ſo ans Land gebracht, 
„Caution dafür geſtellt, und daſſelbe hernach aufs g 
eingeſchifft werden, Wird es auf andre Art weggelichenz, | 
azſo ſind das Johracug and ſaw Sal der e un⸗ 


ffn 80g. 
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Anderſon ſetzt hinzu, man könne tauſend gegen / 


A "XN 
Dieſer Schriftſteller erinnert, daß eine bloße Liſte 
von den Rechts Handeln, die in Schotland wegen der 
Salz ⸗Siener erreget worden ſind, Entſetzen erwecken 
wuͤrde. Der unbedeutendſte Irrthum in Anſehung der 
Jormalitaͤten iſt hinreichend, eine arbeirſame Familie an 
den Bettelſtab zu bringen. Gleichwohl da in England 
. einſtmals die Committee der Fiſchereyen eine Liſte von 
den Rechis-Hindely foderte, die in dieſem Lande ſeit der 
£ Einfuhrung dieſes Geſetzes angefangen und betrieben wor⸗ 
den wiren, wurde nur eines e gedacht 6). 


ele T7 


5 Die n von einem ſo unbarmherzigen | 
- Staats- Verwaltungs- Syſtem iſt, daß Salz in unermeß⸗ 
lichen Quantitaͤten durch Schleich+ Handel aus Jrrland 
eingefuhrt wird , wo die Abgabe nur drey Pro- Cente vom 
Scheffel betragt. Mir hat ein Mann, den ich zu nennen 
zigen Jahr in eine von den weſtlichen Inſeln nicht weniger 
als neun hundert und ſiebzig Tonnen Salzes 
eingefuhrt habe, — welches ſo viel iſt, als acht und 
dreyßig tauſend acht hundert und neunzig 
55 Scheffel. Verſchiedge andre Leute auf een 
; In NG Gewerbe 9). by; Es 


3 Wen ncht die ganze Abſicht des aa zit eur 

| 4A Kip det Salz : Auflagth durch die damit vetkniipften uns 

= erträglichen Formalitäten vereitelt wurde; ſo würde keine 

| - _ Werſuthung zu vioſem Schleichhandel tatt finden. Doc⸗ 

=. dit r Thatſache, 
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daß in Schotland wenigſtens- fünfmal hundert tausend 
Menſchen gar kein ander Salz brauchen, als irrlaͤndiſches. 


Er berichtet uns auch bey Gelegenheit der Zoll? Amts⸗ 
Steuern uͤberhaupt, daß er ſelbſt einmal nicht weniger als 
dreyzehn Schillinge Sterlings (4 Rthlr.) habe für den 
Erlaubniß⸗ Schein bezahlen muͤſſen, fuͤr vierzig Schillin⸗ 
ge (135 Rthlr.) werth ON AO auf N 
zu wen N 


Ob nun gleich die gel Intraden in den neun notz⸗ 


lichſten Grafſchaften von Schotland nicht zulangen, die e. 


„5 VB Einhebungs⸗Koſten davon zu beſtreiten; ſo ſind ſie doch an 
ꝛund fir ſich ganz aus ſchweifend hoch, wenn man ſie gegen 
den Geld⸗Werth der Guͤter und Waaren haͤlt, von denen 


ficate, und andrer dergleichen Plunder koſten bey einer ge⸗ 
nugfügigen Ladung ſo viel, wie bey einer ſtarken. Man 


„ r . 


„der Zollhaus⸗Beamte fuͤr die Erlaubniß macht, eine Las 
„dung von Stein ⸗ Kohlen zu verfenden, ſn vielen Fallen 
„biermal mehr und drüber betragen, als vie 
„Steuer von den Kohlen ſelbſtz und wenn die La⸗ 
„dung klein iſt, daß durch die Formalitäten hin und 


A. ad 
„ 


" | -wieder der Preis der Kohlen ſelbſt verdoys - 
R „pelt werde ). Der Zoll Beamte wird naͤmlich aus 
Fn einer Entfernung von vielleicht dreyßig Engliſchen Meilen 
3 weit zur Stelle geholt, mit einem Koſten - Auſwande , den 
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fie entrichtet werden muͤſſen. Cautions- Scheine, Eerti⸗ . | 


F 


hat dem Doctor Anderſon für gewiß geſagt, daß in 
den hebridiſchen Juſeln „die Koſten und Sporteln, die | 


: 


74 1 a2 
ſen. Dieſe. Nachricht kann zur Erlauterung einer andern 
5 Behauptung von ihm dienen, daß naͤmlich dieſe armen 
722 Leute, die Bewohner der ſchattiſchen Hochlande, 
| „wenigſtens fünfhundert Pro z Cente mehr bezah- 

vlen muͤſſen, als die Kaufleute zu London, zu Livers | 
„pool oder zu Briſtol, fir die naͤmlichen Guͤter und 
„Waaren bezahlet baben wuͤrden «Pk. . 


Die Materie von den 8 Fiſchereyen iſ 
wie ich ſehe, bereits zu einer ziemlichen Laͤnge ausgedehnt; 
* ich will ſie daher, um den Leſer nicht mit einerley Sache 
zu ermiiden, fuͤr itzt bey Seite ſetzen, werde ſie aber im 
folgenden Capitel wieder zur Hand nehmen und beſchlieſ⸗ 
ſen. Unterdeſſen wollen wir zur Abwechſelung, und zus 
gleich zur Erholung für die Empfindungen des Leſers, tis 
ne furze Abſchweifung i in die hdhern Regionen geſ edge 
beriſcher Ungerechtigkeit machen. 13%; ct” 
Schreckliche Manche Leute haben es ſich zur Gewohnheit gemacht, 
Mons eine ne Parliaments-Acte nicht auders zu verehren, als wenn 
fig das Werk eines hoͤhern Weſens wire, Dieſe Claſſe 
von Leſern mag ſich die en rde Anekdote 
enpfoblen ſeyn laſſen. | 72 
Im Sommer Iu da vom bee AA) 
fe die Bill zu Anlegung einer Acciſe⸗Steuer von der Tas 
baks ⸗Fabricatur in das Haus der Pairs gebracht wurde, 
behandelte der Lord Canzler Thurlo w „die Verordnung 
„Verſelben mit einem hohen Grade von Miſchung zwiſchen 
„Bitterkeit und Verachtung. Er ſagte, die Hudeleyen 
bey den Prätautionen der Acciſe ⸗Geſetze, und die aͤngſt⸗ 
» lichen ä zu * der ſichern und 
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»er zu erkennen, wie ſehr er wuͤnſchte, wenn das Haus 


IT gegen heben ge wurde. — 


„auf die in Frage ſtehende Sache ausgedehnt; auf das w es 
»ſentliche Intereſſe der Manufacturiſten und 
„a uf deren Eigenthum wire gar nicht gebihrende 
„Ruͤckſicht genommen worden; und uberhaupt waͤren die 
„Verordnungs ⸗ Artikel größten Theils wiberſinnig, 


»„ſich ſelbſt widerſprechend, ungrammatiſch 


„und unverſtaͤndlich ausgedrückt. Dabey gab 


„der Gemeinen bey ſeinem Anſpruch auf das Recht, ſeine 


„Geld⸗ Bills unverandert vom Hauſe der Pairs zuruͤcke 


„zu bekommen, zu beharren gedaͤchte, daß daſſelbe nicht 
„das Ober - Haus mit dem Anſinnen beleidigen möchte, 
»ſeine Beyſtimmung zu Geſetzen zu geben, welche ei 


„nem Schul⸗ Jungen zur Schande gereichen 
würden . Zufolge deſſen trug er dann auf eine 


Verbeſſerung an, die aber durch eine Mehrheit von wol 

So trefflich ward auf die e eee 
ten der Nation geachtet! Das Haus der Pairs be⸗ 
ſiaud zu ſelbiger geit, mit Einſchluſſe der-Biſchdfe, unge⸗ 
ene wen, r _ ne me und 
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7 Olen dwnrag yerth ase, mad der Meym del Lord 


_ Thurlow kein ſchicklicher Gegenſtand der Acciſe Steuer ey, 


Und darinnen hatte er Rechk: denn die Steger don dieſem Cong 

ſumions - Artikel, hat eine Seene don erſtaunent würdiger Ungerech⸗ 

tigkeit nach ſich gezogen. Ein donſtaͤndiger Bericht hiervon ſol 

| weiter unten erſtafkek werden. (Acciſe i bderhaupt eine Steuer, 

ef © ie) durczaus, und in allen daten ſchädlich, und inſonderheit für 
due Moralität todtlich . r ue. 
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ren Erreichung ihres Zwecks würden ganz ohne Noths) | 
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mithin entschieden itt ihrer zehn davon gerade ſo, wie 
Ein Geſchworner, der ſich anmaaßen wollte, das Amt 
- ffit ihrer ſechzehn zu verwalten. Unterdeſſen war denn 
doch die Bill ſo jaͤmmerlich⸗ elend abgefaßt und zuſam⸗ 
men gehudelt worden, daß es der Herzog von Richmond 

fuͤr unumgaͤnglich noͤthig hielt, ſie zu andern; er drang 
alſo noch einmal darauf, und ſetzte auch die Nothwendigs 
bit der Abinderung durch. Allein das Parliament war 
ſchon eben im Begriff, aus einander zu gehn, ehe dieſe 
Sache gehdrig in Richtigkeit gebracht werden konnte. Alſo 
hatte das Haus der Gemeinen nicht einmal Zeit, an ſei⸗ 
ne vermeintlichen Conſtituenten zu denken. Die Verdns 
derungen unterblieben; und ſo nach wurde die Bill, mit 
allen ihren Mingeln und Gebrechen, wider die zum Una 
ga verdammten Tabacks- Fabrikanten in Groß ⸗ Bris 
tannien zum Geſetze. Wire dieſes Parliament aus den 
Bewohnern der Kaͤfter in Newgate ausgewaͤhlt worden; 
ſo haͤtte es in dieſer Sache nicht mit unmenſchlicherer Ver⸗ 
achtung gegen jedes Stuͤck ſeiner Verbindlichkeit handeln 


Es kann in dem, was wir unſre Landes verfaſſung 
oder Conſtitution zu nennen gewohnt find, keine großere 
Urgereimtheit geben, als baß die bloßen abgeriſſenen Lap⸗ 
und der Ballaſt eines brittiſchen Parliamentes zum 
8 die wichtigſten Verbindlichkeiten des ganzen Hauſes 
erfillet — oder auch verrathen und verkaufet haben. Das 
Haus der Gemeinen beſteht aus fuͤnf hundert acht und 
ſunfzig Gliedern, die fünf und vierzig ſchottiſchen Glie⸗ 
der, welche die Zahl voll ⸗ machen helfen, mit eingerech⸗ 
ile. en dite allen machen ihret vierziz ein vollzdho 
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| von Nord Americd iſt für ein {ch lei bogefliches und 


2 krafriges Mittel gegen dieſen Mißbrauch geſorgt wor⸗ 
In dem erſten Artikel des fünften Abſchnittes iſt 


ah daß „eine Mehrheit von jedem Hauſe einen 


„oollzaͤbligen Rath zu Verrichtung der Geſchäfte ansmas 
„chen ſoll.“ Die nordsamerikaniſche Conſtitution iſt alſo 
keinesweges ; wie die brittiſche, ein Traum), der nur in 
den Bibliotheken der Rechtsgelehrten, und in der Ein» 


bildungs - Kraft eben ſo principienloſer, als gieriger eh⸗ 


| renſtellen - Jager ſchwebt. Sie iſt in ein Juſtrument von 
nicht mehr als zehn bis fünfzehn Druck Seiten gebracht, | 


von verſtindigen Mannern, und uͤber eine Materie ab⸗ 


gefaßt, welche dieſe Maͤnner durchdacht und verdanet hat⸗ 
ten. — Doch wir kehren zu der Königin nater ver 
Joſelß zurück. A * "ler 


nter der Regierung Wilhelm des  Dricton 


wirkte ein gewiſſer Tilly eine Parliaments - Ycte aus, 


vermdge deren einem unmuͤndigen Menſchen, Namens 
Bromſhill,. die Verguͤnſtigung ertheilet wurde, ſei⸗ 


nen Antheil am Fleet⸗ Gefaͤngniſſe veräußern zu * 


Dieſen Antheil kaufte denn Tilly ſelbſt an ſich, — 


nige Zeit hernach ward im Hauſe der Gemeinen ein * Z 


abgeſtattet , worinnen es hieß: „Herr Pocklington 
„habe, als Mitglied der Committee zu Unterſuchung der 


„Miß brauche bey den Gefdngniſſen, at. unter aller | 


-hand 


is rathſchlagendes Haus aus; und gar hduſig find die 
intereſſanteſten Angelegenheiten von etwan hundert, oder 
auch nur von funfzig Wann * 


\ 


=; 


band ander Dingen dent Haufe gemeldet, es hätte ein 
gewiſſer Auwald Brunſhill der beſagten Committet 


Shy © „Eine | gewiſſe Frau 'panco> bitte iftyn nad: 


. 


om Yarligmente vorgelegt whrde? ſo 
. „leine Amwort: dort könnte er thun, was ihm 
„beliebte; das Parliament beſtünde bloß aus einer 
Heſellſcha ft von lauter Buben, die ſich be⸗ 
»ſte<en, ließen; fo viel ihm wiſſend wire, würden ſie 
alle, einer wie der andre, Geſchenke nehmenz 
„und es hitte on fiir ſeinen Theil dreyhundert Pfunde 


K womit er die'Kdnigs- Bank meinte,) gekoſtet, beym 
„vorigen 1 7 l 0 eine e zu 10 


Iſtechen. Ne pe 


1 „das Haus der Lords wenden mußte. — Das ſchadete der 
| Z | „Sache weiter nichts, antwortete er, als daß er bloß 
| | fünf bis ſechs plaudernde, Lords in Beſchlag 
„nehmen müßte; dieſe würden den ganzen * 

„Schwarm zu nl 3 

. "65 Wark of the papers. | | 


A. 
. 


 - 0 u wiſſen gethan / daß Tilly, wie man ihm erzdhler 
_ b »hitte, geradehin ſagte, er habe die gedachte Par⸗ 
5 Atamentssüuste durch ea 
8 Swing Trogabivres, ee ee ee 


ab, zugeredet er möchte 5 nicht den Guy „ den 


„Sterlings, und drey hundert Pfunde fuͤr die andre Bube, | 


ie habe ihm angedeutet, daß ſte ſch bn an 


- oa en. a DO. 
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»Mun ſagte ſie, ſo wolle ſie an den Kbuig und das 
»geheimde - Raths + Collegium zu kommen ſuchen; und Er 
„ſetzte hinzu, der Lord Siegel = Bewahrer hatte keinen 
„Kundmann, dem er mehr und beßre Sporteln verdanken 
„mußte, als ihm. Was vie Richter anlangte, ſo waͤren 
„ſie alle mit einander ein ſolches Buͤndel von Schelmen, 
„daß ſie ſein Gold geſchwinder verſchlingen 


„wurden / als er es ihnen geben wollte; und was die 


„Glieder vom Hauſe der Gemeinen betraͤfe, ſo waͤren vie⸗ 
„le von ihnen Glieder von ſeinem Haufe“ ). 


 - Dieſes-Gemilde ſieht nicht reizendz nicht tühmlich 
aus: in der That aber beſtanden auch die Parliaments 


Withelm des Dritten größten Theils aus Menſchen, 


wider die ſich ſehr. viel mit gutem Grund erinnern liefs - 
Vor der Hand mdgen nur ein oder ein paar Beyſpiele hier 
ſtehn, woraus eee e I 
CN CE eee | F 


Im J. 1694 entwarf Wilhelm einen Ste- Jug 
gegen den franzöſiſchen Hafen Breſt. Die 6038 
titen davon wurden, durch Briefe von England aus, an 
Jakob den Zweyten verrathen; und dieſer Nachricht 
zu folge machten ſich die Franzoſen gefaßt, ihre Feinde zu 
empfangen. Es ward alſo ein Corps von Engliſchen 
Truppen bey Breſt ans Land geſetzt, welches aber ſols 
che maͤchtige Verſchanzungen, und ſo reichlich beſetzte 
Batterien vor ſich fand daß es ſich ſo gleich wieder zu⸗ 
rice zu * und an Bord * Schiffe zu kommen 
5 | | ſuchte. 


3 Man ſehe die Schrift vom Gebraus and ie en 5 
der Parliamente, . een 
Vol. I. Pag; · 12d.) SIT. 644% 24, — | 


— 


n e. 5 * Guides n die 

Pioßhrzeuge mit flachem Boden geriethen in den Schlamm; 
dd nun brachen die Franzoſen von allen Seiten mit ber: 

. Y legnen Mannſcaften gegen die Flüchtlinge hervor. Sechs 


* 
N a 
2 N 


++ "= Ahaidere Menn von den gelandeten Engländern wurden ge⸗ 

* , "+ thdtet und noch mehrere derwundet; eine holläͤndiſche Fre: 
OHA dete wurde, nachdem fie ihre ganze Mannſchaft verloren 
hatte, vollends in Grund geſchoſſen; und der General 
Felngrſch, der die Expedition -cqmmandirte, ftarb 


Fr Plymouth. „ 


e Johann Delihmpis ſcheint bey der Sent 
bung / die Particularitäͤten dieſes Vorfalles zu beſchreiben 
mit einem Gedanken von Verſchuldung und Schaͤndlich⸗ 
dei zu Uampfen, den die Schwaͤche menſchlicher Sprache 
wu auszudrücken vermag. Er ſagt, „das Vorhaben 
. D 4wdre-an den vorigen Kbnig, erſtlich im Frihlinge durch 
1 Feinen Brief vom Lord Godolphin, als erſtem Lord 
455 der Schatz Kammer, und hinterher noch durch ein 
eelben vom Lord Marlborough, als alteſtem 

© - 7 * >» General» Litutenant im Dienſt, unter dem Datum vom 


+4 K 
we © is 0 


in deen May verrathen worden — gerade ſo, wie zwey 
Þ ©,Jahr, drauf vom Lord Sunderland ein ähn⸗ 
'F „ : > ulicher Au ſchlag. wider. Toulon 3 ; 
1 a 2 „wur de 6). a 

1 „ Das Schreiben vom Lord Marlborough. wurde 

=>: IP; = durch den brittiſchen General⸗Major Sackfield nach 

n n W 125 Copey davon yer hernach 

* 2 Herr 


= 7 IG ee Ditrymotes Newoin of Grow Bi 
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»anlaſſen konnten und ſollten · 1 PG 


noch auf ſeinem Tod- Bette über ſeine Landleutk, daß A 


| 51 
Her Macpberſon o) herausgegeben. In dieſer 


Epiſtel klagt Lord Marlborough, daß Ru ſſel, oh 


er gleich zuverlaͤſſig den Plan lennte, die ſes doch im⸗ 
mer läugnete. „Das iſt in meinen Augen,“ ſetzte 
er hinzu, „ein ſchlimmes Zeichen yon. pen Geflnuungen 
»dieſes Mannes. 

Hierinnen waren aber ſeine Beſorgnifſe . | 
denn Ruf ſe! ſtaud ſelbſt in einem geheimen Verſtlnduiſs 
und Briefwechſel mit dem abgeſetzten Kdnige Jakob, 

der . nicht nur ihm. ſondern auch dem Herzoge von Leed 6, 
„den Lords Shrewſbury, Godolphin, Marlbe⸗ 
rough, und andern mehr Inſtruction ertheſlet batte, 
wie fie allerley Aufenthalt bey Ausröſtung der Floxte. vers. 


Selbſt der General Talmarch, oder Taluachs ö 
(denn ſein Name wird bald auf eine, bald auf die andre _ 1 
Art geſchrieben ) hatte eine Zeitlang in geheimen Verbin⸗ : 
dungen mit Jakobs Freunden geſtanden, und klagte 


durch Vervitherey derselben gefallen ſey 299), . 


Die. Thatſachen, die in dieſer Erzählung vorfoms 
en aus der 88 der betreffenden Par⸗ 
theyen , welche noch in den eignen Handſchriften einiger 
von 0 mn iſt, d erwieſen 32 

„ 


* Jn kinn State Papers, vol 1 der Quarts Ausgabe, p. 487. 
* Man ſehe Sir J. Dalrymples Memoirs of Great Britain | 
A and lreland. Part UL book 34. Na e nr” N 
% Eben daſelbſt. 4 b . | 
die Inſtruction, weice Jakos zu Berzdgerung des Sees * 

Zuges nach Breſt gab; iſ dom Herrn Macpherſon in ſeinen 

State Papers, vert 8 r ebe | 
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Nu ſſel „und andre hatten dem General Tal mache 
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und ſeinen Leuten lieber die Haͤlſe auf dem Ocſen® Maſs 
te zu Smithfield. abſchneiden mögen. 

Whey Gegen das Ende der Regierung der ee An⸗ 
na fand der Gräf Harley von Oxford für dienlich, 


eine Zuneigung gegen das Haus ⸗ Stuart vorzugeben. Es 
gelang ihm, (man weiß nicht, wie) das Original von 


des Hetzogs von Marlboroug h's Schreiben an Ja⸗ 
fob den, 3 weyten in ſeine Hande zu bekommen: und 


da der Herzog damals eben angefangen hatte, Unfug zu 


ſtliften und Unruhe zu erregen; ſo ließ ihm Harley zu 
wiſſen thun, daß man ſein Schreiben in Haͤnden haͤtte, 


' * und mithin ſein Leben gefdhrder ware. Der Herzog bes 


ab ſich hierguf unvergdglich ans England in Sicher, 
it ©). | 
Roch viel has, als der Antheil des Herzoges 
von Marlborough am Verrathen des Seezuges nach 
_ Breſt iſt, war ein andrer ſchaͤndlicher Streich „den der 
Graf Pawlet dffentlich wider ihn ruͤgte, da er ihm 
einſtmals im Ober⸗Hauſe gerade zu ins Geſicht ſagte, 


- »daſ er das Leben ſeiner Officiere in verzweifelten Atta⸗ 


ken, und gaͤnzlich hoffnungsloſen Feſtungs⸗Beſtürmungen 
-aufopferte , lediglich um deſto mehr Officiers 
Stellen feilbieten und verkaufen zu koͤn⸗ 
„nen“ 9). Das war der große Herzog von Marl⸗ 
borough; denn ſo pflegen wir ihn noch immer zu nen⸗ 
nen. Bey der Landung der brittiſchen Truppen zu Breſt 
-Hiel ſich der * 6 uͤberaus 

 tapfer 


*) f. Sir I, 8 Memoirs of Great . and 
Irelagd, part. 18. book 3. 


war, Man ſehe Dr, Smollet's Eiter Li Genes dane,” 
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Sees Vorfall ſtellt eine Treulofigkel von andrer 
Art dar. Im J. 1696 war der Staats - Credir von Eng⸗ 
land uͤberaus tief geſunken. Damit nun demſelben wieder 


aufgeholfen wurde, erlaubte das Parliament dem damas _ 


ligen Schatzkammer ⸗ Canzler Montague, (von dem 
es ſich dazu überreden ließ,) Schatzkammer ⸗ Scheine ®) 
zu einem Belaufe von zwo Millionen und ſiebenmal hun⸗ 
dert tauſend Pfunden Sterlings auszugeben“ Um dieſe 
Scheine in Curs zu bringen und den · Leuten Luſt und Muth 
dazu zu machen, „hatte man die Verfuͤgung getroffen, 
„daß fie von dem Datum an, wo ſie als Stener in die 


„Schatz Kammer eingiengen, n von e IE 


* * ſollten © * 


ax: - -- . , 


Di geſchliche Zinſe dom Gelde betrug:zu tiger 
Nt ſechs Pro - Cente. Zu Erhdhung der Zinſe eines 


Schatzkammer⸗Scheines um anderthalb Pro⸗ Cente wur⸗ 
te weiter nichts erfordert, als daß ihn der Inhaber auf 


einen guten Freund indofiirte, dex thn hernach bey einem | 


zoll- Haus oder Accis- Amt eimeichte, und nunmehr wes 
gen des Werthes, welchen der Schein durch ſeine Eircu⸗ 
lation bekommen hatte, der naͤchſte Judoſſat,, der denſel⸗ 


ben wieder aus der Schatz Kammer erhielt, ſtatt ſechs 
dae zu eier e achthalb Pros. 


) Exchequer Bills. | 
* Man-ſehſe Sir J . ech. 
and Ireland, . 1 | 
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83 


tapfer und beherzt, da:indeſſen ſein eigner Vater, Lord 
Caermarthen, mit Ruſſel und Compagnie. zum 
Verraͤther an  ſeinem Vaterlande dene. 
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r berechtiget wairds; | Dieſes ſhe i mfc es 
MTA on.” lng | 
Die Procedur war chen ty einfach, , * eintraͤglich: 


2 und wenn Montague den Ehrgeiz gehabt haͤtte, die 
ganze brittiſche Ration in Staatspapier⸗Gquner ©) ver: 


wandeln zu wollen; ſo haͤtte er hierzu kein tüchtigeres Huͤlfs⸗ 


= Mittel erdenken kdnnen, als dieſes war. Darauf duͤrfen 


wir ganz zuderſichtlich rechnen, daß in einem ſolchen Fal⸗ 


le jeder Schatzkammer ⸗ Schein, wenn er von der Schatz⸗ 


Kammer kaum ausgegeben wire, ſo geſchwind, wie der 


Vu, wieder eingehn würde, e 


chen vom ganzen Handel kdmmt noch aach. 


"= „herr Duncombe FEE er 
«nehmer Knight, beiderſeits Glieder. des Hauſes 


19986 


„der Gemeinen, und andre von ihres Gleichen, die 


„königliche Rent - Officiatiten, ſehten falſche Indoſſemente 
auf eine große Menge von ſolchen Schagkammer ⸗Schei⸗ 


nen, ehe dieſelben noch an irgend einen Menſchen ausge⸗ 


„geben worden, und in die mindeſte Circulation getreten 
„waren; wodurch ſich denn Herr Dun com be ein Ver⸗ 


| ,mdgen von viermal hundert rauſeud Pfunden 


»Sterlings erwarb! 9%), — Dieſe Summe iſt entwe⸗ 


der übertrieben, oder der Werth der Schaskammer - Schei: 


ne muß viel meht betragen haben, als zwo Millionen 
und ſiebenmal hundert tauſend Pfunde: denn ſelbſt von 


der Totalität letzterer Summe kommt bey anderthalb 
ei Centen nicht ** 4 als vierzig tauſend und 


_ fan 


— 


2 paper- jobbers. I 
de) Man ſehe Sir J. dear iet Momain of d Bins 
and Ireland Pact. I. book 4. ' 
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funf hundert Pfunde. Vermuthlich haben ſich Dune o m⸗ | 
be und ſeine Spieß - Geſellen- auch andrer dergleichen 
Praktiken ſchuldig gemacht; und ſein, Antheil am ganzen 
Raube mag eee eee 
N Pfunde belaufen haben. 222 


Es ward erwieſen =, ührt Str Dalrymple fort, 
„daß er die Wahrheit der Beſchwerde = (ein ſehr mil⸗ 
der Ausdruck zu Erwaͤhnung eines begangenen Falsi,) - 

v ſelbſt eingeſtanden hatte. Beide, (Knight und Dun⸗ 
combe,) „wurden aus dem Hauſe geſtoßen, und es 
-gieng auch ſo gar im Hauſe der Gemeinen eine Bill durch, 
„Herrn Duncombe um die Halfte ſeines Vermögens 

ein: n ſtrafen: allein dieſe Bill ward im Ober⸗Hauſe durch 

„die entſcheidende "mae des ede von Leeds vers. 


4 
dee worſen, © 


-S- 


 ESSESFTIEC 


0 Eben 8 Pair ſelbſt war nur et 
5 wan zwey Jahre vorher vom Hauſe der Gemeinen foͤrm⸗ 
42 lich angeklagt worden, daß er von den Gouverneuren der 
555 Oſt⸗Indiſchen Compagnie ein Geſchenk von flinf tauſend 
a Guineen angenommen hate. Dieſes Geld war ungefaͤhr 
as anderthalb Jahre lang aufbehalten worden, und ward 
Gel alsdann laut der Ausſage, die vor den Schranken des | 
. Hauſes gethan worden war, an den Zeugen zurücke ge 
. geben, „weil die Bedienten des Herzoges hoͤrten, daß die 
hath »Sache anfienge, Lirmen zu machen ). Und 
un Lerade zur ſelbigen Zeit war dieſer vornehme Mann Lord FR, 
fln WIPE don Seiner Majeſtät Geheimdem Rath, und a 
1 4 ©». verrieth 


ritais egg gb 
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80 
verrieth "IF muten zu dem See-Zuge na Breſt an 
Jakob denZweyten. 
Alſo durfen wir uns kein großes Bedeaien usb, 
Sir Johann Dalrymple'n Glauben beyzumeſſen, 
wenn er ſagt, „in Duncombe's ſchaͤndlicher Sache ha⸗ 
„be, der Vermuthung nach, geheimes Geld bey einer 
-Menge von den Pairs das Beſte gethan.“ Und mithin 
hatte auch wohl Lord Cheſterf ield einiger Maaßen Ur: 
ſache, dieſes Haus ein Spital für Unheilbare zu 
nennen. Nach dem Buchſtaben des Geſetzes haͤtten Du n⸗ 
combe und alle ſeine Mit⸗Verſchwornen die Tos 
des- Strafe leiden müͤſſen: aber es hilt ſchwer, einen 
Mann zu henken „ der D bundert tauſend Pfunde 
Sterlings im Sack hat. 


9 Im J. 1695 war eee Six Jos 
Schickſal. haun Fenwick, mit einigen andern, in einem Anſchlag, 
einen Aufruhr in England zu beginnen, verwickelt wor⸗ 
den, und hatte, weil die Sache entdecket wurde, die 
Flucht genommen. Einige Zeit hernach kam er wieder 
nach Hauſe, ward ausfindig gemacht, und in Verhaft ge⸗ 
ſetzt. Um nun ſein Leben zu retten, uͤbermachte er dem 
Koͤnige Wilhelm einen Bericht von dem verraͤtheriſchen 
Briefwechſel der Lords Godolphin, Marlborough, 
Ruſſel, und anderer vornehmen Whigs mit Ja- 


Tob-dem Reese 


Seine Beſchuldigung wider dieſe hindi 1 0 
„nunmehr jedermann weiß, in allen Puncten und Clans 
. »ſuln wahr“: und da fic wider ihn ſelbſt, wegen ſei⸗ 
t nes Antheiles an der Verſchwoͤrung, nur ein einziger 
. n „ſo konnte er een gan, welches 


141 1 25 is 1 I ween 


2 . —— — . — = 


— — — — 
— 
— 2 
1 
” 
* > 


— - — — — — — 1 
— 2 = — 


—— 2 
p —— 2 
— * 
: 


— - 


nzween Zeugen verlangte, nicht überwieſen werden.! 
Der Konig Wilhelm war nun zwar mit dem wirklichen 


Charaktet der Herren, die vom General Fenwick ange⸗ 


klagt worden waren, völlig bekannt; aber er durfte es 
doch nicht zum offentlichen Bruche mit dergleichen maͤch⸗ 
tigen Miſſethaͤtern kommen laſſen. Alſo wurde die An - 
klage zwar vertuſchet: aber die Herren, die Fenwick 
angeklagt hatte, „meynten doch, fie koͤnnten unmoglich 
»ſicher ſeyn, ſo lange er am Leben bliebe.. 


Dem zu folge ward eine Anklage Bill wider ihn 


vor das Parliament gebracht; und ſein ehemaliger Freund 


Ruſſel erſchien an der Spitze derer, die den Proceß wi⸗ 
der ihn führten. Die Bill gieng im Hauſe der Gemeinen 
mit hundert neun und achtzig Stimmen wider hundert 
ſechs und funfzig durch. Im Over + Hauſe hatte ſie nur 
eine Mehrheit von ſieben Stimmen. Gilbert Bur? 
net, dieſer bochwürdige und in Gott andaͤchti⸗ 
ge Biſchof, „erſchöͤpfte in einer langen Rede alle Chi⸗ 
„canen der Juriſterey und alle Heuchler⸗Kün ſte der 
„Cleriſey, ein Verfahren zu rechtfertigen, welches die 


„Ungerechtigkeit der ſchlimmſten altern Beyſpiele aus der 


„Regierung Carl des Zweyten, und ſeines Nachfol⸗ 
„gers Jakob überſtieg. Aus einer Miſchung von Eitel⸗ 
„leit und Schaam ruͤckte er auch die Rede zwar in ſein Ge⸗ 
»{cicht - Buch ein, ließ aber doch das Geſtaͤndniß hinweg, 
„daß er ſelbſt ſie gemacht und gehalten hatte.“ Mithin 
wurde denn auch Sir Johann Fenwick am 28ſten 
Janer 1696, „ohne Zeugen und ohne Recht, 
auf einer Anhöhe am Tower enthauptet. 
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len, damit fie hören ſollten, was 


| DieLady deu wi & ſuchte/ well ibr vor dem Zeug: 
ni eines gewiſſen Mannes bange geworden war, dieſen 
durch ihr Geſchenk zu bewegen, daß er auf eine Weile aus 


dem Königreiche gehn möchte. Dieſen Schurken aber be: 


redeten die Anklaͤger, Leute hinter einen Vorhang zu ſtel⸗ 
was ihm die Dame unbböte; 
Hund dieſe Bemuͤhung einer Frau, das Leben ihres Mans 
»nes aus der Gefahr zu retten, wurde zu einem gil 
tigen Beweiſe von ſeiner Strafbarkeit ge⸗ 

»ſtemp elt). Dies ſind die Worte eines Geſchicht- 
ſchreibers, der ſelbſt ein erklaͤrter Whig iſt, der ehedem 


| Mvocat geweſen,, n 


Hieraus erhellt alſo, daß gegen 3 des vori⸗ 
gen Jahrhunderts die Mehrheit eines brittiſchen Parlia⸗ 
mentes eine vorſetzliche Mordthat begieng; und daß ſie 
dieſes unter dem Vorwande that, einen Verſchwornen wi⸗ 


der das Vaterland zu ſtrafen, da doch zugleich ein be⸗ 
triachtlicher Theil von den Gl n ſelbſt 
190 an ſeinem Verbrechen hatte. 


One ee ſe {warze Geber yehdlten , bade ſich 
Hen ſo wenig etwas Bemerkentzwerthes an der Ruini- 
rung brittiſcher Tabacks ⸗ Fabrikanten, als an der von 
dem ehemaligen Eigenthuͤmer des Fleet - Gefaͤngniſſes ſo 
plump hin behaupteten Beſchuldigung wider ſo viele Ge⸗ 
ſetzgeber und Große des Landes. Der Konig ſelbſt kann, 


da er ſeine Beyſtimmung zu der gedachten Mord- Bill. 


gab, nicht anders als ſich bewußt geweſen ſeyn, daß es 
ene iiflicze Miſethat war, aber Vrandmaale an die 
vo ſer 


*) Men ſthe Sir 3. Daſrymples Memoirs of Groat Britain 
and Ireland, — | 


ſer Alt kbunen die Neinigkei ane $4 eur 
Wuͤrde nicht befleen, -- N 


Seit der Eroberung an 150 die n Geſci<te 
hat England, den Uſurpator Olivier Cromwell mit ——— 8 
eingeſchloſſen, drey und dreyßig Beherrſcher gehabt; und Iver. 
von dieſen drey und dreyßig Menſchen waren zwey Drit⸗ | 
thel, wegen hunderterley boͤſen Streiche, einer wie der 
andre, des Galgens werth ). Jedoch ſcheint das Volk, | 
welches ſie beherrſchten, zum größten Theile ſolcher Herr⸗ 
{er vollkommen wuͤrdig, und von jeder ldblichen Em⸗ 
pfindung eben ſo vdllig entblößet ones zu ſeyn, als 
Kdnigliche Majeſtaͤt ſeld|, | $5 5 


- Zum Beweis dieſer Wahrheit laſſet uns die Geſchich 

te eines Vorfalles unterſuchen, der ſich unter der Regie⸗ 

rung Carl des Zweyten zutrug, und der * 
ungewöhnlichen Unwillen erregte. 


| Juſelbiger Zeit gab es noch keine Nationalſuld: wenn | 
aber das Parliament einmal Subſidien votiret und bewilligt - 
hatte; ſo war es gewöhnlich, daß Wechsler und reiche Privat⸗ N 
Lente der Schatz⸗Kammer Geld vorſchoſſen — auf Treu und | 


—. vv uw a4 un »- 


0 
is 
4 Glauben, daß daſſelbe wieder abgetragen werden wuͤrde, * 
0 ſo dald der Ertrag . | 
| . "mu 
ez | 5 | | ; DATE. : W | 
2 ”) Rowand; der Thy Tag Nidard der Zweite und Seimns 
ill ri< der Seq<ſe ſind, wie es ſcheint, friedliche Manner gewe⸗ 
8 ſen, Sie wurden auch aue dre ermordet. Von Edward dem 
| Siinfren, der noch unmuldig k ar, glaubt man, daß er gleichen 
e⸗ Stickſal gehabt habe. Edward des Sechſten Ende iſt ebenz 
er fans nicht frey von Verdachte. Die Königinn Anna war, im 
Ganzen und überhaupt, eine ziemlich harmloſe Frau ; — und jed⸗ 


is cher Engländer extent mit Dank und Stolhe, dab die de 


des Hauſes Brevnſeveig jedes Led. ee. 1 8 L 
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men bey dem dffentlichen Schatz eingienge. Am aten 
Jaͤnner 1672 war die Schatz⸗ Kammer den Wechslern 
und andern eine Summe ſchuldig, die ſich auf eine Mil⸗ 


uon, dreymal hundert acht und zwanzig tauſend , fünf 


hundert ſechs und zwanzig Pfunde Sterlings belief; und 

an dieſem Tage gab Carl * Befehl, mit der Zahlung 
inne zu halten. _—_ 

Eein Baukeritt , der dieſe Sams ! aufwöge, 
wuͤrde den gegenwartigen Handel von England in keine 
ſolche Zerriittung ſtuͤrzen, wie damals dieſer Bankerott 
that. Indeſſen belaſtete doch dieſer Kdnig ſein erbliches 
Einkommen mit der geſetzlichen Zinſe dieſer Summe zu 
ſechs Pro⸗Centen, die denn auch wirklich und regelmipig 
bezahlet wurde, bis ungefaͤhr ein Jahr vor ſeinem Able: 
ben, wo wan auch mit der Zins» Zahlung inne hielt. 
Da Carl die Zinſen eine ſo lange Zeit hindurch 
puͤuctlich abgetragen hatte; ſo kdnnen wir ehrlich urthei⸗ 
len, daß die Unterlaſſung dieſer Puͤnktlichkeit am Ende 
wohl aus unausweichlicher Nothwendigkeit entſtanden ſeyn 
mag. Sir Jo hann Sinclair ſagt zwar, „es werde 
v» dem Namen und Charakter Carl des Zweyten auf 
„ewig das Brandmaal der unauslöſchlich ſten 
„Schande aufdruͤcken, daß er die Schatz Kammer da⸗ 
„mals zuſchließen ließ); allein der Charakter dieſes 
Fuͤrſten hatte ſchon durch tauſenderley andre Ereigniſſe ſo 
viel Eindrücke von Brandmaalen auf allen Seiten bekom⸗ 
men, daß jede einzelne Miſſethat von ihm nur eine Klei⸗ 
nigkeit mehr zu der Rechnung der ganzen Maße davon 
| harte geben können. | 

45 Aber 
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Aber der Punkt; auf den es uns hierbey vornehmlich 
ankdmmt, iſt, zu beweiſen, daß ſich Carl, ſo ſchlimm 
er auch ſeyn mochte, gerade in dieſer Angelegenheit noch 


viel ehrlicher aufgefuͤhrt habe, als ſonſt irgend ein 
andrer Ja, er handelte wahrhaftig hierinnen mit zehn 


tauſendmal mehr Achtung fuͤr Recht und Gerechtigkeit, 


als Lord Somers, der doch durchgehends den Ruhm 


hat, daß er der tugendhafteſte und untadlichſte Mann von 


Als carl de Zinſen von ven erborgten Gelder 
nicht mehr bezahlen konnte, ſuchten die unglücklichen 
Glaͤubiger die geſetzgebende Macht auf ihre Seite zu brin⸗ 
gen, daß ſie ihnen zu ihrem Rechte verhelfen ſollte; aber 
damit richteten fie nichts aus. „Endlich ſahen ſie ſich ©, 
wie Sir Johann Sinclair berichtet ©), „gendthigt, 
»ihre Gerechtſame vor den Gerichts Hoͤfen auszufuͤhren. 
„Der Proceß wurde vor den Nieder - Gerichten un ge⸗ 


„fahr zwdlf Jahre lang aufgehalten; aber die Klaͤ⸗ 


»ger wirkten doch endlich i im Jahr 1697 ein Urthel wider 
»die Krone aus. Indeſſen wurde der Richter - Spruch 
»vom Lord Somers, als damaligem Canzler, bey Sets 
»te geſetzt; ob man gleich ſagen will, daß von den zwölf 
„Richtern, die er bey dieſer Sache zu Hilfe gerufen hat⸗ 
te, nicht weniger, als zehn, andrer Meynung geweſen 


„waren. Am Ende wurde die Sache noch durch eine Ap- | 
»pellation vom Canzley « Gerichte, vor das Haus der 


0 gebracht, von welchem das Decret des Canzlers 
n caſſiret 


Wen ſehe Eir J. Sinclair's een des emen 


ment 2c, Th, 2. Cap. 3. 
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Hv deſſen, nunmehr die jährliche, in den offnen 
Surkunden enthaltene [Zin fe bekommen haben, 
wenn nicht anno 1699 eine Parliaments - Acte ergangen 
ware; vermböge deren an deſſen Statt geſetzlich verordnet 
wurde, daß nach dem-25ſten December 1705 das erbli⸗ 


sche Einkommen aus der Acciſe mit der jahrlichen Zins⸗ 


| »Zahlung von dreh Pro- Centen für die, in beſagten 
offnen Urkunden enthaltene Capital Summe belaſtet 


„bleiben, jedoch deſſen ungeachtet nach Abzahlung einer 


-Hüͤlfte vom Capital, oder ſechsmal hundert vier und 
» ſechzig tauſend Pfunden my von 2 e 


81. befreyer werden konnen, © 


Die guten Lente in Grof/- Brittanuien wiſſen mit <4 
viel fließender Redſeligfeit von franzdſiſchkm und ſpanis 


ſchem Lug und Trug zu ſchwatzen, als ob wir Britten fiir 
unſre eignen Perſonen die geſammte Ehrlichkeit und Reds 


lichkeit des menſchlichen Geſchlechtes in Pacht genommen 
haͤtteu. Gleichwohl wird es ſchwer halten, in irgend ei⸗ 


nem Zeit⸗Alter eine einzige Verhandlung aufzufinden, 
die den Charakter einer ganzen Nation ſo durchaus ſchwarz 
machte, wie die Beraubung, die an e ann, 

- bigern begangen wurde. | 


Carls perſdnliche Treubriihigkeit ”"_ n 


| ter dem blendenden Glanz ſpaͤterer Schurkerey ganz in 


Vergeſſenheit. Fuͤrs Erſte ſchlugen es die lichterloh⸗bren⸗ 


nenden Parliaments Patrioten damaliger Zeit rund ab, 
| ſich um die Sache zu bekuͤmmern, obwohl auf einer ans 


dern Seite ihre Gottſeligkeit ſo tief und herzlich uͤber die 


NA Ervartung en war, * ein Papiſt zur Krone 


n . gelan- 


% 


gelangen ſeute. 1 fürs Iweyte wurde die Benn 
der Glaͤubiger vor den Niedergerlchten zu einer 


tweifelhaften Streit- Frage. | 8 


Daß die Wieder- Bezahlung dieſer b 4 "TY 
dert tauſend Pfunde Sterlings jemals nur jm geringſten 
Gegenſtand eines Bedenkens werden konnte, war ſchon, 
an und fur fi, aͤußerſte Entehrung fiir das ganze Sys | 3 
ſtem Engliſcher Juriſterey. Der Proceſs. daruber wihrte 

zwölf Jahre. Dieſe Zeit fiber, wahrend deren de | | 
Londoner Hof ſeine Tage in der üppigſten Schwelgerey zu; | 3 
brachte, muß nicht wenigen von den Gldubigern dieſes oe 1 
Hofes oder zum wenigſten vielen untergeordneten Glaͤu⸗ | 81 
bigern, welche jene wegen dieſes ihnen wiederfahrenen > =y 
Betruges zu befriedigen außer Stand geſetzt wurden, das — 
Schickſal begegnet ſeyn, in den Schuld ⸗Thurm kriechen f 1 
zu muͤſſen. Eine unermeß liche Menge von Familien muß 45 
an den Bettelſtab gerathen ſeyn; und gauze Haufen _-.- ; 
ehrlichen Minnern und Hausvitern muͤſſen ſich üͤber den | | 34 
eee Junilien 35-Tode 00 . 4 | 44 
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Am Ende are denn doch ein unter N 
welches auch die Beyſtimmung von zehn unter den zwolf f 
Richtern bekam. Die Glaͤubiger ſollten nun, zu folge 7 
deſſelben, die jaͤhrliche Zinſe von ihrem vorgeſtreckten Gel⸗ IF 3 
de bekommen. Warum ihnen nicht zugleich fuͤr die Ruͤck⸗ 255 1 
zahlung der Capital - Summe ſelbſt Buͤrgſchaft geleiſtet 
werden ſollte, muß wohl unter mehrern andern Geheim⸗ „ 
viſſen der Tiefe verborgen bleiben. Tauſend gepeinigte | "1 
Bankerottirer freuten ſich der Hoffnung, das AY. wie⸗ My, 
der heraus zu bekennen. 2 | "ONS L 
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Bis endlich w_ ein grauſamer Verderber fam, 
Die ſchoͤne Blume wegſchnitt, und gewaltſam . 1 
Sie ihrer Siifigkeſt beraubte. * 


Das Urthel wurde vom Lord⸗Canzler Somers caſ⸗ 


firet; von einem Weiſen, der in ſeiner eignen Perſon den 
| N Brenn-Punct von Whigs-Tugend darſtellte®), 


Dieſes Verfahren erinnert mich an das alte Sprichs 


wort, der Hehler iſt ſo gut, wie der Steh⸗ 


ler. — Carl bezahlte doch noch die Zinſe vom Gelde; 
ſo lange er konnte. Somers wollte gar nichts bezah⸗ 
len. Mithin iſt es unwiderſprechlich, daß von den bei⸗ 
den Schelmen der Hehler in Rn oe bey wen 
| der * Wars - 2 


4.1, Mn 

5 „Einer yeh den gilden Minnern, die, gleich * Larne is 
©  , einem Pallaſt, unentweiht bleiben, indeß alles Uevrige 'Tyranney, 
| ,,Verdorbenheit und Narrhat iſt, Ale Traditions: Nachrichten don 
- . - ihm,, die Geſchichtſchreiber des dorigen Jahrhunderts, und die bes 
„ſten Schriftſteuer deſſelven , ſchildern ihn als den unbeſte<s 
.li<ſten Nectegelehrten und redli<ſten Staats 
„mann, als einen meiſterhaften Redner, als einen Geiſt dom 
„efeinſten Geſchmach, und als einen Patrioten von den edeiſten und 

„ dusgebselerten Adſihten z als einen Mann, der Wohlthaten durch 

- + ,fein Leben ausſpendete, und Wohlthaten für die Nahkommenſa#}# 
VP vorbereitete. Man ſehe Horaz Walpole's Verzeiq<nih 


königlicher und adlicher Sdriftſteller (Catalogue 


of royal and noble authors) im Artikel Somers. In dies 
' fem Tone ſetzt Walpole ſeine Lodes- Nhapſodie ganze fünf Seis 
ten fort. Dahey beruft er ſich auf die Geſchichtſchreiber und b e⸗ 
ten Schriftſteller des vorigen Jahrhunderts, Wahrſcheinli⸗ 
© Ger Weiſe war keiner von aten diefen Lob - Hudlern ein Gläubi⸗ 
ger der Engliſchen Schatz Kammer unter der Regierung Carl des, 
Zweyten geweſen. Allein die Lobreden auer Menſchen peichen 
nicht hin, eine aus gemacht ruͤuberiſche That zu einer Handlung der 
Gerechtigkeit zu machen. Die Geſchichtſchreiber, auf die ſich Wal 
pole beruft, beweiſen weiter nichts, als wie niedertrachtig und 


e eee | 


95 
Nun caſſirte zwar das Haus der Lords ein ſo ſchaͤnd⸗ 
liches Canzler⸗Decret; aber man hdre nur, was weiter 
geſchah. Gleich drauf ergieng eine Parliaments⸗Acte, 
die wider alle Principien des Rechtes, der Gerechtigkeit, 
und ſogar des Wohlſtandes dem Urthel eines Gerichts⸗ 
Hofes in den Weg trat. Um die Schande des Engliſchen 
Hanſes der Pairs aufs hoͤchſte zu bringen, gaben die 
Pairs, als Geſetzgeberz ihre Einwilligung zur Caſſa⸗ 
non des End⸗ Urthels, welches fie ſelbſt, als Rich⸗ 
ter, geſprochen hatten — und bewieſen dadurch hand⸗ 
greiflich, wie ganz fuͤhllos bey ihnen die Verachtung aller 
Spuren von Liebe zu ihrem Namen und Rufe war. um 
Ende wurde die Bezahlung auf mehr als noch fünf Jahr 
weiter hinausgeſchoben; und als dann erſt ſollte die Half⸗ 
te der geſetzmaͤßigen Zinſe anfangen jährlich bezahlet zu 
werden, die aber auch wieder ſollte eingelöſt werden kdn- 
nen, ſo bald die Haͤlfte der urſprünglich rr 
ph e I AY. 


ind Waſſer « Styl Sir Johann Sinclair dieſes Hia 
ſtorchen erzaͤhlet hat. Er hat nachher einen Irrthum, 
der aber nicht viel bedeutet, darinnen begangen, daß er 
ſagt, es waͤre den Glaͤubigern ihr Geld finf und zwan⸗ 
zig Jahre lang vorenthalten worden. Von einem Jahre 
von dem Ableben Carl des Zweyten ), bis zum 25. 
December 1705, iſt ein Zeit⸗Raum von noch nicht drey 
und zwanzig Jahren. Zinſe von Zinſe zu ſechs Pro⸗Cen⸗ 
ten angeſetzt, ſteigt eine Geld⸗Summe aufs Doppelte bin⸗ 
nen elf Jahren, drey hundert ein und dreyßig Tagen, oder 


*) er ſtard am 6ſten Februar 2634. 


Monaten. Um jedoch runde Zahlen zu bekommen, laſſet 
uns die urſpruͤngliche Schuld⸗ Summe auf dreyzehnmal 
hundert tauſend Pfunde Sterlings herunter ſetzen, und 


FO annehmen, daß dieſe Summe binnen der Zeit, waͤhrend 
deren mit det Zins⸗ Zahlung inne gehalten wurde, , OP 


mal 'afs/Doppeltsgeſſigen'{y. © 


Mach dieſem Fuße gerechnet, hatten die Kaufleute 
bis das Geld herſchoſſen, im December 1705 nicht weni: 
ger eingebuͤßt, als fuͤnf Millionen und zweymal hundert 
tauſend Pfunde Sterlings, ohne noch die Unkoſten zu 
rechnen, die ſie bey einem zwölfſaͤhrigen Proceſſe gehabt 
haben muͤſſen. Zum Erſatze fur dieſes alles, bewilligte 
ihnen das Parliament am Ende eine Leib⸗ Rente von drey 
- 'Pro- Centen vom urſpriinglichen Hauptſtuhle; dies heißt, 
neun und dreyßig tauſend, acht hundert funf 
und funfzig Pfunde, ſiebzehn Schilliage und 
ſieben Pence Sterlings. Zu ſechs Pro⸗ Centen 
belief ſich die jaͤhrliche Zinſe von fuͤnf Millionen und zwey⸗ 
mal hundert tauſend Pfunden auf dreymal hundert und 
zwoͤlf tauſend Pfunde. Mithin bewilligte das Parlia: 
ment etwas Weniges ber ein Achthel von dem, was 
die Wanne wirklich maten. e 


5 Hieraus ſehen wir, daß die todeswürdigen Nabe 
reyen einer Engliſchen Regierung nicht bloß auf ſchottiſche 
Hochlaͤnder eingeſchraͤnkt ſeyen, Bey einem ſolchen Schlun⸗ 
ve von Ungerechtigkeit, der ſic auf allen Seiten aufthut, 
gerathen wir in die Verſuchung, zu glauben, wir blaͤtter⸗ 
ten die Ehromi des Rabenſicines von Tyburn durch, 


Die 


zweymal binnen zwey und zwanzig Jahren und etwan zehn 
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— Urſachs; warum damals die Schatz 


Kammer geſclſſen warde, war noch ſcdndlicher , als die 
That ſelbſt. Carl hatte den Hollandern den Krieg 


angekündigt — aus eben dem Grund, aus welchem ihn ein ; 


Algieriſcher Dey anzukfindigen pflegt.) Der Kampf batte 


uber fuͤnf Millionen Pfunde Sterlings gekoſtet, Das brit⸗ 


tiſche Parliament ſchlug es ab, ihn von dem Druck einiger 


von den darauf gewandten Koſten zu befreyen. Nun erbot - 
ſich der König, den erſten den beſten, der dieſe Dedrängnif⸗ 


ſe aus dem Wege raͤumen wollte, zum Schatz meiſter zu 


machen. Dieſen Antrag nahm Clifford 25 we mit | 


wurde die Schatz ⸗ Kammer geſchloſſen. 10 

Die Kriege wider Holland waren endl af 
rer, als ſelbſt dieſer Schand - Streich: aber das waren nur 
Sees Raͤubereyen, gegen Auslander begangenz 


e e e ene eine recent 
| © rung. | 


| 9 K die der Kbnig ED die $or(dnder anfteng, babs 


„den hauptfächlich in der Abſicht angefangen, einen reichen, 


„und, wie er ſich eingebildet hatte, wehrloſen Nachbar 


„berauben“, ſagt Sir Johann Sinelair_im gten Capitet 


des erſten Theiles feiner Geſ<i<te des Staars- Einfoms 


ment. Eden ſo unverſQuldet von Seiten Hollands war der 


Krieg, F ee 
gefangen ward. 


4 


Jn diefen dreymaligen Zinfereyen 95 mehe Wenſchen ums 8 


keden, und wurde mehr Schaden angerichtet, als don alen -Corſas | 
ren aus der Barbaren ſeit dieſem Zeit - Puncte jemals geſchehen iſt, — 
Und wir maßen uns gleichwohl an, dieſe Leute See: Raid er zu 


nennen, da indeſſen die bey weitem grdgetn, und be) weitem mehr 


aus gedehnten Grauſamkeiten der brittiſchen See- Macht zu glaͤnzen⸗ 
den Seiten des Heroiſmus ausgeglättet werden? In der Ausübung 
der Seerſuber - Kunſt hat es Englond zuderlätzig jedem andern 
e bey weitem zudorgethaͤn. — Einige fernere Nach rie bon diefen 
8 e ene ene ae 
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eg dabei war — bloß aus dieſem Grund iſt es gu 
| rt und als ſtraͤflich beurtheilet worden. 4 220 
. Im J. 1685 fiel Oliver Crewwrll,” ohne beleis 
diger ju ſeyn, oder nur einen Vorwand zu haben, Span 
en an; und wir-erfrechen uns noch immer, die algieriſchen 
Siege des Admirals Blake uber die Flotten dieſes, von 
uns mit der groͤßten Ungerechtigkeit angefallenen Landes zu 
 preiſen? Das beweiſt, daß die Engliſche Nation noch ins 
mer um nichts weiſer oder ehrlicher iſt, als ihre Vorfahren 
geweſen ſind, Ein noch ganz nagelnenes Beyſpiel von Ruch⸗ 
3 des —_— Souls mas 
chen. 
Kurzer Be- Setbjg e ee Sperings wurden: George 
"= grifider Bev dem Dritten vom Parliamente bewilliget , damit er in 
fi der de Stand geſetzt ſeyn möchte, ſeinem aͤlteſten Sohn eine eigne 
Woles um ans haltung einzurichten. Funſzig tauſend Pfunde jahr: 
— lich wurden ebenfalls fiir dieſen Jiingling zu ſeinen perſduli⸗ 
chen Ausgaben ausgeworfen. Hundert ein urd achtzig tau⸗ 
ſend Pfunde ſind nachmals vom Parliamente zu Beſtreitung 
5 ſeines angefangenen Baues am Carleton : Hauſe, und zu 
5 Tilaung der Schulden angewieſen worden, die er trotz ſeines 
mmuichen Gehaltes von funfzig tauſend Pfunden gemacht 
35 hatte. ») Zehn tauſend Pfunde jdhrlich wurden hernach, 
7 2 wie ein Tropfen im Eymer, ferner zu ſeinem Unterhalte zu 
1 Peet, damit er ue wieder in die Rothwendigkeic kommer 
N ſole, neue Schulden zu machen. | 
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ver Shuldn Hegobed ü worden iſt, {ep mis dieſe Abſicht 
angewandt worden: wenigſtens iſt Ein Umſtand zuver⸗ 

läßig und gewiß; ich meyne, daß der Flirſt von Wales 
noch immer fortfaͤhrt, um viele hundert tauſend Pfunde 
Sterlings in ſeiner Nechuung zu kurz zu ſchießen. Ein 
gewiſſer Herr, der die beſte Gelegenheit gehabt hat, hiers 
uber genaue Erkundigung einzuziehen, hat uns unter vier 


Augen vorgerechnet, daß ſich die Schulden dieſes jungen 


Herrn zum wenigſten ene 80 Au 
belaufen 'mdgen,. >» 

Man eilt daß 7 ganze Schwirmer von d. 
doner Handwerks - Leuten und Kraͤmern gezwungen geſe⸗ 
hen haͤtten, ihte Buden und Laͤden zu ſchließen, bloß 
weil ſie das Unglück gehabt haben, dieſen Bankerottirer 
zum Kundmanne zu bekommen. Seine Stutterey von 
pferden iſt {hon mehr als einmal um einen weit gerins 
gern Preis verkaufet worden, als ihn dieſe _— 
ſprdnglich gekoſtet haben, ; 


Das Geſchifte, ſeine hi zu Wien, , muß » 
Feder eines kuͤnftigen Suetontus aufbehalten bleiben. 
Vor der Hand und gegenwartig, (September 1792), 
kann wan ſicherlich rechnen, daß er in einer oder der an⸗ 
dern Geſtalt, achtmal hundert tauſend Pfunde Sterlings 
fur die. Nation ausgegeben habe. Wir koͤnnen leicht eine 
Vergleichung zwiſchen dieſer Manier, den Staats⸗Schatz 
aus zuſchöͤpfen, und der Methode anſtellen, die in den 
ſchottiſchen Vechlanden gebrauchet wird, ihn n. 


Allein es kann keine Freude don, dich ther eine fo 
derhaſite Materie umſtaͤndlich auszubreiten. In der That 


# 100 5 Wo «bv | 
| hat auch der Geſchmack der Nation ſeine Richtung {on 


2 


* 


in einem andern, ganz entgegen geſetzten Canal genom⸗ 
men. Wir können {werlich ein Zeitungs ⸗Blatt zur Hand 


nehmen, ohne auf eine Lob- Hudeley fiber die Tugenden 
und Faͤhigkeiten des Fuͤrſten von Wales zu ſtoßen. Sei⸗ 
ne Verehrer begutigen ſich auch nicht etwau mit einem Lob⸗ 


ſpruch uberhaupt, ſondern verhalten ſich vielmehr gerade 


ſo, wie der Wachtel⸗Hund, der den Fuß leckt, welchen 
man aufhebt, um ihn von ſich zu ſtoßen. Sie erzaͤhlen 
uns mit frohem Entzuͤcken, er habe tauſend Guineen fuͤr 


eine bewundernswürdige Schnupfrabas: 
„Doſe“ gegeben; er fey neulich- zu einer Geburtstags- 
Feyer bey Hofe in einem Kleider Anzug erſchienen, der, 
mit Einſchluffe der Diamanten, achtzig tauſend Pfunde 
Sterlings gekoſtet hitte; er habe ein Renn⸗ Pferd mit 
funfzehn hundert Guineen bezahlet, und es wieder für 
ſiebzig Pfunde Sterlings verkaufet; er habe vor einiger 
Zelt einem Fauſt⸗ Gefechte beygewohnt, worinnen ein 
Schuhſter mit einem einzigen Fauſt: Streiche todtgeſchla: 
gen worden waͤre; und geſtern habe er, oder habe ihn, | 


| f (welches von beyden ,/iſt einerley) ein Frauenzimmer in MF | 


einem Phaeton, mit vier ſchwarzen Kleppern beſpannt, 
rings um den St. We Park ſpazieren gefahren 6). 
n 
„ 4 | 
1 9 IA diet einander durchgehende in die ohren; und es glaubt's 
auch jedermann, daß ein born eb mer Herr einen von ſeinen Lakeyen, 
wegen einer Grobheit gegen eine Weids - Perſon, mit einem Piſtole - 
. todtgeſchoſſen habe, Wenn es damit ſeine Richtigkeit haben ſoute; 
x ſo wire das Leben des Doct, Philipp Withers noch nicht das 
einzige Opfer vor dieſ-m Heil.gthume geweſen: und dann darf ſich 
auch Marocco nicht weiter rühmen, das einzige Land in der 
Welt zu ſeyn; das von einem Nachrichter regiergt wird. Im Lon- 
don chronitle habe ich, vor vielen Jahren einmal, einen Artikel WM. | 


| 101 
| Baur dieſe unſchdhbaren Dienſte hat die Nation biss 
; her achtmal hundert tauſend Pfunde Sterlings bezahlet; 
) eine Summe, die in der grundloſen Grube von Carleton⸗ 
Houſe verloren iſt. Wie, viel künftige Millionen noch, 
: wie Curtius, von eben r wer⸗ 

den ſollen, nn bop die Zeit entſcheiden, -- n 


e 

1 eilige cent d Ehre gehabt hat, dem 

n Jirſten von Wales eine Haushaltung einzurichten, ſind 

r wir mit neuerdings eingeführten Steuern von Schnupf⸗ 

5 und Rauch Taback, , voy Papieren, von Zeitungs Aver⸗ 

ö tiſements, von Leder, von Parfümerien, von pferden, 

„ von Advocate, von Hageſtolzen, von Land: Kutſchen, 
I von Handſchuhen, von Huͤten, von mannlichen und weib⸗ 

it lichen Bedienten ), von Tabulett - und andern Klein⸗ 
Ir Kraͤmern, von Fenſtern, von Lichtern, von Arzneyen; 

er von Schuld⸗ und Empfangs ⸗ Scheinen, von Zeitungen 
in und Reohuͤhnern, und, wenn noch irgend etwas unſchich⸗ 
a; licher und bedruͤckender ſeyn kann, von Kinds⸗ Geburten, 
n, von Begraͤhniſſen und von Vermaͤchtniſſen belaſtet wor⸗ 
in den, hen ae i 


it, ra nE £19) ene enn eee zu 
o or G 1041$4304664 174 $937; 17 
ür geleſen, . berichtet wurde, daß os genz junger Ste Of 
tier, deſfen Name auch vollſtändig beygeſetzt war, 
1 emem ſeiner Bedienſen einen Stich gegeben hatte. In den Zei⸗ Sy 
ths mungen iſt von dieſer Geſchichte nie weiter die mindeſte Meldung . 
* | gethan worden: ich habe aber doch nachher erfahren, daß der Mann * 


an der empfangenen Wunde geſtorven iſt , und dat ein Matroſe ant 
BVord des Schiffes, auf dem die That geichehen war, wegen der⸗ 


5 ö ſelben eine ſcheinbare Criminal Unterſuchung ausgeſtanden hat, nach 
is 5 er jedoch losgeſprochen worden. 
diy SQ) Die letzt⸗ genannte Steuer hatte die Uederſchrift vetdmmen roken | 


* 1 dae yum" Miſſggange, Fur bude ub Huberty der" mat 
leute. 1 


von ſelbſt ausgeſtorben zu ſeyn. Vermuthlich iſt es um⸗ 
gekommen, weil es durchaus nicht {anger ſeinen hinlaͤng⸗ 
lichen Lebens⸗ Unterhalt finden konnte. Ein Wald * 


4 


Es iſt uwe, daß " uche _ von dies 
bath ausleſen ließen, deren ganzer reiner Ertrag 
nicht zugelangt haben würde, den alen W, ns 


ven Privat: Mannes völlig zu beſtreiten. © 


Unablaͤßig werden wir mit den unerhdrten Verbind⸗ 
lichkeiten uͤbertaͤubet, die wir dem Hauſe der Guel phen 
ſchuldig find, Es wuͤrde doch der Ehrlichkeit werth ſeyn, 
daß man auch eine Rechnung uͤber die Verbindlichkeiten 
machte, die dieſes Haus ung ſchuldig geworden e 
und dann die Bilanz zdge. . 


In Nord⸗ America Aden die eee die 


Knvchen von einem vierfüßigen ſleiſch - freſſenden Thiere, 


welches bey ſeinen Leb⸗ geiten drey bis viermal großer ge 
weſen ſeyn muß, als der Elephant. Dieſes Thier, wel⸗ 
ches wahrſcheinlicher Weiſe zu dem Amphibien ⸗ Geſchlech⸗ 
te gehdret haben mag, ſcheint nunmehr ausgerottet, oder 


dreyßig Stunden lang wuͤrde nicht hingereicht haben, ei⸗ 

nem ſo maͤchtigen Gaſie nur Futter genug zu gewaͤhren. 
Leicht moͤglich, daß die Adnigs⸗Gattung uͤber kurz 
sder lang aus gleichem Grund ausgerottet werden duͤrfie. 
Die Geftaͤßigkeit des Mammuths, der ein halb Dutzend 
Buͤffel⸗Ochſen zum Fruͤhſtuͤcke verzehrt, ſteht noch in gar 
keiner Proportion zu dem gewoͤhnlichen Umfange koͤnigli⸗ 
cher Gierigkeit. Zwey hundert ſolche Herrſcher - Familis 


en, wie . in Frankreich oder r England, wurden allein 


hinret⸗ 


1 behaliete, naue wol un buten ate 
ee cerhrnnt, . 


Deer 


3 2 ww _—_ * _ _ —_ 2 Nw 
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1P3: 
dere, v6 ſme Enfommen von gan Gurps- 
zu verzehren.) 

Waͤhrend des Verlaufes von hundert Jahren, von 
der Revolution an bis zu Michaelis 1788, haben die 
Steuer⸗Leute unſrer ganz vortrefflichen Landes - Verfaſ- 
ſung oder Conſtitution in der brittiſchen Schatz Kammer 


tauſend Millionen, ſechsmal hundert vier und vierzig tau⸗ 


ſend, hundert vier und funfzig Pfunde Sterlings einges 
nommen. *) Es wird ſchwer halten, zu beweiſen, daß 
nur der zwanzigſte Theil von dieſem Gelde zu weiſen oder 


nuͤtzlichen Abſichten angewandt worden ſey. 


Hierzu muͤſſen wir noch die Koſten rechnen, das 
Einkommen waͤhrend eben diefer Zeit - Periode einzuheben, 


die ſich im Durchſchnitte jahrlich auf ſechsmal bundert 


Pfunde Sterlings belaufen mogen. Dieſe Rechnung er⸗ 
ſtreckt ſich binnen hundert Jahren auf ſechzig Millionen 
Pfunde Sterlings, die wir fuͤr die unſchaͤtzbaren Helden= 
e e und e ee Atop 
haben. LESS E. 
Eine e J il Biol voi Jinſen u fs. 
Pro = Centen don den reſpectiven Datis ihrer *jdhrlichen 


Ausgabe angeſeyt , wirde gegeuwaͤrtig ſtark genug gewes 


ſen ſeyn, die brittiſchen Inſeln bis auf den letzten Morgen 

Landes, und bis auf die rwe N. math 

nee, als Frey - Lehen zu erkaufen. 1. 

Des Unglick dieſer Familien if vie ma- en, womit 
le behaftet find, - e ue nee. 


e ſehe Sir J. Sinclairs Siſchichte en eue. 
e e 
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fſerung dieſer Jnſel. — Unermeßlicher Ueberſtut an Fiſchen.— Kläg⸗ 


liche Folgen der Acciſe, — Noch etwas don der Salz und Kohlens 
2 Steuer, cf Eine Probe von {ottiſ{<en pfründen ohne Arbeit. 
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ene e nt | 
W beben n e — Capitol einige von den „ Unie 
den kennen gelernt, wodurch die Aufnahme und Erweite⸗ 
rung der Fiſchereyen in Scotland verhindert wird. It 
wollen wir uns wiederum zu dieſer Materie wenden, und 
Doct. Anderſon's Werk daruber ferner und naͤher in 
Betrachtung ziehen. Es haben zwar auch andre Schrift⸗ 
ſeller mehr dieſe ſireitige Frage ins Licht geſetzt, und ſie 
verdienen daher auch wohl, mit Lobe genannt zu werden: 
aber gegenwaͤrtiges Merk umfaßt eine unermeß liche Viels 
faltigkeit von Gegenſtaͤnden; und des halb wird es ndthig, 
daß wir unſre Materialien zuſammendraͤngen und den 
Vortrag derſelben abkürzen. Eine vollſtaͤndige Beſchrei⸗ 
bungl von dem Zuſtande der Einwohner in den nordlichen 
Grafſchaften and in den zu Schotland gehdrigen Juſeln 
iſt, an dieſer Stelle, nicht zu erwarten. Vielmehr ſol⸗ 
len nur einige wenige intereſſante Facta aus einander ge⸗ 
ſetzt, einige aͤrgerliche Regierungs ⸗Mipbräͤuche geſchil- 
9 9 5 8 | | dert, 
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dert, und dem Publicum einige Betruchtungen, die ſich 
dabey von ſelbſt darbieten, zum weitern Nachdenken vor⸗ 

gelegt werden. Vielleicht trifft es ſich, daß durch eine 

Skizze von dieſer Art, der Geiſt der Neugier und des Nach⸗ 

forſchens rege gemacht wird; und alsdann iſt jedermann 

im Stande, ſich nach ſeiner eignen Couvenienz zum Mei⸗ 

ſter der vorliegenden Materte zu machen. Es laͤßt ſich 

dieſelbe in drey Punkte zerfallen. Dieſe ſind 1) die na⸗ 

tuͤrlichen Vortheile des Landes ſelbſt; 2) die klaͤglichen 

Folgen, welche aus der Tytatiney des Parliamentes ent: 

ſtehen; und 3) die zahlreichen Wohlthaten, die dem Lan⸗ 

de von einer redlichen und wohlgeſinnten Staats⸗Admi⸗ 

niſtration zufließen kdunten und wuͤ rden. 

Man hat insgemein geglaubt, die 3 Fruchtbarkeit 
ſeln wären unftuchtbar, und taugten gar nicht zum Acker⸗ Warden. 
bau. Dagegen behauptet aber Dr. Anderſon, fie ent⸗ | 
hielten weit ausgedehnte Felder von ungemeinet Frucht⸗ 
barkeit. Viele große Striche Landes, die noch nie unter 
den Pflug gebracht worden, ſind faͤhig, Getraive zu tra: 
gen, und einer Menge von Menſchen ihren reichlichen 
Unterhalt zu gewaͤhren. Arran ausgenommen, welches 
ſchr gebirgig iſt , ſind die weſtlichen Inſely grdſitentheils 
ebnes Land. Tiree „zum Beyſpiele, beſteht aus einer | 
an einander haͤngenden Ebne von ſchoͤnem Acker - Land, . 
und enthaͤlt nur ein Paar muͤßßige Huͤgel. Die weſtliche | 
Seite von Barra, von Uiſt, und von Harris, und 
ſaͤmmtliche, zwiſchen dieſen liegende kleine Inſeln, ſo wie 
die Nordweſt⸗ Seite von Lewis, ſind niedrige Linder. Sie 
beſtehen durchgaͤngig aus einem bloßen Bette on. Nye 
ſchel⸗ Sand o), und e e Fe 
een Gan e e Ben e Ne 

9 Shell - cand. W 
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Doctor Anderſon, der ſelbſt ein erfabrner Lands 


wirth iſt, erinnert, daß die Felder von Muſchel⸗ Sande, 
wenn ſie gut angebaut, und fleißig mit Meer - Graſe ge⸗ 
duͤngt wuͤrden, treffliche. Gerſten « Aerndten truͤgen, de, 
nen, wie er glaubt, in keiner europaͤiſchen Gegend etwas 
gleich⸗ kommen kann. Dabey ſagt er noch, wenn er alle 
einzelne Umſtaͤnde von dieſer Fruchtbarkeit erzaͤhlen woll⸗ 
\- te; ſo wurden dieſelben keinen Glauben finden, Die Erb⸗ 
py = und die Roggen# Felder ſind herrlich; und ex vermus 

| daß ſich. dort Turyips,' Lucerne, Eſparſette und Weis 
3 * ſo großer Volkemmenbeit bauen laſſen wurden, 
als ſonſt irgendwo in dieſer Welt⸗ Gegend. Kalkſtein, 
Mergel und Muſchel⸗Sand ne: LAI in 


seh Waagen e zu finden | 


Die Juſeln Cannay und Egg beſtchen aus mehren 
Reiben von Baſalt - :Sdulen,, von denen ſich immer eine 
. Kher die andere erhebt. Der Boden if nicht eben; 1 aber 


des Erdreich in dach ſehr fruchiber. 


Die Felſen von be ues: N aut 
i; Stein; und das Land iſt #\v fruchtbar, daß ſeine 


omen ſo gar zum Sprichwore | in go | 
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Man aud em. 
As Klin der- unn ae 
| 110 milder, und die Erndte fallt alſo meiſtent zeitiger, 
als an der ihnen gegen uber liegenden Kuͤſte von Schot- 
und. Den Sommer hindurch weht der Wind gemeiniglich 
aus Sud ⸗Weſten, und iſt folglich mit Wolken aus dem 
' atlantiſchen Welr- Meere beladen. Die Hochlande an den 


weſilichen Kiſien fangen dieſe Wolken auf, und nun fall 
5 8 2s: eder er 
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gen iſt der Boden niedrig. Die Wolken ziehen ungehin⸗ 
dert daruber hin: und daher iſt dort im Sommer gewoͤhn⸗ 
licher Weiſe nicht ſo n, Se ary | 


haben moͤchten. 
"dis ae fallt da pe wie gedacht, nicht nur früher Di 2 


an, ſondern iſt auch Überdies zuverliſiiger, als auf dem 
feſten Lande, Die Feld⸗ Früchte ſind gemeiniglich {hon _ 
vor Ausgange des Septembers, alſo zu einer fruͤhen Jah⸗ 
res: Zeit eingeerndtet, als in Eaſt⸗Lothain, dem bes 
ſten Getreid?- Lande von ganz Schotland, Auf denjeni- 
gen weſtlichen Inſeln, wo der Boden nicht Muſchel⸗ 
Sand iſt, beſteht die Ober ⸗Flaͤche ſehr haͤnſig aus moos 
ſigern Erdreiche, welches aber, ſo bald man es mit Mu⸗ 
ſchel⸗Sande verbeſſert hat, auf einmal faͤhig wird, vor⸗ 
trefflich Getreid - Erndten zu tragen. Verwandelt man 
nun hernach ein ſolches Feld in Gras- Land; ſo wird es 
mit einer ſchoͤnen gruͤnen Decke überzogen, welche dann 
bauptſächlich aus weißem Klee und verſchiednen Poa⸗ 
Graͤſern ) beſteht: und auf ſolche Art kann ein ſolcher 
gebeſferter Boden in der Folge eben ſo gut zum Getreid⸗ 
als zum Weide⸗Lande genutzt werden. Auch die Berge 
und Hügel, die ſich nicht fuͤglich unter den Pflug bringen 
leſſen onde tr dhe ns T's faͤhig. 

; 3 L j | Wenn C 


9 Wir kennen in Deutſchland die Poa aquatica, die Poa angu- 
\  Rifolia, (die veſonders auf fehr naſſen Wieſen und auszetrockneten 
gi Teichen reichlich gedeihen,) und die Poa bulbosa, eine gus 
te Oras⸗Art fir Schaafe: ich muß aber gestehen, daß mir davon 
deine beutſche Benennung bekannt ißt; außer der Name Waſſer⸗ 
Niedaras oder Waſſer⸗ Riſpengras, oder ſc<(e<1wey Vieh 4 Gras, 
fir Poa aquatica. . | ub, 


Wenn ſie mit der Duyg- Art überfahren werden; die auf 
dieſen Inſeln überall reichlich vorhanden, ja unerſchbpf⸗ 


lich iſt; ſo tragen ſte + von Stund an, einen herrlich eins 
wuxzelnden a lieblichen, n | 


ſern. N 5299 *. 4678 A974 7.14 


 Erſtaunlſche | Was in den Hebriden durch die vereinigten | Bemuͤ⸗ 


Duteneene hungen von Induſtrie und Verſtand ausgerichtet werden 
konne, ; davon läßt ch das Verfahren Herrn Walter 
Campbells, Eſqu re, Ju Sbawfield, des Eigen; 
thümers von Iſte [ ay, als ein kberzeugendes Beyſyjel be be 
e 9 

Anne Bis. 0:2 dts? © 3 "On 

/ ods Etwan zwölf Jahre zuvor, ehe Doct. Yuderſox 
binkam, dieſe Inſel zu beſuchen, hatte ſie, wie der Fall 

iin den mehreſten Hebriden bis heutigen Tag iſt, noch keine 
Straßen, auf denen haͤtten Karren gezogen werden kön⸗ 
nen, keine Brücken, keine oͤffentliche Anſtalt von irgend 
einer Art. Die ganze Bevölkerung von Iſl gy, belief 
ſich nicht auf ſieben tauſend Seelen; und das Land führt 
allijäbrlich drey bis vier tanſend Bolls ) Getreides ein. 

So nach haͤtten die Einwohner, wenn ſie von der ubrigen 
Welt ganz ausgeſchloſſen geweſen wären,  verhunger 
muͤſſen. Auch waren ſte ſehr mißvergnuͤgt; und ſie hatten 
ſchon angefangen außzuwandern, als ihre Abreiſe durch 

den, überaut weis lich erſonnenen Krieg wider Nord⸗ 
Amer ica gehemmt wurde, den wir wegen einer Steuer 


| dieſes Insel. 
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2 Boil ik a ſchottlaͤndiſches Maaß, deſſen Unten ich 555 
weiter beſtimmet ande, als in Franz Groſe's Provincial Glow 
day, wo mit kurzen Worten geſag wird, eine Bol Satz bedeute 
in Northumberland ſo t als de _—_— (die zuſammen 130 
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1 3 10 
don drey Pence ®) auf jedes Pfund Thee anſiengen, und 
mit einem Aufwande von hundert neun und eee 
lionen Pfunden Sterlings endig teen. 
Nun aber laſſet uns den Zuſtand dieſer Jnfel im: em 
119 anſehn. Trotz des blutigen Krieges, der dazwiſchen 
kam, der ganzer achthalb Jahre von den zwoͤlfen waͤhrte, 
und der ubrigens in allen Gegenden des brittiſchen Reichs 
jede Art von Verbeſſerungen hemmte, hatte die Bevoͤlke⸗ 
rung don Iflay doch bis auf zehn tauſend Seelen zuge⸗ 
nommen. Statt daß dieſe Menſchen haͤtten ihren Unter⸗ 
halt noch, wie vorher, einfuͤhren ſollen, führten ſie 
vielmehr jaͤhrlich ungefaͤhr fuͤnf tauſend Bolls Getreides, 5 
drey tuuſend und ſechs hundert Stick Rind ⸗ Vieh, drey 
bis vier hundert Pferde, und ungefaͤhr ſechs und dreyſſig 
tauſend Spindeln Garnes aus, welches alles ihre eigen⸗ 
thuͤmlichen Natur und Manufactur Producte waren. 
Dreyßig ſchottiſche Meilen weit waren bereits treffliche 
Straßen angelegt. Es waren eine große Menge nuͤtzli⸗ 
cher Bruͤcken erbauet. Am Hafen war ein gut gebautes 


ſteinernes Bollwerk errichtet worden. Man hatte auch ei ⸗ 


ne Stadt angelegt, deren Einwohner ſich in der Geſchwin⸗ 
digkeit mehrten. Markt⸗Plaͤtze wurden fix die Producte 
des Landes erdffnet. Große Striche Landes von vorher 
ungenutztem Boden wurden alljaͤhrlich angebaut. Die 
Leute waren fleißig, und lebten vergnuͤgt. Dieſe ſchnelle 
Verbeſſerung ward in einer armen und einſamen Jnſel 
durch die Bemuͤhungen eines einzigen geſcheuten und thaͤ⸗ 
tigen Privat⸗Mannes zu Stande gebracht ). 
92 gate Groſhen Honndveriſhen Coſſen Gelben. ue. 
) Doctor Anderſon machte gegen einen guten Freund die An⸗ 


1 — bey dem Herrn Campdell die vorziglige Ein⸗ 
ſicht 


110 CHW | 4 

3 588 Hieraus ſcheint ganz deutlich zu erhellen, daß, wenn 

daas ganze dbrige Schotland mit gleicher Klugheit negieret 

f und verwaltet worden waͤre, der Reichthum, die Bevoͤl⸗ 

rung, die Wichtigkeit und die Glic>ſeligkeit dieſes Lau: 

3 des zu gleicher Zeit in ahnlicher Proportion zugenommen 
85 baben muͤßte. Von ſechzehnmal hundert tauſend Mens 
{en wurden wir uns, binnen zwoͤlf Jahren; bis zu zwo | 
Millionen und dreymal hundert tauſend Seelen vermehret fl | 
haben. Dabey wuͤrde Schotland zugleich in Stand ge⸗ 
kommen ſenn, Getreide in viel großere Quantitaͤten aus ⸗ 
zuführen, als was es gegenwartig einfuͤhren muß. Der 
Ackerbau des Landes haͤtte ſeine Producte binnen weniger 
benmal hundert tauſend Menſchen mehr , die nur in zwdlf 
Jahren haͤtten zur Welt kommen können, durch den Zaus 
| egg a fünf bis on . 0. aun Ac⸗ 
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ficht und Gutmithigheit , die er in ſeinen Anſtalten bewieſen hat 

' und noch 72 guten Theils davon her, daß er das Glück ge 
1 habt hatte, als ein jüngerer Bruder geboren zu ſeyn, > 

+ Helangte nicht eher zu der Erbſaft der Familien - Gtiter , als dis 

er die vdllige Reife ſeines Verſtandes erreichet batte, wo er durch 
das Ableben eines aͤltern Sohties vom Hauſe , der ohne Kinder gs 
ſtorden war, in den Beſitz -derſelben. geſegt wurde. Das Erſtge 
durts Recht zur Erbſchaft alles Landereyen + Eigenthumes der Fami⸗ 

- -, . lien zieht die (&erlice (oder vielmehr ungereimte und drgerlice) 
\ "Holge nach ſich, daß dodurch nicht nur ale übrigen Kinder von ei 

ner Familie zu halben Bemlern gemacht werden, ſondern auch is 
zween Fauen unter dreyen der Gegenſtand der Begtinſtigung dieſes 
Rechtes nur gar zu leicht das Schickſat hat, ein Dummkopf zu ſeyn. 
| Ein jeder kann ſchon auf Schulen leicht wahrnehmen, daß die Erden 
. reicher Haͤuſer ins gemein die faulſten, unwviſßendſten und laſterha\ 
3 : 1 ttteſten Buben unter allen ſind; — und aus ſoichem hoßfnungsvouen 
1 F Bau- Zeuge ſoon nun unſre künftigen Parlamente zuſammengt 
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On die free brüttiſche Meglerung nicht uirntdgend. © 


iſt, ſolche Revolutionen zu Stande zu bringen, wie die 
iſt, die Herr Campbell auf ſeiner Jnſel zu Stande ge 
bracht hat; ſo iſt es doch etwas Merkwuͤrdiges, daß ein 


Geſchaͤfte von dieſer Art zu unſern Zeiten von einem der 


unerbirtlichſten Deſpoten, von denen nur jemals die 
Menſchheit * e Ee ene 
W 

ot Ye 1763 Widen _— Uber Frievric) 
des Großen in den guferſten Nothſtand verſetzet. Der 
Kdnig ſelbſt erinnert in ſeinen hinterlaſſenen Nachrichten, 
„es konne durchaus keine Beſchreibung, wenn ſie auch 
„noch ſo pathetiſch wäre, dem tiefen, kraͤnkenden und 
„traurigen Eindrucke beykommien, den damals der Anz 
„blick dieſer Lande machte.“ Unter andern merk⸗ 
wuͤrdigen Umſtaͤnden ſagt er, le haͤtten von ihrer vorhe⸗ 
ngen Bevölkerung an die fünfmal hundert tauſend 
Einwohner verloren gehabt. Dreyzehn tauſend Haͤu⸗ 
ſer waren von der Erde vertilget worden; und das ganze 


Volk, vom Edelmann an bis zum Bauer, gieng in zer⸗ 


lumpten Kleidern einher, welche kaum noch ſeine Bldſie 
deckten. Binnen etwan acht Jahren nach dem Huberts⸗ 
burger Frieden waren die Riſſe, die der Krieg in die Be⸗ 
völkerung gemacht hatte, wieder vdllig ergaͤnzet, und das 
ganze Land ſo bluͤhend geworden, als jemals. Was Herr | 


Campbell fo nach im Kleinen ausgeführt hatte, das 


flhree Frigdrich mehr im Großen aus. SE 


Es iſt kein Zweifel, daß ganz Sotland feſt 
ten ſo bald, wie die kleine Inſel Iſlay, in einen vers 


beſerten guſtand berſe et werden kdunte, Zum beweiſen⸗ 


» 


ung. 


"4 2 4 
8 6 


f 1. 


Iz — beilertt Doctor" And tw daß 
binnen den letzten funfzig Jahren eine ſehr große Beräͤn⸗ 
derung zum beſſern in der Nachbarſchaft von Aberdeen 
Platz ergriffen habe. Dort ſind viele tauſend Morgen des 
unfruchtbareſten Bodens, den man ſich nur vorſtellen 
kann, in herrliche Getreide ⸗Felder verwandelt worden; 
und er macht einen Ueberſchlag, nach welchem die Rente 
von dieſem Boden, zu folge dieſer Verbeſſerung, um mehr 
e e dreyßis * an Sterlings geſtiegen 
ee ene 
„Das Hammer - Werk zu Bunaw denim cine 
migigen, Anzahl x von Familien Arbeit und Verdienſt. Zu 
der Zeit, da die Arbeiter bey dem Hammer - Werk in dieſe 
Gegend verpflanzet wurden, beſtand der Boden da herum 
aus weiter nichts, als einem bleichen Mooſe. mit ein we- 
nig niedrigem Heide⸗ Kraute. unmehr find {on meh⸗ 
rere hundert Morgen von dief Py mit gutem d 
und Getreide bewachſen. ey, 


phy Dit tw nes ag . 3 
Natur aller Verbeſſerung unfaͤhig zu ſeyn, iff aber der: 
N er Garten und Getreide ⸗Feldern uͤberzogen. 


Deleſen einzelnen Beyſpielen, welche Doctor A nder- 
fon anführt, kann ein jeder, aus ſeiner perſdnlichen Beobs 
achtung, noch mehrere von gleicher Art beyfuͤgen. Die 
Geſchichte des Kirchſpieles Portpatrick, (in Sir J. 
Sinelatrs Sammlung ſtatiſtiſcher Nachrichten von 
Schotland ) bietet ein Beyſpiel dar, wie viel ſich zur 
Wehe eines duͤrren Winkels der Erde thun laſſe. 

Was den Werth und die Verdienſte der Verbeſſerun⸗ 
-n Iſlay zu Stande — ſind, noch 
mehr 


2 J — a. 
mehr erhbbt ,; iſt-der-wichtige Umſtand, daß dieſe Verbeſs 
n- i ſerungen unter dem drüͤckendſten Beſteurangs + Syſtem; 
n | nelches-fich) nur erdenſen; {dt , eingeflher und beiter 
es wurden. Dem Eigenthuͤmer ſelbſt iſt bey Betreibung der 
en Fiſcherey, und wegen derſelben, mit der erbittertſten Jus 
nz ſolenz nicht nur von den Salz ⸗ Steuer ⸗ Commiſſarien, 
nte I ſondern auch ſo gar von einem nichts bedeutenden Acciſt - 
ehr Bedienten begegnet worden: und wire er nicht ſelbſt eim 
zen Mann von eben ſo großer Zähigkeit, als Macht geweſen 

ſo würden ihn dieſe Harpyen leicht haben in Banterott 
ner rn e e tn . La 4" 2 


„ Aſs haben wir keine Urſace, der gbitichen Borſes 
jun es zur Laſt zu legen, daß ſich die Hebriden, und 
tin ſo· beträchtlicher Theil des feſten Landes von Scho t» 
% no, noch bis auf heutigen Tag vergleichunghweis in 
einem Stande der Verwuͤſtung befinden. Die Laudwirth⸗ 
ſchafts⸗Induſtrie fraͤnkelt bey uns nicht aus Ermangelung 
eines fruchtbarern Erdreichs oder eines mildern Himmel⸗ 
dee firichs, ſondern bloß darum, weil es uns an einem ſol⸗ 
der: chen Geſetzgeber, wie Friedrich ron Preußen dann 
und wann geweſen, und an ſolchen e fehlt, 
wie Walter Campbell iſt, ; e 


obs WM - - Auch iſt es nicht blo die Mite es Wespe, 
Die FF durch die Hebriden eültraͤglich, und ferner ſtents: 
r J. werth werden kdnnen. . In J\lay ſind Bley⸗ und Ku⸗ 


* = 


von il pfer - Gruben entdecket worden. In Tyree: und Skye 8 
zur bat man auch vortreffliche Marmox 5 * „ | 
p gemacht. * p 
4 So, gar goblen - Fldze find an verfiedenss Orten 


noch ingerroffen worden: aber . 
mehr | 8 
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von Kohlen; vielleicht nur eine halbe Tonne auf einmal, 


der Juſel, in der fie ausgegraben wuͤrden: denn der Kuͤ⸗ 


den- gol von den Kohlen würde schlechterdings die Aus 


taufen. Die Koſten, einen Acciſe - Bedienten , vielleicht 
vreyßig Meilen weit, herbey zu holen, damit er die Koh: 


man in Augenſchemm nahme, (ein Aufwand, den der Klus 


fer oder der · Berkuͤufer beſtreiten mußte,) wuͤrden, wie 


ſchon weiter oben erinnert worden iſt, viermal höher zu 


ſtehn kohimen, als der Werth der ganzen Ladung. 


Au hleho aut würden die Einwohner dieſer Jnſel⸗ 
4 wenn ſie etwan eine Ladung, die für einen aus⸗ 


| wirtigen/Handels- Plat taugte, zu machen hatten, be 


vor ſie damit unter Segel gehn koͤnnten, erſt einen Vers 


zollungs Schein bey dem Zoll⸗ Amt einholen muͤſſen; und 


das wurde ſie, in vielen Fallen, en, une 


eee betragen konnte. 


Der Vorzug, durch den ſich die ſha gy a bisher 


| n gien vornehmlich ausgezeichnet haben, iſt die unermeßliche Men⸗ 


ge von Fiſchen , mit denen die umliegenden Seen angefuͤllt 


ſind. Es iſt nicht noͤthig, hier die Namen von vielleicht 

| dreyſigerley'verſiednen Arten, zu denen noch eine groſs 
ſe Mannichfaltigkeit von Muſchel- Fiſchen kommen, zu 
erwaͤhnen: aber laſſet uns das Eigenthuͤmliche der Eng⸗ 
liſſchen Regierung bemerken, wenn ſie ſich die Miene giebt, 
als ob ſie die Salz⸗ Steuer erliefe, 1 um n dir ee 
| en, zu befördern. 


Die 


lub gut Werthe 


- 


FRE .. 


1 Ne 
Ode Leute we 
git bekommen, taugen durchaus nicht, irgend eine ai 


Mannſchaft) ihre Boote, ihre Netze, und iht Salz und 
thre Faͤſſer nach dem Fiſcher Grunde bringen. Dort muͤſ⸗ 
ſen ſie drey Monate verweilen; ; und wenn ihnen da gleich ei⸗ 
ne Menge von Cabliauen oder Platteyfien, von Stockfiſchen, 
yon bn ag von Schollen, von Flindery, oder 
von H 

uit die Frepheit , ſolche mitzunehmen, ſondern find daz 
zerdammet , disſe drey Monate ganz müß ig hinzubringeug 
ſs fern ihnen nicht ein Schwarm Haringe aufſtoͤßt 95), 
gleichwohl trifft es ſich hdufig , daß ſie ganze, Schiſfs» 
tadungen von andern, eben ſo ſchaͤtzbaren Fiſchen 


DPR CoD IA. fra .caroaoTC x 


tirſes abſurde Verbot nicht im Wege ſtünde. Nach Abs 


1 


ay rote, ihre Netze, ihr Salz, und ihre Fiſſer wieder zum 


er al- Amte bringen, ehe ihre Salz ⸗ Cautzous Sthel | 
* e cee $23 AG: 


Hütte es in den weſtlihen Sen nie andre Fiſche ges 
ben, als Haͤringe; ſo könnte fiir dieſe Verfügung noch 
1 ne Enechuldiguns Statt gefunden haben. Dies iſt aber 

ebweges der Fall. Es ſtoßen unſern Fiſchern zuweilen 
; ene in ſo ungeheurer Menge auf, daß die Mann⸗ 
baft die hintern Floß⸗ Federn derſelben wie einen dicken 
e ſo wont: das Auge reicht, 


_? 


J Line At ge” bon 2 keine „ bes 
kannt it, _"_— 


) Nan ſehe Or. Anderſor's Roport ote. Page. . 


ende Caution ſtentifreyes 


die FiſhzUit zu fungen, als Haͤringe. Size müſſen ihre 


ts s) in den Weg kommt; ſo haben ſie doch 


und damit ihre Fahrzeuge befrachten könnten, wenn ihnen 


lufe der drey Monate muͤſſen ſie ihre Mannſchaft, ihre 


1 e uber 


g 


a 216 
#be en Waſſer n Eine Fiſcherhoots-24dinng us 


vier hundert [Angel ⸗ Haken für die kleinen Platt* Fische 
ausgeworfen, und auf einen elnzigen Zug drey't hundert 
und funſzig Fiſche gefangen habe, dle aus Platteyßen, 
Schollen und großen trefflichen Flltidern von zwey bis 
drey Pfunden am Gewichte beſtanden. Was Steinbiitte 
(kate) und Halybuts atiſaugt; ſo konnte er damit, ſo 
bald er dergleichen Fiſche nur wollte, mir einem Zug 
ge fein ginjes" Boot fillen, i 43 BG $6140 OP ooh: 


1 e ee mit einander an die Kuͤſte kommen, 
uͤberſteigt faſt allen Glauben. Im J. 1773 kam ein ſol 

cher Schwarm nach Loch⸗Terridon. Damit wurden 
viel hundert Boote zween Monate lang ſo oft beladen, 
als es die Eigenthümer für dienlich befanden; und di 


iſt vom Doctor Anderſon auf neunzehn tauſend ut 
| rr Tonnen (Er geschätzt worden. 


& abs: ans Land gebracht werden, muß man gar hi 
ſig, weil es an Salze fehlt, fre: einzuſalzen, einen | 
mtachtlichen Theil verfaulen laſſen. Der übrige The 
wird W mit irldudiſchem * * 


ter einem ſolchen Schwarme Last ſich mit ein Paar Hand: 
Keinen o) binnen einer oder zwo Stunden fungen. Aus 
N Leber dicker Thiere wird ein {sgbares Oel geſotten 


ein Fiſcher auf ber Juſel Iſlay erzählte dem Dr. 
Ueber daß er ſehr haͤuſig eine Köder⸗ Leine mit 


3 J dit r Ss, 44755 


: Die e 2ig-Hiringen(, die. bonn ußd wann, 


Quantität, die in einer eitnzigen' Nacht gefangen wan, 


A Quantititen, die by daher 6 


w 
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denn nach "TY Anderſon's Mens bedienen ſich, 
wie oben bereits angemerkt worden iſt, fuͤnfmal hundert 
tauſend Menſchen im Norden von Schotland gar keines 
andern, als lediglich irlaͤndiſchen. So nach vereitelt auf 
der einen Seite die Beſchwerlichkeit der Steuer ihren eig⸗ 
nen Zweck: und da auf der andern Seite die Salz - Schleich⸗ 
händler keine geſetzliche Vergünſtigung erhalten können, 
ihre Fiſch⸗Ladungen aus zufuͤhren; fo laͤuft am Ende das 
ganze Geſchaͤft auf bloße Verwuͤſtung und Zerſtoörung 
hinaus. N . + 3 8 NE © 
Was war aber auch wirklich beſſeres zu erwarten, 
0 bald die Einwohner der weſtlichen Inſeln unter die 
Oberherrſchaft einer Verſammlung von Schmarotzern ge⸗ 
niethen; einer Verſammlung „die zwey hundert Stunden N 
weit von ihnen abgelegen iſt , die ſich aus dem Intereſſe 
dieſer Inſeln gar nichts macht, die einen Widerwillen ge⸗ 
zen das Gedeihen derſelben hegt, und die nur mehr als 
zu viele Neigung hat, ſo gar die Sprache der Einwoh⸗ 
ner auszurotten? Wenn ſich ehemals Galgacus dem 
Julius Agricola unterworfen hitte; eine ſo ungertimt 
e en wats * . wanne 
„„ | 


„Zu Lo <- ere waren um das Jahr 27 5 die 
„haͤringe ſo uͤbermengt, daß es (obgleich das Loch, von 
„einem engen Eingange an, fiber eine Stunde Weges 
„ang, in einigen Gegenden fiber eine Engliſche Meile 


»breit, und von ſechzig bis auf nur dier Faden tief iſt /, 


ir die Fiſcher ganz gleich uͤltig war, ob ihre Rey 

Stund oder nah an der Oberflaͤche lagen; indem 

ſi auf jeden Fall verſichert halten durften, volle Ladung 
Wee | 5 »dar- 


1 


»zu Miſt, und düngten damit im folglnden 


\ 


Fa 


\ 


nnn ann. 
er fünf Wochen lang in dieſer Ban. 
t An der Weſt-Seite von Skye wimmelten fie einſt 
mals, wie man mir erzaͤhlte, ſo dick im Car oy Loch, 


und es wurden ihrer ſo viele gefangen, daß ſie nicht 


Halle fortgebracht werden konnten. Nachdem daher alle 


»„Buyſen pollgeladen, und alle Leute in der ganzen Ge⸗ 


„gend verſorget waren, machten die ang raͤnzenden 
„Landleute den übrig gebliebenen Vorrath 


W ihte Felder." 
„Der nimlide. Hauſe dan We noch de 


oF her an _die_ Kite; jedoch waren die Haͤringe weder in 
| allen Jahren, noch in allen Meer Buſen ſo dicke gehaͤuft, 


„wie in dieſem letzten Jahre: aber ſie waren, eine gute 
„Anzahl von Jahren uber, ſo ſehr hinreichend, daß alle 
„Buyſen ihre volle Ladung hatten, und die ſaͤmmtlichen 


. Peer wr mit Haͤringen verſehen wurden. — 


„u Los Urn ſtuͤrzten in den beyden Jahren 1767 
ay 1768 die Hiringe in ſolcher Menge auf den 


| Strand, daß die Ufer auf bier Engliſche Meilen wet 


„rings um die Spitze des Loch, von ſechs bis zu achtzehn 
„Hollen tief, mit ihnen bedecket waren, und der Grund 


unter Waſſer, ſo weit man ihn bey niedrigem Waſſer 
»ſehn konnte, ebenfalls mit ihnen angefüllt war. I< 
„glaube, der ganze Meer⸗Buſen von der Enge an bis 


Nur Mündung, ungefähr zwölf Engliſche Meilen breit 


„und eine Stunde Weges lang, war mit ihnen an⸗ 
„befällt. Auch bin ich der Meynung, daß die ſtirb 
n wen, mme 


„Meer⸗ 


* . _ Mw Kt. 1 _ 
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Meer ⸗Buſens zu klammen ſuchten, die leichteſten und 
v»ſchwaͤchſten auf den Strand jagten. Letztere lagen fo 
»di> nber einander, daß ſie jedwede andre. Art von Fis | 
yſchen, die ihnen in den Weg kam, ſo gar Meer⸗Gruͤnd⸗ 

ylinge (ground: fish ),"Stein - Biitte (skate), Fluͤndern, 
ol. ſ. w. vdr; fic her trieben, ſo neee 

W. 06 ai 


en | Bey ſo unbegreiflichen Windes von Sichen, die 

th wir zu Hauſe haben, konnen wir uns ſchlechterdings nicht 8 
en fir gendrhigt achten, nach Grbuland, nah New _ 
foundland, nach den Falklands -Juſeln, oder | 
nach Nootka-Sund hinzuwandern, um eine nutz bare 
Beſchaͤftigung zu finden, und mit einem Aufwande von 

drey Millionen Pfunden Sterlings die Erlaubuiß zu ers 

kaufen, daß wir ſo weit von unſrer Heimath fiſchen duͤr⸗ 

ſen, Die wahre Urſache zu ee e 
te i rai j 


Bey der Vereinigung Schotlands mit tens 
land gerieth erſteres unter das Joch eines alten Feindes, N 
von dem es eben ſo ſehr gefürchtet, als gehaßt ward; ; 
und nun haͤtte kein noch ſo großer, dem brittiſchen Reiche # 
ſelbſ zuwachſender Vortheil überhaupt den erbitterten 
Stolz der Engländer uber die Kränkung tröſten konnen. 
eee Yi 5 


* Mon ſehe Dr. Andere Munracions of the Roport ate. 
pag. 158. 
wel gaben dene Methode, die Fondoner Suki zu f kes; | 
und zu erleuchten, wird für eine Verbeſſrung auf die ſtdrkſte, Art 
don Lien von jezem Stand und Range des Lebens erfanni und 
. Der WY MO ROE qa 
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Sterlings gegolten haben wurden. Es hatten ihrer aber 
nech einmal {ſo viele gefangen werden können, wenn es 


| Stlinden nicht die Stdrung eines Accis⸗Amtes, und eini⸗ 
ge andre, einem jeden in die Augen fallende Urſachen i im 


8 Wa von Fiſchen gefangen werden konnten, wenn das 


| as hlate, I daß es ſich * im Stande befin- 


0 Man ſehe Doct, 1 ne, Pa: 14. 


Im Jahr n 26 


5 8 Binnen Zeit von ſieben bis acht Wochen wurde 
deren eine ſolche Menge gefangen daß ſie zu folge des 


Gutachtens, weiches Herr M'Donell von Barriſda: 
le darüber von ſich ſtellte, wenn fie hätten zu Markte ge⸗ 
bracht werden können, ſechs und funſzig tauſend Pfunde 


den Leuten nicht an Salz und Gebinden gefehlt haͤtte. 


Wege; ſo würde das Fiſcherey-Geſchdfte in dieſer Gegend 
eintraͤglicher ſeyn „ als jedes andre, + das ein Arbeits- 
Mann in irgend einer Gegend von Le Brirounica trei⸗ 
ben könnte. ) % eee 5: dy 


-. Dieſs Beyſpiale bewtiſen; was fir anermeſliche 2a 


Volk immer hinldnglichen Vorrath an Salz und Gefaͤßen 
zum Einſalzen, und einen bequemen Markt zum Abſatze 


0 | eig N 1 2 1 de, | 
hw: Straje, eee entlehnet , 0 bot, dis Steine | 
. Jam, fate w aus Scotland eingefth! mußten 
aber ver lie aid Be 8. 2 und 
ihrer Familien wien, diu u Berk: unternahmen und auskührten, 
* mit der äußerſten Sorgfalt und Behutſamkeit geheim gehalten wers 
den, damit es das rafende londoner Lumpen - Geſindel nicht erfuͤhre. 
. , Die gnpdndigeZalthay dot Ptv/» Parriofiſmus whrde nimmermetr 
'* _Jugeqeben, haben, daß London den Nord - Britten einem Lande, ge⸗ 
8 0 der Poel dort taglich die ganze Pöbel Beredſamkeit des 
ict ar tres bon Vun ate erſ<bpft, eine ſo wichtige Ver⸗ 
2. ſchuldig . Man * n n's 
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de, die ganze Zeit fiber, ſo lange der ang währte, das 
bey zu bleiben. So aber wird dermalen der Unfug, den 


die übertriebene Sakz - Acciſe noch ungeſtiſtet lift, vols 


[ends durch die verkehrten Bedingungen, unter denen das 
Vergütungs 3 Geld ©) bewilliget iſt, aufs höchſte gebracht. 
So bald eine Buyſe ihre volle Ladung eingenommen hat, 

muß ſie den fernern Fiſch⸗Fang vdllig aufge⸗ 
ben; und keine von den Handen, die dabey gebrauchet 
worden ſind, kaun binnen weniger als acht bis zehn Wo⸗ 


chen wieder zur Stelle kommen, vor deren Ablaufe die 
zur Buyſe gehdrige Maunſchaft , wenn ſie hatte an 
Ort und Stelle bleiben därfen, vielleicht zwan⸗ 


* 


nemme n 


Wegen der verwickelten und druckenden Bedingungen | 


unter denen die vom Parliament ausgebotene Verguͤtung 


oder Gratiſication bewilliget worden iſt, haben wir große 


Urſache, zu zweifeln, ob jemals nur ein einziger Pfennig 


davon den Sichern in die Taſche gefallen ſey. 3 


| Fir's Erfte würde es vielen . den abgelegnery 


Einwohnern der Hebriden ſo viel Koſten verurſachen, wenn 


ſie die Vergütung ſuchen wollten, daß von ihnen bey 
Aus theilung derſelben gar nicht die Rede ſeyn kann. Ehe 


und bevor ſich ein Bewohner der weſtlichen Kuͤſten oder 


Jnſeln , nur als gemeiner Bootsmann, an Bord von ei⸗ 
nem der Schiffe begeben kann, die ſich zu der Verguͤtung 


melden wollen, muß er zuvoͤrderſt vor allen Dingen, nach 


Greenos, nach Rotheſay, oder nach Camp bel⸗ 
ton gehn. und da ſo lange verweilen, bis er angenom⸗ 
men und d gemuſtert iſt, PO dieſes an einem von 


den 


5 ' mw ©. 
9 he Bounty. Kresin yy 
* 
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15% 


des beiben.erſt«genqunten,Orien Þ geht er weiter nach 
Campbelton, wo der Sammel ⸗ Platz iſt. Dieſe Hins 
und Her: Wanderungen loſten ihm vier bis ſechs Wochen 
an Zeit, und einen ziemlichen Theil Geldes; und am Eu⸗ 
de kehrt er wieder zu der eee eee 
ausgegangen war. ) Nhe r 914 2-4 
| Ge AR 
1 cken Hochlaͤnder gar nicht möglich ſeyn, jemals eine Buys 
. fe auf eine ſo in die Kreuz und Quere zu machende Reiſe 
auszuſchicken: denn ſie warden ſich gendrhigt ſehen, | fie 
zum zweytenmale nach Suden, nach einem zweyten Sams 
mel ⸗ Platze zu ſchicken, und müßten auch die Koſten tra: 
gen, fie zum zweytenmale wieder nach Hauſe gehn zu laſs 
ſen. Auf dieſe Weiſe wurde die Buyſe nothwendig vier 
Meiſen ſtatt zwper thun müͤſſen. Mittelſt dieſer Anſtal 

ten iſt alſo die Thiire zu der angeblichen Vergütung, die⸗ 
ſem harten Stiicke des, 105 nur verschlafen, "es 
0 : Selbſt fr de Buyſen, die dieſes harte Ste 
. Brodes wirklich bekommen, iſt die Gratification an und 
füt ſich weiter nichts, als bloßes Blendwerk, An der 
Oſt⸗ Kiiſte von Scotland betragen die Zoll⸗ Amts⸗ 
Sportuln don der Aus ruͤſtung eines Fahrzeuges von dreyſ⸗ 
| fig Tonnen ſon an die ſieben Pfunde Sterlings. Die 
ganze Vergütung betraͤgt nicht mehr als funf und vierzig 
funde. Die Zeit, welche die Buyſe theils damit, daß 
ſie zu einem Sammel⸗ Platze geht, ehe ﬀe ausſegelt „ theils 
mit rer! Ric>kkehr zubringt, koſtet einen Monat Lange: 


Wells, , und einen e, von gwanzig re Ster⸗ 
- A 5 * N lings. 


— 


. 
one Dt, Anderſons Report, Pig 4 4 
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lings, Dawit geht {on 2 der 
ganzen Verguͤtung verlohren. 5 


ü, unterſaget, irgend einen andern Fiſch zu fangen, als 


haͤringe, Zu dem Ende darf ſie weder Leinen, noch An- 


gel-Haken bey ſich fuͤhren. Wenn nun gleich die Mann- 
ſchaft auf ſolchen Fahrzeugen auf allen Seiten von Wall⸗ 
ſiſchen und See⸗Hunden, von Cabliauen, Markrelen und 
andern Waſſerbewohner⸗Arten, die den Haͤringen in groſ⸗ 


ſen Schwaͤrmen nachgehen, umgeben iſt, und ihr nirgend 


Haͤringe in den Weg kommen; ſo bringt fie doch ganze 


Fro 3mepce if der Went Werthe We., 


Wochen miifiig mit einander zu, da ſich indeſſen die Ko⸗ 


ſten auf Rechnung des Unternehmers immer mehr haͤufen ©). 

Furs Dritte iſt es ein ſchweres Hinderniß, daß 
alle Hinde in der Buyſe vor dem Zolls Amte nicht allein 
vor dem Aus ſegeln, ſondern auch wiederum nach der 


RNuͤckkehr des Fahrzeuges gemuſtert werden muͤſ⸗ 
ſen. Somit muͤſſen nach dem Sammel ⸗ Platze viele Fi⸗ 


ſcher⸗keute zuruck gebracht werden, die zu Fuͤhrung der 
Buyſe ganz uͤberfluͤßig ſind, und die ohne dieſen ungereim⸗ 


ten Zwang bey dem Fiſch⸗Fange bleiben könnten, bis der 


ganze Zug ein Ende haͤtte; und dieſe Verfuͤgung iſt eben⸗ 
falls hd laͤſtig fir den Eigenthuͤmer. Auf ſolche Weiſe 
geht für ihn die Verguͤtung völlig dadurch drauf, daß er 
ſich einem Verordnungs Syſtem unterwirft, welches um 


kein Haar minder phantaſtiſch iſt, als die 9 
von Ealiguts's Reit- Pferde. ) 


8 * 
* Man. ſehe Doct. Anderſon's nes, of th Report, 


pag. 184. 
**) Auslaͤnder, die mit der gewbhnlichen Sprache des brittiſchen um 


 ganges nicht vertraut find, können leicht Wannen. | 


uy - 3 1 


Nur alfs Walden Hebribiee 5 welche bil Doug 


gen der Verguͤtung nicht eingehn konnen, oder nicht ein⸗ 
"A wollen, behalten die Freſheit, bey e * 


N 2. 775 


Wetgleichüngen, 917 die obige im Tort i. ae Laſſet 


-  unf alſs hbrenz wie ehretbietig ſeibſt” die Geletgeber unſers lezen 


nee mit ciponder ſprechen und von einander denken. 


Der Graf den Bu an bet unlingſt die Levens - Bachel 


tungen Fletchers don Salton und Jacob, Thompſon's 
herausgegeven. * Darinnen erzaͤhlt er uns, er habe eines Tages zum 


Ford Chatham geſagt: „ was wird wohl noch aus dem armen Eng⸗ 


© +pland werden, da es in die Gebrechen ſeiner an geblicen Lan⸗ 
„des Verfaſſung fo vernarret iſ **? ="Eh atham's Antwort war: 
„das Podagra wird wohl mit mir noch zeitig genug fertig werden, 


- »»dak ich von den Folgen dieſer Narrheit nichts zu empfinden bes 


-fomme z aber ehe das abtzehnte Jahrhundert bol 
(ends abläuft, muß entwder bas Parliament ſich i n wen 
„dig ſelbſt reformiren, oder es wird don außen her mit Nas 
„che reformiret werden. « Das ſogte einer don den Spielern der 


Puppen Komödie. Es geht tiber alles, was menschliche Sprache 


dermag, die Tiefe don Verachtung und Adſcheu, die in dieſen we! 


| nigen Worten liegt, deutlich genug zu beschreiben. 


Am 28ſten Februar 1785 hielt Edmund Burke im Hauſe der 


Semeinen eine Rede über den erſtaunenswhedigen Vertrag, den man 
mit den Gläubigern des Nabobs von Arcot geſchloſſen hatte. In die⸗ 


ſem Handel waren Herr Pitt und Herr Dundas die Haupt - s Pers 
ſonen; und das Benehmen dieſer Herren beſchrieb Burke folgender 


Maaßen: „Es ſchwatze doch ſa Niemand weiter von der Abnahme der 


„Natur- Kräfte. Alle Handlungen und Denkmäler in der Chronik 


„der, am offentlichen Schatze, degangenen Diebſtahle, die ganze vers 
„einigte Beſtechung auler Zeit : Altet, die Muſter bon exemplarischer 


n Naͤuberey in den Helden - Zeiten roͤmiſcher Urigerechtigkeik haben es 
doch nie der rieſenmdhigen Beſtechung dieſer einzigen That 


„gleich gethan. Nie hat Nero in der ganzen underſchaͤmten Vers 
„ ſchwendungsſucht des Deſpotis mus unter ſeme pritorianiſchen Leibs 
„wachen eine Schenkung aus getheilt, die neben dem Geſchenke ge⸗ 

„nannt zu .oerden verdiente, mit dem die Güte unſers Schatzkam⸗ 


mer Conziers, (Herrn Pitt) die e 


" »ichen Seapoys tiberſchiittet hat. 


Ein gewiſſes Parliaments - Glied ſagte vor ein Paar quhren 
iu Sir e * er hebe bo don aner bekannten Ma⸗ 
terie, 


3 2 125 
nnn TTO 2e UP. 
ba ſind ſie denn auch gerade ſo muͤßig oder ſo geſchafrig, 
als es det Salz⸗ Vorrath, den ſie haben, mit ſich bringt. 
Kommt ein Schleich⸗ Haͤndler mit ſeinem Salz⸗ Boote 
zu ihnen; ſo können ſie vielleicht ſechs Schillinge (2 Rihlr.) | 
für die Tonne ©) von ihren Haringen bekommen. So wie 
aber dieſes Salz verthan iſt, fällt der Preis auf fuͤnf, 
auf vier, auf drey, auf zwey, auf einen Schilling für 
die Tonne, und manchmal wohl gar auf ſechs bis acht 
Pence. Zu andern Zeiten kann man ein Faͤßchen {dner | 
friſcher Hoͤringe fir ein Stuͤck Tabak e) erkaufen boo), 
Ein ſolches Faͤßchen Hiringe enthalt ihrer ſechs bis ſech⸗ 
zehn hundert Stucke, je nachdem die dische 11 95 
oder minder groß ſind. e OOTY 


Es ſcheint kaum Og zu FAY baß a uns bier 
weiter uber die unermeßlichen Borthgle ausbreiten, die 
ſich aus dieſer unerſ<bpflighen Quelle von Induſtrie und 


Unterhalte fiir die ſchottiſche Nation ſchöpfen ließen. Hbs x9 
be man die Vergiitungs - Gelder und die Steuern wit eins. 8 


eee mann | 


* 


5 PPP PRES 
den, als das oben erwähnte Vieh von den pflichten ſeines Am 
tes. es iſt auc dieſes geſ$mackvole Gleionit in den Paliaments: 
"Hivatten' zu finden, Eine Notiz von dem Tage, wenn ſie pprge- 
fallen war, iſt unter meinen Papieren verleget worden z aber die 
"© Wont; bi 0 e hate/ den 0681g/f0, en ge cent 
würden. re 


-» 


©) barrel — "in fl, n neee. 


995 « ing quid of tobazeo. Wis hler-quid-bedeute; dabon fins * ; 
r de ic nirgend Nagricht, |  (+#4. £ Utberf. 
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. Man ſehe Or. Anderen Ulunraions of the Report, 
Pas, 68. N 
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Wt nn 1 {6 würden de 5e 
briden und die westlichen Küſten von Schotland wahr⸗ 
ſcheinlicher Weiſe binnen einer Zeit von dreyſig" bis view 
jig 1 Jae thee gegenwirtige Bevilferang ums e 
ren. 
Es dürfe mit Grund erwartet werden, uu 
4 von den hollaͤndiſchen See» Leuten, die detmalen die: 
ſes Geſchaͤfte tteiben, zu uns kommen, und ſich in unſerm 
Lande miederlaſſen würden. Auch aus manchen andern 
Gegenden von Grbß⸗Britaunfen wurden ſich ganze 
Schaaten zu uus ſammeln. Es würden nach und nach 
Doͤtſer voll Manufacturiſten angelegt werden; und dann 
würden die Hebtiden einen Anblick von Induſtrie, von 
Wohlſtand, und von Gluͤckſeligleit darbieten, wovon ſich 
auch der feurigſte Freund von National⸗ e 
ee eine Borſtellung machen kann. 


Dieſe Behauptung meinen Leſern ee ee 

"Hen begreiflich zu machen, was für Vortheile ſich aus 
den brittiſchen Fiſchereyen ziehen ließen, kann ich mich auf 
Nieniands Zeugniß fuͤglicher berufen, als auf das, was 
der e e n De: Witt 
4 : | 2 ö ; | berich⸗ 


5 01 0 Here Autor kaut Jhrer. eignen Berichte 
fund die Meere jener Gegenden ſo unerschöpflich reich an Zischen, 
und müſſen deren ſo diele, die durch zufaͤuige Ursachen zuweilen auf 

dien Strand g<jagt werden, ungenoſſen berderten. Eine Herrschaft 
uber das Meer ſelbſt {| ein widerſinniger, ungereimter, bloß bon 
Narren erdachter, und don Tyrannen gehegter Begriff, Darauf 

alſo wird ein verntinftiges und gerechte Volk nie Anſpruch mas 
cen. Alſo laſſe man den Hyndndern, den Franzoſen , den Deut⸗ 
(chen, kurz alen, die dieſe Fiſcherey treiben wollen, ungehindert 
die Freyheit, in allen Seen zu ſiſchen, über die doch niemand ſich 

C eines Eigenthums anmaaßen kann, ohne even fo verrictt, als uns 


un ſeyn. ueber 


[1 
2 
1 
he 
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bc meldet uns iu boch des Zeugniſſes Sir 
Walter Raleigh's, es haͤtten die Hol länder im 
Jahr 1618 an den Kuͤſten von Groß Britannien 
drey tauſend Schiffe und funfzig tauſend Menſchen be⸗ 
ſwͤͤftiget; und um die Fiſche, welche fie auf dieſe Weiſe 
gefangen gehabt, zu verfuͤhten, und die Einnahme dafur 
nach Hauſe zu bringen, haͤtten fie noch neun tauſend an⸗ 
dre Schiffe, und A er ſunfzig r e 
gebtauch et. Fo 

Es kann eb daß dieſer Anſatz wn 
aber die wirkliche Anzahl von Menſchen und Schiffen, die 
nit den Fiſchereyen in den brittiſchen Schiffen beſchaͤftiget 
gweſen, it, muß doch immer ſehr groß gemeſen ſeyn. 
de⸗Witt führt einen hollaͤndiſchen Schriftſteller an, 
velcher erzaͤhlt, daß im Jahr 1667, binnen einer Zeit von 
rey Tagen, acht bis neunhundert Schiffe, und funfzehn 
hundert Buyſen auf die Hdrings-Fiſcherey von Holland 
ts nach Oſten geſegelt waren. Noch ſezt der gedachte 

groß ⸗ Penſionaͤr hinzu, daß von Sir Walter Ras 
tigh's Zeiten bis zum Jahr 1667 die hollaͤndiſchen Fi- 
x um ein Drittheil zugenommen haͤtten. Seiner 
nuthung nach enthielten die vereinigten Provinzen zwo 

Millionen und viermal hundert tauſend Seelen, und von 
Volks ⸗ Menge bezogen viermal hundert und funfzig 

Fo Menſchen ihren Unterhalt von den Fiſchereyen, - 

) von dew Handel und den Manuſacturen/ die damit | 

amen und deen ab“ hiengen, i of 982 a 


* * 


Ich 


J Man ſehe. De, Wire wabres Jntereſſe und politi- 
de Maximen, Hollands im 6ſten_ und gten Capitel des ers 
ten Theils (the true Interest and Political Maxime of Hol- 
land, ranslated by GO, ju London 1746 gedruckt. 

- Doctor 


Ly 


2. REES INES 
Ich ſetze dieſe Particnlaritaͤten hierheh, um zu zeigen, 
daß Doctor Anden on den dieſer Materie wenigſtens 
| keine übertriebene Meynung gehegt habe, wenn er glaul⸗ 
. des hundert tauſend Fiſcher. in den britziſchen, Seen 
—_ beſtändige Beſchäftigung finden; kdunten. Wenn dieſe 
w —- _-Anzahl-von Fiſhery wirklich beſchaftiget ware, meynter, 
EFS TLWS © * würden auch zwanzig bis dreyſlig tauſend Seeleute da⸗ 
1 mn gebdren, die Ladungen zu Markt, und dagegen die ul- 
3 tigen Vorraͤthe von Salze, von Kohlen, von Getreide, 
Ic | von Gebinden und von den Materialien zum Schiff« Bay, 
E vebſt den unzählichen Artikeln, die von einer weit ausge 
. dehnten Fiſcherey abhaͤngen, nach Hauſe zu bringen.) 


5 | "0H Angenommen nun, daß achtzig tauſend von dieſen 
755 Ste- Leuten verheirathet wären, und von den Verehlich⸗ 

ten im Durchſchnitte jeder vier Kinder haͤtte; ſo wiirde 

ſich der Total⸗ Betrag ihrer Familien auf viermal hunden 

tauſend Seelen belaufen. Dieſe zu hundert und zwanjig 
mtutuſend See» Leuten addirt, würden im Ganzen einen Zu⸗ 
| wachs von fünfmal hundert und zwanzig . dem 
ben ee 9 A. | 


w. 


SM Ez 8 1 e verſiceert in ſeiner © Authagt dot 
der Committee zu den Fiſchereyen zu folge- des Zeup 
8 | nmniſſes yon DeqWitt und andern, es wären im vorigen Jah 
h = 3 biunderte zweymal hundert und ſechzig tauſend Menſchen gereqnt! 
BED 2 worden, die Holland bloß mit den Fiſcherepen beſchüftiget hält. 
„5 Jo erwähne bier dieſer verſchledentlichen Zahlen, ohne zu wiſſe 
5 wie dieſelben mit einander zu bereinigen ſeen, 
„ Man ſehe Or. Anderſon's Evidegco bafore the Conni 
pag. 317+ 
8 f mae Dieſes Wort deutet; seinem Abend eue einne nach, ene 
* Niedergeworfnes' und unter die Füße Setretenet 
„ n 
vp 


| iO ORG 


"4 : ＋ 


—— enen MC * 


uber dog iſt woch wicht alle. Diese Sete Brute d 
ihre Familien wuͤrden nicht nur einen großen Theil der # A 
und dadurch zur Verringerung des Arbeits Lohnes wirks .- 
nen ausgebreiteten Markt zum Abſatze der Producte des p 
A eternal des -Manufactur's Arbeiters 
un 9 N die eee ham“ 
C N 14 70% Wb Wie n 6:74 - 
| © Giewlrden dadarch-ouf gwiefache Weit bas gemeins | | 
lame. Beſts bofdrdern fie wuͤrden nintlich-nic<t-unr; die * 
Koſten, des Febens= Unterhaltes verringerin;2-ſdudetnanth — 
* zugleich die Aufmunterungen zur Induſtrie dermehren. Ih 
Dieſe benden Abſichten zu erreichen, iſt ganz tigentlich - 
der Anfang und das Ende des 1 RAI. 
dert 2 * NY 4 * 4 '1 1 3-40 * . F. 1 9 611851} am 7 . | t 
| fo iſt die Wahl des Ausdruels r 3 
tein eine Unterlage, eine dute an). N CA | | 
Beqriff' von Unterthan und "nnterthanigt ft 12 . 
Alten und ihre Sprachen wußten nichts davon. Dedes Glled nes | | 
Staates wer und hieß in der mouarchllchen ſo gut, wie in der de⸗ 
publikaniſ{en Regierung + Form Birger (civis). Unterth 
nen ober 'unterthinige Men ſchen formte man in der 1 
ten Welt weiter nicht einmal dem Namen nach, als wenn man don 
Beſhegten (osubjectis) , die feinen Widerſtand meht thun konn⸗ 
ten, redete. Solche Ueberwundene wurden zin und wieder, nicht 
immer, bon den Siegern zu Knegten, wie es hieß, gemacht;; 
bis hith abt waiter dichte, als bay ne thre argirüch . 
- tiſhe, Feyheſt dertortn. Solche Servi waren in der dengel vin "1 


 Eigenthum ihrer Steger, zum Prunke mehr, als zum Dienſt, und 
wurden don ihren Herren, oft ſehr toſtbar , erhalten; da hingegen 


ry die Menschen die ißt in unsern Staaten Untertbanen heizen, 
nicht bon ihren Herren erhalten werden, ſondern vielmehr ale ihre LN 
en Kraft, all” ihren Schweiß dran genden müſſen, ihre Herren jn 
i e, Nrn. lt, WO 
* 3 n > $2 1 


% 


dermalen leinen ganzen Schilling Rente vom Morgen ein: 
ttiägt, drey vir, flinfſ, und wohl ſechs Pfunde Sterlings 
eintruͤge e Wir wurden eine dürre, ſteinige und moraſiige 
Wuͤſte, in der bisher kaum ein einziger Gras Halm gewachſen 
iſt, in ſchwelgeriſche Felder des ſchbuſten Klers und Weizens 
verwandelt ſehn. Dorfer voller Manufagturen wurden in 
mancher Wildniß entſtehn, die ſich dermalen bloß noch 
durch Spuren alter Denkmaͤler von den Picten und ihren 
Druiden auszeichnen. Mit der Menge der Fiſcher wuͤrde 
die Anzahl der Landwirthe und der Manuſocturiſten, al- 
ler Wahrſcheinlichkeit nach, immer mehr zunehmen und 
gleichen Schritt halten; und ſo nach könnte Groß⸗Britan⸗ 
Qnien auf dieſem Wege eine Vermehrung ee ene 
und vierzig tauſend Einwohnern bekommen. 


©" Hokkands Beyſpiel beweiſt, daß dieſe Venn 
tung {chr weniger als chimtktiſch ſey. — Da die He 


| 'bridey und Die, weſtlichen Kiſten von Schotland bey 

weitem den ardßten und wichtigſten Theil dieſer Fiſcherey 
enthalten; ſo würden fie gar leicht einen Zuwachs von ſi 
Na hundert tauſend Menſchen mehr befommen. 


Der hundertſte Theil pon den Millionen, die auf ti 
ven unſrer gewöhnlichen Kriege wider Frankreich ver: 
wandt worden ſind, wuͤrde zugelangt haben, eiue Fiſcher: 

| -Colonie in den Hebriden anzulegen, die ſo viel, und 
vielleicht mehr werth wire, als alle auswaͤrtige Beſizun 


Aenne miſommen, Freylich _ —__ 
23 5 eine 


| 5 b e e SAG Ai eb zn if * mee 
gen. Eine Abhandlung hierüber findet ſich in der Wocenſqcif, 
die Biene A (the Bee, Vol. VI. pag. 189.) 


; 
auf ei 


5 und 


ſitzun⸗ 
wuͤrde 


gugetrs 


den keine Gelegenheit gefunden haben, uns dieſer Cos 
lonie wegen in einen Zank mit dem ganzen übrigen Europa 
zu verwickeln. Unſern Herrſchern wuͤrde jeder plaufible 


Vorwand abgegangen ſeyn, das enn | 


err e e 10 ee | 
$14. i, "4757 7 | 
Herr Pitt ſchwagt uns eee 
. und von Beförderung des öffentlichen 
Staats Wohlſtandes vor. Gleichwohl nimmt er zu eben 
der Zeit / da er ſo ſchwatzt, von Schotland ein jaͤhrli⸗ 
ches Einkommen von fuͤnf tauſend Pfunden Sterlings an, 


welches mit einem Aufwande von zehn tauſend Pfunden er⸗ 


hoben wird. Er beſoldet Kulittel - Knechte mit einer hal⸗ 
ben Guinee für jeden Tag, die Wahl- Burger, die einen 


Johann Horne Tooke zum Parliaments⸗ Gliede fuͤr N 


Weſtminſter erwaͤhlen, von den Gerüͤſten herunter zu 
jagen , und giebt den unbefleckten Glaͤubigern des Nabobs 
von Arcot eine Leib Rente von fuͤnfmal hundert, neun 
und N tauſend, und zwephandert Pfunden Ster⸗ 
. 9 | ene vos 
Taupe wy HY So 18 ng = Bon 

& Die: Pattleuteritheen, von dieſem, erbaulihen Handel find in den 


Schriften Edmund Bur tet, des Buſen-Freundel dieſes, himm⸗ 
liſ< x. geborgen Miniſters '*, zu finden, Einen kurzen Bericht das 


don ſol! dex Leſer im zweyten Theile don Groß“ Britanniens 


Fortſ<ritten in, der Staatstunſ erhalten. Was die 
Weſtminſter « Wahl anlangt, #o kann der Leſex douſtündi gen Unters 
richt davon aus dem Verfahren in einer Schulden⸗Klag⸗ 
ſache zwifchen dem Woblgebobenen Herrn Carl 
Jakob Fox, Kläger an einem, und Herrn Johann Hot⸗ 
ne e Eſq. Beklagten am andern Theile 
{$dpfen, (Procedings in an action for debt between the 


| 4 | | 131 
eine ſolche Colonie den Abſichten der Miniſterial⸗Beſte⸗ 
chung dicht entſprochen, und unſte Herren Miniſter wuͤr⸗ 


der Leſer aus folgenden Particularitaͤten einen ganz ange⸗ 
wee 'Begrif r wrt n mls H 0 


[, =. ”; 4 W173 nen 
c babies 1 at End 
2 Brief unrichtig beſtellet wird, (und nach ſolchen Orten 
| „hin, wo keine ordentliche Poſt geht, muß ſich dieſes 
„unvermeidlich zum öftern treffen,) die Sorgloſigkeit ei⸗ 
| | „nes unwiſſenden Schiffers, das Verſehen eines Schreibers 
\ | | „im Amte, öder ein andrer eben ſo geringfuͤgiger Zufall 
q „nicht ſelten eine ganze fleißige Familie ins Verderben 
ume. Man hat Beyſpiele » von due, die viele hun 
I 7 yt FU FACT SIA ren HR) (ooh We 
1 Wee N $$ nn 0% 
nd Charles —— 2 plaiagiff 0 and "Joka 
22 ooke, Esq. defendant), das im J. 1792 gidtudtt;/ und 
don dem duch weiter unten, im ſlebenten Capitel unters Wertes ein 
| kurzer Abriß eingerückt iſt. Wenn die geſetzgebende Macht eines 
I F Landes aus dergleichen Menſchen beftehr ſo iſt es freylic kein 
. 5 Wunder, vaß urifce Geſek - Bier bon den giäulichſten Qicten 
13 SS 8 
4 | 88) der Leſer-nux: folgendes: een Ars 
; x. e 3. 1770 war ein Geſetz qefhuiedet weld es die eu 
| _ hung enthielt: „Wer über eine Stunde dor Sonnen⸗Aufgang, oder 
v nach Sonnen Untergang, Ces geſchehe nun, unter was für Vor: 
„wand es wolle,) Wild ſchießt, ſou ohne Nuͤckſicht auf Ge <ledt 
. oder Stand, und ohne alle-eigne Wahl oder As 
© "kaufung von der Strafe, auf wenigſtens-dreh' Monate im 
. | [ }Geffingnifſe ſitzen, und in der Stadt, wo das Gefängatß iſt, pur 
„Mittags Stunde öffentlich geſtäust werben.“ 
Wenn iht nun , zu folge deſſen, der Regierung mit drey Gu:neen 
die Erlaubniß abgekauft habet, auf eurem eigenthülmtichen Grund 
d und Boden einen Haſen , der etwan ſechs Pence (4 gute Groſchen) 
koſtet, zu ſchießen; ſo ſeyd ihr doch, taut dieſes weiſen und Zereds 
— ten Geſetzes, der Gefahr unterworfen, deshalb geſtäupt zu werden, 
We mag ubrigens eder Geſchlecht oder Stand ſeyn, wie beydes will. = 
| Dieſe merkwürdige Strafe iſt doch nachher auf eine d bon 
fünf vs tg gemildert worden. | 
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Steuern, die Salz Steuern in Schotla nd einzuheben / kann ſich 
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„dert alte Melen wet; zur Verſaͤumviß ibrer eignen 
„Geſchaͤfte, bloß wegen einer oder der andern Fahrlaͤßig⸗ 
„keit ader, Vergeſſenhejt eines unbedeutenden Schreibers 
„im Amte, nach Edinburgh geholt worden find: und 
„wenn dann der Fehler berichtiget war; ſo hatten die Leute 
„weiter keinen Troſt, als die Erlaubnif wieder 
„nach Hauſe zu reiſen mit keiner weitern 
„Schulden- Laſt, als den Koſten von einer ſol⸗ 
„chen Reiſe, und det Einbuße, die daraus 
„füt die armen Leute entſtanden war. Sollte 
»ſich, aber die, Sache anders befinden, und das Verſehen 
„von den armen Leuten im Lande ſelbſt herruͤhren, geſetzt 
vauch, daß ein folches Verſehen le diglich aus Un⸗ 
„wiſſenheit, oder dadurch entſtanden wire, daß ein 
„Brief verloren gegangen iſt, weil er nach Gegenden 
„lief, wo keine ordentlichen Poſteu eingefiihrt find; ſo 
„wird er mit neuerdings ihm aufgelegten Laſten beladen, 
»die er hernach i in vielen Faͤllen mit aller ſeiner folgenden 
»Jnduſtrie, und Sorgfalt wieder r nun und | 
nimmermehr in Stand Lene kann. os 


Doctor Adam Smith i in ſeinet” erte 
tung des Völker ⸗Vermoͤgens eine Erinnerung 
ober die ſchottiſche Haͤrings - Fiſcherey. Er ſagt, binnen 
den elf Jahren von 1770 an bis mit 1781 mcküsive wa- 
ten nicht 1 weniger als hundert ſuͤnf und funfzig tauſend 
vier hundert drey und ſechszig Pfunde und elf Schillinge 
Sterlings an Verglitungs - Geldern wegen gefangener 
Hiringe bezahlt worden. I” war, nach Maaßgabe 


tho 2 t 8 arcs £15 m7 1. | __ ne der 
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der gien Nini gefangener vnde, den 
von zwdlf Schilligen, drey Pence und dtey Farthinge 


für die Tonne (barrel); und eine Tonne von dieſer Art. 


iſt, im DurGſhnirte gerechnet, | nugeſdhr eine GE 
werth ©. ine 


So nach bezahlt die geſetgebende Macht vinGtoſe | 


Britannica den Haͤrings ⸗Faͤngetn vier Siebenthel von 
dem Markt - Preiſe, den eine Tonne Haͤringe zu haben 
pflegt, an Vergiitungs Geldern. zwey Drirthel von 


den Hiringen, die man in Buyſen fingt werden ausge⸗ 


fibre; - und bey'der Aus fuhr wird ein zweytes Verguͤtungs⸗ 
Gelp von zween Schillingen und acht Petice fir die Ton⸗ 
ne gegeben. | Die Anzahl der Schiffe, welche dieſe elf 


Jahre über zum Hirings? Fange gebrauchet wurden, be: 


lief ſich, ein Jubr ins andre N „ anger auf ang 
dert neun und neunzig. 5 


; { „Bekannter Maaßen baben die Helltabet bey 


„der ( ſchottiſchen) Haͤrings⸗ Fiſherey drey fauſe nd 
„Buiſen in einem einzigen Jahre gebrauchet , ohne 


Hach die Buyſen zu rechnen, die von den Hambur⸗ 
ern, von den Bremern, und aus andern nordiſchen 


»Hifen auf den Haͤrings⸗Fang geſchickt worden ſind oeh. 


Nach Sit Walter Ralcigh's p oben bereits angeflihrs 
ter Rechnung fahrt eine hollandiſche Buyſe ſechzehn und 


zwey Dritthel Hande. Nehmen wir nun an, daß ſich die 
Fahrzeuge, die von fremden Valkern zum Hirings: Fang 


in n n gebrauche e alle zuſammen auf vier 
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bene und daß ein jedes uur zwölf 
Haͤnde fuhrt; ſo ergiebt ſich hieraus, daß acht und vierzig 


tauſend aus laͤndiſche enn wann 


eee 4010" 2k 


| Die Vergütung, welche das Parliament anfinglich 
fiir die ausgeruͤſteten Fahrzeuge verſprochen hatte, betrug 
fuufzig Schillinge (15 Rthlr.) auf die Tonne. Herr 
Gu thrie ſagt aber, »die Bergiicung wurde den Leuten 
„von Jahre. zu Jahre vorenthalten, da indeſſen die⸗ 


jenigen, die darauf bey Erbauung und Aus růſtung der 


»»Fahrzenge. zum Hdrings ⸗ Fange, gerechnet hatten; 
»nicht allein ihr genzes Vermögen zuſetzten, 
y ſondern auch borgten, ſo weit nur die anßerſte 
„Oränze ihres Credits reichte.“ ) Hinterher 


wurde fie auf dreyzehn Schillinge (44 Nehlr.) herunterge⸗ 
ſetzt. Die Fahrzeuge wurden von den nord ⸗ weſtlichen 
Gegenden don England, vom Norden Irrlands, 
von den Hifen am Clyde, und von den benachbar⸗ 


ten Infeln ausgerüstet. 999) R N 
© © Zam vo uſtkadigſten Beweis girteabirher” ge 


ſunden Vernunft und unſter eignen ſuperlativen Stupidi⸗ 


taͤt brauchen wir nur zu bemerken, daß die Hollander 
amen r a aller⸗ 
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52 Was ei nie "eſter hatte, bort os aw, 00 und 
- ausſ<lieFli< drndter zu woten , teln Rect haben, Res vll 
: 1 edit oceupanti. Der iich in offenem Waſſer gebört nach dem 
Vernunft ⸗ Necte dem, der ihn f Den Fiſc , den der Schotte 


fingt , darf ihm krin Hoktnder ftrei wochen; alſo auch umgekehet, | 
der Schotte nicht dem Hodlnder,” © | wen, 


| $2). Won ſehe Guthrie C . I Seottnd, 


6%) Guthrie hen dg, A $44 16 im J er-. 18 
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mindeſte Vergütung oder Gratiſtcation von 
1 irgend einer Art auf den Haͤriugs - Fang ſchicken, als 
= das brittiſche Parliament mit einer Vergütung zu bewir⸗ 
25 ken vermag, die vier Siebenthel des Werths oder der Va⸗ 
FEE) luta von allen gefangenen Haringen betragt; ohne noch 
5 be die Erlaſſung der Salz ⸗ Steuern. und die nachmalige 
| Ausfahrt - Verglitung zu rechnen. Mithin klagt Herr 
7 | Guthrie mlt allem Rechte, „daß dieſe edle Anſtalt; (die 
W „Vetgbtüng namlich) wegen des Eigenſinnes und 
\ | der unwiſſenbelt der geſehgebenden Macht in Groß⸗ 
„Britannien noch immer mit vielen Hinderniſſen und 

„Schwiengkeiten zu kaͤmpfen habe. « Auf dieſe Weiſe | 

ind hundert taufend See: Leute , und vlelleicht elne Mile | 

Hu. lion Unterthanen, für 'Grop-Britannien verloren. a 


3 Aus. acer Genet net bete be cds oed 0 
28 Steuern. in einem ihrer Berichte aus druͤcklich, „daß die bisherigen 
1 »Steuern von Kohlen viel zu hoch ſeyen, und nicht #o 

ö „wohl wie ein Vortheil für das Staats⸗Ein⸗ 
„kommen, als vielmehr wie ein Verbot auf den Ge⸗ 
brauch dieſes unexdehrlichen. ne N wir⸗ 

"8 | . WP * 45] ung run ont. fry mrs £25 1 

1 Die Seher, mk die 8 ſich 

5 E werden in mehretn Stellen der Stariſtiſ<en 

Nachrichten von Schotland ſpecificiret, „Der 

ata tkſte Schlagbaum, der bey uns der Haus haltungs⸗ 

2 und dem geſammten "Manufactur  Weſen im iP 

4 „„Wege ſteht, iſt; allem Anſehen nach, die Seltenheit 

5 23 10 ee der Fenerungs? Materialien 

* | ET CREE 147 236m ES 156" _ 
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en, das, innerhalb der Stuben + Thüre eingeſperrt, 
„vom Froſte erſtartt, iſt immer ein unthaͤtiges We⸗ 


„ſen. Den Winter uͤber wird das Tages ⸗Licht von vielen 
„Weibsleuten und Kindern damit hingebracht, daß ſie 


„Elding, wie ſie es nennen, zuſammen ſuchen; dies 


„heißt, Holz Abraum, ſtachlichen Ginſter, Beſen⸗Rei⸗ 


ſer und Kldppel zur Feuerung; und der Abend vergeht 


„damit, daß ie ihre ſchauernden Glieder an dem duͤrfti⸗ 
gen Feuer warmen, welches ſie davon machen konnen. 


„Konnte man in den Winter⸗Monaten unſre Geſetz⸗ 
„gebungs⸗Herren in meinem Kirchſpiele, (Kirken⸗ 
„ner in der Grafſchaft - Wigtoun, ) herumfuͤhren; 


„könnten die Lords and Gemeinen um Weihnach⸗ 


ten wdhrend der Zeit, da keine Parliaments⸗ Sitzungen 
„gehalten werden, die Hutten der Armen uberall in dieſen 
„Gegenden der vereinigten Königreiche beſuchen, wo die 
„Natur den Menſcen die Kohlen verſaget, und das 


„Parliament durch ſeine widerſinnigen Fiſcalitaͤts⸗Ge⸗ 


ſee den Preis der Kohlen fiber das doppelte 
„Wähe⸗Geld erhöhet hat: ſo wuͤrde ihnen dieſes FL 
Shakeſpeare's heilſamer Purganz gereichen, 
»„und wurde beſſer, als irgend etwas anders, dienen, ih⸗ 
ve Erſindungs · Kraft zu beleben, daß ie auf Mittel und 


„Wege dachten, das unmenſchlichſte unter allen 


enn #908 cin Ladd A 9 


f * - Solche | 


8 Man ſehen ene Locoumt; vol. W. pas 147. 


Dieſes Wert ſtaurt bon Klagen aber dieſen Punct. Der ehrii⸗ | 


5 5 aber, aus deſſen Beſchbeibung obige Nachricht geſchopft 
tit, bat alem Anſehen noch keine große Bekanntſcaft mit brittiſchen 
Nr ns e dee lu, an ihre 


we Menſo⸗ 


Js R 


ins Zucht ⸗ Haus geſteckt werden, und ſollten darinnen 
mit Waſſer und Brod, peg mags bis 
7 . e ene leben. 1 6 
N N 20 15 TSS | 1 >, i 
e zu "appifiten.” Der Leſer "event nur 
© Polgendes: 
: „Ein Bau, den ee . als, be Sins. 
tauſend Guineen ©* (38, 000 Reichsthaſer Conyentions - Geſdes) ge, 
' qxfoftet. Der Lord hatte, unter andern Seltenheiten taufend Stück 
- $,Pfirſ{eny jede ſür eine Guinee “ (oder Caroline), „taufend hal⸗ 
232 „be Gauons Coder zwey tauſend Meß Kannen) „Kirſchen, jede 
- far fünf Schiuinge (oder einen Thaler und ſechzehn gute Gro⸗ 
been Caſſen »'Geldes) ,  ,, taufend halbe Gauons Erdveerert, das 
„Stück zu fünf Sthiltingen , und ſo jedweden andern Artikel; nach 
4 — Proportion, Man ſehe Me. Loqtguer, Zeitungs, Blätter 
Nerd sten May 1792.— 


ein eder mange nue lun vr enigr Jet folgenden 
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„i Jen ee le 4. wir es a an 
* »tinem ſolchen Grade der Vogommenheit gebracht, daß Sir Wil 
. helm Rowley unlängst auf einem gitter ⸗ Sitz in Suffolk 
vHoeinen erbanet! hot, der einen Maum don bier Morgen Landes 
»einnimmt. Unter andern Bequem lichkeiten fir ſeine 

„Hunde bat er ein warmes Bad errichtet, worinnen jeder Huny 


N bete nach jetwedem Jagd -Tage gereinigt witd, © 


OOF Diet derufne FauſtkAmpfer- Mend og a, weigerte ſich vor eini- 
/ ger fait, die Bedingungen einer Fauſtkampfs - Wette (boxing- 
match) feſtzuſeyen , bevor er nicht ſemen dertrauten Freund, 
dien Herzog von Zamiiton, erſt derüder geſprochen, und die 
Sache mit ihm Gberleget hätte. ein Brief dieſes Inhaltes don 
ibm erſchlen ſo gar in den ö fentlichen Blattern. Nicht lange dar⸗ 

© auf luden Seine Herzogliche Griaben Dere Freund tin, Sic 
in Hoc ⸗Dero Palaſte zu Hamilton zu beſuchen. Eines Tages 
nach der Mittags Tafel brachte der Herzog in der Geſeuſchaft, die 

vey ibm zu Gaſte war, die Materie dom Baren (boxing ) auft 
E Dabey erhob er die Talente des Juden dis in den Himmel, 
und bar, dah 'thm die anweſenden Herren erlauben möchten, ihn 

= Herein kommen zu ſaffen , damit ſie ſehn und urtheilen könnten, wie 
meteit es Seine Gnaden ſeloſt in dieſet Kuczweilt gebracht _ 
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Doctor Smith hat, in ſeiner Theotie der ſitt⸗ ee 
lichen Gefühle, angemerkt, daß die Großen nie⸗ F . 
mals gemeine Leute als ihre Reben⸗Menſchen 
betrachten. Die brittiſchen Guͤter⸗ Beſitzer erlaͤutern 
bey allen Gelegenheiten die Wahrheit und . 
a e 4s 
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dul eee © ble bees hee Ans aus, Us warh 
ein Zirkel um ſie herum geſchloſſen, und damit nahm der Kampf 
ſeinen Anfang. Der Herzog ſpielte falſ , (indem er wider die Ne- 
2 zuſchlug,) wovor er zu wiederholten malen don ſeinem Freuas 
de gewarnt ward. Endlich aber wurde doch der Jude dadurch, daß ö 
Seine Gnaden don Jhvem falſch - ſpielen gar nicht abließen, ſo auff N 
gebracht, daß er Ihnen einen Schlag im Ernſte gab, von dem der 
dert Herzog don Hamilton bis an das andre Ende des Zim⸗ 
mers taumelte. Seine Gnaden mußten zu Bette gebracht werden, 
und die Geſeuſchaft gieng aus einander. — Unlängſt tam Mens 
doza in eine Dubliner Schenk Stube. Von ungefahr erfuhren 
die anweſenden Barger den Namen des Kerle; und es ward ihm 
auf der Stele angedeutet, ſich aus dem Hauſe zu packen. So ſehr 
unterscheiden ſich die Bürger zu Dublin bon dieſem ſchotländiſchen 
Herzog in der Wahl ihrer Gejellſ<after, 


Der Firſt von Wales brachte dor einiger geit ein hochde⸗ 
rütmtes Nenn- Pferd mit noch enn, Es wurden Wet⸗ 
ten zum Vortheile dieſes Pferdes geſezt : aber das Pferd blieb, ſo | SS 
bald es auf den 'grinen Raſen kam, it zurds hinter den andern, | 
es ward ein zweytes Nennen für daſſelbe angeſetzt ; und nun ſetzten & = 
die Spieler ſehr hohe Wetten wider das Pferd. Der königliche | | 
Herr des Renſners geceptirte die hohen Wetten, und J 
ſetzte ſehr hohe Summe feſt, die er derloren haben woute, 
wenn ſein Nenner nicht ſiegte. Die ganze Verſammiung von 5 go 
Schwarz, Schentem (black-legs) meynte nicht anders, ale dat i 
- , det” Firſt {le<terdings' betrogen wire: auein er überführte ſie Gs 
gar bald, daß Er der ganzen Bande in den ihr ſonſt eigenen Ktin- 3 
ſten noch überlegen war. An dieſem zweyten Tage nahm das Pferd 
> - ſeine ganze vorige Superiorität wieder an, und gewann die Renn- 
Wette ohne Schwierigkeit. Man bat ſagen wollen, der Herzog N _ 
von Bedford habe alletn , durch dieſen Meiſter - Streich der Roſs F I 
n. — — . "he N 
4 £ 1 Tenn N f , 


8 he 8 
Auch in Englund iſt die Kohlen = Steuer, wenn die 
3 Kohlen zur See trans portiret werden, hoͤchſt ſchaͤdlich ge: 
worden. Man ſollte meynen ©, ſagt Lord Kaims, 
| das Parliament hitte/dabey-die Abſicht gehabt, der wei⸗ 
: Stern Bevblkerung ein Ende zu machen. — Man kann 


Alen gegraben werden, von dem ubrigen England an der 
| » Induſtrie der Einwohner und an der Menge von + on 


ofacturs Stidten und Dörfern unterſcheiden ) 


In dem Jahre, welches ſich mit dem sten Abe 
1789 endigte , per n N Steuern für Schotland 


We en Pfunde Schill, Pence, 
0 — Zufllte, Ber. WS. gk ra 
Fes e und Na ne 
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>> as age! {<dkten die 30160 Bitan juin e 
of des Firſten zwiſchen fünfzig und hundert tauſend pfunden. So 
| betruͤchtlich war der Sieg unſrer alteſten Hoffnung, des gbttlichen 
4 . 1 Julus. O möcht er ſpaͤt, ſehr ſplt abet uns herrſcen ! 
ot Dou eldeat hope, divine Julus, -4 
44. ate, very late, o may heruleus!. ns 
Sein Stay Knecht wurde ſcharf verhdret, und darauf, als 


d 
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% lein Shwindſer... auf. wis dem Noun - Plate, dermieſen, . Der Ge 


Vſten Jaͤner 405 genommen. 


Nm ſhe een Keime Skotchos SF ue, of 
5 Vol. L pag. 486. der Quakk - Ausgabe, 


en nabe Sir 30 h/\Sinelaiys Shi<66:48 ese.  Eins 
5 6 * 3. Cap, 6. | 


auf den erſten Aubli> die Grafſchaften, worinnen Kohs | 


due bon jdhrlichen, funfzig tausend Pfunden Sterlings, dex dieſem 
1 2 — w det W 


» de 
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Wh \Doctor- Andex#on"hatnenlich-eine-Rechnung über I 


die Vergſitungs- Gelder, die von der Regierung jahrlich 


fuͤr die ſchottiſchen Fiſchereyen bezahlet werden, und von 


den Praͤmien fuͤr die Aus ſuhr ſchottiſcher Haͤringe heraus⸗ 


gegeben. N. Sie belaufen ſich in runden Zahlen jahrlich 


\ 


nens 
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auf zwey und zwanzig tauſend Pfunde Sterlings. n 


eine ſchotländiſche Geſellſchaft zu Befdrderung der Fiſche® . 


rey glebt ungefahr zwey tau fend Pfunde. Das ſchot⸗ 
tiſche Zoll Amt wendet jührlich ungeflkht zehn tauſend 


Pfunde auf Küſten⸗Bewöhrtrs Schiffe zu Bikhlining dez 


Schleich Handels; und von dieſer Summe rechnet der 
Doctor die Haͤlfte, oder fünf tauſend Pfunde, auf 

den Betrag der Salz⸗Steuern. Dem zu folge koſten Vers 
gitung3-Gelder , Prämien und Kuͤſten ⸗Bewahret⸗Schifs 
| zuſammen jdhrlich neun und zwanzig tauſend Pfunde 
Sterlings. ©?) Das reitie Einkommen vom Salz iſt für 
das ganze Königreich ungefahr neun tauſend Pfunde. So 


nach gehen zwanzig täuſend Pfunde verloren. Wollte das 


Parliament nur dieſe Steuer aufheben, und Verf 
treffen, daß die Holländer und andre Ausländer z 


Hauſe, und, von unſern Küſten wegblieben z er) ſo bunte 


* = * * _ " 4 . 9 4 - 
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2 Dieſe Praͤmie 3 was po cen angegeben worden it, 


zween n Schilinge acht pente (21 Ogr. 4 pft.) auf die Hiringss - 


Tonne. Doctor Anderſon hat in einem von dieſen Artikeln ., Ha⸗ 


„einge und getreugte Fiſ<e (bard fiob), die von England 


ausgeführt werden, zwey tauſend Pfund pe „ zuſammen⸗ gerechnet. 
Getreugte Fiſche gehörten nicht zum Etat 10 Haͤringen; und es iſt 


eee en alto dae ohen den oblgtr Teal! Summe 


zu machen. 


FF the Bee, Vol. *I pag; 26. 


#»*) eine ganz unnöthige, nm ao unge- 
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die Bevdlferung von Groß ⸗ Britannien binnen weniger 
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. == Wir Rr traurigen Wirkungen der Koblew 

" bean. Steuer Die ſchottiſchen Abgaben von Salz und 

2 55 0 4 * Kohlen zuſammen tragen ſchwerlich reine achtzehn, tauſeud 
| Pfunde jdhrl< für die Schatz⸗ Kammer ein, „) Zu eben 
1 der Zeit laßßet die ſottiſcheMiinze, in dez ſeit fünf und 
1 | | | achtzig Jahren auch nicht Us * "WY Fw 
f worden iſt,. ning 1455" | | | 
3 das Publicum jdhelich | +, - funde 100 
ber Groſl-Siegels Bewahrer 1 LY , 3000 


5 ; PE der Geheim ⸗ Siegel Bewahrer mT 
EPR der Lord Ozer⸗ Richter o) | 17710 

der Lord Archivarius e 19200 
5 1 Peſhlhaber ver Trupen in Nord 3 
Datein — 1460 
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3 Das Siegel - Amt it eine unmittelbare 

Wi: Steuer vom Publicum, und verſchafft ſeis 
1 1 nem dermaligen Inhaber, Herrn Dun⸗ | 
ae ein reines an von 223000 
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- Man fehe Sir. Joh. Sincla rope Gat Ein- 
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Das Saſine = Amt ®), ; deſſen © Sportuln ti» 
nt zweyte unmittelbare Steuer ausmaͤ⸗- 
chen, bringt ſeinem Inhaber ein reines Vit be 
Einkommen von etwan zwey tauſend Pfun⸗ 
den ein, ohne noch eine Beſoldungs Zuns 
lage von zwey hundert Pfunden Sterling, 
ann a d r — 2200 
1 Wil h N 
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ale dieſe Stellen find ſhlechthin Yemter ohne alle 
Geſchifte, indem die damit verknuͤpften Verrichtungen 
von den Maͤnnern, welche die Beſoldungen beziehen, nicht 
geleiſtet werden. Einige von ihnen haben ganz und gar 
nichts zu thun; aber bey jedem ſolchen te, wo noch 
wirklich Geſchaͤfte verrichtet werden, muͤſſen wir die Ab⸗ 
geordneten noch obendrein beſonders, und zuweilen ganz 
aus{weifend , [alſo mit einem neuen * eee 
wande ee enen Wann 782 

Deere ; 4:54 6 SISSIHSE < 1247 | 

Die Total: Beſchwerde für die Ration erſtreckt 60 | 
in Abſichk auf dieſe zehn Seifen - Blaſen, wie oben ſpeci⸗ 
ficiret word en iſt, auf jaͤhrliche achtzehn tauſend, zwey 
hundert und ſechzig Pfunde Sterlings. Auf dieſe Weiſe 
iſt ein Theil von uns mit der Beute von den Uebrigen be⸗ 
laden worden. Auf dieſe Weiſe werden ſechs bis achtmal 
hundert tauſend Schotlaͤnder, durch Bezahlung der Salz⸗ 
und Kohlen ⸗ Steuern, vergleichungsweis in einem bettel⸗ 
haften Zuſtand erhalten, da indeſſen ſechs bis acht einzel⸗ 
ne Penſiondre vom Raube der Armen ſchwelgen. 
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22 office, = Web bindet düst beets, beben finde ich nis ⸗ 
| * gond den geringſten Unterricht. | De ueh 


„Eine halb ver hunger te Hochlaͤnderin bringt 
nicht ſelten aber zwanzig Kinder zur Welt, da indeſſen 
„eine verzaͤrtelte feine Dame zum bftern nicht im Stand 
niſt, eines zu gebaͤhren. — Aber wenn Armut gleich 
n dem Kinder gengen nicht Abbruch thut; ſo iſt ſie doch 
v dem Kinder Aufziehen außer ſt nachtheilig. Es iſt, wie 
ty — 4<2mir hdufig habe 'exzdhias laſſen, in den ſchottiſchen 
lauden gar ni nichts Ungewöhnliches, daß eine Mut: 
| "ter," die zwanzig Kinder geboren a —_ nicht 
25 am Leden wee en 
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Ul dieſer Stele | die Folgerung, 56 1 
heh von den Kindern der Berg ⸗ Schotten verhungern, 
und au den zahlreichen Krankheiten, die aus Nahrungs⸗ 
Mangel entſtehen, umkommen. Das Lindereyens Mo- 
nopolium, die Kindheit des ganzen Landwirthſchaftz ⸗We⸗ 

ſens. das Nicht ⸗ Daſeyn von Manufacturen, nebſt. de 

verfluchten Salz ⸗ Acciſe und Kohlen ⸗Steuer, machen die 
„ t- Quelle aus, pop yer. Beſs arp e 
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ita was n den Staats Rechnungen. Re 
reyen, — Bewunderns würdiges Getraide - Handels Nr. — : 
niche Hungers/ Noth unter die Negtetung Withelm bbs Dritten, = 
| Auffakiendes Bild des klaglichen Zuſtandes von Scotland — 
Zeit. — Was aus Schottland batte werden können. —. ader⸗ 
- haupt, — Culoden, — Der blutdürſtige Herzog boa 22 | 
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D. Gewrhnhet, ungeheure Penſionen in BAG if im 
England ünendlich weiter gerrieben worden, als norb⸗ 
warts des Tweed Stromes. Dort iſt ber Boden über 
haupt fruchtbarer und mithin wächſt auch dort das Un⸗ 
kraut der Beſtechung und Verderbniß frecher. Da indeſſen 


dieſe Sache uur noch unvollkonmmen bekannt iſt; ſo kann 


es ſchon der Muͤhe werth ſeyn, eine Vergleichung zwi⸗ 

{hen den Londoner Brobdingnag - leben am gemeinen 

Weſen und den Lilliputiſchen Schurken bon gleicher 1 

in unſerm Land anzuſtellen. Zu dem Ende durfen wir nur 

eine merk ⸗ und glaubwuͤrdige Sammlung vom Beweſſen 

und Zeugniffen na nachſehn, die auf eignen Befept & N Th, 
an6getommen. iſt, | J 


mentes her D Af, 15 Avnet 
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Wahrend des Krieges widet die nord merdeari⸗ Berichte der 
* Colonien ernannte das Parliament Comm 
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1 Commeſſarien - 
iſſarien Zur u den Staatss 
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: Unterſuchniz des Zuftaiides der Staats - Rechtu ngen. 
| Ea | Dieſes Geſchaͤfte wurde treulich verrichtet; und die Berichs 
> te der Commiſſarien wurden öffentlich bekannt gemacht, ©) 


Aus dem ſechſten Bericht erſehen wir, daß der Rech 
| nungs- Abnehmer der Schatz⸗Kammer 90) im Jahr 1780 
| - a | von ſiners Poſte ies rinen Seviina hezoy ven 2 
3 n Pfunden Schill. 7 557 

Sg 13,016 4 

Se Ser- Rechannge-Nath #955 UF 3 05 
der Kammerſchein⸗Megiſtrator voce) 7,597 12 of 
die vier Schatzkammer ⸗ Gaffirer i): 29,467 1-4 44 
"der Schatzkammer⸗ Tharhater "4/200" — — 


Summa der Beſodung fe 4 Menſch us 57.830 ge, 


» Die Fommiſſarien {lagen die wbſhaffung dieſes 
Jeht- genanuten, Dienſtes vor, Sie bemerken, . die haupt 


ſaͤchlichſte, wo nicht gar die einzige Verrichtung des Thuͤr⸗ 

An en, oy . daß er den 9 
* 1 i die 
> 1% 79 ALS wy ©: POT 10 5675 291 


N 582 e eigentich Feen 
© Partiamentes”"gedruckt, wie Dr. Wendeberns Zuſtand det 
f tagte zx, don ret Britannten (S. 103 des erſten Theils) be. 
s lagt + die mögen aber wohl nachher in Schotland nachgebruckt, und 
3 » dadur< weiter, beter war, ednat giwordn 
We WEST N N ul ng 8 5 Ues. 
= 2 neee 5 en ä 
2 2) Rite Firu C rk, GH | 9 TID _ 
6 the Cloth of the pal. EE eines Scahfammes 
Beamten, der 
| |  Staylammer dethmmt (Exchequer- Bil) „ in einem pergamenb 
e n bs R l gte Note 
rn eder ber we ant fangen Pepe; genonnt wird, 2 ueb, 
4 THE 42 12 Th $1; 
7 Tellers of the Exchequer: fie haben die Einnaþme der Ges 
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»die Schatz Kammer mit Schreibe - „ Materialien,. mit 
„Papiere, Federn, Dinte, Dinte⸗ und Sand⸗ Fifſern 5 
v»und mit allerley andern Artikeln, die Schatzkammer be⸗ 
,ſonders aber mit Kohlen zur Feuerung verſorgte, und 
zu gewiſſen Reparaturen die ndthigen Arbeits Leute be⸗ 
-»ſtellte. © Im J. 1780 ſchaffte der Schatzkammer - Thir- 
huͤter allerley Artikel an und beſorgte allerley Reparatu⸗ 
ten bis zu einem Belaufe von vierzehn tauſend, vier hun⸗ 
dert und vierzig Pfunden, drey Schillingen und ſechs 
Pence, Bey den Artikeln ſelbſt war er, herkömmlich, zu 
der hoͤchſt maͤßigen Commiſſions ⸗ Gebühr von vierzig 
Pro - Centen berechtiget; woraus man leicht ſchließen 
kann, daß dieſer Poſten, von der erſten Stunde ſeiner 
Exiſtenz an, zu einer * am Publikum erfunden 
W ern muß. 


| Die rela Profite warm, wie tits dente 1 
den iſt, vier tauſend Guineen, Die reine Summe uͤber⸗ 
haupt, die im J. 1780 von den Beamten und Schreibern | 
bey der Schatz⸗Kammer, ohne allen Abzug, in die Taſchen | 
geſteckt wurde, betrug ſieben und funfzig tanſend, ac 
hundert drey und ſechzig Pfunde, neunzehn Schlinge . 
drey Pente, und drey Farthinge Sterlings, 1 | 
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© Der Reich dee Coppiſtrien-beſgs, awgr «25 haͤt⸗ 
ted in ſelbigem Jahre die un thaͤtigen Schatzkammer 
Beamten fünf und vierzig tauſend, drey huy- 
dert zwey, und deen ig Pfunde Sterlings be⸗ 
kommen; aher dieſe Rechnung tritt ihnen noch piel 4 
g Brucke: denn eee, — 
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deen und funfzig tauſend, acht hündert drey und dreyßig 
| Pfunden und vier Schillingen Sterlings getheilt haben. 
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—_— 
acht Menſchen in die Summe von nicht weniger, als ſte⸗ 


iy unter dieſen acht Meuſchen iſt der einzige wirkliche 
'Geſchifts- Mann der Ober Rechnungs+ Rath e); und 
ſelbſt dieſer hat einen zehnmal ſtaͤrkern Gehalt, als ihn 

irgend ein großer e bloßen Rechen-Meiſir 


geben würde. LAS want” ee 
| eee eee 


Schreiber mit betrüchtlichen Einkünften. So haben die 


vier Ober ⸗ Schreiber der vier Caſſirer im J. 1780 zuſam⸗ 
men fuͤnf tauſend zwey hundert ein und vierzig Pfunde, 


| acht Pence und drey Farthinge Sterlings bezogen. - 


Aus dieſer allgemeinen Ueberſitht kaun man leicht 
auf die argwdhniſchen Gedanken fommen, „ daß ſich die 
ſämmilichen Geſchaͤfte bey der Schatz - Kammer gar leicht 
mit dem zehnten Theile der Beſoldungen, die dermalex 
2 und genommen werden, beſtreiten ließen; ; wie wir 
denn gerade bey dem enwättig aubtechendem Lichte 
ganz deutli < erfennen j „ vier Fuͤnfthel von obigen ie: 
ben und funfzig tauſend Pfunden ſchlechrhin * 5 
den ohne Arbeit verſchlungen werden. e 


"In Friedens Zeiten würden die gs eos 
a einbringen; aber dafur wurde nach Proportion 
auch ver Arbeit deſto weniger ſeyn. Funfzehn thaͤrige 
Officlanten, von denen ein jeder mit fünfhundert Pfunden 
'Sterlings beſoldet waͤre, würden wobl, auf eigne Koſten, 
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| Gi endarferforerihen Aﬀſſienten fiber} und ſo mir de 
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N 1 49 - 
wirklichen Geſchaͤfte i Mit einer ſo ganz 
cjufachen Abänderung wirden im J. 1789 dem Publieum 
haben acht und ſechzig tauſend und drey n Pfuude 


| ee erfparet werden {h können. 


Doch die Größe der Nomina baba aber 
bloß deu Schwanz der Geſchichte ans, Der Bericht der 
Unterſuchungs: Commiſſarien faͤhrt, nach Darſtelkk ei⸗ 
ner ziemkichen 2 von Mforlucen, N mit den 


fort?“ 


1 of Saw} | e 57 
„Noch iſt die 8 der Rechnungen von 
re e lates zu einem Be⸗ 
„laufe von acht und fünfzig Millionen, neun⸗ 
„mal hundert vier und vierzig tauſend, finfs 
„hundert acht und achtzig Pfunden Sterlings, 
„und von drey General⸗Zahlmeiſtern der Truppen, zu 
„einem Betrage von vier Millionen, fechsmal 
„hundert ſechs und fechzig tauſend, acht hun⸗ — 
dert fünf und ſiebzig Pfunden zurücke, mit Aus ⸗ 
þ\<luſſe' des 'Schay- Meiers und des General-Zah 71 
ſters im Dienſte ”, von welchen dem erſtern,, y bis 
„zoſten September 1789, ſe<zehn Millionen, ſie: 
benmal hundert ein und achtzig tauſend, 
„zwey hundert und fiebzig, und dem letztern, bis 
„zu Ende des gedachten Jahres, drey and vferzig 
„Millionen, zweymal hundert dreh und funf⸗ 
„zig tan ſend, neun hundert und eff Pfunde 
„Sterkings ausgezahlt worden ſind, ohne daß bis igt 
r eee ee der vollſt ans 
'L nen dige 
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| Siget 1 wle. * a 1 1 dem Gelde, a n 
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acht und achtzig Pfunden, welche an die | See: 


„die See: Macht bezablet worden, fünf und fitbzig | 
„Millionen, -fiebenmal_ hundert "fan und 

zwanzig tauſend, acht hundert und fünf 
funde, und von dem Gelde, welches für die Armee 
»bezahlet worden, fieben und vierzig Millionen, 
neunmal hundert und zwanzig tauſend, fie: 
„ben hundert ſechs und achtzig Pfonde; zuſam⸗ 
„men, hundert drey and zwanzig Millionen, 


 »ſe<hsmal hundert ſechs und vierzig tauſend; 


fünf hundert ein und neunzig Pfunde, (mit 
„Ausſchuſſe von zehn Millionen, ſechsmal hun: 
„dert ſieben und vierzig tauſend, hundert 


„Macht bezahlet worden, und noch acht Millionen, 
hundert. ein und zwanzig tauſend Pfunden, 
„an die Armeen zu Ausgange des eee bis 
„iet noch keine Rechnung Weber“ 2 


Dieſe verſchiedentlichen Semen, über die W. Pars 


Mynent und das Publicum noch keine Rechnung geſehen 
haben, belaufen fich i in alle”, auf handert zwey und 


vierzig Millionen, viermal hundert Je viers 
zehn tquſend, fieben hundert neun un d fiebs 


dig Pfunde Sterling. Dieſer, Bericht i vont 
e 1782 datiret.. eee e 


tod Holland gte um J. 176g Fein? Ame - als 
General » + Zahlmeiſter der Truppen, nieder. Er hatte 


nah an ſechs und vierzig Millionen Pfunde 
Sterlings empfangen. Seine Final - Rechnung ward 


erſt ſieben Jahr nach ſeiner Abdankung in die 
. | _— 


„ e ee tz» os © ww. 4 


” I» WW A oO ww 


-—” © » O22 »w 


__ 


Expedition des bes dess Raths eingeliefert ; 
Hiermit vergleiche man einmal den Proceßß, der augen⸗ 

blickli ch wider einen ſchottiſchen Fiſcher zu Beytreihung 
der Geld⸗Buße wegen einer nicht eingeldſten Salz⸗ Cau- 
tion angefangen wird. Die Bilanz, die ſich wirklich noch 
in den Haͤnden Seiner Herrlichkeit befand, als Sie * 
ren Poſten verließen, war viermal hundert,ond. 
ſe<g's dan ſeas 1 eue, 0 


n 
TY 106 
e Berich ot ee en erde 1780 
r dem Publicum ſeine Repraͤſentanten noch zw e ys. 
mal hundert ſechs und. fan fzig. tanſend Pfugs, 
de Sterlings {uldig geweſen; und nach einem gan 
gemeinen Zinſen - Anſatze von jaͤhrlichen vier Pro - Centen 
betrüge der Verluſt, welchen die Nation dadurch litte, 
daß das Geld in den Hinden, derſelben_geblieben wire, 
nunmehr zweymal hundert acht und vierzig 
tauſend, drey hundertvier und neunzig Pfuns 
de, und dreyzehn Schillinge Sterlings — 
weil das Publicum keinen Anſpruch auf die Zinſe von ſol⸗ 
chem Gelde machen darf, welches ſich in den Hinden ei⸗ 
nes Zahlmeiſters befindet, tis nachdem der Wi. 
(49x abgedankt iſt Y © 
E20 "welt die mile zu llnterfacung der 
Stats: Rechnungen. — Und nun denke man einmal an 
die en bal eines n . 
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des New- Annual Register eingerückt. Eine fernere prüfung 
derſchiedner darinnen dorkommenden Puncte wird im wertes Theile 
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Mannes wegen des Zolles oder der Acciſe RG. 
 fein'Sahes,; uber die er Caution geſtellt hat /. 
„Ven denn ehemaligen Zahlmeiſter der dope 
ern Rich ard Rigby, gieng elne geraume Zeit uͤber 
| „ die Rede, daß er von ſeinem Amte jahrlich 
1 = relle ftedzig tauſend Pfunde Serlings, und zwar haupt⸗ 
| chlich vadurch gewonnen habe, daß er immer unermeß⸗ 
liche Summen Geldes, die dem Staate gehörten, in Hins 
den behielt. Was bedeuten doch die Raub⸗ Fiſchchen, 
die wir zu Tyburn henken ſehen, gegen die Leviathane 
bon der Schatz Kammer, die in einem Ocean von jaͤhrli⸗ 
A che ſebzenn e e ame ihrer Beute 
2 : nithjayen®: © On £ A 45, © 879 14 
237 "it; 1 r bie 23 l dung dffentlicher Sid wan 
ſich «ol Burke K 0 Maaßen aus: Es 
ye keine 'Mdglichkeit, F daß ein Menſch ein giirer Haus⸗ 
ter ſeyn kdunte, unter dem allerhand Beamte ſtehen, | 
"Sit in ihren verſchiednen Departementern gerade ſo viel, | 
e ihnen beliebt, und zum dftern mit einen Wett⸗ | 
eier i im Aufwände“ ausgeben kounen, als ob "dieſes" zu ; 
„der Wicht el, 7 wo nicht gar zum Vortheil ihrer bers ; 
»{chiedentlichen "Depattementet etwas beytrdige.”" So'viek 
1 veiſt gewiß, daß weder der itzige, noch irgend ein ande⸗ 
»rer erſter Lord von der Schaz:Kamwer jemals im Stans 
de geweſen iſt, die Ausgaben det Regierung nür in eis 
e einzelnen Jahre e zu Aderſehn, oder ur einen 1 
aleidlichen lttberſhlag"bivon nach Muchs 
um aaß ung zu machen, ſo daß er mit dem minde⸗ 
n Gewißheit, oder nur von Wahrſchein⸗ 
ar on 3 gt 7 mk eee ro 2k — — r _ wliche 
3 i en bt 19 t erage dt 
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„ 
gen vermochte 9). Und wiederum: „immer bleibt ein 
„ Confuſiong - Syſtem oe) übrig, welches aller Haushaͤl⸗ 
„tigkeit nicht nur fremd, ſondern \p gar zu wider iſt; 
„ein Syſtem , welches nicht nur in ſeinem eigentli⸗ | 
chen Weſen verſchwenderiſch, ſondern auch noch dazu 
»felbſt Urſach iſt, daß alles andre, was dazu gehört, auf 
tine verſchwenderiſche Art . wird, os. — 


. giebt in allen großen europäiſchen Monarchien Cron: 
onoch weill luftig Strecken Landes, die der Crone gehb⸗ **ndereven- 


ten. Sie beſtehen zum größten Theil aus Waldungen, 2 
„zuweilen wobl aus Forſten, in denen man mehrere Mei: 
„len reiſen, und kaum einen einzelnen Baum fin- 
pron kann; aus bloßen Wüſteneyen, einem bloßen Laͤn⸗ 
dereyen ⸗Verluſte ſowohl im Anſehung des Ertrages, als 
„in in Ubſicht auf die Bevdlferung 9992), In jeder großen 
veuropaͤiſchen Monarchie würde der Verkauf der Cron⸗ 
„Laͤudereyen eine ſehr größe Summe Geldes 
„einbringen. — Die Cron- Lindereyen in Groß ⸗Bri⸗ 
Mt ji Da e F14 den enen, Theil 


2 HH © KH. Lene IG 51497 „don 
i 114 . 
*) Man dhe verge ee ther ue: 0 Gre 
* on oeohom ical | Reform). - 1 Fry 497 | 
h on fution n Syſtem — ſind do wohs nicht meer und 
nicht weniger, als Widerſpruch ? net. 


| Wo Burke, eden da#, 


+ #55: bin fo" was woht irgendwo, ie tn Geof; Brſtatnien er⸗ 
- *hbret ſenn? Kaum iſt es zu glauben. — Daß Eron - Lindereyen, 
Kammer- und Tafel- Giter der Firſten , meiſtens \<le<t genug vers 


| waſt#t werden, hat wohl feine gute Nichtlakett : aber voch leſſen die 


Kammern um fo ſelten die Waldungen ganz eingehn, weil dadurch 
ein gewöhnliches Haupt « . der Dae die Jagd, ſehr 
beſhrantt werden worde. e ec ick 3b de 


„on der Renke- ab, die daraus bezogen wedes Rhone, 
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es ſie Privat- Leyten zum Eigenthuwe gehibrtcay* . 


© Dieſes würde ein beſſer Mittel ſen, Geld aufzus 
8 als daß wir Buden ⸗ Kramer, Tabulett : Kraͤ⸗ 


mer und Dienſt⸗ Magde beſteuern. Es iſt ein Ueber, 
ſchlag gemacht worden, wie die Cron⸗ Lindereyen Groſs 


Britanniens in ihrem Werthe dadurch erhdhet werden 
konnten, , daß ſie auf eine anſtaͤndige Art in Pacht aus⸗ 
2 gethan 4 oder geradehin ganzlich und dergeſtalt verkaufet 
ae würden, daß ſie eine Rente von jdhrlichen viermal hun⸗ 


dert tauſend Pfunden Sterlings mehr, bloß an Grund⸗ 
Steuer eintruͤgen als ſie gegenwärtig werth ſind; aber 
es mochte wohl z zu viel gewagt ſeyn, wenn man für eine 
ſo ſchwantende Würderung gut. ſogen wollte. 


Wenn von den Einkdnſten und Hebungs+Quellen ei 
yer Nation ain {o berrdchtlicher Theil auf eine folepe lader, 


liche Art-verſchleudert wird; ſo kann es nicht feblen, daß 


ſich in eben demſelben Staats ⸗ Körper irgendwo nach Pro- 
portion große Noth und Duͤrktigkeit finden muß. Yu fol: 


ge deſſen rechnet auch Doctor Dapenant, daß in Eng? 


land nicht weniger als zwölfmal hundert m_ Men? 
ſchen Almoſen bekommen %). 


Doctor Goldſmith liefert, in ſeiner Geſchichte 


| ber NV n 


. : 3» $4771? cher 


) Man ſete De. Ad. Emith's ated des. Weſens 
und der Quel{en des Boker, Vermögens, 5tes. Bud, 


„ - 2tes Capitels ice Abtheilung , (Vol. U]. pag. 251 — 255.) 


T 5 Man ſehe Dr. Davenaut's-Stizzen einer Geſ<i<- 


te des Men{<en (Sketches ' of the rege ol * 
I. pag. 4790 0 
wo _— of Animated Nature. *. ub f 


2 
. 


X Nee ed 


rr 


 T » 


PY D&S 


136 


newer en dan auto ou ver | 
1 va enen een en eee, 
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Eng liſ@en Kerker nicht weniger als zwanzig tauſend 


Menſchen Schulden halber gefangen geſeſſen e); und nach 


ſeiner Vermuthung kommen jahrlich flinf tauſend von die- 
ſen Schyldnery in -dey-Gofgngniſſen ams Rebe. 


ec Rechnung, daß ſich die Menge der liderlichen, 
gelo feilen Weibs : Perſonen in London. auf vierzig tau⸗ 
ſend belauſe oe). Dieſe große Hauptſtadt gewährt einigen 
tauſend Straßen -Mäubern, Beutel - Schneidern und 
Schwindlexn von alſerley, Art, dis ſich durch Aus übung 
ihrer Talente einen regelmaͤßigen Unterhalt e ein 
ruhiges Obdach. Nee, | 7 


Dies find be wb Kleen a va! di 


Kron - Lindereyen wuͤſte liegen, und 12 Staats - Deam® | 


$773 153 ” 


ten dem 
vierzig 


ublicum die Rechnung von hundert wey * 
illionen Pfunden Sterlings ſchuldig blei liabe | 


oe? 4 05 720+ 


af einen einzigen Zug hundert und achtzig tauſend Pfun⸗ 
de e hin, die un eines G Jung 
F gn ins 
"of Rt den der, Nes 36 rn 
+ ""{pllferii Ausgabe fetzt er ieroch hinzu, das er ſeit der Zelt, da r 


|  'Oviges zuerſt, gefaneten gehabt, Urtoche gefunden habe , einigen 
Sele in dieſe Rechnung zu ſehen, 


a Man ſehe deſſen gutt and des Staates ie. yon nk ws 
Britannien, . wes aten The. 


Docter Wende bern meldet es als cine gang ge- 


/ Sleihwohl geben wir, unter ſolchen Sn. 


rrp 7 
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In Holland und der Shweiz Find Better, und 

Gefangene, welche Schulden halber ſitzen, bey weitem 

nicht ſo zahlreich, wie in England, weil die Hok 

755 lander und die Schweizer krüger, gli>liger, und 

Bu allen bernttiifeigen Zwecken Freyer ſind, als die brit, 
. tische Nation. Als Herr Howard Holland beſuchte, 
| fand ſich in der großen Stadt Rotterdam nut kin ein⸗ 

ziger Gefangener, der Schulden halber bag He "A 


Wein von den Lob Reden wilche die Brite auf 
ſich ſelbſt zu halten gewobüt liv, nur die Halfte wahr 
i; ſo kaun jenſelts der Graͤnzen dieſer geſegneten Inſel 
dchſt ſelten Genie und Tugend zu finden ſehn. Was 
aber bürgerliche Freyheit anſaitgt, fo kennen wir unter 
uns einen Schriftſteller fiber” dieſe Materie, der den An⸗ 
bang ſeines Werkes gleich mult ber Vorausſetüng macht, 
daß dieſelbe auschließlich auf die britriſchei Staaten eins 


geſcüntt ſey· men die ann, Mid. , 


| Ein hewun- T8 Von dieſen verm " ten Bemerkungen Freiten wir 
cant Ju dem pL ame er :Geſehe, wache n vie; 


| OE. Ges 2 pag iſt, 


eht vielleicht its Si ede brittiſchen'Poli 

0 welches ſo ſebr Gegenſtand eines uͤberlau⸗ 
ten Beyfalles ge eweſen ware, „ "als das Gratificktions- - bder 
Vergütungs⸗Geld, welches vom Parliament #uf bie Aus⸗ 
fuhr brittiſchen Getraides geſetzt worden iſt. Man will 
ſagen, dieſes Vergiitungs- Geld wire eine Aufmunterung, 
die das Intereſſe der Landwirthe unumgänglich erforderte, 
weil ſie PIE wagen * eine Ag Cn 
| uh MIO " Quans + 


"379 A — 
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3 
Quantität Getraide, wur zur Conſumtion im Lande ſelbſt, 
zu erbauen. Gaben wir aber eine Vergütung auf die 


| Ausfuhr davon; ſo wären die Landwirthe jederzeit ihres 


Abſatzes gewiß; und man glaubte, wenn die Aus ſicht 
auf dieſe Zuflucht nicht ware, fo wurden ſie ſich ſehr oft 
enthalten, Getralde nür zu bauen. Die tiefe Politik die⸗ 
ſer Erfindung iſt auch deshalb vom Lord Kaims, von 

Sir Johaun Dalrymple, und von noch einem gan⸗ 
zen Schwarm andrer Schriftſteller , deren bloße Namen 
leicht einen ganzen Bogen 3 5 white 
_ rig do eine wenn * 


Andre hingegen iter die Werghtungs- 


Gelder auf Getraid ⸗ Ausfuhr als eine der wirkſamſten 
Bedruͤckungs⸗Maſchinen, die nur jemals von dem Eigen⸗ 
nutze der Guter Beſitzer „) gegen die Rechte der 
Meunſchheit gebrauchet worden wire. Mich diinkt, je 
ſchaͤrfer die Grundſaͤtze brittiſcher Staats ⸗Kunſt gepruft 


werden, deſto mehr enen wie — oy | 
zeuget werden, daß 1055 12 
e cet ee 3 5 politik 
aer rating an in dir zuſammen- | 
k Fer _»ſirdmen***). 
„ n <fcatiſchen Reiche Span ined China find 
viel beſſer angebaut, als die brittiſchen Inſeln; ſie kennen 


aber keine ſolche Perzuͤtung. Das Aegypten der alten 
Welt, und. ſo auch e waren, bevor die brit⸗ 


 liſche 
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„ Wohl eee ies mh Pe abs; — 


denn die Landwirthe vertaufen ihr Getraide an dieſe , die 17 hernach 
ausführen und die Bounty beziehen. yes. 

4 Dutch prowess, ; "Daaith" Vit, "add Britisk policy 
Great Nothing! _—_ tend to thee, ** 
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tiſche oft - indiſche' Compagnie ſechs und dreyßig Millionen 


von den Einwohnern dieſes. ungemein fruchtbaren Landes 


vernichtet hatte, Beyſpiele von gleicher Art. In dieſen 
Landern, und in andern mehr, die leicht namhaft zu ma⸗ 
chen waren, iſt der Acerbau zu großer Vollkommenheit 


ag worden, da indeſſen zn gleicher Zeit die Landwirs 


the in L 


Voraudzuſezen, dag fi beſtochen 1 fall 
gleich auf den Nublick als eine Ungereimtheit in die Augen: 


denn es iſt eben ſo verniinſtig, zu ſagen, das brittiſche 


Volk könne nicht eben ſo gut, wie die Japoneſer, oh⸗ 
ne Krücken gehn, als daß die brittiſchen Landleute 
nicht eben ſo gut, wie die japoneſiſchen, im Stande 
ſeyn ſollten, ſo viel Getraide, wie fie konnen, zu erbauen, 


wo fern ſie nicht dom Staat ausdruͤcklich dazu gedungen 
wuͤrden. Doctor Smith hat in ſeiner Erbrterung 
des Volker Vermögens dieſe Getraid's Ausfuhr⸗ 


Vergütung beſtritten. Poſtlethwaite hat, in ſeinem 
Wörterbuch ®), ebenfalls eine Stelle daruber zu gleichem 


Zwecke und da die große Maſſe ſeines Werkes wohl viel 
ehrliche Leute abgehalten haben mag, daſſelbe vom An⸗ 


ſange bis zu Ende durchzuleſen; ſo wollen wir doch aus 


denſelben hier eee e ee 
: Handels- Geſetze ausheben. ent 91572 2519 


eine Klage,“ fagt er, iſt bey unſern großen 


„und kleinen Negoclanten gewöhnlicher, als daß die Aus⸗ 


_ faſt in jover'© Are von en . ar⸗ 


Ned e N fiat e yad beiten, 
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des als wehe dessebos hen banbselreng d 
„ruͤber wohl wundern, da unſre. Geſetze (im Policen = und 


„Finanz - Fache) durchgängig ſo verkehrt erdacht ſind, 


„daß ſie keine andre Wirkung thun konnen, als alle 
„Atbeit für uns zu-Hanſe theuer, und für das 
„Aus land wohlfeil zu machenz da wir unſern 


v»eandsleuten entweder gar verbieten, zu arbeiten 7. oder 


»ſie doch zwingen, auf die unvortheilhafteſte Weiſe zu ars 
„beiten, da wir alle unſre Steuern auf die Gewerbe, oder 
„was fur alle Ge ewerbe noch viel ſchlimmer iſt, auf die 
„unentbehrlichen Lebens⸗ Bedürfniſſe legen; 
„und da wir alles thun, was wir nur ausdenken konnen, 
„die Arbeiter „ die Manufacturiſten, und die See ⸗ Leute 


auswärtiger ander mit unſerm Getralde zu wohlfeilern 
| »Preiſen zu erndhren , als es unſre eignen Leute 


bekommen koͤnnen? Wenn wir den Preis des Ge⸗ 
.traides zu Hauſe in die Hdhe treiben, (es geſchehe 11: 
«dieſes , auf was Art und Weiſe es immer wolle;) ſo iſt 
„dieſes eben ſo vetrͤckt, als wenn wir geradezu eine Steu⸗ 
„er auf die Conſumtion des Getraides legten: und thun 
„wir dieſes auf eine ſolche Art, daß dadurch der Preis des 
„Getraides im Auslande verringert wird; ſo iſt dieſes 


„nichts anders 3 als das wir die ein heimiſche Con⸗ 


„ſumtions⸗Steuer vom Getraide zum Beſten 


* gaglarder verwenden“ . 82 


teu Die Summe der Vergltungs- Gelder, die zu folge 
uuſers witig- erdachten Geſetzes fuͤr Getraid⸗ Ausfuhr be- 
ü ad WY in ei⸗ 


T's 
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h .. unſend pin 

de Sterlings belaufen ®).. Nach einer andern Rechnung 
hat die Vergütung fuͤr Getrald ⸗ Aus fuhr allein das Pu⸗ 
705. | - "»blicum: hin und wieder in einem einzigen Jahr aber 
1 75 | ESI hyndert rauſend P funde geloſieys*®), 


| © e des Parliaments werden whchentlic 

1 | | Nachrichten von den Mittel⸗ Preiſen des Getraides, in 
verſchiedenen Gegenden von Groß - Britannien, durch 
. den Druck bekannt gemacht. Ehe wir nun das ſo kurzlich 
| | ergaugene neue Geſetz Aber dieſen Punct näher unterſu⸗ 
| N 53 chen 4 with es "nicht undienlich ſeyn, daß wir einen Blick 
ER, in dieſe wöchentlichen Blatter thun. Wir können daraus 
hs desto beſſer ſehn, nach was für einer Art von Unterrichte 
| fic die geſetzgebende Macht in unſerm Vaterlande gerich- 
„„ "tet habe, und wie fern ſie durch vorläufige Keüntuiß vom 
HY „ Zuſtande des Getraid⸗ Handels in Stand geſeht | geweſen 

fey, Geſetze im Betreff deſſelben zu machen. 


| Aus der Graſſthaſt Northumberland a kV 
7 .weverley Berichts. ein vou-Mirtel Preiſen der  Hafers 
ute während der Woche, die mit dem - 28ſten April 
1 1798 zu Ende lief. Ein ſchotlaͤndiſches Boll wiegt hun- 
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in Rob nbe rand ende erden e Da A 
Haſer e Grütze, wie es. hieß, auf acht und wenig 
Schhilinse und acht, Peace Zu Bexwick am 
Tweed Strom, = in eben, derſelben Grgſſchaft und in 
einer Eutſen nung ven nicht zehrt als ſechzig Engliſchen 
(oder zwa f deuꝛſchen) Meilen , fand der Mittel- Preis, 
3» hetſelbigen 8lit, uuf auf ee 39h) | 
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— in dieſe Auslage geſteckt, ten eine Fetnen Hel 
winnſt von hundert vit und vierzig und. zwey Sie ben⸗ 
thel}Yro e Cant 1cinhringen; wüſſen / wovon. Itdithlich dit 
dracht⸗ Koſten abziehen geweſen waren , Nun hatte 
won $u6 dinſen heiden Nan das Mittel hergusg zogen, 
und; wa nan Schi linger and 3 wien, Pence for, 
daß Molly, als; Mittel Preis der Hafkr Grige in der 
Graſſchalt Northum! elan den unggſetzt. U 
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ſie beide unwahr. Zwiſchen Herham und Berwick 
wird ein unablaſiges VBerkeht getrieben; und die verſchies 
dentlichen Preiſe ſtud, in jeder Gegend des Landes, un⸗ 
verinderlich und durchgehends bekannt. Wenn man ſich 
alſo einbilden wollte, daß eit ſolcher gewaltiger Unter⸗ 
ſchied im Getraide · Preiſe ziviſchen den genaunten beiden 
Orten Statt finden könne; ſo waͤre dieſes um nichts klüͤ⸗ 
der, gls 3p glauben, daß das Waſſer , welches fich hinter 


—— hs ker thiive, wenn ſchon der Damm ſclbf 


weggeriſſeu wäre. Die phyſiſche 1 
deen e mr wit a * Log able 
e ee, eie nen! 
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| Hifers Grlige zn Ber wier) in ber ublichen Gtaſſchuft 
Northumberland,” laut des wöchentlichen Berichtes, 
zu drey Pfunden, zween Schillingen und ſechs Pence 
Sterlings angeſetht. Nach dieſem Fuß hatte man nur 


Hafer ⸗ Grütze von dem enen Berwick nach dem andern 


bringen dürfen, unn einen Profit von mehr als vier hun⸗ 


| dert Pro- Centen machen Rn. 52 


Folgendes ſind die -Preiſe-in den Berichten von eben, 
derſelden Woche, von einigen andern Platzen. In We ſt 
mdxeland vierzehn Schillinge und ſieben Pence; in He- 
reford » Shire. fünf und funfzig Shillinge und zween 
Pence; in Lancaſter vierzehn Schillinge und elf Pence; 


in Salop funfzig Schilinge und elf Pence; in Eheſter 
funfzehn Schillinge und ein Penny; in Bed ford⸗Shi⸗ 
re fauſzig Sczillinge und ſieben Pence. 
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Dieſe wi ; „ die von * 4 , P : 2 | 
worden ſind, welche unter den Befehlen. des Parkizmentes? 
ſtehen, baben vdllig ſo viel b - als. Ro 
bdinſon Cruſoe. Gleichwohl kann es ſich, wie "wir {0 
gleich wahrnehmen werden, gar leicht freffen , baß der 
Unterhalt von Millionen Menſchen gerade 60k ber N 


tgkeit dieſer whigentlicha Betithte abhängt s * © 
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Das nene Getraides Handels -Geſety hat am uten 
November 1791 angefangen, ſeine Wirkungen zu thun. 
Es hatte in jeder Staffel ſeiner Entſtehung einen hartndf=r 
theilte ſich eine Committee: des Hauſes del Gemreſwen: ders 
geſtalt in gleiche Theile, daß zwey und ech Glirdby? 
auf beiden Seiten waren, aud der Borſitzende vurc<-ſeine; 
Stimme wider dieſelbe entſchied. Die Arte fille} [fo wie 
ſie nunmehr dffentlich bekannt gemacht iſt , vien and cht 
zig Folio ⸗ Seiren voller Confuſion und Wiederholungeng 
an ). Durch den Beyſtand einiger wackern Maͤnner bin 
ich in Nr e mmm 
__ analyſiren. - - or ae] dis ich 
Sen TTY" wi lid" Wales 
wird, eee in zwölf, und ganz Sho ts 
land in vier Diftricte eingetheilr, Um unſre Erbrteran : 
N er mbgſich, d n en wir vor d big 
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„ Die oben angeftihrte Bemerlunh bes Lord” Thu VI t 
fommen gegründet. Manche Parliaments 5 Acte wurde, als {rifts 
licher Auffatz betrachtet, ſo gar Squl-Jungen zur Shaw 
de gereigen.... ( ,$144%b Mie (“ 


Dun dur — «eras Dio 
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e begreift die 1 = Fife, . Finro, 
92575 Stirling, Liglithgo w, Edin⸗ 
2 adingrop, . ewig, Roxburgh, 
tas Prebles in ſich. Nun nehme r man den 

= an, daß in der Landſchaft Edinburgh eine Sel⸗ 
tenbeit au Lebens a Mitteln einxiſſe; fo kann Weizen zum 
Beyſpiel; aus ltivem andern Diſtricte von Groß ⸗Britan⸗ 
nien eher in dieſe Lanpſchaft eingefuhrt werden, als bis 
die Mate ſbreiſe vam Welzen in allen den elf Grafſchaf⸗ 
ten, mit enen Edinbutg h einerley Diſtrict ausmacht, 
foſtgeſahzt ardzn ſind, Es muß, bis zur odlligen Ueber⸗ 
zenging das Landvogtey - Deputirton () in ber Graffchaft, 
emoleſen ſem j daß der Mittel a preis vom Weizen funſzig 
Schillinge fut das Quarter ſtehe? denn wenn Weizen ein: 
gefuhrt wird, ſu lauge der Preis niedriger ſteht, als funf⸗ 
zig Schillinge; ſo liegt auf der Einfuhr eine Zoll⸗ Steuer 
von vier und zwanzig Schillingen und drey Pence, wel⸗ 
ches einem foͤrmlichen Verbote voͤllig gleich gilt. Aber 
wenn quch, {hog das Publicuny, wirklich Hunger leiden, 
und der Weizen ausſchweifend thener ſeyn ſollte; fl kann 
doch der r wirkliche Preis deſſelben für den Landvogtey: - Des 
putirten x zu feiner Nachachtung lediglich durch die Aus⸗ 
e der oben beſchriebenen wöchentlichen Berichte für be⸗ 
ſtimmt gelten. Das wird in dem Parliaments - Statut 
auò drück lich eingeſchaͤrft; und gleichwohl find gerade dieſe 
Berichte volkommen n * e wie das 
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Hei.erbey iſt nun noch zu bemerken, daß im dieſem ere 
ſten ſchotlaͤndiſchen Diſtricts fruchtbare und unfruchtbare 
Grafſchaften ohne Sinn und Verſtand zuſammen gereiht 
ſind. Von den elf obgenannten Graſſchaften tragen bloß 
Fife, Edinburgh und Heading ton insgemein gutes 
Getraide. In den uͤbrigen acht Grafſchaften ſteht das Ge⸗ 
traide zum dftern auf der Tate von zehn bis zwdlf Schil⸗ 
lingen das Boll, wenn das Gerraide aus Fife, oder 
aus A a 
wird. . * 1 Veet 

| | {> 5 oe uh 4. d nde 
es RY man Re; der Weihen ſey in 
Edinburgh, auf fuufzig Schillinge geſtiegen, und man 
ſaͤhe in dieſer Grafſchaft gern eine Einfuhr davon aus ei⸗ 
nem fremden Lande. „Nein “, ſagt der Lundvogten⸗De⸗ 
putirte von der Grafſchaft. Der große Troͤdelmunn mit 
Parliaments: Wahlen für Weſtminſter, der himm⸗ 
„liſch geborne Miniſter, die Roßtäͤuſcher £ Pairs 
„von Newmarket, mit ſchriftlichen Vollmachten int ih⸗ 
1 Schubſaͤcken, und die Ta ſcheu⸗Liſte⸗Repraͤſen⸗ 
I +tanten von St. Mawes: und Old⸗Sarum, haben 
„die Sache beſſer eingeſehen und ein andres verordnet. 
„Sie haben ſich dber dieſe Materie, ganzer drey Monate 
„lang, mt einander geſtritten und gekiffen. Durch zwo 
„Majoriraͤten von zehn bis funfzehn Stimmen unter acht 
„hunderten haben ſie eine Getraide⸗ Handels ⸗Acte für 
0 „wige geiten zu Markte gebrucht; eine Acte, deren 
1 »ſie ſich, als des größten Meiſterſtůcks der Geſetzgebungs⸗ 
»Kunſd;-berdhmen. Sieben ganze Statuten ſind 
a „aufgehoben worden, und haben dieſer neurn Acte wei⸗ 
110 muͤſſen. Diane laſoniſthe Geſetz enthalt drey bis 
La | wvier 
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ier hundert Clauſuln , die weder Oedipus hatte entrith: 
v ſeln, noch Simonides im Gedaͤchtniſſe behalten koͤnnen. 
„Vermdͤge eines von dieſen Artikeln dfirfet ihr keinen Wei⸗ 
en einfuͤhren „ wenn ihr auch ſchon aus Mangel daran 
#verhungern ſolltet, bis der Weizen don Prebles und 
„Clackmannan, von ſeincm gegenwartigen Preiſe zu 
» dreyßig Schillingen das Quarter, bis auf vierzig geſtie⸗ 
„gen iſt. So bald es dahin kömmt, muß der eurige 
»{on-bis auf ſechz ig geſtiegen ſeyn. Alsdann wollen 
„wir einen Durchſchnitt machen, um einen Mittel - Preis 


B herauszubringen; und dann ſollet ihr Erlaubniß bekom: 


men, auslaͤndiſchen Weizen gegen eine Zoll⸗ Steuer von 
er e ws _—_— 


; d dürſet wh WS the anita Die Ein⸗ 
ad der Orkney⸗ und der Schetländiſchen klei⸗ 
nen Inſeln find noch unendlich {limmer dran, als ihr. 


» Bey dieſen armen Menſchen iſt eine Korn - Aehre ein Ge: 


»genſiand des Erſtaunens; und ihr Korn iſt an Güte um 
Heben ſo viel geringer, denn das Korn in Prebles, als 
„das letztere geringer iſt, denn das eurige. Ihr habet 
„die Erlaubniß, auslaͤndiſchen Hafer einzufuͤhren, ſo 
bald der eurige auf ſiebzehn Schillinge fir das Quarter 
» geſtiegen iſt; aber freylich gegen eine Zoll ⸗ Steuer, die 
V doch nur einen Schilling fuͤr das Quarter beträgt; — uur 
einen Schilling, ſag' ich, der dazu beſtimmet iſt, die 
» taͤgliche halbe Guinee für die Weſtminſterſchen Knuͤttel⸗ 
„Knechte, und die jahrlichen vier tauſend Guineen für 
aden Schatzkammer ⸗ Thuͤrhuͤter aufzubringen. So lange 
„aber der Hafer in den Orkney Inſeln, dem Na⸗ 


amen 8 Keen ſteht, iſt er in der 
| That 
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That theurer, als bes eurige, wenn dixſer auch mit funf 
„und zwanzig bis dreyßig Schillingen bezahlet wird. Mit 


„einem Wort, es iſt euch in Gnaden vergoͤnnet, euer 
„ Brod vielleicht um den dritten Theil wohlfeilex zu eſſen, 
als jene bettelhaften Inſel · Bewohuer das ihrige zu eſs 
»ſen haben. Habet alſo Acht auf die aut nehmende Gluͤck⸗ 
-»ſeligkeit eures Zuſtandes, und laſſet eure Herzen von 
„Dank und anne n den wn. der Gries 
»entglihen* “. 


Die bewundernden Bürger nen ihren Vorgeſetzten 
mit ſchweigendem Entziicken an, und danden ihrem gluͤck⸗ 
lichen Geſtirne, daß es fie hat unter der brittiſchen Cons 
ſtitution geboren werden laſſen. NB. Seine Herrlichkeit 
hatten, ungeachtet ihrer verfaſſungsmaͤßz igen Gutmiithigs 
keit, nur ſo eben geſchehen laſſen, daß funf oder ſerhſe 
von dieſen begluͤckten Baͤrgern, dem Geburts⸗Tage Sei⸗ 

ner Majeſta zu Ehren, niedergeſchoſſen wurden wy 


Vie unzuverldfig, und. triglich die Berichte von <A 


. Preiſen ſeyen, iſt bereits erwdhnet worden; 


und wir ſehen nun wohl ein, was für unendlich großer 


'Schado durch ſolche Berichte geſtiftet werden kinne. Es 


Jann ſich namlich treffen, daß der Weizen in der Graf 
ſchaft Edinburgh in einem ſolchen Berichte zu flinf 
und zwanzig Schillingen das Quarter angeſets wird — 


zu einer Zeit, da der wirkliche Preis davon auf fynfzig 
bis ſechzig ſteht: und durch eine ſolche Unwahrheit im 


Berichte kaun mann ate ee * 
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welcher Aufwerkſatukeit 'verdient, Der Weizen, der Ha- 


fer und die Getſts, die in England wachſen, iberrref: 
fen an Ghtte bey weitem die nämlichen Früchte, welche 
Schotland traͤgt. Das weiß bey uns jeder Backer und 
jeder Brauer. So eben, indem ich dieſes ſchreibe, kau⸗ 
ſen Edin burghiſche Brauer Engliſche Gerſte um 
acht Schillinge das Boll theurer, als ſix Gerſte von ſchot⸗ 
lindiſhem Gewaͤchſe im Durchſchnitte der Preiſe von ver⸗ 
ſchiedenen Grafſchaften, zu bezahlen pflegen. Die Eng⸗ 
c lif che Gerſte verhaͤlt fi, threm hoͤhern Werthe nach 
gegen die ſchotl indische, Fl funſzehn bis ache 


zu zehn. N MA. en Noted | 
In Kent, in Norfolk jo in, andery Engl) 
4095 Grafſchaften, die dieſem Geſet umerworſen ſind, 
aſt der Weizen um fünf und zwonzig Pre- Cente beſſex, 
als der ſchotlaͤndiſche. Sollte nun alſo. das ueye 
Getraide⸗ Handels- Statut ein billiges, der Gerechtigkeit 
nach gleich- austheilendes Geſet werden; ſo müßte den 
Einwohnern des Norder Theiles von Groß Britannien 
das unbedingte Recht bleiben, Weizen einzuführen ſo bald 
der Quarter bavon auf vierzig Schilinge zu ſtehn gekom: 
"men wäre, da hingegen den Engrande ri cher eine 
Einfuhr hatte berſtattet werden dürfen, Als bis der Eng- 
liſcht Wezel auf funffig Schlulnge gefnegen gewe⸗ 
"Fen wart? „Dies wäre es, wid ein weiſes und tugends 
„haftes Mitiiſterinm gethan * geſogt haben würde; und 
Wies iſt es folglich, was unſere Miniſter zu fagen , oder 
0 thun, nie den un haben * 


Eng⸗ 
2 "9 Man Me rte Ache Wer bie Oldubizet def Navot{ von 


Arcot, (Die ganze Eirimengerey dec Negltrang | in den Getraids 
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Engliſches Getraide von allen Arten hätte, in 
Anſehung der Einfuhr ⸗Freyheit, immer auf zwanzig 
bis fünf und zwanzig Pro : Cente hdher , als das Getral⸗ 


de „ eee eee nee wee. | 
den ſollen -. 


Der eigentliche Sink” und ZweX des bete if 
{lechtweg, daß das Volk in Schotland ſein Brod um 
fuͤnf und zwanzig Pro - Cente theurer eſſen foll und muß, 
als der Engländer das ſeinige zu eſſen hat. 2 f 


Dies, liebe Leſer, dies iſt die wahre Abſicht und 
Mepnung unſers neuen Getraide - Haudels-Geſeges, Je⸗ 
der Getraide ⸗ Handler wird euch, gleich auf die erſte Fra⸗ 
ge, die ihr ihm daruber thut, ſagen, er derſtehe dieſes 
Geſetz nicht, und er habe auch bis itzt noch von keinem 
Menſchen gehdret , der es dreiſt unternehmen koͤnnte, die 
vier und achtzig Folio - Seiten, nach deren Vorſchriften 
wir unſer Brod zu erkaufen in Gnaden berechtigt 
ſeyn ſollen, zu entziffern. Als die Getraide 4, Hiudler 
zu Leith fanden, daß ein Theil von dieſem Geſetze 
ſchlechterdings uͤber ihre Faſſungs⸗Kraft gienge, wandten 
ſie {ich an die Zoll- Amts- Officianten , und baten ſie um 
Erflikung: aber auch dieſe geſtanden offenherzig, fie wa |. 
ren nicht im Stande, die bemerkten Stellen zu erklären. 
Auf dieſe Art berwaltet ein himmliſch⸗ geberner 
Minkſttt die 'Geſchiffte einer freyen Natlen. | 


 Sollte che Schweizer, oder ein Nord- Ames 
Titans dieſe Nachricht zu leſen bekommen; ſo wuͤrde 


er N daraus den n Riehen, „daß Groß⸗ 
ö 50 194689, tu bm. of 60 rip 


CE 
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.erſweren und ungewiß zu machen.) + Uab, 


8 ADP 
»» Bvitauniew bloß von zwo Menſchen-Claſſen , von Sklaven 
2 und Betruͤckten, bewohnet ſeyn mliſſe, Doctor Auder⸗ 
a ſon macht eine der Sache ganz angemefiue Vorſiellung von 
dieſem Verwuͤſtungs⸗Geſetze, wenn er ſagt: „Nach der neu: 
„erlich ergangenen Getraide - Handels - Acre ſteht es in der 
„„Gewalt jedes Zollhaus- Beamten, der hier © (in den 
Hochlanden oder Hebriden) ,,angeſtelle iſt , eine 
halbe Million Menſchen vor Mangel an Nahrung, bey⸗ 

„nahe 1 bald es ihm beliebt, verhungern zu 


ee 
dazu gehoren, zu entſcheiden, ob die Erſinder dieſer Acte 
am beſten fur Bed lam, oder fuͤr die Old⸗ Bailey 
taugten ). Wenn die erbittertſten Feinde menſchlicher 
Gluͤckſeligkeit ganze Menſchen Alter hindurch mit einander 
zu Rathe gegangen waͤren; ſo haͤrten ſie ſchwerlich ein un: 
truͤglicheres Mittel erdenken können, den arbeitenden 
Theil der ſchottiſchen Nation in die aͤußerſte Extremi⸗ 
„ e e be r za 24 * e 
— Wos die Folgen 1 welche dieſes Getraide 
unter der Handels.- Geſetz wahrſcheinlicher Weiſe nach ſich ziehen 
Dem bes wird, ſo kdunen wir das Zukünftige aus dem Vergange- 
Driten. nen ſchließen. Einige Jahre hindurch vor dem Rys⸗ 
wore Frieden®, Cy im 2. 1697 geſchloſſen warde,) 


e 


e Bedlam heißt bekanntlich das Londoner Tol - Haus; und in 
der Old: Bailey iſt ſeit dem J. 1785 dor dem Newgate - Ge 

| "ſngitiſſe der Nicht- Play für verurtheitte Mrſſethster , die das Le- 
den bverwirbet haben. eb. 
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»ftand der Preis des Getraides in England doppelt, 


„und in Schotland viermal ſo hoch, als es ordent⸗ 
„licher Weiſe bezahlet zu werden pflegte; und in einem 
„von dieſen Jahren kamen in Schotland, wie man 
„damals muthmaaſilich rechnete, achtzig tauſend 
»Meuſchen aus Mangel ums Leben“ ). 
Mit dem zehnten Theile von den Koſten eines einzi⸗ 
gen von den Feldzuͤgen, welche die Britten damals in 
Flandern thaten, haͤtte eine ſo ſchreckliche Calamitaͤt 
von unſrer Inſel abgewandt werden können. In der 
Grafſchaft Aberdeen ſind die Folgen der damaligen 
Hungers⸗Noth bis auf heutigen Tag noch zu ſpuͤren. 
Ganze Familien kamen mit einander um, und die Graͤn⸗ 
zen von deſerirten Lands Gütern geriethen daruber in Ver- 
geſſenheit. Dieſe Grinzen mit Gewißheit wieder aufzus 
finden, iſt noch bis auf heutigen Tag hin und wieder ein 
Gegenſtand von Streitigkeiten. Das Land tragt noch die 
Spuren von dem Pfluge, mit dem es ehedem geackert 
worden iſt: da es aber ſo lange unbearbeitet gelegen hat: 
ſo iſt es wieder in ſeinen urſprünglichen Zuſtand der Un- 
fruchtbarkeir verfallen, „ und iſt nunmehr mit Heide⸗Krau⸗ 
te bewathſen, unter welchem noch die Truͤmmern von den 


ehemaligen See der agree 2 8085 


** 2 
* def 1» * 


* h find. - 


Dieſt n Umſilube find von nen 
A fruͤhern Schrifiſteller angemerkt worden. Mir 
ſelhſt hat ſie Doctor Anderſon erzaͤhlet, der in der 
e Aberdeen . Wir kbnnen 
We de Mb: uns 


E. wits fehe Sir e Desen tyw e, bee na. 
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uns verſichert halten, daß in den andern Jahren der da⸗ 


maligen Hungers ⸗Noth wenigſtens noch zwanzig tauſend 


Menſchen vor Hunger umgekommen ſeyen, ſo daß ſich 


dieſe Vernichtungs⸗Rechnung bey uns zuſammen gar fig: 
han eee Wee nt 
haben mag. 280% n ns S111 1 1: 


Die Wohlthaten, die unſerm we aus der 
hollindif <en Revelutjey 85, als Folgen davon, zu⸗ 
gefloſſen ſind, geben in den Werken unſrex hiſtoriſchen 
Schriftsteller hdufigen Anlaſizy unaufhdrlichem Frohlocken. 
Man kann den Krieg, der ſeinen Anfang mit dem J. 1689 


| machen, und der aus derRevolution erwuchs 


fuͤglich den erſten Zahlungs „Termin des Preiſes nennen, 


den unſex Vaterland durch dieſen Vorfall gewonnen hat, 


Das Arzney Mittel gegen. die vorher ausgeſigndene 


. Krankheit wirkte eben ſo ſicher, als man ſich die Zahn 
Schmerzen vertreiben kann, wenn man ſich die Kinn ⸗Lo⸗ 
den ausbrechen lag. Wir habgy, einige Schriftſteller, die 


dieſes Krieges mit ſo vieler Gleichmuͤthigkeit gedenken, 
als wenn der Unfang und dys Ende deſſelben in dem Tods- 


ſchießen kiper Dohle beſtaudep hatte. Man ſehe yur eiv 


mal, wie hem George Chalmers. e 


dieſe Materie hin Aalen. i UCC n2p3omjus 


„Die Beleidigung“, ſagt er } XX a 
NL, der LE cher Kicken er on 
e 370g eee een 155 


n e notte e Auust die eben ſore 


„ vennte brittiſche derwuthlich pio deswegen, 
8 fle durch wikhels. den 44 als 4:4 Statthal ws 


don Holland, (dem unſer Autor, wie man ſieht, nicht ſehr g# 


it od iſ,) verantaſſet, ward. web, 


) Man ſehe Herrn Ch almat </Eqtintiates): 016%. page 0 
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„de, daß Frankreich einem abgebauten Moitarchen: 


„eine Frryſtatt gab, und einer hoch⸗ geſinnten Nas 
tion das Recht ſtreitig machte, ihre Angele gen he i⸗ 


„ten ſelbſt zu regnliren; nöͤthigte den Konig Wil⸗ 


„helm zu einem achtjährigen Kriege mit Frankreich. 
„Da er num auf ſolche Weiſe von der Nothwendigkeit 
gedraͤngt wurde; ſo konnte er unmoͤglich auf jeder ſeru⸗ 
„puldſen Waag⸗Schaale das Vermoͤgen ſeiner Untertha⸗ 
„nen gegen den überwiegenden Reichthum ſeines allzu⸗ 
mächtigen Nebenbublers ghwdgen. Gheichwobl ließ ex, 
»ſi<, heſeelt von der ihm eignen, und ſo nachah⸗ 


mung s würdig en Großmuth, und aufg emyntert durch, 


aden Dienſt⸗ Eifer eines Volkes, deſſen Huͤlfs⸗ Quellen 
erlich gals; noch, nicht ſeiner Hige uud. Herzhaſtige, 
„leit angemeſſen waren, in einen mühſeligen Kampf zum 
athrenyolleſten, Zweck ein, zu Behauptung der Unab⸗ 
»haͤng igkeit eines großen Reichs „., 197019 2 16:21 
Nach den gewohnlichen Grundſaͤtzen der Gaſt: Frey 
heit waͤre der Kdnig von Fraulreich gar nicht zu ents 
ſchuldigen geweſen, wonn er dem verbannten Koͤnige von 
England eine Freyſtitte verſaget haͤtte. Herr Chalmers 
wird doch wohl nicht ſagen, Ludwig haͤne Jakob den 
zweyten an Wilhelmen aus liefern ſollen, — der 
gewiß nichts in der Welt winger verlangte, ber einen WR 


fie Grfangenent v vr 8 
pu #4, eee e ene eg 
"Aber delhe han nd ig, ben unge Unred, 


dap. er ihm eine Fropſtdtts. gewährte, , Jakob, mußte 
ſich doch irgendwohin begeben; und mithin haͤtte, nach 
a ee die malta ae 

96 67 $7] 265 Saf ent ue nee * 
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nach den Spaniern, den Schweden, den Dan en, 
den Tuͤr ken und jedweder andern Regierung in der 


Welt, wo man dem armen verbannten Manne nur zu 


wohnen verſtattet haͤtte, Krieg ankuͤndigen konnen. Für 

das Engliſche Volk wuͤrde es viel beſſer gethan gewe: 

ſen ſeyn, den abgeſetzten Jakob auf einmal zu enthaup⸗ 

ten, als ihn auf eine ſo Fas enen ganz Eur 
ropa herum zu hetzen. 


Stoß Britannien be ſich, zu 40 

nicht in den Umſtaͤnden, daß es wider Frankreich hit: 
te acht Jahre lang einen Krieg aushalten können. Die 
obſtehende Nachricht von der Hungers - Noth des Landes 
beweiſt, daß es die Krafte dazu nicht hatte, und daß al: 
ſo Wilhelms Verfahren, eine ſolche Zaͤnkerey anzufan⸗ 

gen, hoͤchſt unnachahmenswürdig war. Da nun 
Herr Chalmers noch obendrein von einer hoch- ge⸗ 
ſinnten Nation, und von einer Nothwendigkeit fir 
ſie geſchwatzt hat, ihre Unabhängigkeit zu behaup⸗ 
ten, (die ihr doch der Konig von Frankreich, um es im 
Vorbeygehn zu ſagen , nie ſtreitig zu machen gemeynt hat;) 
ſo laſſet uns einmal folgenden Bericht von dem Zuſtande 
durchleſen, worein Schotland damals, da dieſer Krieg 
zu Ende gieng, durch denſelben verſetzet worden war. 


* 


Inns = «Das eſe, was i) dieſem ehenollenCellgion 


(dem Parliament,) „eben ſo ehrerbietig, als angelegent⸗ 


| yo — „lich vorzuſchlagen habe, ⸗ ſagten Hert Fletcher von 
| — Saltoun, „iſt, daß die geehrten Glieder deſſelben den 
VZuſtand ſo vieler Tauſende von unſerm Volke, die heute }{'* 

„an dieſem Tage vor Mangel an Btode ſterben, 
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,gen luſſen, einer ſo unumgänglich ndthigen Pflicht die 
ernſtlichſte Aufmerkſamkeit zu widmen; dazu haben ſie 
valle die Veranlaſſungen, welche jene hoͤchſt⸗ maͤchtigen 
„Regungen der Seele, Schrecken und Mitleiden, nur zu 
verzeugen vermdgend ſind. Da durch ungeſunde Nah⸗ 
nung die Krankheit unter den armen Leuten ſo unge⸗ 
„meim verdielfältiget werden; ſo kann dieſe Hungers⸗ 
„Noth, wenn nicht eines oder das andere Mittel ergrif⸗ 
en wird derſelben bald abzuhelfen, . hd<{| wahrſchein⸗ 
licher Weiſe eine Peſt nach ſich ziehen: und wo iſt als⸗ 
„dann der Mann, ſelbſt unter denen, die hier im Par⸗ 
latente ſitzen, det ſich verſichert halten durfte, derſel⸗ 
ben zu entgehen? Wo iſt unter unſrer Nation der Mann, 
„den nicht, wenn er nur des mindeſten Mirleidens faͤhig 
iſt/ jeder gute Biſſen, jedes ſchmackhafte Stuͤckchen, 
o et in den Mund ſteckt , auf dem Herzen drucken muß, 
ſo bald er bedenkt, daß ſo viele Menſchen bereits to dt 
een, und ſo viele in der itzigen Minute mit dem 
Zoe 'tingen — icht aus Maügel an Brode, ſon⸗ 
dern du Korile, welches von manchen Familien, wie 
wan init glaubwirdig' erzaͤhlet hat, ſchon waͤhrend der | 
worhetigen' Jahre des Mangels und der Theutung, un⸗ 
e und unhebaken begeſſen worden way" 
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ns der Berfuſſer folgendes: „es giebt heutiges Tages 

in Schorkand, (außer einer großen Menge von armen 
»Fawmitten , die auf eine ſehr duͤrftige Art aus den Armen⸗ 
„Buͤchſe Kirchen verſorget werden, naͤchſt andern, 
ie in allerley Krankheiten fallen, weil fie von ſchlechten 
Abe: n eng ante pe hundert tay: 
| »ſcud 
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In einer vorher 2 Abbandlung sagt dieset 


lie" Þ angel habe nun {on brey "Yah 
N = ret“. — Folgtc mup d dieſe große ina in al⸗ 
A lak weights vier Jahre, und 'vielleicht ein “noch ting 

| re Zeit, yedauert haben, - ; nen 23005 tht v4 0015 


Pa $64 19% Grin thin 110090 (Mit, 
1 Im J. 1698, de die Hungers ah fe eben fiber: 
band zu nehmen hegonates; legte Herr Pe terſen den 
ſchotlaͤn di ſchen Volke ſeinen Plan zu Anlegung einet 
Cnleuie an der Land⸗Enge Dar ien vor. „Faſt in einem Ht 
„Augenblicks wurden in Schottland viermal) hundert W ler 
tauſend Pfunde Ster ſubſ@ibiret, ds wir doch nun meh W ode 
„ wiſſen , daß ſich zu ſelhiger Zeit nicht über ochtmal gun, der 
CCC Geldevam gauze: KuiGrr'q An 
| abefundes bor” #3. 4147 41 © 224 «I?! 126949 12 9189 Oh vot 
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. Es entſtanden indeſſen, puter{iedliche, Hipderniſſe, W 

| wodurch das Abſegelu der rien Che aus dem Hafen A 
Leith, na, Beſt-Indiey bis. zum offen Jug de 
verzdgert, wurde... Die Stender Fersen 
auf dieſen Pin an die fiufmgl hundert toyſenþ Prune 
Sterlings, da indeſſen Tauſende von Wi Landsleuten 
in Hauſe vor hunger Ama run, und zweomal hunden 
5 ravſend vpn, ihnen von einer, Thhre zur undefp bern 
| —— Ae Tae lee, ols ich ein 
% 1159 un 2011 this 10 2 h $19.4 1 

8 ve. ſehe Herrn ac b Seen ente Mugen 
r die kern en Unguegeahete,1ie xn de 4698 . 
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Menſch, bet fein Hemde ht, ſeine Bibje zu ven, e. 
nen ſechs\pinnigen Staats- Wen beſtellte. 


Wir haben einen ganzen Schwarm von Schrifeſiels 
lern, welche die Vernichtung dieſer \<0tti\en. Colo⸗ 
nie einſtimmig beklaget haben; ſie haͤtten aber eben ſo viel 
Urſache gehabt, auch die Narrheit unſrer Groß vaͤter zu 
beklagen, daß fie ſich einfallen ließen, eine ſolche Colonie 
anzulegen. Nun mag Herr Chalmers die Großmuth 
des Königs Wilhelm, und ſeine hoch⸗geſinnte Nas 


tion bewundern und preiſen, ſo viel er will; e 


Schotland hatte, bey zweymal hundert tauſend, vor 
Hunger und Kaͤlte bis in die Eingeweide ſchaüernden Betts: 
lern, herzlich wenig Verſuchung, ſich um hollaͤndiſche 
oder En gliſche Zaͤnkereyen zu bekümmern. Wahrlich, 
der Einfall, alle eure Nachbaren zur Anerkennung eures 
Anſpruchs an eine Crone zu zwingen z iſt ein Raffinement 
von neumodiſcher Politik. Caßivellaunus bekuͤm⸗ 
merte ſich nicht darum, ob Bod uognatus oder Vers 
cingetorix ſeinen Anſpruch an den Thron der else 
banten auerkennen wollten, oder nicht 9). 


Von dem Blut- Bade zu Glencbe, may von dem 
Trauerſpiel auf Darien iſt viel Redens gemacht wor⸗ 
den. Die gedachte Hungers⸗Noth war aber ein unend⸗ 
lich ſchrecklichrres Ungluͤck, als beyde. Gleichwohl iſt 
es von unſern Geſchichtſchreibern mit weit weniger lauten 
Klagen gemeldet worden; ja, der groͤßte Theil der Ge⸗ 
ſchichrſchreiber jener Zeit Periode hat nicht einmal die ge⸗ 
ne. davon gethan. Waͤren indeſſen Wil⸗ 
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helm dex Drigte, ſeine mne an 6 — 
te, gegen menſchliche Empfindungen nicht flibllos gewe: 
ſen; ſo wirden fie dem Krieg ein Ende gemacht haben, 
um pee, re N ein Ende zu wachen. 


nach Almen bo bite unter * räbmlichſten Be⸗ 
ae haben thun können. „Hatte Wilhelm 
„die Anerbietungen, die ihm Ludwig that, angenoms 
„men; ſo wurde der Krieg der erſten großen Allianz um 
„bier Jahre früher beendigt geweſen ſeyn, als er 
beendiget wardz und damit batte noch obendrein 
dem Kriege der zweyten mgm —_ en 
N dn nen “e. | 


Wenn es irgend einen Umſtaud gebt, pac Wil. 


* helm $ Thorheit und Schuld vergrößert werden konnte; 


ſo war es dieſer: er wurde von Ladwigen. faſt unauf⸗ 
hbrlich im Felde geſchlager; und ſelbſ durch den Frie- 
den gewann keiner von heiden Theilen einen tors an 
| Gelb, oder nur einen ET. breit Landes. . 


N Dennoch-hat en Johann e dieſer 
ſonſt ſo aufrichtige und einſichtsvolle Geſchichtſchreiber, 


der Weis heit und den Tugenden dieſes Monarchen eine 


förmliche Lobrede gehalten. Tauſend andere Butte 
Schriftſteller haben ein gleiches Geſchaͤfte verrichtet; und 


die Stimme des Publicums hat unaufhdrlich das Chor 


der Bewunderung verſtaͤrket. — Dieſes iſt eine Art von 


| Bethdtung und Stupidität, die der brittiſchen Nation: 


. * h Hahen wg! die Franzoſen nie das 
Ans 


* Man ſehe Sir Joh: e Memoirs 'of Great Bei- 
| tain and Ireland, Parz Ml, book 10. 


2 


. = 3 


7 


von ihren Freyheiten ſchwatzen, da ſich doch das ganze 


279 
Andenken Ludwig des Elften geprieſen z und die vhs 
miſchen Geſchichtſchreiber haben ſich nie die Miene gege⸗ 


ben, als ob ſie die ure l des Tiboxins LOO 


ws. ole ee G43 


Es iſt merfwirdig, daft die Schotländer beſtins 
big von ihrer Conſtitution oder Landes - - Verfaſſung % und 


Gebaͤude derſelben lediglich auf einen der plumpſten und 
unanſtaͤndi ſten Streiche von rechtswidriger Anmaaßung 
grindet, die nur jemals in der Welt mdgen erhdret wors 
den ſeyn; ich meyne,, auf die geprieſene Vereint. 
gung Schottlands mit England. 


Die ganze Negociation deshalb traͤgt, ſo gar auf l; 
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ter Stirne, den Stempel argliſtiger Ungerechtigkeit. es 


wurde die aͤußerſte Sorgfalt angewandt, das Vorhaben 
in ſeiner Geburt und in dem Wachs thume ſeiner Kindheit 
vor der ſchottiſchen Nation geheim zu halten; und 
am Ende wurde der Handel mit der groͤßten Uebereilung 

wm ſchotldndiſchen . Fun 6 
und uͤbertuͤnchet. 


eee wich 
and. eigen eee von Thacſachen deen acl 
leinen Widerſpruch leiden. ö 


Die Commiſſarien, habe a - Artif 
ju entwerfen hatten, wurden von der Königin ) ers 
nannt. — Auf ſolche Weiſe uͤberließen zwo Nationen die 
Beſorgung eines hoͤchſt wichtigen Geſchaͤftes dieſer harms 
e, aber ee nnn 


9 as 


\ 


15e 
5 nes. Thrones verſehen, aber fonſt foum zu + 


Betrug gründet, folglich unrechtmäßig, an 


weiter in der, Welt nutze war. Am 22ſten Julius 1706 
wurden die Vereinigungs⸗Artikel zu London von den 


Commiſſarien beider Königreiche unterſchrieben. Haͤtte 


man die mindeſte Achtung fiir das Land und deſſen Buͤrger 
beweiſen wollen; : ſo erforderten Recht und Gerechtigkeit, 
t daß dieſe Artikel vor allen Dingen gedruckt und ausgetheilt 


| order waͤten, damit uberhaupt das ganze Volk, wel⸗ 


ches doch die Folgen von dieſem Handel tragen und aus: 
| Halten ſollte, vor der Ratification auch noch die ndthige 
Zeit gehabt haͤtte, die Sache zu überlegen. Allein fo 
wurde dem Lord Canzler von Schotland eine ver ſie⸗ 
gelte Abſchrift von dem Vereinigungs⸗ Vergleich uͤber⸗ 
geben, und der Juhalt deſſelben bis zum Zten October deſ: 
ſelben Jahres, wo das ſchottiſche Parliament i in Edin, 
75185 ee wat, a gehalten. 
Die Artikel wurden hierauf dem Parliaments vorge 
lugt; und nun erfolgten freylich natürlicher Weiſe heftige 
Debatten daruͤber. Waͤre die Nation vermöͤgend gewe⸗ 
ſen, mit einer Einmuͤthigkeit und Entſchloſſenheit, wie 
fie ihren Empfindungen gemaͤß war, zu Werke za gehn; 
ſo wurde fie auf der Stelle einen National-Convent 


don lauter Mitgliedern, die vom Volke gewaͤhlt werden 


mußten, zuſammen⸗ berufen, und ein ſolcher Convent 
wuͤrde ohne alle Umſtaͤnde gerade hin die Erklaͤrung gethan 
haben, „das Parliament habe das Beſte ſeines Vaterlay 
„des verrathen, da es. der*Kdnigin zugelafſen habe, 
„Com miſſarien fiir Schotland zu ernennen“: und 
da eine Verhandlung, die ſich bloß auf einen 


- 
— 
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und für ſich nut und nichtig iſtz ſo würde der 


Conbent, wenn er ja noch uͤberhaupt fuͤr dienlich befun⸗ 
den hitte, ſich auf Unterhandlungen deshalb einzulaſſen, 
damit angefangen haben, daß er dieſe erin '{lecythin 
verworfen und caſſiret harte. un we 
| os 
Anſtatt dieſes regelmaigen uhh 1 Wi: 
derſtandes, wurde das ganze Land mit tumultuariſchen 
Bewegungen erflilet, „ fo daß es nah am Rand einer In⸗ 
ſurrection ſtand. Zu Dumfries ließ ein Corps bewaff⸗ 
neter Maunſchaft die Artikel öffentlich an dem Markt⸗ 
Kreuze verbrennen. Der Herzog von Athol unternahm 
es an der Spitze ſeines Stammes ®), den Paß bey 
Stirling zu- beſegen, um dadurch die Gemeinſchaft 


zwiſchen den weſilichen NP; e unn offen 


zn halten. "hh 112 ©? N 7 


In Ed TOR hingegen "OY das OED 
da es ſich uͤber den Vergleich berathſchlagte, fuͤr noͤthig, 
ſich mit einer bewaffneten Macht zu umſchanzen. Dieſe 
Verſammlung ſelbſt hatte ſich in drey Parteyen getrennt; 
und die Agenten der Crone fiengen endlich an, alle Hoff⸗ 
nung aufzugeben, daß ſie eine Majoritaͤt auf ihre Seite 
bekommen wuͤrden — als „eine Summe von zwanzig 
„tauſend Pfunden Sterlings, welche die Koͤni⸗ 


„gin ingeheim der ſchottiſchen e er vor⸗ 


»\ < oß ) das Ihrige beytrug „eine Stimmen⸗ 
Mehrheit zu; erfanfourtinl dieſe Setgiens di Sax 
he 0 und ſo aan wurde die pabhtngigteitder ſchot⸗ 
75 d D 120 95% eee tischen 
. b N 
Men he aue e of S. . *. 0 C 
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© - tiſchen Nation mit ihrem eignen Geld, und für ihr eigen 
Geld gekauft und verkaufet. „Man ſtimmte der Vereini⸗ 
gung bey, ſagt Herr Guthrie ), „theils aus Ue: 
»berzeugung 4 und theils vermdge der Gewalt des 
„Geldes, welches unter dem ee Adel 
@ausgetheilt ward“. 


Als dicſe Sache hernach vor dem Engliſchen Hauſe 
ber Gemeinen zur Sprache kam, machte Sir Johann 
Packing ton die Erinnerung, „es ware dieſes eine Ver: 
»tinigung , die durch Beſtechung und Geſchenke zwiſchen 
„vier Wänden, und durch Macht und Gewalt von außen 
„zu Stande gebrachte ſey. Die Befdrderer- der Vereini- 
„sung hatten niederträchtiger Weiſe das in ſie 
geſeyre Vertrauen übertreten, indem ſie ihre 
„unabhängige Landes⸗Verfaſſung aufgegeben haͤtten; und 
„nun wollte Er ſeines Theils es der Beurtheilung des 
„Hauſes anheim geben, zu überlegen, ob Menſchen von 
a ſolchen Grundſagen der Ehre werth waren, in einem 
„Eugliſchen Hauſe der Gemeinen vw un, af 
ſen zu werden , 


Es flue in die Angen) 000 der edles We 
hi an und fir ſich, vom Anfunge bis zum Ende, il⸗ 
legal war. Es gieng damit um kein Haar rechtmaͤßiget 
zu, als wenn ein Landgut ohne Wiſſen und Willen des 
Eigenthuͤmers verkaufet wird. Die ſchottiſchen Pars 
liaments⸗ Glieder waren von ihren Conſtituenten bevolls 
müchtiget worden, ſi zut Verwaltung der gemeinſamen 
Angelegenhelten der Nation zu verſammeln ; und ſtatt 

deſfen veraͤußerten ſie heimlich die Unabhaͤngigkeit dieſer 
SEES da 
) Man sehe dagen Geographical Grammar, Article Gotland 
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Nation, and überliehen fie dem, der wut das höchste 
Gebot that. Edmund Burke hat in det oben ange⸗ 
fuhrten Rede eine Stelle, worinnen ein ſolches Verfahren 
aufs genaueſte charakteriſtret iſt. „Man ſtellt “, ſagt er, 
„ein verworrenes Privat - Jutereſſe auf, welches den Be⸗ 
»dirfniſſen der Nation gerade entgegen laͤuft. Man ent: 
„wendet Millionen von Staats ⸗Geldern aus dem Schatze 
oder Nation, und ſect fie in einen Privat- Beutel 5 5 

| Wenn das chern ſche Parliament ein Retht hatte, 
die Unabhaͤngigkeit ſeines Vaterlandes an England zu 
veraͤußern; ſo, muͤſſen wir auch zugeben, daß das brit⸗ 
tiſche Parliament nicht um ein Haar weniger be- 
rechtiget ſey, eine Bereinigung mit der Na⸗ 
tional⸗Verſammlung in Frankreich zu ſch lieſ⸗ 
ſen; und dies trotz aller Gegen - Vorſtellungen des br i t- 
tiſchen Volkes, und ohne dieſem Volke nur die Vers 
gleichs Bedingungen, bekannt werden zu laſſen: und dann 
konnen die beyden Linder,” England und Schot⸗ 
land, in Paris von fuͤnf und vierzig Deputirten , oder 
wohl gar nur von einem einzigen, repraͤſentiret werden: 
denn die Lehre der ſchottiſchen Trödler erſtreckt ſich auch 
bis dahin. Wenn fie berechtiget waren, die Repraͤſentan⸗ f 
ten⸗Zahl des ſchottiſchen Volkes auf fuͤnf und vierzig De⸗ 
putirte herunter zu ſetzen; ſo hatten ſie gewiß auch eben 
ſo viel Recht, ſie auf jede noch geringere Zahl zu ernie- 


drigen, oder ſie wohl gar völlig auf die Seite zu werfen. | of 


Wenn das Parliament von Schotland ein Recht hatte, 
| ſelbſt zu vernichten; ſo hatte es, nach eben derſelben 
Regel, auch die / Mucht, jedweden andern Theil der Ns 
gerung abzuſchaffen, Es hitte eben ſo gut die monar⸗ 

chiſche 


Sch tland 


186 
| thiſche Regieruygs „Form für unnütz extliren, oder doch 
ſo gut, wie die Gemeinen in Dänemark, die Frey⸗ 
heiten Schotlan d $ auf einmal an die Crone abtreten 
| kdunen. Zufolge eben dieſer Lehre wuͤrde auch ein nord⸗ 
americaniſcher Congreß nichts Unrechtmaͤßiges thun, wenn 
er dieſes weitläufige feſte Land wieder mit der Inſel Groß⸗ 
Britannien vereinigte; wir konnen uns aber leicht 
vorſtellen, was die Mitbuͤrger der Glieder des Congreſſes 

denken, _ und thun 2705 wenn 88 ihr n 


Ich wie dete Up bey weitem 1 die n. 
renden Graͤnzen ausdehnen muͤſſen, wenn ich die krum⸗ 
men Wege, die zu Bewirkung dieſer Vereinigung einge⸗ 
ſchlagen worden ſind, hier nach allen Umſtaͤnden beſchrei⸗ 
ben wollte. Es ſoll aber doch ein vollſtaͤndiger Bericht 
davon in der Fortſetzung dieſes Werkes geliefert werden, 
Fo bald ich eiue regelmiſige hiſtoriſche Erzaͤhlung aufan⸗ 
ge, die mit dem Jahre 1688 beginnen, und ſich mit dem 
itzigen glaͤnzenden Zeit ⸗Puncte ſchließen 1 mag. Ich wer⸗ 
de da, wie ſonſt immer und allenthalben, ohne alle Ruͤck⸗ 
Ne eee e ee Meynun⸗ 
gen, der Welt die Wahrheit, ſo wie ſie mit” bey meinen 
Forſchungen entgegen kommt, in der nackten 'Eniffte ihre 
n Sthduhejt vor Anger 5 


m Nach einer ſolchen Musterung mag . — die 
en were verleiten, zu fragen, was aus Schotland 
ſelbſt hatte werden konnen, wenn darinen die Re⸗ 
gierung die letzten hundert Jahre hindurch, ehrlich w 
. e worden e. 29 did cb: 
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8 wir dieſe Materie gehbrig-d6erſehn wollen; 
"6 'mbſſen wir vor allen Dingen den Haupt ⸗ -Umſtand in 
| Gedanken haben und behalten, daß Groß - Britannien 
| zwey und vierzig Jahre von hunderten zunächſt nach der 
| Revolution in wirklichem Kriege mit andern europaͤiſchen 
; Voͤlkern zugebracht, wozu noch obendrein ſo wenig die 
Feldzuͤge, die es binnen eben dieſen hundert Jahren in 
] America gethan hat, als die Zaͤnkereyen der O ſt⸗In⸗ 
5 diſchen Compagnie zu rechnen ſind. Folgende Ta⸗ 
belle ſtellt mit ziemlicher Genauigkeit das Detail _ 
zwey und vierzig er d- 2! | 


1 . i — 
” 6 . 
- 


57 Jahr 9 Manas. 5 ee 
ie Außerdem haben auch haufige —— . 


z | 
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Statt gefunden, die zwar eben nicht auf wirkliches Blut⸗ tibechaupt. 
e⸗ vergießen hinausliefen, die aber doch fur das Publicum 
1d ſeht koſtſpielig geweſen ſind , und dem Handel zu ſehr 
7 großem Nachtheile gereichet haben. Fuͤuf und ſechzig bis 
b ſiebzig Jahre von den hunderten hindurch hat Groß ⸗ - Bris 
in | "IE 26 | ©... tanuien 


186 | | eo $6 
tannien entweder wirklich gefochten, oder ſich doch zum 
Gefechte geruͤſtet. Wihrend dieſer Zeit ſind die Gemuͤ⸗ 
ther des Volkes in einem Zuſtande von unablifiiger Gaͤh⸗ 
rung erhalten worden. Das Eigenthum deſſelben iſt ein 
immerwaͤhrender Spiel - Ball ruindſer Stenern geweſen. 
Frieden haben wir nie ſo lange nach einander genoſſen, 
als wir nur -ndthig gehabt haͤtten, um die ſaͤmmtlichen 
Vortheile davon davon gehbrig kennen zu lernen. Groß⸗ 
Britannien gleicht einem gemeinen Klopf⸗ Fechter, der 
funf bis ſechs Tage don der Woche auf einer Schliger- 
Buͤhne ), und den ubrigen Theil von WY 

nem Accis - oder Zucht Hauſe zubringt. | 


Trotz aler diefer Nartheit hat 3 das * 
der „ a (wie man ſagen will,) unaufhörlich immer 
mehr zugenommen. „Von der Wieder⸗Einſetzung des 
„Stuartiſchen Hauſes auf den Thron an, iſt der Aus fuhr⸗ 
„Handel von England bis zur Revolution auf das Dop⸗ 
»pelte. ſeines vorherigen Belaufes geſtiegen. Vom 

„Ryswicker Frieden an bis zum Ableben des Kdnigs 
„Wiltzelm har dieſer Handel ziemlich nach gleicher 
| „Proportion zugenommen. Während der erſten 

„dreyßig Jahre vom laufenden Jahrhundert, iſt er aber⸗ 
u»mals aufs Doppelte geſtiegen -, (obgleich drey 
rx Kriege, funfzehn Feldzuͤge, zu Land oder zur See, eine 
Metelen in Schotland, und eine ſechs malige Ausrü⸗ 
ſlusg der Flotte nach der Oſt - See. dazwiſchen gekommen 
3 ſind.) „Vom Jahr 1759. bis zum Jahr 1774 hat eben , 
3 „ dieſer Handel, ungeachtet der Unterbrechung von acht 50 
. n wi ſchen eintretenden, Kriegs⸗Jahren“ (von 81 
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1756 bis 1763) offenbar fiber ein Vierthel mehr ge⸗ 
„wonnen, wir mþgen den Vortheil nun nach der Tonnen⸗ 


„Gelder Tabelle, oder nach der Valuta der ausgeführten 


„Guter beurtheilten “ o). Hieraus konnen wir uns eine 
deutliche Vorſtellung machen, „ wie ungemein ſtark das 
Verkehr der Britten bis itzt wurde haben zunehmen muͤſ⸗ 
ſen, wenn es nicht durch die gedachten ungereimten Zaͤn⸗ 
kereyen in ſeinem Wachsthum aufgehalten worden ware, 


Was die Stenern anlangt: , fo iſ bereits me erinnert 


worden, daß jede Summe Geldes, die vom Publicum er⸗ 


hoben wird, dieſes Publicum zehn Pro⸗Ceut an Einhe⸗ 
bungs Koſten zu ſtehn komme. „Bey keiner einzigen Sa⸗ 
„che hat man jemals fo viele ganz grundloſe Rechenkunſt 
vauge wandt, wie bey derjenigen, die man gebrauchet hat, 
»den Völkern weiß zu machen, daß es ihr Jutereſſe erfors 
„dere, Krieg zu fuhren. Wenn das Geld, das es 
»gekoſtet hat, bey der Beendigung eines langwierigen Krie⸗ 
„ges ein Staͤdtchen, oder auch einen kleinen Strich Lan⸗ 
„des, oder das Recht zu gewinnen, daß man da oder dort 
„Holz fallen, da oder dort ſiſchen darf, — wenn dieſes 
„Geld, ſag ich, angewandt wuͤrde „das Land „ das wir 
»beſigen , in einen beſſern Zuſtand zu verſetzen, Straßen | 
»und Wege zi zu ebnen, Fluͤſſe ſchiffbar zu machen , Hafen 
zu bauen, Künſte und Handwerke zu vervollkommnen, 
»naͤhrende Beſchaͤftigung fur arme Leute ausfindig zu 
„machen; ſo wuͤrde dadurch unſer Land viel maͤchtiger, 
ts reicher und Va werden, als es iſt. Dieſes 

49 17m 3 Sas TBS 25: ate 
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; »ſeyn 555 Riel 
| Der grdfite Theil von dem Gelde, welches in YOU 
Krieg ausgegeben werden muß, wird zur Anſchaffung 
. bes Proviants fiir Leute und Pferde, und deſſen, was 
x zur Ammunition gehort, (welches alles wdhrend der 
| Zaͤnkerey conſumiret wird,) angewandt; und dabey wer: 
den jederztir betri<tlihe Summen in klingender Muͤnze 
aus unſrer Inſel nach fremden Landen verſandt. Auf 
ſolche Weiſe wird den nuͤtzlichſten und wohlth&tigſten Zwek⸗ 
ken ein Capital entzogen, und den wildeſten, unmenſch⸗ 
lichſten Anſchlaͤgen zugewandt. Statt daß Bauer⸗Häͤu⸗ 
ſer und Pachter - Hdfe gebaut, Suͤmpfe ausgetro>ner, 
und Getralde⸗ Felder eingeheegt; ſtatt daß die Hungrigen 


geſpeiſt, und die Nackenden gekleidet; ſtart daß die Muͤſ⸗ 


ſiggaͤnger beſchaͤftiget, und die Geſchaͤftigen aufgemun⸗ 
tert, daß der Fleiß unterſtuͤtzet, und der Reiz des Men⸗ 
{en · Lebens damit verſchönert werden könnte und ſollte, 
wird es beſtimmet, die Brutalitaͤt eines Preß⸗Ganges 
mit Geſchenken zu beſtechen, oder die Raubgier eines Lie⸗ 
feranten ; zu miſten, die Losbreunung von Bomben, die 
Sprengung von Mienen, und die Stürmung von Batte- 
rien, welche mit W geladen ſind, au * 


nigen. 8 
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1 5060 Dergleichen — Geldes am unrecs 
ten Orte ſind unendlich zahlreich; und die Folgerung, die 

hieraus fliefit," fallt in die Augen. Krieg iſt ein zwey⸗ 
ſchneidiges das der bürgerlichen Geſellſchaft 
| ins 
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ins Herz geſtoßen wird, und das auf beiden Seiten ver⸗ 
wundet, dem wir alſo eben ſo ſorgfaͤltig wegen des Jam⸗ 
mers, den es erzeugt, als wegen der 01 ry ag 7 
es N er 2 a 3 


4 Burke e, e e vor ein 
Paar Jahren im Parliament, es wuͤrden jahrlich ſechs⸗ 
mal hundert tauſend Pfunde Sterlings fuͤr Unterhaltung 
der Beſatzung von Gibraltar „ und achtzig tauſend 
Pfunde fuͤr Hafer, welcher der einzigen Legion des Obri⸗ 
ſten Ta rleton geliefert wird, in Rechnung gebracht. 
3wdlfmal huiidert tauſend Pfunde Sterlings wuͤrden bloß 
fiir den jahrlichen Proviant von vierzig tauſend Mann, 
und ſieben und funfzig tauſend Pfunde fiir Geſchenke an 


die Judiauer gerechnet p wofür ſie weiter nichts gethan, 


als daß ſie fuͤuf und zwanzig Weiber und Kinder niederges | 
macht hitten, hi 


Binnen den dee dee vow Seytrntir) 1774 bis 
zum September 1780 einſchließlich, betrug die Anzahl 
der Mannſchaft, die man fur die wen Armee ange- 
worben hatte;, .  -- 3 76,8885 
Desgleichen für Rats Macht 5 170%, 
Summa 252,893 Bf 


Der ancticcaifhe Krieg bm noch uͤber zwey Jah⸗ 
re, nachdem dieſe Schaͤtzung gemacht war, ſo daß die ge⸗ 
ſammte Anzahl der angeworbenen Mannſchaft wenigſtens 
auf dreymal hundert tauſend geſtiegen ſeyn muß. f 

Ie Pt, Bb e Oy. 


*) Man fehe das New Annual Angier fot 170241 * 
Oceurences , pag. "49. a 
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Doctor Franklin ſagt in einem Schreiben an 
Herrn Vaughan, es waͤren waͤhrend dieſes Krieges ſie: 


ben hundert brittiſche Caper- Schiffe, deren Mannſchaß⸗ 


ten er Raͤuber⸗Banden nennt, auf den Fang ausge⸗ 
laufen. Rechnet man nun auf jeden Caper nur zwey und 
ſiebzig Mann; ſo belaͤuft ſich die geſammte Beſatzung die: 
ſer Schiffe auf funfzig tauſend und vier hundert Men⸗ 
Ein Arbeits ⸗Mann kann im Durchſchnitte wöchent⸗ 

uch etwan zehn Schillinge verdienen, welches in London 
dermalen die Halfte von dem gewöhnlichen Wochen - Lohn 
eines Schneider ⸗ Geſellen iſt. Rechnet man nun dieſes 
auf jaͤhrliche fuͤuf und zwanzig Pfunde Sterlings; ſo kann 


ſein Leben auf acht Pro - Cente, oder auf eine Baluta von | 


drey hundert Pfunden geſchaͤtzt werden. Nach dieſem 


Fuße belaͤuft ſich die tagliche Arbeit obiger dreymal hun 


dert und funfzig tauſend Menſchen auf jaͤhrliche acht Mil⸗ 
lionen, ſiebenmal hundert und. funfzig tauſend Pfunde 
Sterlings. Waͤren ſie alle zuſammen im Krieg ums Le⸗ 
ben gekommen; ſo wuͤrde ſich die Valuta ihres Lebens, zu 
drey hundert Pfunden fuͤr den Mann gerechnet, auf hun⸗ 
dert und fuͤnf Millionen Pfunde Sterlings belaufen 

Wir haben ferner zu bemerken, daß bereits vor dem 
September 1774 eine uͤberaus zahlreiche Mannſchaft bey 
der brittiſchen Armee und Flotte gedient hatte, und dieſe 
Mannſchaſt nicht mit zu den vor - erwaͤhnten dreymal 
hundert und funfzig tauſend neuerdings angeworbenen 
Menſchen gerechnet iſt. Wenn ein Truppen - Corps 


, und * tun Ae zu wirklichem 
Dienſte 
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Weil auf Schotlands Antheil ſehen, ſo daß die ſie⸗ | 


* 191 
geſchickt wird; ſo traͤgt es ſich ſelten zu, daß 
mehr als ein ſechſter, ein zehnter, oder ein zwanzigſter 
Theil von der Mannſchaft jemals wieder nach Hauſe 
koͤmmt; und ſelbſt von denen, die noch wieder kommen, | 
beſteht die Halfte gemeiniglich aus Invaliden und Pen- | 
ſionnirten, oder Bettlern. Doctor Johnſon berichtet | 
in ſeiner Reiſe durch Schotland, es es waͤre im ſies 
benjaͤhrigen Krieg ein Regiment Berg⸗ Schotten, welches 
aus zwölf hundert Mann beſtanden habe, nach Nord- 
America geſchickt worden, und von dieſem Regimente 5 * 
wiren. nicht mehr als ſechs und ſiebzig Mann zurük⸗ —9 
fe gekommen. Doctor Franklin macht in einem kurzen a 
Aufſatz uͤber den Krieg die Anmerkung, die Leute, die 
auf Caper⸗ Schiffen gedient haͤtten, „tangten nach dem 


„Frieden, ſelten zu irgend einem ordentlichen Geſchaͤfte i 
„nuͤchterner Menſchen, und dienten alſo bloß zu Vermeh⸗ Fl 

rung der Menge von Straßen ⸗Raͤubern und Dieben, 1 | 
die den Leuten in die Haͤuſer brechen | | 


Aus dieſen Umſtäͤnden koͤnnen wir flglih den Schluß 
liehen, daß wenigſtens dreymal hundert tauſend Men⸗ 
ſhen für die brittiſche Nation verloren gegangen find, 
deren Leben fuͤr ſich allein einen Werth von neunzig Mil- 
mm en Sterlings für die Nation hatte. 


100 | Von dieſer Rechnung lift ſich zuverlaͤßig der fünfte 
um Thee Steuer ⸗Feldzuͤge einen ſchotlaͤndiſchen Blut⸗ 3 
Anfwand zu einem Werthe von achtzehn Millionen Pfun⸗ 


i 

in Sterlings gekoſtet haben. Und dieſer ganze Krieg | 1 
Vine ohne alle Me verhdter werden khnnen. 3 OY | 
( 


we 


In der hiſtoriſchen Regiſtratur von Edin⸗ 
"Ig 1 vom December + Monat 1791, findet ſich ei⸗ 
ne merkwuͤrdige Rechnung, welche ſich auf das Zeugniß 
von Sir Johann Sinclair's ſtatiſtiſchen Nach⸗ 
richten gruͤndet. Aus derſelben ergiebt ſich als uͤberaus 
wahrſcheinlich, dg Schotland ſechs und neunzig tau: 
ſend Koͤpfe mehr vom weiblichen, als vom maͤnnlichen 
Geſchlecht enthalt. Es iſt etwas bekanntes, daß die An⸗ 
zahl der Knaben, die in einem Jahre zur Welt kommen, 
immer ſtaͤrker iſt, als die Anzahl der Maͤdchen; und mit⸗ 
hin muß diefer Abgang natürlicher Weiſe auf Rechnung 
| des Krieges und der Andwaiditung geſchrieben WINES. 


Es iſt oben ſon-barglthai worden, daß Hf 
mal hundert tauſend Pfunde Sterlings an Steuern, von 
den Schotlindern erhoben, rein von allem Abzug in 
bie brittiſche Schatz Kammer fließen; und unſre ab⸗ 
weſenden Landsleute in London, welche das Einkom⸗ 
men von. ihren Götern in jenem Neſte der Ruchloſigkeit 
verzehren, laſſen ſich fuͤglich zu noch einer Summe von 
jahrlichen dreymal hundert tauſend Pfunden anſchlagen. 
Die Total⸗Summe, die waͤhrend des Jahres 1788 von 
der Regierung in Schotland erhoben wurde, betrug 
ungefaͤhr eine Million und neun und neunzig tauſend 
Pfunde. Hierinnen iſt ein muthmaaßlicher Artikel von 
hundert und dreyßig tauſend Pfunden mit eingeſchloſſen, 
als die Steuer, die von Waaren, welche in England 
fabriciret, dort beſteuert, und hierher nach Schotland 


zur . geſandt worden find, hat beans werden 
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ſechsmal hundert und dreyßig tanſend Pfunde in die Eng⸗ 
liſche Schatz⸗Kammer. Die ubrigen viermal hundert 
und ſechzig tauſend Pfunde Sterlings wuͤrden, wenn da⸗ 


wit baushältig gewirthſchaftet worden waͤre, zu allen na⸗ 


tuͤrlichen Zwecken einer huͤrgerlichen Regierung mehr als 


hinlaͤnglich, und die ſechsmal hundert tauſend Guingen 


dem we gh eee io. 1.1 Ruler * 
G wel 991% 218 9 


Hine ble Wereinigupg\dex beiden Königreiche $6 


nicht exiſtiret; ſo würden die j6huljchen-drepma] hundtzt 


tauſend Pfunde Sterlings für abweſende Guter Beſizer 
ebenfalls in Schotland geblieben ſeyn. Hatten wir 
einer weiſen , rugend haften und unabhangigen Megie⸗ 
tung genoſſen.; ſo wuͤrdey jaͤhrlich neunmal hundert tuu⸗ 
{end Pfunde in unſerm armen, verachteten und zum Skla⸗ 
ven gemachten Lande geblieben ſeyn, da ſie gegenwärtig 
heraus- fließen. Eingeſchloſſen in eine entlegne Haſh» 
Jnſel , wohin keine Seele lame, die uns beschwerlich ful⸗ 


len wollte, haben wir Scho tlün der narhlither Weiſe - 


nicht das mindeſte mit den Falkland ⸗Jufe f) oder 
mit dem Nootka⸗Sunde, nicht das mindeſte it den 
Wildniſſen von Canada, oder mit den Vorſtaͤdren von 
Oczakew zu thun. Die Landleute in Föfe und La 
nerf kaͤmmern ſich herzlich wenig um die Zaͤnkereyen ei⸗ 
ner Engliſchen Kramer Gilde mit dem Sultan Tip pn 


Sa heb. Und doch muͤſſen um einer hollaͤndiſchen Graͤnz⸗ 
ſtadt wills, und wegen der Uſurpations⸗Bilanz zwiſchen 


deutſchen Tyrannen, die Hirten In Galloway ihre 
Winter ⸗Abende ohne ein erwaͤrmondes Stuben ⸗ Feuer zu⸗ 


wüſſen. Von der Million und den neun und neunzig tau, 
ſend Pfogden Sterling floſſen in ſelbigem Jahr ungefähr 


194 | 
bringen, und die Weber zu Glas go ohne Abend-Brod 
zu Bette gehn; und zu jenen weiſen Zwecken zahlen wir 
heli ſechs mal hundert tauſend Guin cen. 


Man geſtattet uns nicht, Stockfiſche an unſern eig⸗ 
nen Kuͤſten zu fangen; dafur fechten wit aber acht bis 
zehn Jahre lang mit außerſter Anſtrengung unſrer Kraͤſte 
um die Erlaubniß, dergleichen Fiſhe auf der weit entleg: 
nen Kiiſte von Newfoundland zu fangen. Seit der 
Revolution hat Schotland die brittiſhe Armee und 
Flotte mit drey bis viermal hundert tauſend Recruten vers 
| Forget; da hingehzen Engl and zu gleicher Zeit achtzig 
- l einn igen 124 hat ver: 
„ Ne * be 1 I 2 
Dich Nt können uns bann 6 ſeyn, 
N die Verwuͤſtung, die das gegeauwirtige Staats ⸗ Adwini: 
ſtratioat - Syſtem im Norder ⸗Thelle von Groß - Britays 
nien angerichtet hat, begreiflich zu finden. Die Schweiz 
enthalt, wie man uns berichtet, in runden Zahlen zwdlf 
== tanſend Engliſche Quadrat · Meilen und eine Bevblkerung 
13 von zwo Millionen Seelen. Der Boden dieſes Landes iſ 
= 5 unfruchtbar, und die Ober⸗ Flache deſſelben mit ſchreckl⸗ 
chen Gebirgen beladen; gleichwohl iſt jeder Morgen Lan- 
95 des dort aufs vollkommenſte angebaut. Alle Reiſe - Be: 
| ſchreibungen ſind voll von der Schdaheit des Landes und 
f 3 | Hon dem gluͤcklichen Zuſtande ſeiner Einwohner , von dem 
die Verfaſſer uberall mit Entzuͤcken reden. No xd: Bri d. 
tannien und die an ſeinen Kuͤſten liegenden weſtlichen 
AZuſeln nehmen, mit Aus ſchluſſe der Orkn eg ⸗ und der 
- - Shetliudiſhen Jnſeln, eine Flaͤche vol wenigſtens 
dreyßig tauſend Engliſchen Quadrat⸗Meilen ein. Mit 
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353 | 495 
dem Geld and dem Blute, die in naͤrriſchen Kriegen ver⸗ 


geudet worden ſind, wurde das ganze Land gleich den 


Schweizer Cantons, haben in Gaͤrten, Getraide · Jelder 
und Vieh⸗Weiden verwandelt werden konnen. Nach Pro⸗ 


portion der Bevoͤlkerung von Helvetien, ſollte die 


Volks - Menge bey uns bis auf fuͤnf Millionen Seelen ge⸗ 
ſtiegen ſeyn, ohne noch eine Million von Menſchen zu 
rechnen, die von den Fiſchereyen, und von den Manufg⸗ 
cturen, zu denen ſo ausgebreitete Fiſchereyen den Anlaß 


geben mußten, haͤtten leben kdnnen, Allein ſo beläuft | 
ſich ſkatt der ſechs Millionen, die wir ſtark ſeyn konnten, 


die Anzahl des Volkes in Schorl and nh lle fee 
mal hundert tauſend ren W 41196: 


Dieſes trauervolle Capitel rückt nunmehr zum 20 | 


Ich will den Leſer nur noch an die Metzeley bey Eullo⸗ 


den erinnern, wo hanndver \<e Blutgier die thr eig + 
nen aͤußerſten Abſcheulichkeiten zur Schau ſtellt. es 
wurden daſelbſt an die zwey tauſend armſelige Rebellen in 


die Pfanne gehauen, und die ſchon wehrloſen Verwunde⸗ 
ten mit kaltem Blute geſchlachtet. Die Umſtaͤn⸗ 
de von dieſer Metzeley muͤſſen jedoch bis zu einer kuͤnfti⸗ 
gen bequemen Gelegenheit verſparet werden. 


Einer hoͤchſt ſeltſamen Parliaments - Acte zu \ folge Der blurdar⸗ 
bekam der Herzog von Cumberland fir ſeine Dienſte don Funde, 


eine Penſion von fiinf und zwanzig tauſend Pfunden 
Sterlings, als eine Zulage zu den funfzehn tauſend Pfun⸗ 
den, die er {on vorher gehabt hatte )). 

N 2 Die 


— Dieſe penſion diente, „die ſchwere Miſt- Ladung des 


Beſtecungs⸗Einftuſſes“ noch hbher aufzuthürmen. Vid. 
Herrn Burke's Rede, betreffend eine Reforme ent. k 


+ + + hon Iften Februar 1780 


land, 


\ 


136 


= " " j 


Die Buben) welche vi gedachte ſchändiiche Arbeit, 


Fur ſechs Peu des Tages, vorrichteten, waren noch ver. 


abſcheuungswürdiger, als die, von denen fie dazu beſtel⸗ 
det wurden.“ Die Krdten = Schlucker in Schotland 
jauchzten bey diefer tragiſchen Vollendung des erfochtenen 
Sieges; und wie nichtswuͤrdigen Zeitungs ⸗Blaͤtter dama⸗ 
liger Zeit ſtrotzten auf allen e von ee Prej 
| Seiner Kdnigl7 Hoheit. 


of 4 Die Umſtande von der "OT bey Culloden 
felbſts, wafen eben ſo entehrend fuͤr den Namen von 
Groß⸗ Britannien, als das niedertraͤchtige und barbariſche 
Jauchzen, welches daruber entſtand. Der Name dieſes 
Herzeges von Cumberland lebt noch bis auf heutigen 
Tag in dem Andenken Schotlands unter der viel be⸗ 
deutenden N des e Her 
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V iertes Kar itel., | 


Vladftone, — = Deſſen e [TE oY ade aden 
em Deoſieit don hundert ein und flebzig Miuionen Pfunde Sters 
lings. Powell. — Bembridge., ++ Watia-Talbot. — Parſiamente: 
Wahl für Weſtminſter, — Anekdoten aus dem Kriege wider Nord Ame⸗ 
riea, — Engliſche Diſſenter. — Deren Proceſ wider die bondoner Com» 
mun. Die Geſeuſchaft der dreunde oder Quiiker),—- UncrhdrteBedrii; 


ung dieſer Secte in England, — men, 


| : 7 
De 8 den Scotland. ban t cine end 
ſetzliche Reihe von Blut⸗Baͤdern dar. Aber bey allen 
Abſichten auf moraliſchen Nutzen, den die Geſchichte da⸗ 
von ſtiften koͤnnte, wuͤrde es doch wohl beſſer ſenn, wenn 
ſie gaͤnzlich vergeſſen ware. Waͤhrend der letzten vierzig 
Jahre hat die eine Huͤlfte von unſern hiſtoriſchen Schrift⸗ 
ſtellern ihre Talente erſchbpfet „das Andenken George 
Buchanan's, (gewiß bey weitem des groͤßten vittera⸗ 
tors, welchen Nord - Britannien jemals hervorgebracht 
hat,) zu verlaͤſtern, und den nichtswuͤrdigen Zweifel zu 
entſcheiden, ob die Kbniginn Maria Stuart gewiſſe, 
herzlich alberne Briefe in franzdſiſcher, und lateiniſcher 
Sprache wirklich geſchrieben habe, und ob Heinrich | 
Darnly wirklich ein Hahnerey geweſen ſey, oder nicht. 
Zuperlaͤßſg werden wir weit mehr Unterhaltung in der 

+ 27+ of 2 $52 en Geſchich⸗ 
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Geſchichte von England finden, welches von je her, 
wie uns die Dichter und die Geſchichtſchreiber dieſes Lan⸗ 
des immer vorſagen, der naturliche Sitz der Frey⸗ 
x beit geweſen iſt. Hier iſt eine Probe davon: 


„Wahrend der Regierungen Carl des Zweyten 
„und Jakob des Zweyten hatten über ſechzig tau⸗ 
fend Non - Conformiſten ®) die ſchwerſten Bedriikungen 
»zu leiden, ſo daß ihrer nicht weniger, als funf tau⸗ 
„ſend, im Gefängniſſe ſtarben. Nach einem 
„maͤßigen Ueberſchlage wurden dieſe Menſchen um einen 
„Werth von vierzehn Millionen Pfunde Ster⸗ 
„lings an ihrem Eigenthume geplündert. So ſtand es 
„damals um die tolerante, liberale und dredliche Deukungs- 
_ der Engliſchen Kirche 20), © | W ö , 


|, Unmdglich kann die TO dieſer Worte ſeyn, 
daß Sthotland in dieſen Ueberſchlag mit eingeſchloſſen 
ſeyn ſollte: denn es iſt nichts wahrſcheinlicher, als daß 
die biſchöfliche Kirche hier . oy yo: "Yi 


Es kaun wohl . allen Narrheits⸗ Arten keine 
ſchimpflichere Satyre auf den Menſchen⸗ Verſtand geben, 
als die Geſchichtbuͤcher der Kirche. Was beſonders Carl 
den Zweyten anlangt; ſo wire es nun wohl endlich 

einmal Zeit, daß uns die erbliche Schande, zum Auden 
*) Jkt Diſſenter genannt, worunter in England alle Religions! 
r ens 
| angeſehen werden, oe MY WY YL 
#*) Man ſehe den Flower, on the French Connititiou pag: 
3379 nebſt den Zeugen, auf die er ſich beruft. 


I 
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ken der — Wieder⸗ Einſetzung dieſes Men 
zen auf den Thron von Groß⸗ Bricannles einen n Feſt-Tag 


zu eee erſparet wuͤrde 


Eine Summe Geldes jo nf * EE Zinſen, | 
und Zinſen von Zinſen, verdoppelt ſich binnen vierzehn 
Jahren und hundert und fuͤnf Tagen, oder ſieben mal 
binnen hundert Jahren. Nun ſetze man den Fall, daß 
die gedachten vierzehn Millionen Eigenthum im J. 1678 
den Engliſchen Diſſentern mit einmal abgenommen wor⸗ 
den waͤren, und ſich zwiſchen dieſer Zeit ⸗ Periode und dem 
itigen Jahr (1792) achtmal verdoppelt haͤttenz ſo iſt der 
Verluſt, den fie erlitten haben, noch immer hoͤchſt maͤſ⸗ 
ſig gerechnet. Zufolge einer ſolchen Rechnung iſt die Secte 
dermalen, durch die gedachten Verfolgungen, um eine 
Summe von drey tauſend, nfmal hundert vier und acht⸗ 
zig Millionen Pfunde Sterlin gs Armer, a als fie außerdem 
geweſen ſeyn wurde. F 


Reformation vollig gegründet: aber die Wiederherſtel⸗ 
„lung uuſter buͤrgerlichen und politiſchen Freyheiten war 
„ein Werk längerer Zeit, indem fie nicht eher, als nach 
»der Wieder⸗Einſetzung des Königs Carl, 
-gaͤnzlich und vollſtaͤndig wieder gewonnen, und nicht 
„ther, als bis zur Zeit der gluͤcklichen Revolution, 


„völlig und aus druͤcklich anerkannt wurden. Von einer deſen Boy 


»ſo weis lich erfundenen, ſo feſt aufgefuͤhrten, und ſo er⸗ apes — engliſchen 
„hahen vollendeten Conſtitution halt. es ſchwer, mit dem 444. 


„Loba zu ſprechen, welches ihr von Rechts wegen und nach 
„der Strenge zukommt. Eine vollſtaͤndige und aufmerks 
»ſame Betrachtung deiſelben kanu die beſte Lobrede dar⸗ 
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»Unſte Religions -\Freyheiten wurden bey der — 


„auf darbieten. Die Abſicht gegenwärtiger Erläuterungen, 


„wie nun auch die Ausfuhrung gelungen ſeyn mag, iſt 
„keine andre geweſen, als die feſten Fundamente derſel⸗ 
„ben zu unterſuchen, den weit - umfaſſenden Plan der⸗ 


AJielben zu bezeichnen, den Gebrauch und die Einrichtung 


3 a; 


aa 


„Gebäude zu ballen “e). 


„ihrer Theile zu krklären, und aus dem barmoniſchen Zu⸗ 


H„ſummenſtimmen jener verſchiedentlichen Theile das ge⸗ 


»{ma>volle Verhaͤltniß des Ganzen zu beweiſen. Wir 


baten Gelegenheit genommen, bey jedem Stücke die 


„edlen Denkmaͤler ehemaliger Simplieltät, und die merk⸗ 
„würbihern Berfeinetungen neuerer Kunſt“, (z. E. die 
Salz Gantionen, und dergleichen) „zu bewundern. Es 
„ ſind auch die Manger derſetben nicht vor dem Blicke ver⸗ 
»heelet worden; deut Mängel hat ſie“, (welches zi 
verwundern iſt )) elk vff Fit wic in die Verſuchung 


»gtrathen fhnnten, fe für en os als 488 


174 


750 7 


Die Fbderal; Verfaſſung: von Nec 4 3 


| 90 wenigſtens auf dem Papier, ein eben ſo gutes An⸗ 
ſehen, wie dit Verfaſſung von Groß ⸗ Britannien. 


Man will ſagen, Herr Jakob Madiſon, Eſq. in Virs 
ginien, ſey hauptſaͤchlich Verfuſſer derſelben gtweſen. 


Die Buͤrger der vereinigten Staaten, oder doch wenig⸗ 


ſtens eine große Mehrheit von der Anzahl derſelben bes 
naochtet dieſe. Conſtitution mit Zuneigung und Be wunde⸗ 
rung; aber ſie reden doch von dem Herrn Madiſon nie 


498 als von einer Gottheit. Auch bilden ſie ſich nicht 
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wie im Eng land, dazu g 


/ the und bevor ein pol ⸗ 
niſcher junger Baͤr zu einer leidlichen Bären ⸗Geſtalt ges 
leckt werden kann: denn zwey bis aufs laͤngſte drey Jahrs 
waren alles, was man brauchte, der itzigen nord antes 
neaniſchen Berfaſſung ihre Geſtalt zu beben. 


* der hier angeführten Stelle hat Sir Wikhelm 
Blackſtone bloß die gewöhnliche Litaney der Englis 
ſchen Nation angeſtimmt. Sollte ſich aber irgend ein Glied 
des nord ⸗americaniſchen Congreſſes einfallen laſſeny 
aus einem ſolchen Tone von dem Geſetzgebungs · Syſtem dies 
ſes Landes zu ſprechen; ſo wuͤrde ihn gewiß die ganze 
Verſammlung fur einen ausgemachten Schwachkopf hal⸗ 
ten. Und was die gläckliche Revolution betrifft, 
ſo mag der. Leſer hieruͤber aus dem eme 


„Mit jlbrüchen zweymal hundert rauſend, dem 
«Parliamente ſpendirten Pfunden Sterlings if 


„den Unterthanen bereits (1693) mehr Geld aus den 
„Taſchen geſpielt worden, als | alle unſre Kd- 
„nige, ſeit der Eroberung, von der Nation 
„bekommen haben. Der Kdnig* (Wilhelm) 
„har ungefahr ſechs Stiegen ) Glieder, die ich 
,rithnen kann, die in Hof⸗ Bedienungen ſtehen, und 
„die mithin ihm ſo ganzlich verkauft find, © daß fie 
„eben ſo klumpenweiſe fmmen, wie die Schleyen 
„Aerme 9), ob ſie gleich nur todtfällige Fenda baben, 
»ſo bald ſie aus, dem, Unter - Hauſe heraus 

;8Y FT Ree | | "find 

„enn dere 416 men 


9 Ein niederſächſuches Wort, die Zahl zwanzig aus zudrücken, 
wie das Engliſche score. Sechs Stiegen wären alſo dun⸗ 
der tand an eee 
t) d. i. die Biſchoͤfe. ued 
ws 
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»gierung$+ Weſen;, zu entgegen-s: geſegten Partheyen ge» 


shdren, An den Leuten, eee 
nden » Gehalte bekommen, iſt das Parliament ſo ſtark 


' mit königlichen Officianten beſetzet, daß der 


Ungs, und die zwey und zwanzig biſchöflichen Sitze in 
Ireland auf ſieben und vierzig tauſend Pfunde ange: 


und Techzi ig Pfunde und funſzehn Shillinge een of 


Po anfangen. Waͤre die britriſche er ur en 

mit dem wahren Charakter ihrer Regierung bekannt ge⸗ 

weſen; ſo wuͤrde ſie ſich zuverlaͤßig die Muͤbe, derſelbengin 
l eignen, erſparet haben. N 


os bare reden von der ane Revolution; aber was 


„Abnig, N. Hilfe derſelben ,. alle Bills zu * ma⸗ 


p »hen,. un alle Rechnungen erſucken kann e). 


ae die Schleyer⸗Aermel berviffe, ſo aids die 
825 und zwanzig biſchöflichen Stuͤhle in England auf 
zwey und neunzig tauſend und flinf hundert Pfunde Ster⸗ 


Ws, welches 2 Ea und ſechyi 
dehnt im Darchſchnirre beer von dieſen acht und vier⸗ 
Pfarr Herren jdhrlich drey tanſend, vier hundert acht 


AKeuntuiß muß billig, wie Nichſtens Liebe 100 00 


Menge von albernen Lobſpruͤchen zu machen, und ſeht 
viele verachtungspolle und ungegröndete Vergleichungen 
zwiſchen dem politiſchen * 9 ann und 
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fir eine G lot ie mit dieſem Handel verkulipfet ſeyn konn⸗ \ 


te, iſt nicht leicht anzuſehn. Ein bethbrter alter Tyrann 
wurde von aller Welt verlaſſen, und flii<htete aus ſei- 8 
Statt einen andern. Das war naturlich genug, hatte 
aber nicht das mindeſte mit Glorie zu thun: denn da 
Jacob der Zweyte ſelbſt davon lief; ſo fielen ja 
damit alle Gelegenheiten zum Heldenmuthe weg. 
̃ Die Denk⸗ Art der Haͤupter bey dieſer Revolution, 
und das Verhalten dieſer Haͤupter tragen nichts zur Recht⸗ 
fertigung eines hochgetriebenen Lobſpruchs auf die Rei⸗ 
nigkeit ihrer Bewegungs - Griinde und Abſichten bey. Daß 
man Wilhelmen gewaͤhlt hatte, wurde gar bald hin⸗ 
terher von eben dieſen Haͤuptern ſelbſt aufrichtig gemiß⸗ 
billigt und herzlich bereuet; und hiemit machten ſich dieſe 
Haͤupter jedes Anſpruchs auf das Lob großer politiſhen = 
Vorſicht verluſtig. , Mithin iſt da ein glorreicher Vor⸗ _ 
fall, dex ſich ohne alle wirkliche Kraft- Anſtrengung von | 1 
Herzhaftigkeit, Rechtſchaffenheit oder Klugheit ereignet hat. 


Als die Schweizer, die Schotlaͤnder, die Ame⸗ 


ricaner, die Cor ſicaner, oder auch die Hollaͤn⸗ 
der gegen die uͤberwiegenden Krifte des Deſpotidmus 
kaͤmpften, gab es dabey glorreiche Auftritte; und 
bey dieſen verſteht jedes Kind, daß ſie der Lobreden werth 7 
waren und es noch ſind. Wo aber, wie bey uns, nicht 3 
der mindeſte Widerſtand vorhanden war, da konnte die | 
Abdankung eines Kdnigs eben ſo wenig mit Glorie zu | 

thun haben, als die Abdankung eines Kutſchers, — — . 
Eine der haupfaͤchlichſten Pflichten der Neglerung don hundert 


ein und ſlebs 


aber eine Nation iſt, Sorge Ju dane, daß die * be 228 


* 
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ts Schbeig zum Dienſte bas Publienms abgewandt wer 
un Se bald win oben einen Blick auf diary: gweig der 


Staats ⸗ Adminiſtration thun, ſtoßen unſerm forſchenden 
Auge auf allen Seiten die grdbſten Diebſtaͤhle auf, die 
am Staats ⸗ Einkommen begangen werden. Nun laſſet 
uus einmal in die eine Hand die geprieſenen Erlaͤuterun⸗ 


gen unſers Blackſtone, und in die andere die Berichte 
der Commiſſarien zur Unter ſuchung der Staats⸗Rechnun⸗ 


gen nehmen; ſo werden wir ſehn, wie weit der Lobredner 


0 und der Rechnungs - nehme in "een Zeugniſſen uber⸗ 


Der zehnte Bericht, der vom NE as 1 1 
tiret iſt, enthalt, unter andern merkwuͤrdigen Stellen, 
die folgende. „Das Geſchaͤfte des Rechnungs ⸗Abhdrers 


von der Stempel⸗ Steuer ®) beſteht ſo weit es aus deſ⸗ 
»ſen Fnſtructions - Patent abzunehmen iſt, darinnen daß 


ver die Rechnungen der mehreſten von den Einnehmern, 
„und aller Beamten und andern Perſonen, denen die Aus⸗ 
„zahlung der öffentlichen Einkuͤnfte anvertrauet iſt, abhdrt, 
„und deren Richtigkeit unterſucht. — Nun betragen die 


„Rechnungen, die bis heutigen Tag noch vor der Schatz⸗ 
„Kammer nicht abgelegt, und zur Abhdrung zurücke ge⸗ 


„blieben ſind, vier und ſiebzig Millionen an ein⸗ 


v und zwanzig ⸗jaͤhrigen Auszahlungen für den Dienſt der 
„Ste Macht; acht und funfzig Millionen an 


»achtzehnjaͤhrigen Auszahlungen fr den Dienst der Ar- 
„mee; beynahe neun und dreyßig Millienen an 
»Auszohlungen an ſubalterne Rechnungs ⸗ Beamte; zu- 
ee hundert ein und ſiebzig Millionen; 

Ae e e e NE eee s dl 
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„die Einnahmen und Ausgaben fir alle Vorraͤthe zu Er⸗ 
„haltung der dienenden Land: Truppen in America und 
„Weſt⸗ Indien waͤhrend des vorigen Krieges: alle dieſe 
„Rechnungen mliſſen erſt noch vorgelegt und durchgeſehen 
„werden. Das Publicum hat das 2 arte | 
* urſache, dieſes zu verlangen 


Hier findet ſich "alſo Ada von rb 
ein und ſiebzig Millionen Pfunden Stet: 
lings, die zu dem reifen Alter don ein und zwanzig 5 
Jahren gelanget iſt, ohne vorgelegt, unterſuchet, und 
fir guͤltig erkannt zu ſeyn. Der Leſer mag wohl darüber | 
ſtutzen und ſtaunen: aber genug, der Bericht iſt mit dem 
Zeugniſſe von fuͤuf Commiſſarien unterſchrieben, und iſt 
ſo gar, auf Beſehl der Regierung, öffentlich bekannt ge⸗ 
macht. Alſo iſt es wohl bein großes Verbrechen wider 
die Chriſten - Liebe / wenn wir den Argwohn hegen, daß 
funfzig bis ſechzig Millionen von dieſen hundert ein und 
ſiebzig Millionen von den Leuten, durch deren Huͤnde die⸗ 
ſe ungeheuren Summen gegangen OW muͤſſen in ihve 
Taſchen geſteckt worden ſeyn. ans eee e e 


In dieſem Berichte macht Herr Job att Powell, Powel,, 
des Lords Holland thatiger Willens: Vollſtrecker ind. 
Caſſiter deym Zahlmeiſter Amt, eine Haupt » Cid, 
Dieſer Herr Powell {{nitt ſich, wie an in 9. 

183 die Kehle ab. 1 „ 


ee n 45 Wh — 
mals Calculator beym Zahlmeiſter» Anit, hatte unter; 
ſchiedliche Zaſommen = Rechnungen zwiſthen dem Lord 
Holland nab der Sthay» Kammer unterſuchet , uud ſie 
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tmr richig und gültig erkläret. Für dieſen gefälligen 


Dieuſt foderte er zwey tauſend und eee e 


| | „ die er denn auch erhielt. A515 1 


In der Folge fand ſich aber, daß ht und "YI 


an und \teben hundert Pfunde Sterlings „dem Lord 
Holland zu Laſten, auf unſchickliche Art verſchwiegen, 
und gus der Rechnung ganz weggeblieben waren; und 


128 wurde Be em br idge, wegen Veruntreuung des ihm 
anvertrauten Amtes, in rechtlichen Anſpruch genommen. 
— Sein Aovocat 3 Herr Bearcroft, führte ſeine De 
Kaden mit vieler Hitze auf eine Art, durch die der Advo⸗ 
cat und ſein Client vollig auf den Fuß gleicher Kappen ge⸗ 


riethen. Er behauptete namlich, und ſuchte moͤglichſt 


glaublich zu machen, daß das Tadelhafte bey dem gan⸗ 


zen Handel, wenn ſich an demſelben ja etwas zu tadeln 


Kaden solte, ledtzlich dem Hern Powell zu Schulden 


/ 


e 


' - Jings auferleget, ſondern er ward auch noch uͤberdies zu 


Des letztern unedel geweſen Wa wenn er en haue 


| Mansfield war und blieb jedoch ganz entgegen geſetz 
ter Meynung, und die Geſchwornen erklaͤrten Bem brid⸗ 
gie'n für ſchuldig. Alſo ward ihm nicht uur eine Geld⸗ 


ime, welcher Herrn Bembridge's Wohlthaͤter und 
Geforderer geweſen waͤre; und es wurde alſo von Seiten 


> as e , g h at 
Lord North, Herr een nm 
Wige von gleichem Gefieder, legten bey dieſer ehrbaren 


Gelegenheit vor dem Gerichte das ſtaͤrkſte und ruͤhmlichſt 
Zeugniß von Bembridgen's Redlichkeit ab. Lord 


Buße von zwey tauſend und ſechs hundert Pfunden Ster⸗ 


einem balbjahriges Goffingyiſſe: verurtheilet, Der Ver 


$25 | 8 faſſe 


e 


„nadigung anzunehmen. Sie ſagte, ihre Wiederkunſt 


| 
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i — Giga for eng igt „Bem⸗ 


»bridge- habe dieſen ſehr harten Richter:Spruch 
mit eee emen, ertyas 
„en Ep eee er een Nn. 

uns iſt es nicht möglich, "dieſe A" YET 
thigkeit anders zu erklaren, als fur das Werk einer 
frechen und verhaͤrteten Stirne. Die Geld - Buße war 
bloß Strafe dem Namen nach, und der Realitaͤt nach ein 


Unding: denn Bembridge gab bloß eine Summe Gel⸗ 


des wieder heraus, die er nicht verdienet hatte; und fiir 
einen vorgehabten Unterſchleif von acht und vierzig tau⸗ 
ſend Pfunden Sterlings war eine ſo unbedeutende Gefan⸗ 
genſchaft, in der dieſer Betruͤger ubrigens alle Freuden 
des Lebens im groͤßten Uebermaaße genießen konnte, gar 
keine Strafe. Wire: Bembridge ein aͤrmerer Mann 
geweſen ; ſo iſt nichts wahrſcheinlicher, als daß ſein Ue- 
thel ganz anders geſgutet haben wurde — wenigſtens ſo 
fern 8 a folgendem Falle eee ee 


n { 1154 16 (8 r Ne E ee * el 
„Am #8ten December 1790 weigerte ſich, ee Maris Tav - 


{anger Gerichts - Tage' der Old⸗ Bailey, Maria 
„Talbot, die ihr von Seiner Majeſtaͤt angediehene Bs: 


„aus der Verbannung waͤre ihrer drey neben Kinder hal⸗ 
ben geſchehen: und wenn ſie dieſe nicht mitnehmen duͤrf⸗ 
„te: wollte ſie lieber ſterben. — Der Gerichts⸗ 
„Schreiber ſtellte ihr vor, an was fiir einem ſchrecklichen 
„Abgrunde fie ſtuͤnde, indem es hoͤchſt wahrſcheinlich waͤ⸗ 


„re, daß, wenn Seiner Majeſtaͤt ihre Weigerung gemel⸗ 


det werden ſolte, alsdann Befehl zu ihrer Hinrichtung 
| N * % NT 9 n3v0 nn enges 
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„Erklärung, und ward unter heftigen Convulſio⸗ 
nen aus dem Gerichts Sasle ferigebracht “. Die ſen Ar; 


tikel habe ich mir aus einem Londoner Zeitungs - Blatte 
abgeſchrieben. 
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Von ene wende Der Morde met 


$a babe ich eben ſo wenig, als von ihrem fernern Sid. 


ſal in Erfabrung bringen kdanen. Aller Wahrſcheinlichleit 
mach war ſie außer Landes trans portiret worden, wegen 
einer kleinen Mauſeren, fur die ſie nunmehr, nachdem fie 
tauſendmal die Augſt des Todes ausgeſtanden hatte, ge⸗ 
heult wurde; — da indeſſen Bembridge mi einem 
Urthel wegl am, welches beynahe ſp viel, als gar fein tix; 


wel wur. Wer dirſe Vergteichung ohne den bitterſten Un, 


willen leſen kann muß nen Murmors 
werwahrlofet y. * 13319133 
4 ""S@btt and bezabtt für felien deinfirhigetUrihell 


| un den 'Segens: Wohttharen einer ſbichen Reglerung ſh; 


lich reine ſechs mal hundert tauſend Guineen baaren Geldes, 
ene ans dem Lande, forigeſchaſſt werden; 
ohne noch zu technen, daß es ſehr derbe. Beyſieuery, fi 
Soldaten, Hafen: Meister, Accis ⸗Bediente, und allerley 


andre verfa ſſungs ma fitge Raupen Arten auſzubriy 


aus dem Engliſchen Schatze zu erborgen ), um dieſen 
ene Vergleich, nn 


gen hat. Alſe find, wohl die Vortheile von der Vereini 
gung für Schotland greß und mannichfaltig genug ge 
weſen. Alſo war es auch wohl, auf Seiten unſer, der 
Mabe gar; ſebr werth , zwanzig tauſend Pfunde Sterlings 
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tät in e seele waren Inverlig* ja 
Stande zu bringen. 

Als Horaz Walpole — machte, bi 
die Schotlaͤnder mehr geſunden Verſtand hatten, als 
andre Leute ), hatte er ganz gewiß an dieſe Anleihe, 
oder an die Verſe, die bey uns zum Lobe des Herzoges von 
Cumberland nach der Schlacht bey Culloden gedruckt 
wurden, oder auch wohl an unſern Emfell gedacht, eine 
Colonie unter der Aequimoctial- Linie mit einem Aufwände 
yon fuͤnfmal hundert tauſend Pfunden Sterlings anzulegen, 
da inteſſen in SHotland zweywal hundert tauſend Mens 
ſchen, Muͤnner, Weider und Kinder, von einer Thire zur 
andern betteln giengen, und tauſend und zehn tauſend aus 
dere verhungerten. Vielleicht mochte er auch wohl unſre 

großmüthige Verbrennung einer römiſch⸗ katholiſchen Cas 
pelle zu Edinburgh vor etwan funfzehn Jahren, und 
unſern heldenmuͤthigen Entſchluß in Gedanken huben, nach 


der Niederlage des -Engliſchen Generals Durg one im 


J. 1777 ein Paar neue Regimenter aufzurichten, damit 
fie noch einmal bey Saratoga eine Ergebungs⸗Capitu 
lation in die Kriegs ⸗Gefangenſchaft unterſchreiben kbunten. 
Oder vielleicht mag auch wohl Herr Walpole ganz ver⸗ 
loren in Bewunderung uͤber die Regierung unſrer königli⸗ 
chen Burg - Flecken geweſen ſeyn, in welchen zwanzig bis 
dreyſſig Leute, die ſic ſelbſt recrutiren, ohne die Gemeinde 
ju fragen, die Einkünfte der ganzen 2111 bach Guts 
duͤnken verwalten. 
Die Stade Edinburg hat, Leith mit eingeſchloſ⸗ 
ſen, ungefahr actzig rhatſend U of und ein Ein- 
©.»  "Fommen, 


Wan ſehe deſſen Catalogue of Royal and noble Authors. 


D. 
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kommen, welches ſich muthmaaßlich auf ſechzig bis hun⸗ 
dert tauſend Pfunde Sterlings belaufen mag. Dieſes 
Einkommen ſteht unter der unbedingten Verwaltung 
eines Collegiums von dreyßig bis vierzig Mannern, die, 
wie gedacht, ohne die Gemeinde zu fragen, ſich ſelbſt re⸗ 
crutiren, da indeſſen die Bürgerſchaft uberhaupt eben ſo 
wenig bey der Diſpoſition uͤber dieſes Geld zu ſagen hat, 
als eine gleiche Anzahl von Griechen oder Juden bey der 
Adminiſtration der aſe des = - Tirfen ak 


Aber laſſet uns in der Woterie vom National⸗ 
Sitwave weiter gehn, und noch ein wenig deutlicher f 

ins Licht ſetzen, was Blackſtone mit einem ſo gluͤcklich * 

| gewählten Ausdrucke die merkwärdigern Herber 8 
ban trol neuerer i nennt. x 
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— 5 ein Beyſpiel von ene zum Exeiuzel, ſe 
in dem Falle zwiſchen George Smith, einem Zdllner & 
von Weſtminſter, und George Roſe Eſq. adjun⸗ſe 
girtem Secretar dey der Schatz⸗ Kammer, Parliaments: 
Schreiber, Vorſigendem beym Klag - Amt ®), und Re , 
ORR INGs Ehriſt-Chur<. = I 


Herr Smith war ein Agent, deſſen ſich Herr Ro⸗ Ve 
fe e bey der zwiſchen dem Lord Hood und dem Lord Jos hat 
hann Townſhend ſtreitigen Parliameuts- Wahl fuͤr fd 
Weſtminſter, zur Unterſuchung der abgegebenen Wahl: } *® 

Stimmen bediente. Herr Smith entdeckte ſechs hun⸗ Ne 
dert W Stimmen, die flir den Lord Johann i ®® 
| L! ee % +13) py BR 


| 5 2 . : 
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Townshend gegeben worden waren. Mit dieſem Ge⸗ 
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ſchaͤfte brachte er vom 27ſten September 1789 bis zum 
17ten April des folgenden Jahres, mithin eine Zeit von 
dreyßig Wochen zu; und fuͤr ſeine Dienſte ſetzte Herr 
Smith nicht mehr als eine halbe Guinee (36 Rehlr.) 
auf den Tag an. Die Rechnung belief ſich, zu dieſem 
Fuß angeſchlagen, auf hundert und zehn Pfunde und funf 
Schillinge Sterlings, oder auf drey Sine acht 
Pence fuͤr jede Stimme. a 


1. 


Herr Smith war ein Mann von ganz guten Ums 
ſaͤnden: und da dieſe Verrichtung weder gar zu ange⸗ 
nehm, noch gar zu ehrenvoll war; ſo ſcheint ſeine Fode⸗ 


rung aͤußerſt maͤßig geweſen zu ſeyn; zumal da ein großer Re 
Theil von dem Gelde über der Verrichtung des Geſchäftes 


ſelbſt aufgegangen ſeyn mußte. Die Rechnung war, da 
fie zuerſt zum Vorſcheine kam, in den Worten abgefaßt: 
ſechs hundert ungültige Stimmen, Knuüͤttel⸗ 
Auechte, u. ſ. w. die ſich demüthig unterwor⸗ 
fen, und ihr Vergehen eingeſtanden haben. 


Am 21ſten Julius 1791 wurde die Sache in dem 
Gerichte der Koͤnigs⸗Bank vor einer eignen Geſchworen⸗ 
ſchaft unterſuchet, und Roſe fie! durch , ſo daß dieſer 
Verſuch von Miniſter⸗ Haushäaͤltigkeit keinen guten Erfolg 
hatte. Smith war vor einem Acciſe⸗ Gerichte belanget, 
und nach einem dreyjaͤhrigen Proceſſe zu einer Geld⸗ Buße 
von funfzig Pfunden Sterlings verurtheilet worden, 
Roſe trat jedoch zu, und die Haͤlfte von der Geld⸗Buße 
wurde nicht bezahlet. — Dieſe Nachricht iſt ein Ans zug 
aus der gedruckten Nachricht, die von mow Handel das | 
nal hexgus ian. Colne W221 

On | | Was 
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Was die Defeiiſion anlangt, ſo ſagte Herr Exſki; 
ne, als Udvocat des Klaͤgers, eine niederträͤchtigere, 
nichts würdigere, ſchaͤndlichere und veraͤchtlichere Defen⸗ 
ſton habe er noch nie vor einem Gerichte fuͤhnen geſehen, | | 
Herr Roſe mußte doch einen Weſtminſterſchen Wahl: 
- Birger'fir ſehr wohlfeil halten, wenn er die Stimme deſs F[ + 
ſelben nicht drey Schillinge und acht Pence fuͤr werth | - 
© hilt, — Bey einer Patliaments⸗Wahl fuͤr Weſtminſter | » 
wenigſtens , ſcheint ſich alſo nichts von einem „meht I » 
y 
" 


: „als menſchlichen Gebäude“ zu finden, . Way 
1 mien, Deer ſiebente Bericht der Commiſſarien zur Uvterſs of 
| wider chung der Staats⸗Rechnungen iſt vom 19ten Tage des |} , 


* ame, Junius 1782 datiret; und der Inhalt deſſelben betrifft die 

Verwendung dffentlicher- Gelder ne Ves! Ny 

bu odor in Nord: America.” I 8 Pf 
% der 


| „Die Miethe bloß von „ Pferden und 1 
2 0 00 Leuten, die unter Anſtellung des General⸗ D 
„Quartier⸗Meiſters, vom 25ſien December 1776 an bis » 
»zum Ziſten Marz 1780, gebrauchet worden waren, „ 
„machte eine Summe von dreymal hundert acht und dre d. 
„ßig tauſend, vier hundert flinf und dreyßig Pfunden, dit 
„acht Schillingen, ſechs Pence und drey Farthinger aus, * 

| 7 5 vohne noch den Proviant fuͤr die Fuhr⸗Knechte, das Fut: 10 
ver fiir die Pferde, die Reparaturen des Geſchirres, und * 

N „andre zufällige Koſten, (die eine eigne Rechnung aus⸗ of 
machten, ) mit i in e Nen W ; 


' Die'Commiſſarien beſtimen anch vine ven eigent⸗ wal 
Eq Preis von Fracht- Wagen und Pferden, nebſt der lber 
nee Taxe, zu welcher ſie gemiether zu werden - | 

| _ pflep 
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pflegten. Sie behaupten und beweiſen, daß der Eigen⸗ 
thimer. eines ſolchen Fracht -- Wagens, und der Pferde 
vor demſelben, ſein Kauf⸗Geld binnen weniger als 
finf Monaten erworben haben mußte, „nach deren 
„Verlauf er, wenn er funfzig große Fracht⸗Wagen und 
„zwey hundert Pferde beſaß, (und die Fracht- Wagen 
„ſo wohl, als die Pferde, waren uberhaupt das Eigen⸗ 
„thum einiger wenigen Beamten,) ſo lange, als 
»er ſie im Dienſte der Regierung brauchen konnte, ein reis - 
„nes Einkommen von jaͤhrlichen neun tauſend acht huns 
»dert fuͤnf und achtzig Pfunden, acht Schillingen und 
„dier Pence Sterlings, RING ſicher vor een | 

»Riſic0 , haben mußte - ee en 1 . 


Die Miethe von FACT Fracht Wagen und 
pferden, die bey den Engliſchen Truppen gebrauchet wur⸗ 
den, koſtete im Durchſchnitte jaͤhrlich ſieben und achtzig 
tauſend, neun hundert ein und funfzig Pfunde Sterlings. 
„Die Koſten zu Erkaufung der Fracht⸗ Wagen und der 
»Pferde aus der erſten Hand betrugen, zu m hoͤchſten 
„Preis angeſchlagen, vier und vierzig tauſend, hun⸗ 
»dert und funfzig Pfunde Sterlings. Ziehen wir nun 
»dieſe Summe von ſieben und achtzig tauſend, neun hun⸗ 
„dert ein und funfzig Pfunden ab; ſo bleibt ein klarer 
„Gewinn von drey und vierzig tauſend, acht 
hundert und einem Pfunde Sterlings ſchen 
fur das erſte Jahr uͤbrig Von dem nachmals folgen⸗ 
den Theile der Zeit durfte der Abzug des Geldes zu An⸗ 
ſchaffung der Pferde und der Fracht⸗ Wagen nicht ein⸗ 
nal mehr Statt finden; und ſo mit wurden die Profe 
idermdſiig grof ji ney a 


«#4 * 


any 
In der kurzen Zeit Periode von drey Jahren und 
direy Monaten giebt dieſe Darſtellung „die Summe von 
| »zweymal hundert ein und vierzig tauſend, ſechs hundert 
und neunzig Pfunden Sterlings, die das Publicum mehr 
»bezahler hat, als es daſſelbe gekoſtet haben kdnnte, wenn 
„der Regierung das Eigenthum uͤber dieſe Fracht⸗Wagen 
„und Pferde gehdret haͤtte '. Mit einem Worte, das Pu⸗ 
blicum hatte in allem zuſammen zweymal hundert, fuͤnf 
und achtzig tauſend, ſieben hundert und vierzig Pfunde 


Sterlings fuͤr die Miethe von Pferden und Wagen zu 


bezahlen, da die Pferde und die Wagen hatten mit einer 
Auslage von nicht mehr als vier und vierzig tauſend, 
hundert und funfzig Pfunde angeſcha t e und Ei⸗ 
genthum ſeyn koͤnnen. 


Der Leſer witd 8 daß die LN * 


ba Schaͤden, zum Exempel das Umfallen eines Pfer⸗ 
des, oder das Brechen eines Rades, noch obendrein vom 
Publicum beſonders bezahlet und verguͤtet werden mußte. 
„Eine geringe ee kann ew nn 
oe. 

Ein eben A in eine Schenk Stubs 
und fodert einen Krug Bier, deſſen gewöbnlicher Preis 
vier Pence iſt." Er giebt aber dafuͤr dem Aufwaͤrter eine 
halbe Crone, und ſtatt das Bier zu trinken, ſchuͤttet er 
es dem beſten Kundmanne, der jemals die Schenke beſu⸗ 
chet haben mag, ins Geſicht. So wuͤrde jedermann 
nicht anders glauben, als daß ein ſolcher Mann den Vers 
ſtand verlohren haben muͤſſe. ng; en en uf 

Das Verhalten des brittiſchen Partiamentes' recht⸗ 


| . den N des N ) Kduigs von Preußen, 
daß 


ae 
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daß daſſelze ganz gtivif-niliſe Ben Siem boten Hunde 
gebiſſen geweſen ſeyn ©). Es bezahlte, in obigem Fall, 


ungefaͤhr ſi ebenfaͤltig den reellen Preis der Fracht⸗Wagen 


und Pferde zu Beſtrei:unz des noͤthigen Fuhr - Weſens fiir 
die bloße Miethe; und wozu wurden denn eigentlich dieſe 
Wagen und Pferde, nachdem man ſie gemiethet hatte, 
gebrauchet? Weiter zu nichts, als durch das feſte Land 
von Nord-America, in der Arriere⸗Garde unermeß⸗ 
licher Straßenraͤuber⸗ Banden, hinter her zu ziehen, wel⸗ 


che die Wagen mit Beute beladen ſollten; da indeſſen 


die brittiſchen Kaufleute und Manufacturiſten haͤtten durch 
freundſchaftliches und redliches Verkehr mit ns 
Lande be nn n erwerben a 


Sir Wilhelm Blatſone POND „eine FS 


„dige und aufmerkſame Betrachtung der Engliſchen Con⸗ 
»ſtitution könne die beſte Lobrede darauf darbieten 


Dieſe Conſtitution oder Landes ⸗ - Verfaſſung kann aber 
nur in dem Grad ſchaͤtzbar feyn, in dem fie thunlich , und 
der Ausfuͤhrung fihig iſt: dem wenn ſie nicht in 
Ausuͤbung gebracht werden kann; ſo nutzt ſie 
uus eben ſo wenig, wie die Republik eines Pla to, oder 
das Utopien des Sir Thomas More. So bald wir 
fie mit dem Probier⸗ Steine der Erfahrung pruͤfen wollen, 
werden wir auf der Stelle in einen Ocean von Narrheiten 
und Miſſerhaten verſenket. Wie dußerſt unvollkommen 


fie aber (ey, davon kann es unmoglich einen vollſtaͤndigern 
Beweis geben, als die Art und Weiſe, wie Tag dor 


Tag die brittiſche be um ile 4 ny W _ 
trogen wird, 
_ 


1 Man ſehe oben die Einleitung. 


* 
N 
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Dier ſſtcbente Bericht, mit dem wir es itzt zu thun 


hoben, macht ein auffallendes Denkmaal von der plum: 


pen Manier aus, mit der man uns zu Narren gemacht 


hat. — Ueberhaupt aber find dieſe Berichte der Commiſ⸗ 
ſion zur Unterſuchung der Staats - Rechnungen eines der 
lehrreichſten und nuͤtzlichſten Buͤcher, die nur jemals in 
irgend einem Lande herausgekommen ſeyn moͤgen. Sie 


enthalten ganze Gebirge von unwiderſprechlichen Bewei⸗ 


ſen, daß ein großer Theil von der brittiſchen Conſtitu⸗ 
tion, ſo weit wir aus der gegenwartigen Aus⸗ 
übung derſelben ſchließen dürfen, ſchlechthin 
und unwiederbringlich von den Wuͤrmern zerfreſſen ſeyn 
muͤſſe; und doch habe ich noch nie gefunden, daß jener 


unwiderſprechlichen Beweiſe davon in irgend einer von 


den zahlreichen großen und kleinen Schriften, die beſtcu- 


dig aus den Preſſen politischer Reformirungs⸗ Begierde 


kommen, mit einem Worte gedacht worden waͤre. Auch 
kann ich mich nicht erinnern, daß ich nur der Exiſtenz 
dieſer Berichte ſelbſt jemals von irgend einem Menſchen 
haͤtte erwaͤhnen hören: und obgleich einige wenige ein- 
zelne Menſchen mit denſelben aufs innigſte vertraut ſeyn 
muͤſſen; ſo ſind doch dieſelben der großen Maße des 
Wolkes eben ſo gaͤnzlich unbekannt, wie die Archive von 
Memphis. Da ſie indeſſen von hoͤberer Autoritat ſind, 


als das Werk irgend eines Privat ; Beobachters ſeyn 
kaun; ſe können, dürfen, und müſſen ſie, meines Er⸗ 
achtens, dem Sir Wilhelm Blacſtone und ſeinem 


Gerede gar fiiglich entgegen - geſtellt werden. Vor der 


Hand wollen. wir ſie, nach Auführung ent 9 
ON} "wy Seite leben. * . 
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Vom 1ſten, Januar 1776 an bis zum 31ſten De⸗ 
cember 1781 ſind zehn Millionen, drey und achtzig tau⸗ 


ſend, acht hundert drey und ſechzig Pfunde, zween Schil⸗ 


linge und ſechs Pence Sterlings, zu Beſtreitung der auſ⸗ 
ſerordentlichen Dienſte der brittiſchen Armee waͤhrend die⸗ 
ſer Zeit - Periode, nach Nord⸗ America tbermachet- 


worden. Es iſt indeſſen ſehr zu befürchten, daß von dies - 


ſen zehn Millionen nicht weniger als fuͤnf bis ſechs Mil⸗ 
lionen auf ihrem Wege zum Dienſte des Staates gemauſt 
worden ſeyn. Die Commiſſarien haben lange und um⸗ 


ſtaͤndliche Rechnungen von Unterſchleifen und Betruͤge⸗ 


reyen geliefert. Folgende Stelle iſt eine kriftige Probe 
von dem Ton ihres Berichtes; und le enthaͤlt re in 
gedrigtet Kuͤrze viel intereſſanten Unterricht. 


„ueber die hs Millionen und driber, die zu dieſen 
.Dieofien binnen den letzt verfloſſenen ſechs Jahren nach 
»Nord- America tbermacher worden, finden ſich bis 
vitzt nut noch erſt Rechnungen von einigen wenigen Beams 
„ten, die bisher bey der eigentlichen Behoͤrde abgelegt 
»ſind , und die. ſich ungefdhr auf elfmal hundert tauſend 

„Pfunde Sterlings belaufen. Die Rechnungen uͤber noch 


„etwan hundert und vierzig tauſend Pfunde mehr ſind ſo 6 


„weit ebenfalls fertig, daß noch immer Rechenſchaft von 
„der Verwendung von acht Millionen, ſiebenmal hundert 
»und ſechzig tauſend Pfunden W 2 8 Ju geben uͤbrig 
»bleibt ** | 


ue einer fat iber den * jlhelichen Diirchs 


j. 


»{<uigr der Truppen⸗Zahl Seiner Majeſtaͤt, die zu News 
„Vork, und in den dazu _gehdrigen_ Gegenden dienten, 
„vom un _— 1776 an bis zum Z1ſten December 
— 


7 


5 


9 
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1788, — eher Rechiung, welche aus Berichten von 
„dieſen Truppen, die uns auf unſer Anſuchen aus der 
„Kriegs⸗Kammer zugefertigt worden ſind, herausgezogen 
viſt , — ergiebt ſich, daß die Anzahl dieſer Truppen, von 
21778 an, von Jahre zu Jahr immer mehr abgenom⸗ 
„men, dagegen aber, die Zahlungen fir die außerordent⸗ 
„lichen Dienſte dieſer Armee, nach den Rechnungen der 
„Lieferanten waͤhrend eben dieſer Zeit - 'Periode _ 

ee haben “. 15 . 


In der Rethingng: lber d die alma an i die So 
„ten in den vier Departementern finden wir, daß die 
»-{riftlichen , den General - Quartier- Meiſtern ſeit dem | 
„löten Julius 1780, dem General - Baraken - Meiſter | 
„ſeit dem 29ſten Januar 1780, und den General-Kriegs: | 
- »Commiſſarien ſeit dem 25ſten May 1778 zugegangenen 
„Vollmachten alleſammt temporaͤr, fuͤr Geld⸗ Summen a 
„uf einzuliefernde Rechnung geſtellt worden ſind; daß s 
»ſeit jenen verſchiedentlichen Zeit: Perioden keine General: - 
1 D Vollmacht ertheilet worden iſt; und daß folglich dieſe 
3 „Summen ausgezahlt worden ſind, ohne nur die geringſie 
Ke „Ceremonie von einem Quartals - Extract, und bloß in 
1 c „ vertraülichem Zutrauen gegen den angeſtellten Beamten, 
| „daß er ſeine Rechnungen ju Techie Zeit 9 85 einlie 
»fern werde 4 * 


?drd 7 Bl dieſen 7218 Millienen find nach Canada, 
EEE „zwiſchen dem 1ſten Junius 1776 und dem verwichnen 
ey zz ſten October, zwo Millionen, zweymal hundert ſechs 

"ras of und dreyßig tauſend und zwanzig Pfunde, elf Schillin⸗ 

Roy ge und ſieben Pence bezahlet worden; alſo nach einer 

I] . OE 7 von deren militaͤriſchen Operationen ſeit dem 
1 h LS „Jahr 


% 


5 
„Jahr 1777 das Publicum gar nichts zu hdren be⸗ 
„kommt. Dieſe Zahlungen haben von Jahre zu Jahre 


„zugenommen, ohne einen Grund dazu, der in die Au⸗ 


„gen ſiele; und was die Aus gaben in dieſer Provinz an⸗ 
„langt, ſo exiſtirt daruber, unſers Wiſſens, weder einige 
„Aufſicht, noch die geringſte Einrede. Dieſes ſind ver⸗ 
-daͤchtige und beunruhigende e 


0 


Folgender Proceſs verdient eine;ganz beſondte Be⸗ 7 Diſienter, 


merkung, weil die Proctduren, die den Anlaß dazu gaben, 
nicht etwan Handlungen eines einzelnen Individuums wa⸗ 
ren, ſondern aus vorſaͤtzlicher Verſchwoͤrung eines großen 
Haufens von Leuten in England wider das Eigenthum 
eines andern Haufens herruͤhrten. Zu gleicher Zeit dient 
derſelbe auch, „das harmoniſche Zuſammenſtimmen, das 
„geſchmackvolle Verhaͤltniß, und die merfwirdigern 
„Verfeinerungen neueter muon me Licht zu 


»ſetzen . , 
"Im Jahr 1748 beſchloß die 3 Commun, eine 


neue Lotd⸗Majors⸗Wohnung zu bauen. Dieſes Vorha⸗ 
ben erfoderte Geld; und um des Geldes habhaft zu wer⸗ 
den, machte man ein Commmun⸗Geſetz. Man ſtellte 


ſich an, als wire man in der groͤßten Verlegenheit, 
Yagi e und geſchickte Maͤnner ausfindig zu ma⸗ 
chen, die das Amt eines Sheriff oder Stadtvogtes bey 


der Gemeinde verwalten koͤnnten. Unter dieſem Vorwans 
de ſetzte man eine Geld Buße von vierhundert Pfunden 


Sterlings und zwanzig Mark Engliſch feſt, die ein jeder 
erlegen ſollte, den der Lord- Major zu dieſem Amte vor⸗ 
geſchlagen haͤtte, wenn er es von ſich wy die Wahl 


im Gemeindes Hauſe abzuwarten, 


eiche 
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Sechs hundert Pfunds.Sterlings e je⸗ 
| 10 auferleget, der ſich, wenn er im Gemeinde ⸗Hauſe 
erwdhlet worden wire , weigerte, dieſes. Amt zu üͤberneh⸗ 
men. Die Geld⸗Bußen, die auf ſolche Weiſe erhoben 
werden wuͤrden, ſollten zu Erbauung e « Hanks 
fur den Lord⸗Major angewandt werden. 


Zu folge dieſes Geſetzes wurden vom Lord - daun 
unterſchiedliche Diſſenter vorgeſchlagen, und von der 
Commun zum Sheriffs ⸗Amt erwaͤhlet. Vermdge der 
Corporations⸗ oder Staͤdte⸗Regierungs⸗Acte aber, die 
im dreyzehnten Regierungs⸗Jahre Carl des Zwey- 
ten ergangen iſt, konnte Niemand zum Sheriff erwaͤh⸗ 
let werden, wo fern er nicht, innerhalb eines Jahres 
vor der auf ihn gefallenen Wahl, in der Engliſchen Kir⸗ 
che das heilige Abendmahl genoſſen hatte. Und wenn 
dennoch jemand, der ſich nicht auf ſolche Weiſe dazu qua⸗ 
lificiret hatte, das Amt annahm; ſo war er, zufolge je⸗ 
nes Landes ⸗Geſetzes, nach dem Buchſtaben deſſelben 
ſtraffallig. Hatte nun alſo ein Diſſenter, kraft einer ſol- 
chen, auf ihn gefallenen Wahl, das Sheriffs - Amt über⸗ 
nommen und verwaltet; ſo würde er, zufolge des Geſez- 
zes, aufs hirteſte geſtraft worden ſeyn. a 


© Daher {{lugen denn die-wadern Miner , de dem 
dn Glaubens- Bekenutniſſe, als dem herrſchenden, zu⸗ 
gethau waren, das Amt aus, und bezahlten die ihnen 
auferlegten Geld+ Bußen zu einem Belaufe von mehr als 
flunfzehn tauſend Pfunden Sterlings. Einer von den 
Maͤunern, dis auf ſolche Art erwaͤhlet wurden, war blind, 
ein anderer war bettlaͤgerig. — Das waren alſo die tu ch⸗ 
| LINEN und BURIED NP die Londoner 
68D „ 


Comtitun-ju Sheriſfs wählte Die Praktike ward einige 
Jahre nach einander 4/2688 OR fi eine Seele 
IO _ 4 PIE ach $1173 


Die Londoner Commun. muß damals aus einer Vers Deren Pro 


banda von lauter ausgemachten Schurken beſtanden 


| haben; ſonſt batte ihr ein ſolcher Anſchlag zur Erbauung Commun. 


eines Hauſes fiir den Lord ⸗ Major nimmermehr in die 
Gedanken kommen koͤnnen: denn es iſt nicht mdglich , daß 
ſich irgend ein Menſch, der nur einen Funken von ganz 
alltaͤglicher Ehrlichkeit beſaß, mit ſo was bemengen konn⸗ 
te. — Endlich fand ſich ein Diſſenter, ein Herr Allan 
Evans, Eſq. der ſich ſchlechterdings weigerte, die ge⸗ 
ſegte Geld- Buße zu erlegen. | 
Es ward alſo eine Klage wider ibn vn dem She: 

riff oder Stadtvogtey - Gerichte der Londoner Commun 
anhaͤngig gemacht; und im September 1757 ergieng 
vor dieſem Gerichte ein Urthel wider ihn. 

-- Evans appellirte an die Court of hustings ®), als 


ein höheres Stadt⸗ Gericht; und im J. 1759 wurde das 


vorige Urthel des Stadtvogtey - r _ n. | 
Wille wider ihn beſtaͤtiget. 


N Endlich kam die Sache vor das Haus der bers, ö 
wo der ganze Proceß, am 4ten Februar 1767, bur a ein 
Epd-Urthel. caſſiret wurde. 


* 
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: ,*) Ein uraltes Stadt ⸗Sericht, das ſich noch von den Zeiten der An⸗ 


gel⸗Sachſen herſchreidt, und vor dem aue Proceſſe von Wichtigkeit, 

die unter die Gerichtsbarkeit der Stadt London gehoren, betrieben 
werden. Man ſehe Dr. Wendebornt Zuſtand des Staats ꝛc. 
| von Stoß; Britannien. S. 54 f. des aten Theils, - 


Ueber. 


— 
A | 


j 


3 Wir haben keine Nacrlht anftreiben knnen ob 


Herr Evans die Proceß⸗ Koſten, die er fir ſeinen Theil 
gehabt hatte, wieder bekommen habe, oder nicht. Muß⸗ 


te er ſie ſelbſt tagen; ſo moͤchte er leicht wohlfeiler weg⸗ 

Ut ORG gekommen ſeyit , wenn er, wie pany. vor ihm, ble Geld. 
Boußz erleger hatte v). fg 
PVBraey dieſer Gelegenheit hielt Lord Mans fi eld eine 
2 Rede. „Der Beklagte, ſagten Seine Herrlichkeit, „war, 


„vermoge des Geſetzes, zur Zeit ſeiner angeblichen Er⸗ 


v» waͤhlung zum Stadtvogt, unfaͤhig zu dieſem Amt; und 
| with. bin völlig überzeuget, „daß er eben deswegen erwdhs 
„let wurde, weil er unfdhig war. Wire ex dazu 
„fähig geweſen; ſo würde er nicht gewahlt worden ſeyn; 


„denn die Commun hatte ſeiner, zu Bekleidung eines ſol⸗ 


„chen Amtes, „ gar nicht noͤthig. Man erwaͤhlte ihn, 
„weil er, ohne das Geſetz zu uͤbertreten und ſich wider 


„die Crone zu vergehn, das Amt unmöglich verwalten 
„konnte. Man erwaͤhlte ihn, damit er in die Strafe des 


»Commun⸗Geſetzes, welches zu Erreichung einer 


„Privat⸗Abſicht gemacht worden i ſt, verfallen 


- »ſollte. — Mittelſt eines ſolchen Commun ». Geſetzes hat 


„es die Commun in ihrer Gewalt, jedem Diſſenter eine 


„Geld⸗ Buße von ſechs hundert Pfunden Sterlings, oder 


Auch wohl fo viel, als fie will, abzunehmen: 
denn fo hoc belduft es {i<+99), 


) Kann ſeyn: aber dennoch that Evans mehr Recht, daß er die 
don Schurken ihm zugemuthete und zuerkannte widerrechtliche Geld⸗ 
Buße nicht bezahlte, als wenn er. fit bezahlet und den proceß un⸗ 


ausgeführt gelaſſen hätte. Den Nutzen davon hatten ſeine Glaus = 


bens ⸗Genoſſen, die außerdem ferner von den gedachten Schurken 

bee deren westen G . ueber. 
— Man \ehe die Letters to the 4 Mr. Justice Black; 
Stone, by Philip Furacauæ, D, D. Appendix, No. 2. 


as 
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In dieſer Rede bezeigt Lord Mansfield den aͤuſ⸗ 
ſerſten Abſcheu vor jeder Art von Religious = Verfolgung, 
weil ſte, wider natürliche ſo wohl, als geoffenbarte Res 
ligion , und noch uͤberdies wider alle geſunde Politik ſtreitet, - 
Dabey erklaͤrt er ſich, daß er die liberalen Grundſaͤtze des 
De: Thou über dieſe, Materie nie ohne Entzücken habe 
leſen konnen. So dann ſetzen aber Seine Herrlichkeit die 
merkwuͤrdigen Worte hinzu; „Es thut mir leid, daß ſei⸗ 
une Landsleute, (die Franzoſen) neuerdings angefangen 
„haben, die Augen aufzuthun, ihren Irrthum einzuſehn, 
„und ſeine Grundſaͤtze anzunehmen. Ich wuͤrde 
„mich nicht zu Tode gekränkt haben, (das darf | 
„ich hoffentlich ſagen, ohne die chriſtli che Liebe zu 
»verletzen,) wenn Frankreich ferner fortgefahren hatte, 
„die Jeſuiten lieb und werth zu halten „ und di ie e Huges 
„notten zu verfolgen“. 


Dq Nero die Stadt Rom in Brand W 
da Caligula den Wunſch that, daß das rdmiſche Volk 
nur einen einzigen Hals zum Abhauen haben mochte; ſo 
ließen ſie ſich zum Theil entſchuldigen, weil fie vermuth⸗ 
lich entweder beſoffen, oder verruͤckt waren. Keiner von 
dieſen beiden armſeligen Entſchuldigungs⸗Grͤnden laßt 
f< zum Vortheile des Lords Mansfield ar: 


Als die Tatary einſtmals China ereberion, fam 
in einem Kriegs - Rathe, den fie mit einander hielten, 
der Vorſchlag aufs Tapet, die Einwohner aus zurotten, 
und das ganze Land zur Vieh⸗Weide zu machen. Da 
nun aber Seine Herrlichkeit weder ein Tatar waren, noch 
ſich die mindeſte Hoffnung machen durften, eine Heerde 
Rind - Vieh durch One: treiben zu kdnnen;. ſo bleibt 

1 auch 
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eite Entſchuldigung. noch ein Bewegungs » Grund übrig, 
der Sie zu einer fo abſcheulichen Geſinnung verleiten 
konnte. — Wir wollen von dieſer Materie abbrechen, und 
nur noch eine kleine Stelle aus dem aufrichtigen 
Huronen anfuͤhren. „Er ſprach, © ſagt Voltaire, 


„von der 'Wieder* Aufhebutig des Edictes von Nantes 


„mit ſo vielem Nachdruck, und beklagte mit einer ſo pas 
Vithetiſchen Art das Schickſal von funfzig tauſend ſlüchti⸗ 
»gen Familien, und von funſzig tauſend andern, die durch 
| „Dragoner bekehret worden waren, daß ſich der 
+aufrichrige Herkules nicht cel war, Thränen 

105 „darüber zu vergießen | 
Es gehört nicht zu dem b des gegenwartigen 
Werkes, mich umſtaͤndlich uͤber alle die Beleidigungen 
und Beſchimpfungen auszubreiten. die an den Engliſchen 
Diſſentern von Zeit zu Zeit begangen worden ſind; aber 
es findet ſich in einem Schreiben, welches Herr George 
Nous, Eſq. herausgegeben hat, eine Behauptung, die 
bier nicht übergangen werden darf. Wenn er der neuli⸗ 
chen Unruhen zu Birmingham gedenkt; ſo bedient er 
> ſich davon der Worte. „Die Regierung ſieht es 
„gern, wenn gelegentlich ein Auflauf ent⸗ 
»ſtebt, der ſich, mit Hülfe, des Militaͤrs, 
„leicht erſticken laßt. Mittlerweile werden dadurch 
„die Verehrer einer ſchaͤndlichen Schwelgerey erſchrecket; 
„ſie bekommen dadurch Anlaß, ſich bey Hofe demüthiglich 
„um Schutz zu bewerben; dadurch werden ſie zugleich ge⸗ 
„wöhnet, in Geduld die Uebel zu ertragen, die von der 
„Hand der Gewalt auferleget werden. Dem zu folge wa⸗ 


eren uber einen Monat lang vor dem 13 ten Julius alle 
* eee un die 


Auch in Abſicht auf den vot liegenden Punct weder 


| 
| 
( 
( 
U 
g 
d 
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Kel 


„die n.. ae e die dem 


„Intereſſe des königlichen Schatzes ergeben 
„ſind, emſig bemähet, einen Tumult, zu ers 


„regen“. Noch ſetzt er hinzu, „der Strenge der Ges - 


| ,rechtigkeitjm einem ſolchen Falle freyen Lauf zu laſſen, 


„möchte wohl eine grauſame Aufopferung ihrer 
„Freunde geweſen ſeyn ©, — Dieſer ebrliche Mann iſt 
en Mitglied vom Hauſe der Gemeinen, und ein Many 

von achtungswuͤrdiger Denk ⸗Art und Geſchicklichkeit. 

Er giebt alſo dem brittiſchen Miniſterlum ausdrücklich 
Schuld, daß es Mordbrenner anfgemuntert 
und gedungen habe, die Wohnungen friedlicher Bör⸗ 
ger in Brand zu ſtecken. — Ss ſtint denn die Praris 
des Herrn Pitt ziemlich er Theotie des Lords 
tri) in dberein, Fe 532+ 440 100573799 mf 
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In S<6tland fall ind ue, at us 
nem balben Jahre nach dem-1ſken Julius 1792, ene Acte 
religidſer Duldung und Erleichterung Platz greifen. Sie 
enthaͤlt unter andern folgende Clauſul: „Wenn jemand 
»zweymal in einem und eben demſelben Jahre, bey dem 2 
„Gottes dienſte in irgend einer biſchöflichen Kirche, oder 
ein dergleichen Verſammlungs⸗Hauſe in Schotland, 
nugegen waͤre, wo der Pfarrer oder Kirchen⸗Diener uns 
nterließe, mit ausdrücklichen Worten fuͤr Seine Majeſtät x 
avameptlich, für die Erben oder Thronfolger Seiner 
„Majeſtät, und für das ganze königliche Haus, auf die 
vobgedachte Art und Weiſe zu beten; ſo ſoll eine jede ſol⸗ 
Hergeſlalt auweſende Perſon, nachdem fie deſſen recht⸗ 
lich uͤberfuͤhret worden, fiir das erſte Vergehen hierwis 
Her in die Summe von fünf Pfunden Sterling ⸗ Geldes 
45 odds late. 4 
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Kerfale ſemi ®, Ole dur helfe won dn / bew. Buße 
bekommt der Angeber: und wenn der Beklagte das Geld 
nicht erlegen kann; ſo ſoll er mit halbjaͤhrigem Gefaͤngniß 
angeſehen werden. Fuͤr jedes nachmalitze Vergehen glei⸗ 
cher Art Fol! er, nuch deſſen gehdriger Yeberfithruyg , Jive 
Nie lang | gefanigen gen.” cas ne 
- Vermbge dieſer Acte. würde ai bende 
par- Herrn nichts leichter werden, als ſeiner Heerde 
das Fell abzuziehen. Er braucht hierzu weiter nichts zu 
thun, als daß er ſeine Capelle ſo ſtark, wie moͤglich, 
mit Zuhdrern angefüllt zu bekommen befliſſen iſt, in jeden 
Winkel derſelben zween bis drey Angeber hinſtellt, und 
ſich ſo dann in ſeinem Gebet enthaͤlt, Seiner geheiligte: 
ſten Majeſtät die geringſte Meldung zu thun. Wiren 
nun vierhundert Menſchen zugegen; ſo kdunte damit gar 
licht ein Gauner - Schlag von zwey tauſend Pfunden 
Sterlings gemacht werden; indem das Statut gar keine 
0 Ausnahmen, nicht einmal zum Vortheile deſſen macht, 
| der dem Pfarr · Herm, mitten unter Verrichtung ſeines 
Kirchen - Gebets, in die Rede fallen wollte. Der Haupt: 


lic 
Wann, Pane Foe”), kann da gar th 
n 
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Ch man Eariwonien , / die im Grande nicht mehr und nicht weniger 

3 | find, als Elrimonien , zum Gegenſtande geſetzlichen Zwanges wach. 
= 9 Wenn Flirſten ſich nicht ſelbſt Götter zu ſeyn düngen: wenn fi 
* Ar tit noͤthig zu haven glauden, 746 Wort fie ihre Erheltung nicht dle 
| | don thnen (eld, ſondern auth von ihren Unterthanen ingeheim und 
| | . 1 dffentlich angerufen werde: wie widerſinnig und ungereimt iſt i 
i delta, dieſe Anrufurig zen Wekicthren' und türen Predigern zur Iwangd 
Picht bey Strafe zu mache; wie tindiſs 3 eirel und ab geſch moch. 


dem Herrn aller Herren im dffentlichen Kirchen- Gebete ihre men ſs! 
| ligen Titulaturen von Durglaudten, v0 bon Wachen, ü. d. dl. 
vorſe 
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ine 
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lacht, durch Cennisenz / auf die S lte gebracht werben 


uber es bleibt immer noch eine Bedenklichkeit Abrig , für 


* 


die nicht geſorgt iſt. Die Angeber mäſſen doch wohl 


bey Begehung des Verbrechens ſelbſt zugegen geiveſei, 


und mithin eben ſo gut ſtraffallig ſeyn, wie alle übrige 


Menſchen in der Verſammlung. Es muͤßte alſo noch im 
voraus bedungen werden, daß jeder Angeber vor allen 


Dingen, für ſeine Perſon Verzeihung haben folle. . Det : 


übrige Inhalr der Acre iſt vollig gleichen! Gelichrers, | _ 


Sonntags ⸗ Schulen tingafihren, war in — N 


a e ſehr beliebtes und dem Volke wohlge fal 
liges Unternehmen. In der Folge iſt aber die Clertſey 
bon der herrſchenden biſchoͤflichen Kirche äber den Plan 
tiferſachtig- geworden; und Herr Rous, der ſeldſt ein 
Geiſtlicher von dieſer Kirche iſt , liefert in ſeinem ohggen 


dachten Schreiben deen eue, und ſchäntliche 


by arg eb 22 nun 5 1219: 2 


e TAGS? + 
Die Engliſche Auch iſ; 3 vortreſh 


lichen Manner, die es unter ihren Theologen giebt, in 


hren politiſchen Grundſuͤtzen offenbar etwas lahm. 


Fr Vorfechter, der Doctor Tatham, einer von den 
activen Mordhrennern zu Birmingham, hat vor 


einiger Zeit ein Schreiben herausgegeben, worinnen die 


Worte vorkommen: »es wurde in der That eine ſchreck⸗ 


.liche Sache ſeyn, wenn in England alles Bolk sollte tes 


en und ANN lernen®, wo Doctor Tatham ift 
ns bs eat En 
=>. geſunden Vernunft ſelbſt. Poſſe n ſind, das Gebet ſelbſt, und 
der ganze Gotteedienſt, dem ei geſetlich zun Annerum gemacht 
n zum Poſſen . Spiel? ue. 


nach der geit / da er dieſes Schreiben bat drucken laſſen, 
auf eine der Engliſchen Univerſitaͤten befdrdert worden; — 
ein Intelligenz ⸗ Artikel, der in den 1 
e förmlich bekannt gemacht worden iſt. 
Aus dieſem Umſtande liegt am Tage, daß gewiſſe 
As der Engliſchen Univerſitaͤten ſich ſo wenig gelͤ⸗ 
| laſſen, die Köpfe des Volkes aufzuklären, daß ih 
nen vielmehr nichts ſehnlicher am Herzen liegt, als das 
Volk in der Finſterniß zu erhalten. Daß ſie dem Do⸗ 
etor Tatham Beyfall gegeben und ihn befbrdert ha: 
ben, daraus fließt ganz naturlich die Folgerung, daß 
wir ſammt und ſonders, nach ihren Grundſaͤtzen, lies 
ber, ſo bald als moglich, unſer A BE vergeſſep ſollten; 
PI und mithin auch wohl, daß die Univerſitaͤten ſelbſ uns 
= nutz werden muͤſſen. Dermalen ſind verſchiedene von den 
__  Gliedern derſelben augenſcheiulich etwas viel ſchlimmeres, 
als bloß unnütze Leute, in wie fern ſie lieber alle ihre 
1 Neben - rern 
8 ann 1 


1 5 eee eee 
A SN, * daß die Buͤrger von Boſton und Philadelphia 
leſen und ſchreihen lernen durften. Wenn fie nicht im 
Stande geweſen würen, ihre eee 

wurden ſie ſchwerlich haben die Entdeckung machen kbn- 
nen, eee eee 1 N ges 

3 3 hatte. 

"FS; So ſteht es um die Omsdſdte, von denen fi ge⸗ 
*= - genwilrtig die innerliche Staats - Adniiniſtration En go 
ends daher läßt. Die H{uſer der Diſſenter werdet in 
| 2 | „ „ ee <9 wt WOOP 
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Brand geſteckt; und das Lumpen + Geſindel von der herr⸗ 
ſchenden Kirche wird auf alle erdenkliche Weiſe verhindert, 
ſeinen Namen ſchreiben zu lernen. Die Niedertrachtigs 
keit und Ungereimtheit unſers Benehmens gegen aus laͤn⸗ 
diſche Volker rege wee ae Abgrund 1 | 
Schaͤndlichkeit. tt. CRUARBCT) 


Kein Menſch hat im Abe den Beruf, ſich in Die i Gr 
die Religions - Meynungen ſeines Nachbars (wider deſ⸗ . 
ſer Willen) zu mengen, und ihm etwas drein zu reden. Quite) 
Was nun eine National⸗ Kirche anlangt, ſo konnten wir 
wohl eben ſo gut ein National- Laboratorium errichten 
„ und jeden Menſchen zu periodiſcher Erkaufung einer ge⸗ bp, 
besten Quantität Pillen verbindlich machen. Gewiß iſe 
„es eben ſo vernünftig und billig, einen Menſchen zut 
n Bezahlung von Modicamenten, die er nicht einnehmen 
6, mag, als zur Bezahlung von Predigten zu ndthigen, die 
re W er nicht anhdren will. Und wenn wir denn nun Tyrans 
id nen haben ſollen und muͤſſen; ſo wurden doch tauſend | 
Apotheker nicht ſo peſtilen zialiſch ſeyn, als eine Gilde von 
Lebntauſend ſolchen Vandalen, wie Hor ſeley und Tas . 
h tham,. + Wire jeder Geistliche, wie der Apoſtel Paulus, | * — 
ie i ein Tapeten - Weber ⸗ Geſelle geweſen, und hatte ſeine 
im Predigten ohne Sold und Lohn gehalten; wir wuͤrden nie 
\ 
ws 
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| werdet darinnen finden, daß wegen biſchoͤflicher Hab⸗ | 

end Hereſchſucht wohl tauſend förmliche Schlachten gg. 

g: befert, zehn tauſend Staͤdte in Blut und Aſche verſen⸗ | 

in u, cine Million Galgen exrichtet, und hunden Milios 

ud * = nen 
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her Wieder Einſegung- Carl des Zweyten auf den 
._ ___ Jrittifchen Thron an bis zu der evolution, d. i. binnen 
, deinem Zeit- Raume von acht und zwanzig Jahren, iſt 
die eine Halfte von der ſcho tt iſchen Nation, wie Haa⸗ 
ſen und Rebhuͤhner, von Biſchdfen und deren zweydeini⸗ 

. gen Blut Nr gehegt worden, 


| > — e — 
| + geſchlecneuicht anders Hohngeſprocheo, als obdaſſelbe aus 
ihre buͤrgerlichen, noch ihre Religions - Rechte wußten 
und klenuten. Folgende Geſchichte kann indeſſen zur Er: 
lduternag dienen, wie viel oder wie wenig gegruͤndeten 
Anſpruch England ſelbſt auf die Benennung eines 
fireyen Landes zu machen habe, und ob nicht vielmehr 
eben dieſes Land in gewiſſem Grade, wie Doctor John: 
ſon von Jamaica: ſagt: weine eee n und 

| one Sklaven Kerker + ſen. 1 58 


| . Am z ten Julius 1789 war * Wan E 
Bedriickung bean pes, daß die „Bill zu 2 drs 


Suben, der Gebühren, und andrer / Urhlithin oder 
-geiſtlichen Nutzungen “ zum pweytenmale verleſen werden 

ſollte. Der Graf Stanhope, der dieſe Bill einge⸗ 
- bracht hatte, machte eine Motion, daß dieſelbe commits 


tiret nen keen ne 
2 agi gions⸗ 


© be bs von einer dane nach ihrem volitiſchen Werth 

| der Unwerth-unterſuchet, —— Weng nüämſich ein Geſezes.s Borſchlag 
: Leine Big), eine Angelegenheit don großer Wichtigkeit betrifft; # 

| 3 wet feiten das — Ke ome: als geſezgevende 
Macht 


=> ode 
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eine andre Art eingetrieben wetden ſollten, als Zehndter 


= 2 


gions- watentilten,axd,clanders um deren willen 
die Quiker von Bezahlung der Zetndten⸗ Steuer abgehal; 

ten werden. Ihre Bedenklichkeiten mes _ 
ons vorher rechtlich anerkannt worden. 


Vermge einer Parklanienrs: Arte OY Mz 
des Königs Wilhelm war die Verfügung 1 
daß Zehndren, / die bon Qudͤkern zu entrichten waͤten, 


7 


mit denen andre Leute in der Schuld blieben; jebvch ims 


mer unter der Vorausſetzung, daß ſich die zu erhehende 
Summe nicht uber zehn Pfunde Stertiuzs ers 


ſtrecken durfte. Wenn ſich die Summe hdher belief; ſo 
blieben die Quäker, auch nach dieſer Acte, immer loch 
der Kirche auf Guade und Ungnade preis gegeben — 
daß alſo ſo gar dieſes eee in fr hohem 
Srads wangelhaft war und blieb. | 

Der Graf ſagte, ſeitdem dieſes men asche ara 


chi Geſetz ergangen waͤre, beſtuͤnde nunmehr der ges 
CO maine ie enen e ene 7 


Wocht auf die Seite; nb virwandelt fic in elne Committee, - 
welche blok unterſucht. Bey ſolchen Gelegenheiten verläßt der 


Sprecher ſeinen Praͤſldenten : Stuhl, ſetzt ſich, als bloßes Mitglied 
© des. Hauſes , unter die andern, und es wird ein ander Mitglied zum 
Velſtdenzen der Counittee explhles, Munmehr wird über den Werth 

und Nutzen des vorgeſchlagenen Geſetzes debattiret. Wenn. dieſes . 


dun nge hat, und Zuſdyg,. Berdeſeruren ...und glle fdrige für nd: 


thig geachtete Verdnderungen in der Bl gemacht find;_fo vimmt 
des Haus wiederum den Chaxaſter. des Yarliamentes. an; der Spres 
Her ſetzt ſich wieder auf den Priſidentep -.S*uhl-und der bochin er⸗ 


- - white. Priſdent trägt dem, Hauſe bie Beränderungen bor- die es 


mi der Bin, als Committee, gemacht hatte. Nunmehr wi jeder 

Saß, jeder Zusatz, jede Veränderung, kurz. die ganze B bon 

bauen durchgegangen, und darüber debattiret. Man ſebe Doctor 

a Wendevorny's Zuſtand * . en Britannien. 
* 12 des Iſten e u. 
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ben, darinnen, daß man ſich deshalb bey ein paar Fries 
dens ⸗ Richtern beſchwerte, welche fo dann eine ſchriftliche 
Erlaubniß ertheilten, die Güter des Mannes zu beein⸗ 
traͤchtigen. Neuerdings indeſſen hatren ſich einige Geiſt⸗ 
liche nicht begnügen laſſen, ihre Zehndten auf dieſem We⸗ 
ge einzubeben, ſondern fie hätten auch die Quäker ſelbſt 
bey den Kbpfen genommen und eingeſteckt. Vor etwan 
ein paar Monaten ſagten Seine Herrlichkeit, es waͤre ein 
Quaker, ein Mann von einigem Vermdgen , in den ge⸗ 


meinen Korker zu Worceſter geworfen worden; darin⸗ 


nen ſie ef noch; und ob er gleich nur um einer Summe 
— von nicht mehr als flinf Schillingen (14 Rhtlr.) 
6 eingeſperrt wire; ſo wurde er doch zeit ſeines Le⸗ 
bens in dieſem Loche ſtecken bleiden muͤſſen. 


Wilhelms Acte iſt an und for ſich ſelbſt unvoll⸗ 
 Fommen;z/ aber es giebt noch außerdem zweyerley Metho⸗ 


| den, wodurch derſelben ausgewichen, oder, genau zu res 
© ben, entgegen gehandelt werden kann. Zufdrderſt ent⸗ 
des eau. nee , . meren 
5 2 | . 
D eee N 
ſches, nach 1 Plan und feſten Stundfäͤtzen entworfenes und aus gefuhr⸗ 
tees Werk dor: (ſo was ndet fie nur in ſehr wenigen kaͤndern) 
"Jondern es iſt daruntev6lof eine unfoͤrmliche Maße don Parliaments- 
Aten und Verordnungen zu verſtehen , die nach und nach ergangen 
find; ein wahres ungeheuer, das in vielen Geſetzen ſich ſelbſt wider⸗ 
_. Þpriae} und faſt alle Puncte des Rechts ungewiß macht, das alſo 
4 zu nichts beffer went, als die Advocaten reich zu machen; — kurz, 
dein Werk, wie ſo viele ſo genannte Codices legum, die in den 
"Lindern, wo ſie auf einen Haufen zuſammen geſ<leppt wors 
den ſind, gemeiniglich den Namen der Jürſten an der Stirne thhs 
ren, unter deren Negierung die juriſtiſhen Erudirdten s | 
4 O90 dihte Sammlungen herauszugeden, © Ueb, 
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| juritſchet Miggeſſate, en bis auf hentigen Tag vad 


nicht aufgehobenes, und ſchon unter der Regierung 
Heinrich des Achten ergangenes Geſetz ), wel⸗ 
ches der e der munen e 
dreyheit lar. wy 
+ $283D 5 34581 112 141 9 | 
Vermdge dieſer Acte, die shon iber ue Jahr 
alt geworden war, ehe die Quaker ⸗Seete ihr Daſeyn be⸗ 
lam, ſoll ſich der Geiſtliche, dem jemand die ſchuldigen 
Zehndten zu entrichten ſich weigern wurde, bey zween be⸗ 
nachbarten Friedens Richtern daruͤber beſchweren. Dies 
ſe Friedens ⸗Richter „ſollen dann Macht haben, den 
„Mann, gegen den ein ſolches Anſuchen um Recht ge⸗ 
»than wird, feſtzunehmen, und ihn in rechtliche Gewahr⸗ 
»ſam zu bringen, in welcher er auch ohne Buͤrgſchaft oder 
„Caution aufbehalten bleiben ſoll, bis er hinlaͤngliche 
Sicherheit aus findig gemacht hat, daß er durch Recogni- 


2 oder ſonſt gebunden ſeyn, und dem ae 


„Bere 


1510 , V2, L 3 g 1 * - 7 
* 29 N — 


* - * 


%) Sunder "Bogen Papier "wits nicht zulangen , has Berziinis/ | 
der Miſſethaten Seiner Majeſtät, des erſten Engliſhen Beſ<s3p- 
ters des Glauben e, vdlig.zu faſſen. „Er war aufrichtig, of- 
ten, vehergt, frevgedig , und wenigſtens einer tempordren Freund⸗ 
ſchaft und Zuneigung flhig, ** fagt Hume im pten Capitel ſeiner 
Seſctcte des Haufe Tudor, Er ermordete aber ſeine 
Semahlin Anna Boleyne kraft des Richter ⸗Speuchs einer Ges 
ſ{woren{aft von ſechs und zwanz'g Engtiſchen Pairs — eines 
Dichter Spruchs, aus dem wir ſehen, was für Schurten nicht nut 
Pairs, ſondern auch Geſchworne zuweilen ſeyn mogen. Gleich den 
Tas darauf, nachdem er dieſe ungltic>ki<s Frau umgebract batte, 
Heirathere er eine andre. Wärend des Verlaufes feiner erempla- 
riſchen Reformation wurden neunzig Schulen und Gomnaſlen, 
und hundert und zehn, zur Verpflegung der Armen geſtiftete Spi⸗ 


tater, kraft einer einzigen Parlaments ⸗Aete, vernicytet, = en OY 


3 Beſ<iher des Brag 
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© «Berfahren,/den.Decreten und Urthely des geiſtlchen Ge: 
 qtichtes-grbdhrenden, Gehorſans{giſten woe 


4 


— 


Da nun die Quaͤker, ſetzte Lord Stanhope hinzu, 


vermdge ihres Religions ⸗Bebeuntniſſes dergleichen Gehor⸗ 
fam ſchlechterdings in keinem Falle leiſten können; ſo ver⸗ 


ordnet dieſes Geſetz e cen eme 


3 any für alle Quäker. 


Laut verſchiedner ee eee 


a der ſich weigert, die Zehapren zu entrichten, der 


Strafe unterworfen, daß er vor einem geiſtlichen Ge⸗ 
richts - Hof in den Kirchen ⸗Bann gethan wird; und die⸗ 


ſes zieht in der Folge wiederum Gefaͤngniß - Strafe nach 


ſich. Das Reſultat vom Ganzen war am Ende, daß die 


| Acte zu Beſchützung der Quaker , dis unter det Regierung 


Wilhelms agent e ga er nnn 


Werth haͤrte. WT A. Tree org an 


I 
" 21 
1 


Seine Herrlichkeit berichteten femer, es Wh un: 


; lingſt zu Coventry ſechs Quaker, jeder um vier Pence 


willen zum Oſter - Opfer, vor Gerichte belanget worden. 
Die Unkoſten des geiſtlichen Gerichts: Hofes, die ſie zu 


' exſegen- veruriheilet wurden, beliefen ſich auf hundert 


fuͤnf und ſechzig Pfunde und elf Schillinge Sterlings. 
Die Koſten, die ſte ſelbſt auf ihrer Seite gehabt hatten, 
betrugen hundert acht und zwanzig Pfunde, einen Schil⸗ 
ling und ſechs Pence. So nach mußten zween Schillinge 
zum Oſter « Opfer zwey hundert drey und neunzig Pfunde, 


zwoͤlf Schillinge und ſechs Pence an Unkoſten verurſachen, 


Die Urheber dieſer gerichtlichen Verfolgung wurden 
ihre zween Schillinge mit einem Koſten⸗Belauſe von et: 
wan zug a v4.6 en med haben, you ſie 

ſich 


- 
" „ 4a W EE 


nm - » 
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ſich. deshalb, nach Vorſchriſt des: Geſetzes, hitten- bey 
ein Paar Friedens ⸗ Richtern beſchweren wollen. „Da die 
„Quaͤker, vermoͤge ihrer Religion, nie, und ein an⸗ 
„derer Quäker an ihret Statt eben ſo wenig 
„Zehydten bezahlen können z ſo ſind einige von ihnen in 
„den Kirchen - Vaun gethan worden. Dieſes- hat dann 
„die Folge, daß ſie nicht als Teſtaments ⸗Vollſtrecker 


»thitig: ſenn, vor keinem Gerichte jemanden belangen, 


„keine Schuſd⸗ Foderung, die fie an jemanden haben, 
Heinklagen, und vierzig Tage nach geſchehener Excom⸗ 
munication ins Gefaͤngniß geſchickt werden koͤnnen, wor⸗ 


innen ſie hernach bleiben bis ſie der Tad aus einem Ker⸗ 


/ wvoy Zoll zu Zoll umkommen moͤgen; und dies bloß um 
„weniger Pence willen — welche wenigen Pence ſa 


„gar unverzüglich! b&tten mittelſt der men ſchen freun d⸗ 
0 75 Acte des Kdnigs Wilhelm beygetrieben werden 


„können, wenn der Pfaffe das fir dienſam be⸗ * | 


vfunden bätte . Es iſt eine Miſſethat von Sei⸗ 


ten der geſezgebenden Macht, daß ſie dieſe Leute dem 
waar a en ee pres mae . 


„Dies - \\agte Graf Stanhope, e 66 
-Firchticher- Tyranney und geiſtlichem Menſchen ⸗Druck, 
„Proben von kaltbluͤtiger, vorfaͤtzlicher, und aufs aͤußer⸗ 


wſte getriebener Grauſamkeit, die jeder Menſchen⸗Claſſe, 
»ſie ſey, welche ſie wolle, zur Schande gereichen müßten. 


Einige beſſer geartete Menſchen zu Coventry, | 


n dad, ex Fred e, a 4 


) Man ſehe Dobretr's W Dans, Vol. XXVI. 
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lichen Verfolgung wider die ſechs Quaker ein Ende zu 
bY machen. Lord Stanhope war jedoch der Meynung, 
daß dieſes Heil Mittel gefuͤhrlich ſeyn, wo nicht gar der 
ganzen Geſellſchaft zum Verderben gereichen wuͤrde. Ein 
ſolches Beyſpiel von 'Menſchenliede wide bloß dienen, 
die Procuxatoren des geiſtlichen Gerichtes noch mehr in 
ihrem heiß hungrigen Geize zu beſtaͤrken. „Wie das Ge⸗ 
»ſey gegenwartig gilt<, ſagten Seine Herrlichkeit, „kaun 
„leder Quaker lebenslang eingekerkert werden: 

und es iſt dieſes um ſo mehr eine Grauſamkeit, weil 
„Menſchen, die man um ſolcher Urſachen willen gefangen 
yſetzt, zu keiner Cautions⸗ Veiſtung gelaſſen werden “. 
Die Bill, die den Anlaß zu dieſen Erinterungen 615, 

wurde verworſen, Wor MITE 437 en 

bs, Die pbiloſophiſchen Begriffe des Doctors arten | 

Ielpigng haben unter ſeinen Lands leuten anſehnliche Fortſchritre ge⸗ 

than. In Scho klau d gilt es fur den biterſten Vor, 

wurf, jemandem ins Geſicht zu ſagen, daß ſo gar ſein ( 

| Groß Vater nicht hitte leſen können. In Engla nd # 

| iſt der Fall hin und wieder anders! und ber Tafters I} © 

ſte Mangel an aller Bekanntſchaft mit dem A BC fillt FF 9 

aus den plumpen Sitten mancher einzelnen Genin ou 0 

8 

n 


ter den gemeinen Claſſen in die Augen. vial; 

Diͤe ſchimpflche Sitte, fi zu dalgen o), iſt in En g⸗ y 

lau bis qufdieſe Stunde noch immer in aus nehmend | ,; 

| | hyhemGrabe beliebt. Es werden hin und wieder ziviſhen , 

| den Zuſchauern ſolcher Balgereyen uͤber die Mannhaftig⸗ 

| S keit eines Lieblingbe Klopffechters drepßig, vierzig, bis 

| 11 # 17 : 1% 467 z £34872 WAL ieh a yt tf 7 As funf⸗ 
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ſunſſig ** Pfunde-Gterſings; derne Man hat 
Beyſpiele , daß an die zehn tauſend Menſchen funfzig Eng⸗ 


liſche Meilen weit gereiſt ſind, ſolches Wett⸗ Spiel mit 
anzuſehen — welches immer eine große Menge winder 


wichtiger Balgereven unter dem Pdbel - Trofſe zu Beglei⸗ 


terinnen hat. Der Preis der Entree - Billette inner ha 

der Palliſſaden iſt gemeiniglich eine halbe Guinee; aber 
dieſe Schranken werden gar haufig, waͤhrend des Verlau: 
fes einer ſolchen Schldgerey, durch die ſtürmiſche Meu⸗ 
gierde des herzurennenden Lumpen Geſindels niederge⸗ | 
riſſen, Die Heer - Straſen von London zu der Scene des 
Schauſpieles ſirotzen bey ſolchen Gelegenheiten von Was 
gen und Reitern, und die Gaſt⸗ Hofe und Bler⸗Schen⸗ 
ken diirfen ſich, in einem betraͤchtlichen Bezirke rings um 
das Balger - Feld, verſichert nen _— nn 
buen, ene wen Db wil 21 70 


Die eee Ape tun ho XK 
abet Cocarden in den Taſchen mitzubringen, die 
ſie dann, wenn ihr Held den Sieg davon getragen hat, 
auf ihre Hiite ſtecken. Leute vom hohem Adel und vom 
gemeinen Land⸗ Adel machen ſich kein Bedenken, auf der 
Schlaͤger⸗Buͤhne die Dienſte der Schieds- Richter, der | 
Flaſchen⸗ Halter und der Secundanten zu verrichten. Sie 
werden auch wohl gar ſelbſt Schuler ſolcher „Profeſſoren 
„det Jauſtkaͤmpfer Wiſſenſchaft“, und machen ſich 
eine Ehre daraus, bey Feſtſetzung der Bedingungen eines 
ſolchen Fauſt- Kampfes mit zu Rathe gezogen zu werden. 
Es ſind ſchon verſchiedene Tractate ber dieſe edle Ma- - 
terie herausgekommen, von denen einer dem Lord Bar⸗ 
ry ele mit entzückungs vollen Lobſprichen auf e Seiner 

17 } Herr⸗ | 


EE: 5 | 
 Hertlichfeit anne. Forſter im der Ku, ** 
| dignet dt.. Ar N t 

e Die beiden e gewbhulicher Maaſ⸗ 


mh fen zehn, fünfzehn „ja bis jwanzigmal zu Boden geſchla⸗ 
235 ehe der Streit ein Ende nimmt. Die Verleger der 
| tu 


ugs Blätter fertigen eigne Emiſſarien nach, dem 


Kampf⸗ Platz ab; und wer durch einen Expreſſen die frü⸗ 
heſte Beſchreibung von den Umſtänden des Fauſt⸗ Gefech: 

tes erhalten kann, preiſt ſich gladlich; ja, es werden die 
Berichte davon fo gar, zur Erbauung der heranwachſen⸗ 
den Jugend, , in die monatlichen Magazine eingeriiet, 


I In Schosland und Nrelaud kann ein Englius 
der, der ſich anſtaͤndig betraͤgt, bis an ſeines Lebens En⸗ 
de wohnen, ohne jemals den -windeſten National⸗Vor⸗ 
wurf zu hdren; da hingegen die Haͤlfte der Einwt 

von England gegen alle andre Menſchen die pdbel haff 


ſte Verachtung bezeigt, die nur jemals an einem geſittet 


ſeyn wollenden Wolke wahrgenommen worden iſt. - Noch 
vor wenigen Jahren “, ſagt Dr. Wende born, „durf⸗ 
vie laum ein Menſch auf den Londoner Straßen, oder an 
öffentlichen Orten franzdſiſch ſprechen, ohne daß er Ges 
»fabr lief, vom Pdbe] beleidiget zu werden, der uͤber⸗ 
„haupt jede auslaͤndiſche Sprache fur franzdſiſch hielt, 


| WIR: Handi begrüßte 

Dieſe Gewohnheit wird im böchſten Grade lächernch 
b her, wenn man bedenkt, daß Lon don ver 
großen Halfte der Schwindler, Marktſthreyer und Aber 


| theurer — * gar gaſtfreyen ä 
ver⸗ 


„„ oa, a oo cm .. .\U 


ii. 


e ee 


 verſtattet; es giebt auch ſonſt keine Nation, die ſo wohl 


außerhalb Landes, als zu Hauſe ſo zahlreiche und ausge⸗ 
laßne Albernheiten darbdte. 


| Auf dem feſten Lande wird ein reiſender Eng laͤn⸗ 
der beſtaͤndig von Gaſtwirthen, Handwerksleuten, an⸗ 
geblichen Kunſt⸗Kennern und Geigern als ein Schlacht⸗ 
Opfer ganz eigner Taͤuſchung ausgezeichnet; obwohl un⸗ 
laͤugbar iſt, daß ſich an & —__ in ih⸗ 
rem Kundtnaun irren. 5 = 


3 


In dem vorigen Jahrhunderte bell 3 ei⸗ 
nen ſehr ausgebreiteten Handel in der Levante; und die 
hdflliche Sitte, die wir oben aus dem Doctor Wende⸗ 
born entlehnten, iſt, aller Wahrſcheinlichkeit nach, aus 
den Straßen von Con ſtantinopel eingeführt worden, 
der einzigen andern Reichs ⸗Hauptſtadt, wenigſtens wy 
der'Flithe unſers Planeten / eee der! 
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el, ehe Er iſ-niht-mgli<®, es Sir: Wilhelm wlad 
ſtone ), daß ein König von Groß - Britannien bey eis 

„nem yur in etwas ger ingern Einkommen, als nuns 

v»mehr vom Parliamente feſtgeſetzt iſt, die Wuͤrde behaups 
Sir Johann Sinclair hat uns eine lange Rech⸗ 

nung über die Civil - Liſte mitgetheilt. Aus dieſer erhellt, 

daß von derſelben jaͤhrlich zwey bis dreymal hundert tau⸗ 

1 | ſend Pfunde Sterlings fiir wirkliche Staats- Beamte, 


: 


Im J. 1788 koſteten die koͤnigliche Familie, ſammt ihren 
Spielleuten, Hof - Capellinen, Kinder ⸗ Wirterinnen, 
Kammer - Herren, Kindes - Wiegerinnen , Kleider - Kamo 
mer +Bedienten 2, und Nacheſtuhls- Nympſen, (in 

| Poſten, 


*) Man e Commentaries e the Las of ld 
Book I. chap. 8. 


» groom of the sols 


als zum Exempel Geſandre und Richter, bezahlet werden. 


3 $3 3 
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poſten, welcher eine jaͤhrliche Beſoldung von acht und 
vierzig Pfunden Sterlings hat,) in allem ungeführ ſochs⸗ 
mal hundert und ſechzig tauſend Pfunde Stor lungs, Here 
Burgh ONE |<" nag SC A Rag 
e LIP He x 75 
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„Ba "IF wir Yemier ber Aemter, bis; Ju . 
he des babyloniſchen Thurmes auf und uͤber einander ge: 


»pfeilert, Da finden wir einen Haushaltungs⸗ : Meiſter, ' 
„einen Haus haltungs⸗ Schazmeiſter, einen Haushal⸗ 7 
„tungs Controleur, einen Haus haltungs⸗Schatzkaſten⸗ RY, 8 


„Berwahrer, einen Vice - Haubhaltungsz Schaefaſtens 
„Verwahret, mehrere Haus haltungs⸗ Schreiber / Haus. 
„baltungs ⸗ Schreiberey ⸗Controleure, - Haushaſrunghs. 
»Controleurs-+ Schreiber. und Vice - Schteiber -- Speiſts 
„kammer - Bewahrer ), Kammer - Bewahrer , Heim liche 
Gemarhs- Bewahrer , Brod⸗Einkaͤufer ), Wein Ein⸗ 
ſkaͤufer, Fiſch⸗Einkaͤufer, Butter ⸗ und Eyer⸗ Einkaͤufer, 
„Conſituren⸗Einkaͤufer, Garten Gewaͤchs⸗ Lieferanten, 
„Caſſee Weiber, Specereyen⸗Maͤnnet, Spetereheus 
„Maͤnner ⸗Aßiſtent - Schreiber, Tiſch ⸗Wuͤſche⸗ Mans 
„ner 8), Tiſchwaſche - Minner- Aſſiſtent - Schreiber, - 
„Kuchen ⸗ Schreiber - Controleure, Küͤchenſchreiber Cons 
,troleurs: Obers Schreiber, Küchenſchreiber⸗Controleurs⸗ 
„Unterſchreiber, Mund ⸗Trabanten. 8 Unters 
„Mund * n rr Sone), Cams 
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mer ⸗ Lakeyen ©), Paſtten' > Werks- rahanten *Y 
„Quartier «Meiſter 8), ; Quartier- Meiſter -'Trabans 
„ten og), Eis- Keller --Bewahrer ,- Wagen - Meiſter, 
„Wagenmeiſtey Diener, - Glocken- Liuter, Hahn und 
„Schreyer 1), Tafel- Decker, 'Waſſer - Pumpen - Drez 
| „her, Schwenk⸗ Keſſel: Reiniger, Feuer - Zangen ⸗ Be: 

„wahrer F#), und ein bis zwey tauſend mehr dergleichen, 
die ich nicht einmal herſetzen mag, weil ich nicht wuͤßte, 
„wer ſich nur die Muͤhe nehmen ſollte, die Penennungen 


„urchzuleſen tit). I ws | I 1 21% 970 


ee eee eee ae 
„laun er es ohne Errdthung ſagen, daß von hundert ſol 
„chen Schmarotzern nur ein einziger den mindeſten reels 
vlen Nutzen habe? Kann denn unſer gnaͤdiger Koͤnig nicht 
„ein weiches Ey zu ſeiner Abend⸗ Mahlzeit haben, wenn 
ger ſich nicht einen Eyer⸗Einkaͤufer, und Eyer⸗ Einkaͤu⸗ 
»forss Schreiber , und Eyer⸗Einkaͤufer⸗ Schreibers Vice» 
„Schreiber mit einem jahrlichen Aufwande von flinf hun⸗ 
52 dert funden Sterlings haͤlt — zu einer Zeit, da die Na: 
ation in einem ee a verſiukt? 


"Link 7 "0 — $7 * $4547 1; . 71. 2 8 189 

N „Fer⸗ 
N 4 * ei 177.7 24 1221 „ 7 24 by 7 = . 71 , 

oom e 925 N 'S N we. 4. 571 Watte 
2 harbingors. 2 . 
8 74 m7 APY Set, HRT bee 
15 „ nen Ae 


ert) Daf von den Hof'« Bedienten, die meln Original bier nohm 

baft macht, die Benennungen im Dektſen guten Theits unange⸗ 

, ſeyn koͤnnen, raͤume ich zum voraus jedem Kun trichter ein, 
ich geſtehen muß, daß ich nie bother don ſo was gehdret, und 


wh vielen hier genannten Geſchaͤften nicht den mindeſten deutlichen 


Vegriff babe. 2 | | ues, 


r 


3393209 6 . , . WET. wo 


Ferner: was ind das fiir Leute, die Mund ⸗Tra⸗ 
„banten, und was find die Unter⸗Mund⸗ Trabanten 2 
„Worinnen beſtehen ihre Geſchaͤfte? Was heißt denn das, 
„dem Munde eines Kbnizs zum 'Trabanten dienen?<; .. 


| „Wozu bedarf es eines Schaglaſten : 'Bewahzers, 
„wo ein Schatz⸗ - Meiſter iſt? Und wo {on ein Schatz⸗ 
„kaſten⸗ Bewahrer angeſtellt iſt, wozu ift denn ei ein Bie- 
nnn Bewahrer ndthig? © . 


Ae Pr A a4 


e Bewahrer 
-gehalten? Kann denn ein Kdnig nicht ein Waſſer - Cabis 


,nett haben, und den Schluͤſſel dazu . 
„der Tesch 1 * 


„und mein fleiner Saks a und 8 knn 
»ſeine Verrichtung ſeyn? Kommt er etwa unter das Kam⸗ 
-mer - Fenſter des Kdnigs, und ruft da, mit Nachlffung 
„des Hahnen⸗Gekraͤhes, die Stunden uus Dieſes konn⸗ 
te, ehe und bevor Pendul⸗ und Taſchen⸗ und beſonders 
»Repetir- Uhren erfunden waren, ſeinen guten Nutzen ha» 


„ben, iſt aber nunmehr, wie ich glaube, eben ſo uͤber⸗ 


oflifiig / als der Garten ⸗ Gewaͤchs · Lieferant, die Caffee⸗ 
„Weiber, die Specereyen - Aſſiſtent⸗ Schreiber, die Kü⸗ 


„chen - Schreiber - Controleurs: Ober - und Unter⸗Schrei⸗ 


„ber, e eee e Tras 
d wt If. COL. PO ben 


„Schickt es ſich wohl für den I Zuſtand 
-unſrer Finanzen, einen ſolchen Schwarm von Müſſig⸗ 
»gingern zu halten? Wann kann jemals Sparſamkeit nd⸗ 
ee ee Aeg, 


b i 
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„Die Abniginn Anata gab jaͤhrlich hundert tauſend 
— Sterlings zum Dieuſte des Staates her ©). Wir 
„hingegen bezahlen Schulden, welche ſich bey der Civil⸗ 
„Liſte finden, von ſechsmal hundert taufend Pfunden 
» Sterlings in einem einzelnen Artikel, ohne nur zu fra⸗ 
„gen, wie es möglich ſey, daß bierinnen ein ;Deficit vor⸗ 
Ant, . 2 918 

* Folgende Unterredungen aber eben dieſe Mu, 
TY zwiſchen der ehemaligen verwittweten Fuͤrſtin von Ma: 
tes und dew-'Herrn Dodington konnen wohl nicht 
deſer erregen. 

Bie“, (die durfte ,,ſagte, troy deſſen, was ich 
von der OGewogenheit des Königs gegen ihre Kinder, und 
on ſeiner Höflichkeit gegen ſie ſelbſt erwaͤhnet hate, 
Abnnten ihx doch dieſe Dinge kein Blendwerk 
machen, Es gaͤbe noch andere Dinge mehr, in die fie ſich 
nicht zn ſinden waſte. Sie ſaͤhe lieber, daß der König 
nicht ſo hoͤflich wire, aber dafuͤr nur auch nicht ſo viel 
bon ihrem Gelde in ſeine Taſche ſieckte. Er haͤtte 

durch das Ableben des armen Fuͤrſten ganze dreyßig tau: 
fend Pfunde Sterlings des Jahrs mehr bekommen. 
»Wenn er ihnen haͤtte das Herzogthum Cornwall ge: 
Hen wollen, daf davon die Schulden des Flrſten, hit 
* abgethan werden —— fo, wurde- dies doch etwas 
2 ae 


0 A e eee 
Nen kann fic der Leſer genauere. Kundſchaft erwerben, wenn 

et die Aut too ten vom Stefen bon Chatham, (im 2ten 
Bande der Original - Quarts Ausgabe , pag, 80.)  nachſehn wil. 
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„geweſen ſeyn. Mußte denn der Widerwille bis aber das 
„Grab getrieben werden? Und warum ſollen Unſchuldige 
„darunter leiden? Schickte es ſich auch wohl für einen 
„großen Koͤnig, ſeines Sohnes Schulden nutze 


»zahit zu laſſen? und noch. n ſolche unbetrdchts 


Ach e wie hoch ſich wohl ſeine hinterlaf: 
aſenen Schulden, ihren Gedanken nach, belaufen möchten? 


Ihre Antwort war, ſie habe ſich ſo weit bemiihet, 
es zu erfahren, als eine Perſon mit guter Art nach ſo 
was forſchen konnte, die es nicht in ihrer Gewalt hits - 
„te, ſeine Schulden zu bezahlen, und die ſich daher auch 
nicht die Miene geben duͤrfte, daß ſie dieſelben bezahlen 
„wollte. Nach ihren Gedanken beliefen ſich die Foderun⸗ 
„gen, welche Handwerks⸗ Leute und Bedienke zu machen 

»hatten , noch nicht auf neunzig tauſend Pfunde. Et⸗ 
„was Geld wäre der Fuͤrſt dem Grafen von Scarbe⸗ 
„rough ſchuldig geblieben; und auswaͤrts ware auch 
„noch eine Schuld von etwan ſiebzig tauſend Pfunden ab⸗ 
Zuthun. Das {{inerzte fie . ; 


1 eich warmen nee. 


1 34 ſagte, CE cue be na 
Uymadgliches , dem Uebel abzuhelſen; naumehr könnte 


„der König nicht auf andre Gedanken gebracht werden; 


und die Klugheit ihres Verhakteus n 
„durch vergrößert, daß fie keine Notiz davon wihwe. 


es wor ihr deſſen ungeachtet, ſagte ſie, oy 
lich; und ſie khnuce. ſich auch-zuweiſen nicht enthalten, 
6s dew Bui im ſrkſun und ierwäfrtigſten Lichue. 
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ofo Angeben, daß er ihre Meynung unmöglich wißder⸗ 
»»ftehn könnte. Das haͤtte fie {on mehrmals gethan; 
und ſie wollte mir rere wle es das N gegan⸗ 


cs — 


Eile wiſſen, fulg ie fort, daß der Crone das Recht 


«zugeſtanden iſt , Carleton - Hauſe und den Garten dabey 
„gegen Auszahlung einer geſetzten Summe Geldes zuruͤk⸗ 


ft zu nehmen. Den König kam vor kurzem einmal die 


Luſt an, Haus und Garten zu beſehn; und er machte 


„mir alſo einen Beſuch. Wir ſpazierten in den Garten: 
„dieſer ſchien ihm uͤberaus wohl zu gefallen; er lobte ihn 
„ſehr, und ſagte, es machte ihm ungemein viel Freude, 
iin ſeba, e e eee bekommen 


— „10 erwiederte, es ware freylich ein Us huͤbſcher 


Platz: aber gerade die Schoͤnheit eines Platzes wire ein 


„Einwurf dagegen, wenn man nicht ſicher ſeyn pc] 


* man Ha auch behalten koͤnne.“ - 
„Der Kinig ſagte, es batte freylich wohl ſeine Rich 


gkeit „ daß die Crone berechtiget ware, Haus und Gar⸗ 


den gegen vier tauſend Pfunde Sterlings zurüuͤcke zu neh⸗ 


- men ; ich würde aber doch ſicherlich, hoffte er, nicht 


»glauben können, daß dieſes Recht der Krone jemals ge- 
„gen mich gemi ßbraucht werden würde. Wie hat Ihnen 


„doch, fragte er, ein ſolher hg by 905 fleigen 


eee 


„Das nun wohl acht war meine Antwort; das 
205 es nicht, wovor ich in Sorgen ſtuͤnde: aber mir 
bauge, LE es wor ſonſt- Leute geben 


„an 


4a © © 


Fi 
| 
3 
I 


jp bay» 
md<fe,”" die noch starken Anſprüche darauf 

„zu machen hatten, als die Crone, ode 
„ich. O! nein, nein; ſagte er, das derſtege ich 
| vn icht; das kann gar nicht fey n. v naue "of 


„Ich verſetzte „ ich maaßte mit nicht an , dergleichen i 
„Dinge einſehn zu wollen; aber genug, mir wäre in al⸗ 
„lem Ernſte bange, daß es dergleichen Leute 
»g abe. 
8 davon err i Ats; erwirderte er; ich 


„berſtebe es nicht — "und lenkte augenblielc 
das Geſpräch auf etwas andres — 


„Mir meines Theils machte die witzige Art diefes 
„Angriffes wahres Vergnugen; und ich konnte mich eben 
„ſo wenig enthalten, uber die Gegenwehr des Kdnigs zu 
„lachen, als die Fuͤrſtin ſes da fie mir's er> 
8 ne an W nn, t e r It , 
Dieſe Fuͤrſtin war die Mutter des itxt -.vegierendey ,, | wir 
Kdnigs von Englandz und die Schulden ihres Gemghs, — wn 
der als Fuͤrſt von Wales pre iſt, ſind noch immer 2 
nicht bezahlet. 

Die Engliſchen Rechte haben die Erklaͤrung gethan, 
der König könne kein Unrecht thun. Dieſe 
Maxime dient, George den Dritten zu rechtferti⸗ 
gen, daß er es verſaͤumet hat) die Bedienten und Hand⸗ 
werks ⸗Leute, die ſeinem Vater gedient haben, zu bezahs | 
len. Hätte ſich aber ein Privat - Mann ſo aufgeführt 
ſo wuͤrde alle Welt ſein Benehmen fir das ſchaͤbigſte, un⸗ 
anſtaͤndigſte, undankbarſte, und fo gar inthelichſle we 
nehmen pere. d e eat Lire 

Vir by 2 TOI IY 34H 194% G2 zug Die 
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. En 
+] = Ebuſe jener yeni eee, 
enpfindlihſicn Schapey gugeſdg,. oder fie gar zu Gruns 
de gerichtet haben; der ſiebzig tauſend Pfunde, die der 
Fauͤrſt guswaͤrts ſchuldig geblieben iſt, zu geſchweigen, 
durch deren Verluſt manche ſehr redliche Manner in den 

. mdgey geſtdriy | word ſebs. + * 


W zu * der Zeit der Kbnig bon eng 

ud über mehr baares Geld zu gebieten, als irgend ein 
Menſch in Europa; und als wenn Europa ſelbſt, it 
allen ſeinen Verwahrungs Schränken, nicht Raum ge⸗ 
ung hatte, ſeinen Neichthum zu foſſen, hat er noch ' ſtarke 
Summen in den öffentlichen Fotids "we Not d⸗Ameri⸗ 
. THONG $7 29007 NW; Fo 


M 7 za n 5 3 Ach 
1 „Dir de von dem Sthahe ,” don der Ani 
funſjehnMil- zuſamimen a ſcharrte v fuhrt Herr Dodington fort; 
5 5 
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»Sterlings ©; * 108114; 
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u wollen, was daraus geworden, wie dieſer Schatz ans 
 w8eipandt ,, wo-etwas,- und. was davon übrig wire; aber 
mac meinen Ueberſchlage mußte ſich die zuſammen - ge- 
==; Uſcharrte Summe auf zwdlf bis funfzehn Millionen Pfun- 
1 d Sterlingß belaufen. Dieſe Umſtinde kdunten in ei 
8 2p nem gemüßisten Grade, vielleicht weniger als ein vier- 
„ur Theil, ſo bewieſen werden, daß ſchlechterd inge 

£ leine Möglichkeit äöbrig bliebe, fie abzu⸗ 
,___*__ "#lTugnen; und wenn es die Gelegenheit gaͤbe; ſo wuͤr⸗ 

# 5 5 nei ee v den 


rr, oa won +» 
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Wen ddt mehl weyuen,, dos Zuſommen- ſcar: 

ren einer ſolchen Summe waͤre unglaublich; aber das 

Rithſel laßt ſich ohne Schwierigkeit aufldſen und einem | 
jeden begreiflich machen. Im J. 1756 gab Doctor: 1 
Shebbeate ſeine Briefe an das Engliſche 

a Volk ee) heraus. Jn dem Dritten dieſer Briefe ſagt ert 

„ »wäbtend der Kriege, die lediglich um das Intereſſe 

t »deutſcher Flirſten willen gefuhrt worden waren, hits 
t 


j 
| 
p 
; 
n 


„ten die Englaͤnder, zu Beſoldung und Unterhaltung | 
„dieſer Mächte, acht und zwanzig Millionen Vir — 
„ „funde Sterlings ſpendiret, um die Fürſten und 

„ihr Volk zur Behauptung ihres eignen Gebietes, zur 
| „Vertheidigung ihres eignen Grundes und Bodens zu mie⸗ 

„en. — Von dieſer Summe wären zwo Milli- 

„nen und dreymal hundert tauſend Pfunde 
Eugliſchen Geldes an den Churfürſten von Hanno ver, | 
=als, Subſidien fir die Truppen, die zur Vertheidigung 1 
-ihres eignen Vaterlandes gemiether waren, bezahlet = | 
„worden. — Seit der geſegneten Gelangung dieſer Fami- | 
vlie zu dem Throne des brittiſchen Reichs muͤßte der — 
„Eburfürſt von Hannover im Stande geweſen ſeyn, 3 
„don ſeinen Einkünften aus Deutſchland , da er dort nicht . 9 
»zur Stelle refidiret hatte, wenigſtens jährliche zweys * 

»mal. hundert tauſend Pfunde zu erübrigen. | | 
„Dieſe Summen müßzten ſich ohne allen Zweifel, (wennn 
eee nach der Sitte det a f 
ba 15 | e | : i 
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„Stock⸗Mätler in Change ⸗ Alley, mit genauer Berechs 


„nung wachſender Zinſen abgeben wollte, die denn aber 
»doch auch nicht ganz aus den Augen zu ſetzen waͤre,) 
„auf den Belauf von ſechzehn Millionen und 
„viermal hundert tauſend fanden Ster 


lings * Site 


Doctor Sbebbeare n zwar, ati fg 
ſchrieben hatte, an den Pranger ſtehn; aber dieſe Rache 
veraͤnderte nicht das eee " n unn 
One e . ht 


Außer alle dieſem Geld, 1 einer Beſoſdung als 
| König, zog George der zweyte vom Parliamente 
noch ſehr. del Summen, die ſich bis auf fünfmal 
hundert tauſend Pfunde Sterlings auf einmal beliefen; — 
wie an einem andern Orte volſtändig aus einander wy 


= a4 1 


Was eee $ehanptet 17 * an 
und fuͤr ſich ſelbſt aͤußerſt wahrſcheinlich; und die Glaub⸗ 


wuͤrdigkeit ſeines Tagrbuchs if ee RF | 


We gun onntee e peng 195 955 >< 017 


Es iſt doch recht f thr zu n, daß fi eine Ne 
gierung, die, wie Six Wilhelm. Blackſtone ſagt, 
auf ſolche feſte Fundamente gebaut iſt, außer Stan⸗ 
de befinden mußte, die Nord-Americaner in unbe⸗ 
dingter Unthatigkeit . zu erhalten, Hauen nur die Con- 
| tenta dieſes einzigen Capitels zu Anfange der neulichen 
Revolution dieſes weitlaͤuſigen Landes in demſelben bffents 
lich bekannt gemacht werden konnen; ſo waͤr' es faſt gar 
nicht mbglich 9 11 — an 

* *** Tory 
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Tory eriſtiret haben würde. Es ſcheint aber, daß die 
Colonien noch nicht den hundertſten Theil von den Gruͤn⸗ 


den gewußt haben, die ſie wirklich hatten, unſern parlia⸗ 
— lips 5 n in Ws die ny zu 
bieten. a 


Im J. 1755 hatte Herr Pitt, (der ae 574 eine 
Conferenz mit dem Herzoge von Norfolk, die uns 
vom Herrn Dodington aufbehalten worden iſt. Eine 
kleine kurze Probe daraus kann dienen, zu zeigen, wie 
die e Nation von IO POIs er wor⸗ 


den iſt. _ 


Der Herzog brummte in ſeinen Bart, daß die” 


ach ſiſchen und bayeriſhen Subſidien angeboten 


„und betrieben worden, und doch noch nichts in der 


„Sache gethan wite; die heſfi ſchen wiren zu Stande 
„gekommen, aber die ruſ ſiſhen noch nicht abgeſchloſ⸗ 
vſen, — Ob der Herzog noch un unterzeichnet, oder 
unratificiret meynte, können wir nicht gewiß ſagen ; 
daß es aber unterzeichnet ſey, hbren wir, | 


„Da ſich Seine Gnaden ſo weitläuſig 5 * Ehre 4 


„des Kdnigs aufhielten; ſo fragte Herr Pitt den Her⸗ 
jeg: wenn denn nun der Konig von den funf⸗ 


gebn Millionen, die er erſparet hot, ſeinem 


„Better in Heſſen hundert tauſend Pfunde Sterlings, 


vund der Zarinn bundert und funfzig tauſend Pfunde ge» 
„ben ſollte, um dieſer widerwaͤrtigen Haͤndel einmal 

„allemal los zu werden, und es nicht weiter hoͤren zu 
„duͤrfen, daß dergleichen, fir ſeine eigne Ruhe, und fur 
»die aac 298 _ „ en ens ausge⸗ 


* 
1 L 9422 »ſtofien | 
i 5 2 


25S - 
„haͤuſig vorfallen kdnnten und unvermeidlich vorfallen 
„müßten; was fir Schade waͤre denn dabey n) 
»Der Herzog wußte nichts darauf zu antworten, 

„bat aber Herrn Pitt, daß ſie beide zuſammen noch 
nv einmal mit dem Canzler aus der Sache * 


aten . 2 A 
3 * eee 
3 aber gange e de er nit wer⸗ 
„den “c). Hy 


t. 

g 

al 
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Es it's viel + ven der Rechrſhaffnbeit 1 dieſes 4 iſt 
Pitt geſagt worden. Es war aber doch äußerſt nieder- < 
ja! 

fol 


trͤͤchtig von ihm und andern, daß fie ein ſolches Geheim- 
niß verſchwiegen. Dieſer Mann hat das außerordentli⸗ 
che Gluͤck gehabt, ſich einen ſehr guten Namen bey der 
Nation zu machen. Wir bewundern und rühmen noch 
itzt ſeine Rechtſchaffenhelt; und die America net 
halten bis auf heutigen Tag ſeine edelmiithigen Bemuͤ⸗ 
hungen zu ihrem Beſten i in ehrenvollem Andenken. Gleich⸗ 
wohl ſagte er im Parliamente laut, er würde nicht zu; 
geben, daß die Colonien nur eine Zwecke zu einem 
Huf- Eiſen fobricire# dürften 


Dier Leſer wird hierbey bemerken, daß nunmehr be: 
reits ſieben und dreißig Jahre verlaufen ſind, ſeitdem 
George der Zwey te von ſeiner Civil Liſte funf- 

5 iebn Millionen pfade Sterlings exſparet 
batte. Es iſt ſchon oben erinnert worden , daß eine Sum⸗ 

me, zu fuͤnf *. 7 beleget, wit Zinſe von 5 
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''*) Man ihe Dodingon's Dar, pag. 575. 
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ſich biunen vierzehn Jahren und hundert und fünf Tagen 
derdoppelt. Nach dieſem Fuße gerechnet, wuͤrden ſich je⸗ 
ne funfzehn Millionen binnen ſieben und dreyßig Jahren 


auf mehr als ein ee en eine halbe Million 
multiplieiret haben. / | 155 


Freylich hat es be testen e be 


ton ſagt, daß wir nicht wiſſen, wohin dieſes Geld 


gekommen, oder wie es angewandt worden; 
aber das wiſſen wir doch mit Gewißheit, daß der Nation 
von dieſem Gelde nicht das mindeſte zu Gute gekommen 
iſt. Wir haben ſogar noch nachher mehrmals betraͤchtli⸗ 
che Rüͤckſtaͤnde „ worein die Civil- Liſte verfallen war, be⸗ 
zahlet; und es iſt auch noch uͤberdies die koͤnigliche Be⸗ 
ſoldung mit einer Zulage von jaͤhrlichen ag: 
mn nne worden. 6 | 


Wärend eben dieſer Zeit hat die Nation auch Geld 
erborget, um dieſe Beſoldung, die Ausgaben fuͤr Gi⸗ 
braltar und Canada, die Unterhaltung des Kriegs⸗ 
Weſens, und andre dergleichen Dinge mehr zu beſtreiten ; 
und ie hat dieſes Geld, dem Namen nach, zu drey bis 
vier Pros Centen, in der That aber manchmal zu ſechſt⸗ 
en men en aufnehmen möſſen. mY 


* {nnd enacted canfrehn Millionen Wonen 1 
chetlich noch eine Million auf die Koſten rechnen, dieſe. 
Summe don dem Volk einzuheben; und nun laſſet uns 
wieder auf den Grundſatz kommen, daß eine Summe, die 
aus den Beuteln des Volkes genommen wird, immer 
einen reellen Verluſt von zehn Pro⸗Centen mit ſich bringt. 
Nach dieſem Fuße wurden ſich, Zinſe von Zinſe mit ein⸗ 

10 N 155 gerech⸗ 


» 


— 
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gerechnet, die ſechzehn Millionen binnen ſieben Jahren 
und drey und funfzig Tagen einmal, and in ſieben und 


dreyßig Jahren und neun Monaten fuͤnfmal verdoppeln. 


Di.urcch dieſen kdnigtichen Handgriff iſt das Publikum 
um fuͤnf hundert und zwoͤlf Millionen Pfunde Sterlings 
geſchnenzt worden. Dieſe ſechzehn Millionen wurden, 
wenn may, fie dem Volk in den Hinden gelaſſen haͤtte, 
die Natioyal- Schuld ſo leicht „wie eine Feder, und alle 
unſre Steuern zu einer unbedeutenden Laſt gemacht haben. 
Aoer ſo iſt ein großer Theil von dem Gelde, wo nicht die 
ganze Summe, nach Hannover geſandt worden ), 
und ſo nach for Grof-Britannjen volligiverloren, | 


„Die verwittwete Fuͤrſtin von Wales, George 


= ves Dritten Mutter, machte einſtmals gegen Herrn. 


| Dodington die Anmerkung, ,;ſie wuͤnſchte, daß Han: 


„nover, als die Urſache von allen unſern Widerwdrtigs 
leiten, in der See begraben 1dge, © | et, 


Sti den 905 1: 1714 iſt reb⸗Srigansiet hin⸗ 


der dieſem deutſchen Churfuͤrſtenthum hergeſchleppt wor⸗ 


den, wie ein Kriegs: Schiff in dem Tau eines Lootſen- 
| Vootes... Daher, rührt das königliche Zuſammen : ſchar⸗ 
ren von funfzehn Millionen Pfunden Sterlings; und 
„daraus fließt die Nothwendigkeit, daß große Haufen 
„von unſerm Volke gendthigt ſind, ſich ibren Lebens⸗Un⸗ 


. . techalt: durch Betteln, Rauben, Steblen, Betrügen, 


„Kuppeln, Schmeicheln, falſe Zeugniſſe geben, falſch 
"_ PICS} OT Ry: ſpielen, luͤgen, 
Towne 74 eng ddt inte »Fuchs⸗ 


4 das it PL? ju aL — "welt 10 e Epuren devon 


in Safin'ov er finden * tie aver” * noch niemand 
n * N * . Bederk 
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Fuchs ſchwanz ſtreichen z bramarbaſiren, Stimmen - ge- 
ben ; Schmierereyen drucken laſſen, Stern; gucken, vers 


„giften, huren, affectirt - zeden, paſquilliſiren, frey⸗ den⸗ 
„len, und dergleichen Geſchaͤfte zu e 8). 
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— Gulli i im dierten Theile. 
Zu dieſer Reihe bon Mitteln, ſich den Lebens-Unterhalt ju berſhaf 
fen, iſt auch noch das Frankiren zu rechnen. Im J. 1763 velief ſich 
das Porto don den frankirten Briefen, welche porto - frey liefen, 
auf hundert flebenzig tauſend ; und ſteben hundert Pfunde Sterlings. 
(Wan ſeie Blacks tones Commentaries, Book I. chap. 8.3 
Zu ſeldiger Zeit enthielten die beiden u Parliaments « Hluſerx. etwan 
ſehen hundert und funfzig Glieder: denn bi e Engliſchen pairs a/ 
en dams noch nicht ſo zahlreich, wie ſie es ißt ind. Die gedach⸗ 
te Summe war, 2 einer Leih.s Rente don 
. bundert, und ſie ſietzen und zig Pfunden und zwölf Schiuinge Ster⸗ 
füngs für jedes Patliame 9 2 lied gleich. Manche Glieder boi 
Unter - Hauſe dezahlten ihren Lackeyen gar keinen andern Dienſt⸗ 
Lohn, als mit frankirten Briefen, zu einer halben Erone das Duzz 
zend. Vor etwan ſechzehn Jahren bekam der Londoner Wechsler, 


f ſeottiſce Burg Flecken , welche in dem Diſtriete von Du m⸗ 

© Sein Zweck, wesdalb er ſich darum beworben hat⸗ 

te wer,, wie gleich damals die Ne ede gieng, kein andrer. als 

, ſparung des Porto von allen Briefen, die bey ſejner Schreit 

eintlefen — weiches af” lhtiice 'fieven hundert Pfunde — 

gerechnet ward. Herr Pits bat, dieſes Punctes wegen, einige 
ſehr dienliche B gen getroſſen. Jn "_ Angelegenheit wiz 
derſezte ſich ihm indeſſen Edmund Butt 


Wit, 
10 Nl 71 tet Vin , dier Orte 'abhertitit - ür keine 
oft Spedition angelegt worden „Ein Brief bon Skye nac 


* 


e ein Past eleſnen Inſen . die in geradliniger Entfernung 


» nur wenige Stunden aus einander liegen, muß, wenn er mit der 
— abgeht, eine Reiſe bon etwan zwölf hundert Engli- 
„ichen Meilen machen, bevor er den Ort ſeiner Beſtimmung 


wurrzichen kaun“. (Man ſehe Dott. Ande rſp 0's. Introduction 


te, pag. 28.) — s with einem vernünflig - denkenden Manne 
- -A<wer 3. zu begreifen, audiwas für Grunde die S<0t ten, näh⸗ 


u — Ra er eine ſo feind 
dee, 


z \ \ 


ix, Robert Herries, einen Sitz als Parliaments - Glied för 


Wit vieler Sigh und 


CCC ˙ rr _ 
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Die oben boinexkes Summe wn 
aal; die wuͤſte liegenden Fluren in ue und | 
Ireland rene eee 


* - Jn Hampſhire findet ſich eine Strecke Landes un | 

geübt von zehn bis zwdlf Engliſchen Meilen ins Gevierte, f 
wo noch allen, der wage beyfanrinen, im rohen Na- a 
ues Stan En... | { 


5 Die Ebyen von wy li $bury fs at nil hire ul 
Garten beſetzet Wir finden-da in einem Bezirke von et: i de 
wan ſechzehn Englichen Meilen in der Laͤnge, und funf o 
dergleichen Meilen in der Breite fuͤnf Sommer - Hauſer me 
oder Jagd Schleſſer , wo die Dam Hirſche und Rehe che 
in großen Haufen wie derrbost ſind und nn ge⸗ 
r werden. — 5 Bt 2381 


1 Dieſe Umſtäude führe ih auf dos Zengnif eines: ſehr 
juicy Mannes an, der mit dieſer Gegend 
von England ganz genau bekannt iſt. Es ließen ſic 
noch mehrere Beyſpiele von gleicher Art, ebenfalls in 
England ſelbſt, namhaft machen, obgleich England 
unter den drey Koͤnigreichen noch bey ee 3 


reichſien, und am meiſten angebaut iſt, 


Man liſt noch immer viele große Ck dane in 
Gemeinheiten, dies heißt, in wild⸗wachſendem Gras 
# liegen, een e ee, weiches 

rept 1% b: 7 de 0 n bus” Þ 

vu 5 N B's 2. un . * aA 5 
© **Fefige Anttvathle gegen die ———— Seat: tag. 

Ihr Dienſt Eifer gegen die engliſche geegierung war don der heftig 

dien Act; und gleichwobt hatte eine Ochle juſt ſo diel Urſoce, dem 
vandmanne ergeben qu ſeyn. at 9 


e 


. 
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it da wächſt, werth it, enazen außen wenn fie 
umgeriſſen , gepfluͤgt, und gehörig geduͤngt wurden. 

Was vollends Schotland und Irland an⸗ 
langt, ſo liegen bis heutigen Tag noch ſieben Achthel vom 
Boden dieſer Laͤnder im rohen Natur⸗Stand, indem noch 
niemals nur der mindeſte Verſuch gemacht worden iſt, dies | 
ſen Boden urbar und nutzbar zu machen. If 

Seche Engliſche Meilen weit unterhalb Dumf ries; 
und, etwan eine Engliſche Meile von einem Fiter-Size 
des Lords Stormont, findet fich ein Strich Landes 
von vier bis fuͤnf Engliſchen Quadrat - Meilen, der zu 
manchen Zeiten von der Fiuth aberſcwemmet wird, wel, 
che innerhalb der letzten fupſzig Jahre uͤber das Land 

ein gebrochen iſt. Dieſer Strich Landes iſt auf zwo Sei⸗ 
ten mit trocknem Land umgeben, und könnte dem Sol⸗ 
vay Frith gar leicht wieder abgewonnen werden. Des 
Schlich oder Schlamm davon wird gegenwartig in Foe 
1 Duͤngung weggefaßren. J ut. <0 M2. 

Zu eben der Zeit ſtreiten und kaͤmpfen aur bm | 
eln in Weſt⸗Indien, wie der Hund in der Jubel, der 
ein Stücr Fleiſch ins Waſſer füllen Hep,” ene | 

nach dem Schatten dadon ſchnappte. 7 d 

Außer den Ebnen von Salis bu ry ow ſch auch vas. 
noch andetwaͤrts zahlreiche Thier - Girten, Zu Goods 

wood in Suſſex hat der Herzog von Richmond ei⸗ 

nen Thier - Garten — Wilde von vier Engliſchen Meilen 

im Umkreiſe. Der Hunde ⸗ Stall, den er hat, koſtet 

jehn tauſend Pfunde Sterlings. Er haͤlt dabey nicht we⸗ 

niger 2 Wild Meiſter * WTO Revolu⸗ 

tion 


9 5. n chasse. 


1 
A 
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253 , 
tion in granfrri< wurden alle Jahr iber usted New 
huͤhner ⸗Eyer aut dieſem. Lande gebracht. Dieſe Einfuhr 
iſt itzt geſperrr. Gegenwaͤrtig halten Seine Gnaden zu 

Goodwood nicht Gu als vierzig PRs * 

. neee $5440) 16 


Vor einigen Jahren ward in den Zeitupgs: 5 lane 
gemeldet, daß der Herzog 1 von Bedfot d, um der Jagd⸗ 
Luſt willen, einige huidert” lebendige Fuͤchſe hätte in 

pled "Faitfen , L und von bannen herüber einge 
5 aſſen. Gegenwärtig iſt er, wie wit böten 7 mit Ante: 
gung eines Hunde Stalles zu "Ws burn beſchdfriget 
wozu die Koſten auf ſiebzig fauſend Pfunde 
Stertings angeſcylagen ſind, fats Hh ah 


4 SOA 2 Wenn England nux hundert fokhe Thier Ebbe 

ps) ; enthält, wie der zu Goodwood iſt; ſo ſind damit fiir 
das Publicum hundert Engliſche Quadrat- Meilen Landes 

verloren, in deut leder t Gus Landes 4 wie die 


=, 
. a RD «a. 


_ der Grafſcaft Aberdeen, in Girten und Getraide 
2 Felder verwandelt werden konnten. Rechnen wit nun 
auf jede Engliſche Quadrat⸗ Meile nur eine Bevblkerung 
von hundert und ſechzig Seelen, (welches nicht einmal ſo 
viel iſt, als die vermuthliche Bevdlkerung der felſi igen 
| Schweizz) ſo bekommen wir eine Zahl von wenigſtens 
ſechzehn tauſend Menſchen, denen der Unterhalt abgeſchnit⸗ 
ad ten iſt, weil man lieber Heer, an und Rebhlihner 
8 hegt. abe 
5 Allein das iſt noch nicht alles, i von 
Richmond hilt zwanzig Wild -'Meiſter, und vierzig 
I Kuppeln Jagd- Hunde. Jedoch wird ſein Hunde- Stall 


von 


N JS. nn hems 


on 


| 239 


von ON Woobthe vittiz verdunkelt; woraus ſich 
mit gutem Grunde die vermuthliche Folgerung ziehen 
laͤßt, daß die Jagd⸗ Hunde und die Wild⸗Meiſter des 


Wee Bedford. noch zahlreicher em müͤſſen. bY 


Jedoch laſſet uns den '$erzog von Rich men noch | | 
einmal zum Maaſſtabe nehmen, und ſagen, 'das geſamm⸗ 


te Königreich England enthalte nur etwan noch hundert 


andre ſolche Privat⸗Jatd⸗ Anſtalten, wie die ſeinige iſt; 
ſo haben wir alsdann zwey tauſend Wild⸗Meiſter, und 
vier tauſend Kuppeſn Jagd - Hunde, durch die für- dies 


Menſchen der Preis der Lebens⸗ Mittel in die Hdhe ge⸗ 


trieben wird. Das will viel ſagen; und gleichwohl iſt e 


cher wahrſcheinlich, daß das Land zwanzig tquſend Kup 


peln Jagd⸗ Hunde zu ernaͤhren habe, als nur vier tau⸗ 


ſend. Der Verluſt von hundert Engliſchen © 'Quadrats 


Meilen Landes, und die Laſt von einem ſolchen Schwarm |; 
unnützer Menſchen und Hunde erfordert laut die endliche 


Zerſthrung aller Thier⸗ Gärten in Groß „Britannien. 


Am 4ten Februar Trot wurde bey dem Hauſe der 
Gemeinen eine Bittſchrift von Aulce ſter um Einfuͤh⸗ 


rung einer Hunde ⸗ Steuer eingereicht. In dieſer Bitt⸗ 


ſchrift wurde vorgeſtellt: „wo von Herrn ®) viel ye, 
„und Kuppeln von Jagd - Hunden gehalten wuͤrden, de 
„waͤren die Preiſe vieler Artikel von Lebens ⸗ — 
einſonderheit Hammel ⸗ und Schaaf; Kopfe, und andre 


„geringere Stuͤcke von der Fleiſch⸗Baͤnke, (die ehedem eis 


„nen weſentlichen Theil vom Unterhalte der armen Leute 


„ausgemacht haben,) ſo hoch geſtiegen, daß ſie ſolche 
„gar nicht mehr habhaft werden könnten, in⸗ 
R 2 | 1 »dem | 


ED gentlomba, 


8 

l „dem ſolche lediglich an die end ii hen 
e eee RO 193 tm7 

) Der Eigenthmer tines . Sin 

3 8 . Stall dadurch unterhalt, daß er die Armen Hun⸗ 

Ken läßt, verdient a ſo vollkommen den Galgen, 

als ein Pferde Dieb, oder Stroßen⸗ „Räuber. _ 


Auch in Ste tland laſſen ſich Giger-Beſiger nams 
haft machen, welche betrachtliche Portionen von geſunden 
1 Vabwegs e Mitzeln an ihr | Werſſiges nene 

EY | by ſchwenden. ens en eee EU ELITE 


Dieſt Thatſachen beweiſen, wie 0 Ht 2unk 
Sid Leute durch das bisherige Syſtem der Jagh -Geſehs 
| verſchwendet und verdorben werden. 
vo; Ml 5 1 "So. gar den angebauten Lindereyen in Evgland 
8 ga 10 über der Luſtharkeit ther Bi 355 


digg Schade zugefdgt. . | NI tf 


Rechnen wir zu dieſen Betrachtungen 0 vielen 
| tauſend Pferde, die. von den Reichen zum Jagen, zum 
; Wette⸗ Rennen „ und zu andern nichtswͤrden Beluſtigun⸗ 
| gen gehalten 1 werden; ſo wird ſich ausweiſen, daß von 
der Nahrung, 75 die für uͤberſluͤßige vierfüßige Thiere weg⸗ 
| geworfen wird, einige hundert tauſend e im Lan- 
de mehr. erhalten werden tbnnten. K v # 
II | {Die hahen-einige Sthtifſteller zebabe die i) ted 
$8 men ließen, daß Sroß⸗ Britannien mit Menſchen 
27 | bervblkert ware. In der That kbunte aber dieſe Inſel, | 
. bey einer Land⸗ und Staats+ Wirihſchaft, wie in China 92 
„ 3 ieee ener 2 22.7 ann 


e.* NI. 


4 5 . Man ſehe den Senator, Vol. L p. 266, : E 322 


261 
— gar leicht Jas ares 
n r wiklich darinnen laben. U 


Dis ndmliche erinnerung trifft beynahe ;owedes ans 
wh Land in e et Holland * * e 


| 1-080 95-2 
- " Unterdeſſen, 0 a ee Gied 
gen Landes ungebaut liegen, zahlen wir jaͤhrlich ſechs bis 
ſiebenmal hundert tauſend Pfunde Sterlings an die Fas 
milie eines einzigen Mannes. Laſſet uns nun in runder 
Rechnung oder fiber Bauſch und Bogeh annehmen, daß 


funfzig Pfunde Sterlings hinlaugen, einen Morgen Une 


fruchtbaren Sumpf oder Moraſt - Latides in Wieſen oder 
Getralde ⸗ Felder zu verwandeln; ſo hitten mit der Sum⸗ 
me von ſechsmal hundert und ſechzig tauſend Pfunden, 
die i im J. 4785. zum unmittelbaren Gebtauche der Crone 


bezahlet worden find, auf die gedachte Art bundert und Hep 


zwdlf tauſend Morgen Landes fruchtbar und einnräzlich 
gemacht! werden konnen. "3 | | 


Das klaͤglichſte Ene der ehh bleibe' no 30 5 
. uͤbrig; aber die. Particularitaͤten muͤſſen auf eine 
andre Zeit in der Zukunft verſparet werden. Die Civils 
Liſte iſt ein Abgrund, der ſeinen Rachen weit genug auf- - 
ſperrt, um alles Eigenthum des brittiſchen Reichs ein⸗ 
zuſchlucken. Wir ſchanen ohne Bergauͤgen auf die Ver⸗ 
gangenheit zuruck, und blicken ohne W vor 18 in 
die getauft band. — Wm” 

- Lord Ehefterfield berichtet 6 0 bine Gevrge George der 
den Erſtey ſo gar die {waht Oppoſition, die er im deen le 


Parkiamente wegen der . Subſidion fand, aber Poulan 
tha | * * | 5 alle ten- Rechten. 


% 


ſten Freunde, „daß er nach England heruͤber gekommen 
„waͤre, um ein bettelnder Kdnig zu ſeyn . Ihn 
aͤrgerte nur, daß er nicht ohne die Fratze, um Geld zu bit⸗ 
ten, (denn ſchon unter ſeiner Regierung waren die Par⸗ 
liaments⸗ Debatten, wie itzt, nur noch eine Fratze, ) 
ſchlechthin befehlen durfte, man ſolle ihm Geld bringen. — 
So ſtand es um die liberalen Grnndſaͤtze des erſten britti⸗ 


| e e von der /prpteſtantiſchen Theron Folge, * 


Dieſer! Kinig verabſcheute einen Sohn G eorg e "den 

gweyten, den er fuͤr die Frucht eines unerlaubten Lie 

75 bes- Handels hielt. Seine Eiferſucht wurde dem Leben 

8 des Grafen Koͤnigs mark, eines ſchwediſchen Edelman; 
nes, iddtlich; und ſeine Gemahlin „ die Erbin des Her⸗ 

2 | 30gthumes Zelle, ſtarb aus eben dieſer urſache, nach 
N ſichs und dreyſiig - jdhriger Gefangenſchaft, im Gefing- 
niſſe *). George der Erſte hitte dieſen Zufall, wenn 

es damit ' ſeine Richtigkeit hatte, eher fir Erneue⸗ 
rung des fuͤrſtlichen Blutes, als fuͤr Verunreinb 


gung deſſelben, erkennen ſollen. Denn die gemeine 
E daß feine eigne Mutter, 
" £1 1 41 74 2 a n ** 0 4 11 ** die 


5 Dat dle Thur 7 Prinzeſſin Sophia Dorothea ion kange 
bor der brittiſchen Thron „Besteigung ihres Gemahls, don dieſem 
atgeſondert, auf dem Schles Ab len gelett ade , wo. ſe auch 
in 3. 773, Cvierzehn Jabe George. des Er en Able⸗ 
ben) gestorben it, wat unt bi int denng; nicht aber, daß (le 
wirklich eine Gefangene geweſen ſey. Sie ißt nie als: Churtirſo 
erkannt worden, weil fie bon ihrem Gemahl ſchon getrennt wer, 


cee iefer in der Cur ſugcedirte ; und ſie war ſchon ein Jahr todt, 
5 da er König don Groß Pritannten wurde. — Der Graf den Kb. 
5 „  Migsmarh, wurde jit Hannover vol Meuchelmördern ume 


»ee.een gebucht. Mon ſche eee 
e „ h Vande, | A ueber. 


ale Maaßen verdroſſen. Er klagte gegen ſeine pertrautes 


SS <= nw _ ww c-_ ay lA — 


e e e 


die Prinzeſſin Sophia, ungemein viele Aehnlichkeit 
mit der juͤngferlichen Kdnigin Eliſabeth von Eng ⸗ 
land gehabt habe. Gleich diefer großen und bewunder⸗ . 
ten Hertſcherin, bewies Sophia durch die maͤchtige 
Menge ihrer Lieblinge vom Manns ⸗Geſchlechte die Hitze 
ihrer Empfindungs - Fahigkeit, und die Setter ihrer 
e e W e 

Die Zinkerey zwiſchen George dem Zweyten Serge dex 


Zwey!e, und 
und ſeinem Sohne, dem: Flirſten Friedrich von Was deſſen Ga- 


les, entſtand aus einer andern Urſache. . Dieſe Unejnig⸗ nn ey 
keit waͤrte uͤber zwanzig Jahr, und ſoll in meiner fliufti- — 
gen Geſchichte der Regierung George des 2 
Z3weyten-ndher aus einander geſetzt werden. Sie wur⸗ 

de ſchrecklich weit getrieben. Als die alte Königin Car pe 

line auf dem Todbette lag, ſuchte Friedrich um Era 

laubniß au, ſie zu beſuchen: aber die Mutter ließ ihren 

Sohn nicht vor ſich, und ſtarb, ohne ohne ſich von ihm ſpre⸗ 

chen zu laſſen. Funfzehn Jahr drauf gieng Friedrich 
ſelbſt mit Tode ab, und Dodington hat Sorge getra⸗ 

gen, uns mit einigen Anekdoten von ſeinem Leichen ⸗Be⸗ 

gaͤngniſſe zu beſchenken. Daraus erfahren wir denn, 
daß es George dem Zweyten ſo gar zu viel war, IS 
den Hofleuten, die dem Leichen - Beganguniſſe beywohnen 

mußten, eine Mittags - Mahlzeit zu geben. Folgendes 

iſt ein Fragment aus der Nachricht, . Wire; 

ton von dieſem Ereigniſſe liefert; | 


vm ſieben Uhr des ee 1 
„tenen Befehle gemaͤß, nach dem Hauſe der Lords. Die 
„vielfuͤltigen Proben von Geringſchaͤtzung, die den arm; 

feligen Ueberbleibſeln meines "we geliebten Freundes und 

n „Herrn 


© pherrn ſchon widerfahren waren, (welche nunmeht die 
letzte Bemuͤhung verlangten, die er ſeinen Feinden noch 
» verurſachen konnte,) machten mich ſo niedergeſchlagen, 
» daß ich in der erſten Stunde nicht die mindeſte ee. | 
"RACE? We e | 
| 4 72 « II | 
6 * „Die Proceſſion 8 . ee (die "wh 
| ausgenommen, welche ernannt waren, das Leichen⸗Tuch . 
zu halten und den erſten Leidtragenden nebſt den Herren ' 
»von ſeinem eignen Hof⸗ Staate zu begleiten,) war, als , 
| »die Begleiter, jeder ſeinem Range nach, aufgerufen 0 
- 1.1," wurden, nicht ein einziger Engliſcher Lord, nicht ein 5 
Seinziger Biſchof, „und nur ein einziger irlaͤndiſcher Lord, , 
-»zween Soͤhne von Herzogen, ein Barous- Sohn, und. G 
„zween geheimde Rithe ©, (von denen der Verfaſſer | * 
ſelbſt einer war,) „von allen dieſen großen Collegien⸗ 10 
a „Cotporativnen da, einem Fürſten von ſo hohem Rang 5 
N „und ſo großer Hoffnung nur eine aͤußerliche Ehren⸗Be⸗ 7 
| „zeugung vor deim Publicum zu machen. So lange wir 
„im Hauſe der Lords waren, regnete es uͤberaus heftig, 
owie es die ganze Jahres Zeit hind urch gethan 
batte. Als wir in den Palais⸗ Garten kamen, war der 
„Weg nach der Abtey auf beiden Seiten mit Soldaten be⸗ 
„ſetzet: aber die Aufſeher ; die zar Anſtellung des Leichen- 2 
HBbegängniſſes befehliget waren, hatten nicht im minde⸗ N 
fy »ſten füt eine Bedeckung uͤber unſern Köpfen geſotgt: je⸗ 
7 „doch hielt ſich zu unſerm großen Gluͤcke das Wetter, ſo 
„lange wir uns; unter freyem Himmel befunden. Wir 
- »giengey-zur ſlid- öſtlichen Thüre hinein, und nahmen ſox 
»gleich den Weg nach Heinrich des Sie beuten Capelle, 
„Der Gottesdienſt ward ohne Chor⸗Geſang, und ſogar 


" * " 
43 $25 . ' g : [ ohne 
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* | q . | g | " 
obne Orgel verrichtet. Ss endigte ſich dieſer betrdbee 
„Tag. — Man hatte nicht einmal Sorge getragen, die 


„gruͤne Kammer ®) zu beſehligen, daß ſie die "_ 
„Begleiter mit einem Biſſen Brodes verſehn mdchte; 


»dieſe Herren , (die Kammer⸗ Herren und andre po any 


me Bediente des verſtorbenen Firſten, ) „vom exſten Ran- 
„ge und Staude, ſahen ſich bey Erfuͤllung ihrer letzten 
„traurigen Pflicht gegen einen geliebten und liebreichen 
„Herrn gezwungen, eine ſtarke Mahlzeit von kal⸗ 
„ten Gerichten aus einem gemeinen Speiſe⸗ 
»Hauſe in der Nachbarſthaft zu beſtellen, Uni 
»drey Uhr naͤmlich ließen ſie ſich gefallen, auf eine Mit⸗ 

„tags ⸗ Mahlzeit zu denken, und beſtellten eine: aber die 
»Beſhimpfung war vollkſtändig. Die Speiſes 
»haus Mahlzeit wurde bezahlet, und den Armen gege⸗ 
„ben. NB. der Herzog von Somerſet war erſter Leids 
tragender, ob ſich gleich die koͤnigliche Familie in hd: 
-ſtem blühenden Wohlſeyn befand ). 


Als der Richter Page, henkenden Andenkens, 
eines Tages das Todes-Urtheil aber einen Gefangenen 
ſprach, ſetzte er, zum Troſte des Mannes, hinzu: ,-hd- 
vet nur! Ihr habet einen barmherzigen Konig! 
„in der That einen barmherzigen Konig“! 


Wir haben in dieſem Capitel einige merkwuͤrdige 
Frobn v0 da Ve geen, aun 
Nen 10 7.5 ALL LESS ange⸗ 


me green doth, bee rd 
1 tat die GHigti<en Haus - Ofſielanten — wont eigentii ein Gerichts 
Saal dey der königlichen Haus haltung, wo äber aue Negierungss 

und Rechts ⸗Sachen, we dr n 
fttsanen, erkannt wird. = , $3 M.C 
=) Man ihe dun-, Diary Davie e PaSs 1. 


e 


mee. 


einigen eee aber die Meryov del, wie 


de Gelder aufgebracht! werden. 


„Die Strenge und die n. Procedu⸗ 
„ren der Acciſe⸗ Geſetze ©, ſagt Blackſtone, „ſcheinen 
ſich ſchwerlich mit dem Weſen und der Stimmung einer 


vy fteyen Nation zu vertragen. Denn die Unterſchleife, 


die in dieſem Aſte des Staats-Einkommens leicht began⸗ 
engen werden koͤnnten, wo fern nicht die ſtrengſte Wachs 
»»ſamkeit beobachtet wird, machen es not „ den 


»Officianten überall, wo ſie. eingefuhrt iſt, das Recht 


und die Macht zu ertheilen, daß ſte zu jeder Stunde des 
„Tages, und in vielen Fallen auch eben ſo wohl zur 


»Nacht - Zeit in die Haͤuſer, die mit accis baren Waaren 
„zu thun haben „ hinein gehn und fie viſttiren konnen. 


»Und die Proceduren find, im Fall einer Contravention, 
v ſo ſummariſch und plötzlich, daß ein Mann, 5 
»„zween Acciſe⸗Commiſſarien oder Friedens⸗Richter, bin⸗ 


nen Zeit von ein paar Tagen in eine Geld⸗ Buße von 


„vielen tauſend Pfunden Stetlings verfaͤllet werden kann, 


»\0 daß dabey alle Unter ſuchung durch Ge⸗ 
3{th wor ne, und alle Nückſicht auf die gemeinen 


e hintangeſetzt wird! 9). 5 1 5 


ungefihr ſieben Milionen Pfunde eie oder 


zwey Flinfthel” von ſümmtlichen jahrlichen Einkünften 


Groß: Britanniens werden durch eine Acciſe aufgebracht; 


und zwar werden ſie auf eine will? br liche Art, und 
2 aller ee die 6/gemeinen 


* „ „Nech⸗ 


9 Man rhe — ie ve foves Commentaries 
Beek I. chap. _ ener 30 Tat a 


"= 


| a | | J 8 | 267 : 
„Rechte“ aufgebracht. — Da dieſen Schriftſteller ein 
ſolches Geſtaͤndniß thun mußte und gethan hat; ſo iſt es, 
duͤnkt uns, hoͤchſt albern, wenn er uns hinterher noch ſo 
* e Srepheit, ee will. 


Er ſelbſt fogt, 7 "es — dieſe Steuer, von ihrem e ers 


often Aufang an bis auf heutigen Tag, ſo gar bis auf den 


„Namen derſelben, (Acciſe,) dem Engliſchen Volke vers 
„ haßt geweſen Wenn es nun hiermit ſeine Richtigkeit 
hat, und das Volk doch fo frey iſt, wie es zu ſeyn be» 
gehrt und zu ſeyn vermeynt; ſo huͤtte es doch zuverlaͤſ⸗ 
fig, binnen Verlaufes von hundert neun und vierzig Jah⸗ 
ren v) die Acciſe von ſich ſtoßen, und an deren Statt ein 
. enen nn ſhaven TY 


Eben diefer Schriftſteller liefert — ein dberaus 
langes Verzeichniß von Waaren, die bis zu ſeinen Zeiten 
veracciſiret | worden | ſi nd , und ſetzt ſo dann die Worte bey: 
Heine Liſte „ die wohl niemand, wer es mit ſeinem Vater⸗ 
Hande gut meynt, noch weiter vergrößert zu ſehn wins 


chen wittde. « Gleichwohl iſt ſeit ſeinen Zeiten die Liſte 


gar ſehr vergrößert worden. Immer iſt Acciſe bezahlet, 
a immer iſt alle Acciſe verfluchet und verrolinſcher wors 
den; und in England erhellt eben hieraus die Narrs 


ben der abgedroſchenen Eaghes, da daß ein Englinder nicht 


anders, als mit feiner eignen Bewilligung, be⸗ 
leben and von niemanden 2 N einer Ges 


MUT 1:5if a ſchwo⸗ 
4183 uur le Jun * 278 
1302 Aeeiſe, iſ; zuerſ im J. ha in England eee W 
er Weny {le es verſtanden/h1 en, wurden fie es wohl gethan haben: 
my "aber Vet Dehler lag dar daß weder das Parſfament, noch die 
- 71 "Rigierang die aigen uche Aden des Obs, Vermögens fanyten, 
ee 105 - >..." Ved | 


oY 


Ek. ſchworenſchaft den fetnes Gleichen, gerichtet 
[ und dveturtheilet werden könne. Da ſich ein Paar Aeriſe, 
4 | Commiſſariem oder Friedens - Richter der gemeinen 
3 Rech te dberheben / vnd die n te f fa chung gehen einen 
1 N. Buͤrger durch Geſchworne hinjanſegen, 7 ſo 
* | aſſet uns nur einmal nber liſehn, was das bir e 15.0 

| von Leuten ſey. 6 nn as 1 


a Jn Sthotland ind ie Friedend Riches, wie wi 
| Sthotl{nder.ſamme und ſonders wiſſen, hin und wie⸗ 

der die inſolenteſten, brutalſten, unverſtaͤndigſten und i/ 
michtswͤrdigſten Kerle in der ganzen n, ve. fie 
'8 5 ſeßhaft und angeftelli ſind. e de e i Ct 
1 Die vornehmſte Eigenſchift > die ag Ss 
1 Aunts eee een de * 
8 teu zu einem ſolchen Meüſchei erfvdert wird, 
* der eim eigenthlniliches jahrliches Einkommen von . 
e funden Sterungs ohue allen Abzug haben ſol. Oe 


EEE .Bla>ſtone: drückt ſich über die Seche wit fol | 
RR genden Worten aus; »Es giebt ihrer nicht viele, die das 
1 nt gem übernehmen; und noch wenigere finden ſich, die 
Ro: ats zu verwalten ver ſtehen,./Da$Voterland iſt alpje, 
Wt: dem würdigen obrigkeitlichen Beamten, der ſich, ohne eig 
+  oneungeblihrliche Abſichrenguhaben, mit dieſem perdrügzli⸗ 
1 -hen Dieuſte befaſſen will, große Verbindlichkeit 
| »\<uldig*, (So nach ſollten wir vor alley. Dingen woh! 
„„ um Leute betteln, denen ein Recht eingeraͤumt wird, die 
_ gemeinen Rechte hintanzuſetzen ?) „Und wenn daher 
0 ein wohlgeſinnter Friedens Richter in der 


ben andern i 


1 IR eee 


LL ESGDPER T7: DSC 2 -. 


b- RR NT „Verwaltung ſeines Amtes etwan einen oder ben 
n  #Fehler ohne "us — begehet; ſo werden — 


5 1 ae nn eee ee v3 221.44 dig, den 


1 
* 


r a= Vt ww 


Privilegien, verhoien iſt, daß er keines Verſehens 


„halbe, ohne vorläufig an ihn geſchehene Coms 


amunic ation jedet wider ihn angebrach ten 
„Klage vor Gerichten geſodert, und in allen wider ihm 


/ v<on; anhingig gemachten Mroceſſen mit dem rechtlichen 


„Verfahren inne gehalten werden ſoll, ſo bald er ſich zu 


ohin (Tilglih 4+ Geaa gehn elbleter⸗ Y. "OY 


Wer ſoll denn aber den Ansſpruch thun, was füt eine 4 
Genugthuuyg binlänglich nnd befriedigend ſeyn würde ? — 


Wenn wir die hier angeführte Stelle von dem Woͤrter⸗ 
Prunke, mit dem ſie eingefaßt iſt, entkleiden; ſe fogt ſie 
ganz deualich nicht wehr und nicht weniger, als daß unſte 
Friedens -Richter gar oſt ganz unfaͤhig find,. ihr, Amt zu, 
führen; und daß man eine Menge Verorduungen 
ausdrücklich gemacht hat, um fie vor der Strafe, die ih⸗ 


rs G e N gebuͤhrte, N ne of 


Un (ON TTHBÞ7330% = 3% 


Ein better ater, der ke Won 


(hire verſteht , bedarf gar inet beſdadetn Schutz An 
ſtalten. Mit einkm Wokte, wir ſehen hieraus: wenn eln 
Friedens - Richter dumme Streiche macht; ſo iſt die Thire 
Der Verfaſſer ſetzt zwar hinzu! „wenn ein Friedens⸗ 
ade dernſen ern fol daſs er e 
oder 

” ma 0h arne. ben 1 * 


yſicht gegen ihn bewieſen; und es finden ſich viele Sta⸗ 
»tuten + die ausdrücklich gemacht ſind, ihn bey redli⸗ 
cher Perwaltung ſeines Amfes zu ſchiſtzen; wie denn 
-unter andern, einem -Friedeus-+ Richter zugeſtandenen 


„oder haͤmiſcher Weiſe hmandem Unrecht gethan hit- 
te; ſo ware er in Gefahr, die Proceß⸗Koſten doppelt 
zu bezahlen “. Allein da es beynahe ſo gut als unmdg- 
lich iſt, ihn zu uͤberfuͤhren, oder auch nur eine Klage wi⸗ 
det ihn gehörig auszuführen; ſo iſt die letzt⸗ gedachte Vet: 
fügung ein bloßes Blendwerk ohne Realität. Dergleichen 

Magiſtrats a Perſonen koͤnnen nach Belieben der Crone ab: 


geſetzt werden; und vermuthlich iſt dieſes einer von den 


SGruͤnden, warum ſie zu Werkzeugen erwaͤhlet wurden, 


G e Meinen büntanzuſezen. 


Die Moralität de brittifehen Nation iſt durch =—_ 
triebene Steuern gar klaͤglich heruntergeſetzt worden. Am 
Töten Junius 1789 beſchloß das Haus der Gemeinen, 
ſich zur Unterſuchung einer Acciſe⸗Bill auf den Taback 
in eiue Committee zu verwandeln. Ein Paar Bemerkungen 
aus Debrekt's Parliamentar Debatten kdu⸗ 
nen zum Beweiſe dienen, zu was für einer Reife die 


Schleichhandels⸗Kunſt, und ihre Zwillings⸗ Schiveſter, 


re genannt, gediehen feon müſſe. I 


>» 3% 


ber Pitt fal, «on dew Taba der im Khnig 


iche“ (Groß Britannien) „conſumiret wurde, 
„waͤre bisher wenigſtens die Halfte ein ge ſchwaͤrzt ©) 
„woyden. Die Tabacks⸗ Einfuhr beliefe ſich ſo ziemlich 


„auf jdhrliche A oder doch wen igſtens ganz ge⸗ 
32 do iS. 1 . * Ii e f w wig 
80 weiß, 1 dieſes Wort Lee e Ute 

itt; aber mich dinkt, es wäre nicht abet, daſſelbe in den angemei⸗ 

nen Sprach - Schatz deutſcher Zunge aufzunehmen — und zwar in der 


L Bedeutung , in der ich es hier z. E. mit den Oeſtrei<ern brau- 


che. In ſaͤchſiſchen Landen wird einſchwärzen in einem an⸗ 
dern Sinne gebrauchetz da beißt es, os ſhmugig mo 
Gen, — Web. * 


88 === 5 & & oe . 


„if auf vierzehn Millionen Pfunde. Die dermalige 
„geſetzmaͤßige Einfuhr war, wie er verſicherte, im Durch⸗ 


„ſchnitte nur 5 ne Wann ee - 
„worden!“ “ £280 f! "y 


Von jeder Sar ber "ny die Stener 
ſechzig tauſend Pfunde Sterlings. Wenn daher auch nur 
fuͤnf Millionen Pfunde jaͤhrlich in Groß! Britannien ein⸗ 
geſchwaͤrzt warden; ſo ware. doch damit das Staats- 
Einkommen um dreymal hundert tauſend Pfunde Ster⸗ 
lings betrogen, und det tedliche Tabacks⸗ Hinds 
ler, (wenn anders ein ſolcher Mann bisher eriſtirc ha⸗ 
ben könnte,) würde e um ſeine Kunden und hs 
alen "Profit gebracht. au at gan uad 


Her Pitt fagte, former; vor der Commutationss 


Acte, 4 wodurch die Steuer vom Thee heruntergeſetzt wor⸗ 


den iſt, haͤtte Groß Britannien ungefahr eine gleiche 
Quantität von dieſem Artikel eingefuhrt; und ein ſehr 


3 betrdchtlicher Theil davon wire durch Gal: e 
Land gekommen. 


8, T%4 7 
e ee eee 
ee eee Weine getroffen; und von dreyzehn 
tauſend Tonnen, welche vorher die ganze bekannt gewor⸗ 
dene Wein ⸗ Einfuhr ausgemacht hatten, war ſie ſchon 
auf jdhrliche zwey und zwanzig tauſend Tonnen geſtiegen. 
Alſo muß ten die uͤberſchießenden neun tauſend Tonnen vor⸗ 
her durch Schleich - Handel ins Land mann 
ſeyn. - nn BY < 

Iſt es —_— as; das ES gell 
Amts ⸗Eid ſchon ſeit langen Zeiten dem Begriff eines 
W e 27 OR Aue n oa 


21 


ved eee 
te i elles eden Gt, gieng nach langen und hitzigen 


Debatten durch. Aber gleich im folgenden Jahre ward 
ein Verſuch gemacht, ſie wieder aufzuheben; und am 16. 
April 1790 krzaͤhlte Herr Sheridan, in einer Rede 
uber dieſe ſtreitige Wen. enen A Gemeinen fols 
"PRE: 3 1 5H * oltre 1K 


$6.93 66 E 1 1} 


newton Aw oa, ein ſehr ehr⸗ 
nie Many, ven den Niemand apes Naſhceilige 
zu ſagen wußte, fand ſich gendthigt, ein Urthel anzufech⸗ 
ten, zu folge deſſen man ihm eine Quantitaͤt Branntweins 
weggenommen, und zur Confſſcation verdammet hatte, 
als ob es ſchon erwieſen ware, daß die Waare confiſcabel 
ſey. Er behauptete, die Sache waͤre noch nicht erwieſen; 
. Clarke's Hydtometer, mit dem man feinen SraimHoeln 
| probiret hatte, waͤre unrichtig: und wenn man ſeine 
| Branntweine mit genau gemachten Hydrometern probiten 
wolle; ſo würde ſich finden, daß ſie völlig ſo gut, wie 
fie nach Borſchrift des Geſeges ſeyn müßten, und folg 
lich keines weges conſiſcabel waͤren. Der Fall kam zur 
fſormlichen Unterſuchung; der Branntwein wurde mit 
richtigen Hydrometern probiretz' und die Sache wies ſich 
buchſtaͤblich ; ſo aus, wie der Branntwein⸗Brenner behaup⸗ 
ter batte, daß ſiß ſeyn ſollte.. Herr Elarte ſelbſt gab 
zu, daß ſein Hydrometer einen Fehler haͤtte, und bat die 
Aeciſe⸗Commiſſarien, fie möchten ihm erlauben, das In⸗ 
ſtrument zu verbeſſern und es zu berichtigen. Allein ſie 
gaben dieſer billigen und vernunſtmäßigen Bitte ſo wenig 
Sehr, daß ſie vielmehr die Einruͤckung einer neuen Clau⸗ 
ful in einer Miſchmaſch⸗ Bill durchſetzten, wodurch ver⸗ 
7 1-48 RE ordnet 
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geſetzliche Maaß ſtab zu — der Stärke gebraunter 5 


Waſſer enen 


Dieſes Hydrometer wurde von dem Manne ſelbſt, 
der es gemacht hatte, fuͤr fehlerhaft anerkannt; und doch 
ließen ihm die Acciſe- Commiſſarien ſo wenig zu, daſſelbe 
zu berichtigen, daß ſie vielmehr ſtatt deſſen im Gegenthei- 
le beym Parliament. eine Acte zu Sanktionnirung des Irr⸗ 
thumes, und zu Legaliſirung der Falſchheit und Unters 
drüͤckung ams wirkten . So weit Herr enen. 
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88 Kapitel. 1055 beer A 
tis 16 Be ard dir Doin, — $einris der Wm — 


finde — Groß- Britanritens Berſuhton in verſ<iedrien Welk Ge, 


beit; auswdrts hingegen ſind ſie vou je her ſtrenge Her- 
ren geweſen. Eduard der Erſte eroberte Wales 
und Sthotland; und noch itzt, nach einem Zeit Rau 
me von flinf hundert Jahren, wird ſein Name in beiden 
Landern mit dem hergebrachten Abſcheu der Tradition ge 
nannt. Die Annalen ſeiner Regierung ſind mit einem 
Uebermaaße von Schande gebrandmarkt, welches ſo gar 
in der Bdſewichter - Liſte e ORE) 
woͤhnlich iſt, 


David Sie; Sir Wilhelm Blackſtone, 
und Sir Johann Sinclair haben die Talente und die 
Heldenthaten dieſes verabſcheuungswuͤrdigen Barbaren 

aufs hoͤchſte geprieſen. „Der Engliſche Juſtinian,“ 
ſagt letzterer ), „ war einer der weiſeſien und glücklich; 

»ſten 
Hg ſehe deſſen History of te pal Revenue, Pars; 
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»ſten Fůrſten, die jemals of dem Throne, der Engl 


»geſeſſen haben. In jhm waren die Klugheit des, Staat 


„mannes und die Vorſicht des Geſetzgebers mit 2 Herzs 
»haftigkeit und dem hohen Geiſte des Helden vereiniget®, 


Eduard fuͤhrte Krieg in Pals fitta und inFranks 


reich. Er ſchlachtete von den Waleſern und Schot⸗ 


ländern einige hundert tauſend Meuſchen. Er = 
beſtindig in Miß helligkeit mit ſeinen Unterthanen, 

wendete alle kleinlichen Betrügereyen an, fie um ihr * 
genthum zu bringen und es an ſich zu ziehen: und die 
Beute, die er auf ſolche Weiſe gemacht hatte, wurde * 
wit gleicher L Laſterhaftigkeir angewandt. W 


"ety f . 


„Oe Hand {audert uns, wenn wir bon einer Gus 


tanmiſchen Mordthat hören: aber wenn ein-gekedmer Rds f | 


Poſt - Knechtes zulangen würde, hundert tauſend brape 


Maͤnner ins Kriegs- Feld ſchickt, Laͤnder zu derwuͤſten, 
und Menſchen 'niederzuhauen , als waͤren es Ochſen; ſo 


nennen wir es Glorie. Auf ſolche Meiſe werden Mep- 
{hen - Verſtand und Menſchen⸗Gefuͤhl durch eine Rha⸗ 
pſodie von nenn. und E d AY 
„ re as th 2. u 


1 
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een Edgard der Erſte, als ein PrivabMaiin, 
* einen einzigen Schotlaͤnder oder Waleſer ermordet hat⸗ 
ez ſo wuͤrde alle Welt einſtimmig das Urheil gefält ha⸗ 
ben, er habe den Golgen verdienet, Da er aber, unter 


den haſſenswuͤrdigſten Praͤterten, weiter nichts that, als 


daß er drey ⸗ bis viermal hundert tauſend Menſchen kee 


tete; ſo muthet man uns noch igt, MEND ON 
ad 54 h/H® 1 I K r es 
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"on ea Ss zu, e ſein Gli, 
"ſeine & abort und ſeinen hohen Geiſt zu bewns 
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ef |. Mas.qyn nn Weisheit e ſo 
läßt ſich ſchwerlich ſagen, was England durch ſeine 
„Siege gewonnen habe. Die. Waleſer waren waͤhrend 
der Regierung unſers Heinrich, des Vierten, alſo 
hundert Jahr nach Eduards Ableben, noch unabhaͤn⸗ 
gig, oder wurden doch dafur gehalten; ; und mithin iſt das 
wichtige Verdienſt, fie. ganzlich zum Gehorſam ge⸗ 
bracht zu Ids, da oder dort auf ſonſt jemands Rechnung 
zu ſchreiben. Die Schotten empörten ſich noch bey 
Feb Zeiten eben dieſes Eduards; und er ſelbſi ſtarb auf 
eiuer Reiſe uach Schotland, welche er mit dem geſez 
anrren Vorſatze that, die ſchottiſche Nation von der Erde 
u vertilgen. Unfehlbar wurde er viel weiſer geweſen 
\iſey«; wenn er gleich aufangs zu Hauſe: geblieben wire, 
und ſich die Muͤhe erſparet haͤtte , eine Ereberung machen 
wollen, dir er gücht ausführen konnte. Es 7107 Nane 
en e ase ee enn 5 
Was die einheimiſche Geſetzgebung dieſes. te 
Juſtinians betrifft, ſo henkte er an einem einzigen Ta⸗ 
igt zwey hundert und achtzig Juden. »leber funfzehn 
tauſend andre wurden um ihr ganzes Vermbgen gepliin- 
dert, und aus dem Kbnig reiche verbannet ). Und 
_diefe Abſcheulichkeiten wurden, wie eben derſelbe Sthrift 
Fg ſagt, unter allerlty Priſtexten beganigen, e 
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4.77%) Man ſehe Sir Joh. Sigclaixs ooo. des Sttatt ; 
emmens, Th. L Cap. 6. 


| 3 a 
»Das Jahr nate ber machte. dig. ſchimpfliche 
Epoche der urſpringlichen, ng, unſrer chend 
agen Munz - Pollfommenheit, indem. uuſer Engliſchzr 
»Juſtinign,, Ed Nax der, Erſte, jedweden' Gliubis | 
„ger , um, neunthaſh eng in jedem Firs Sterling 
ſ<nellte* % Hey meiner Ehre, das muſi te wobl | 
unvergleighlicher Geſeageber ſeyn, ; ds. er die 5 
is 26h betrog und falſch. Geld prise! L e e 
Eduard der Erſte führte das denten e un 
e von Einfuhr ⸗ und Aus fuhr « Gho 


were dne wa, ren, w ade baba, dr 


Geißel für die Meuſchhei r 


Edlatt der gwegte dals gen un gien ine. 
mdgen. Sit 300 n Sinclait berichtet uns, die 


| rg rcp: jrichnt ſich bot andern daich z die 


„Unbetrachtlichkeit der Steuern aus, die er habe 
verheben laſſen .Er war ein Flebhaber bes umganges 
mit einigen Geſellſchaftern; aber alle Geſchichtſchreiber er⸗ 
wähnen dieſes Merfhaalts bes Summtbig elt als einer 
ſehr großen Schwachheit / wo nicht gar als eines a u x e⸗ 
machten Verbrechens. Ein Wols ⸗ Herz war, in 
damaligen Zeiten, eiue weſentliche Elgenſchüft für eien 
Kbnig von England. Nach verſchſednen Empbrutigck 
wider Eduarden,” ward et von fei 
Frau gefangen genommen. Er kam duch hernach auf 


dem Schloſſe Berkley) durch eine Todes Art umz Le⸗ 
ben, die viel zu eintſetlich iſt, als Bi ich ſe beſchtelben 
Pilate. + Seine eigentliche Berſündithün hedeſtand an ſeiner | 
eu a „ Gemüths ⸗Stnumung. 10 
| , „Die 
e (che e IT * 
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„ 2b at MAP ett Wis "Dritier i ohne 
” 418 Sweet fie g e iu der Englischen Ges 
* le. — e Gemaßlin verpfändete ihre Juwe⸗ 
ze — Der oy, verpflnda ſbgat ſelne Crone; 
wind di die des Pfand laß ganztr achr Jahre" berſehet, che es 
eingelbſt W Er kkoberte einen großen Theil 
von er, ohne irgend eine Art von Recht oder 
Gerechtigkeit auf ſeiner Seite zu haben. Die Rinibgier 
ſelnes Sohms) des ſchwarzen Prinzen, wie man 
ihn emiphatiſ geuug 'benatnſet- hat / draͤngte die Fran · 
dem Lande zu vertreiben. Dieſe Exoberung und die dat⸗ 
auf folgende Ausſtoßung hahen den erſten Saamen zu der 
brutalen Antipathie gegen die Frauzoſen ge⸗ 
pflanzt, durch die ſich Englaud ſo ſehr a * 


*27// 2 "{Ferom Briggs ribes antes 

COU all gut joins. 

£29 749191j1< Ide} —_ pps as; . 
1515 „Der Pritte .,vor-dieſem. ub 110 ſeiner Stirky 
und. immer, Niederlagen den Franken drohend "PR 
„ De ;Fogldyder, maaßen fich an, ſtolz auf die 
alſchenlichen Yerwſiſtungen-zu, ſeyn, die von Eduard 
dem Ditz en, don ſeinem-Sohy , und von Hein rich 
dem Fünften, in Frankteich angerichtet worden 
Finds Dia Goxoch4igkeit ihrer laſpröche iſt con [4ngſ 
auf und verloren gegeben; gleichwohl betäubt man uns 
immer noch mit hen Tugenden dieſer Fürſten. Die 
Eng lan der andern von franzbſiſcher Trevloſſ⸗ 
1 und; daga ehrlichon odeſſe gegen dieſe N 
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der Rationen, den ſie mit der Muttermilch eingeſogen 

haben wollen. Aber in den Kriegen, die Eduard der 
| Dritte und Heinrich der Fänfte gegen Frank: 
reich fuͤhrten, war England offenbar der angreifende 
Theil; und das liebe Vaterland hat ſo wenig Urſache, auf 
die Siege dieſer Fuͤrſten ſtolz zu thun, daß es lieber die⸗ 
ſen Theil ſeiner aͤltern 0 wenn n 
es unterdruͤcken 1 0 1 
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Philipp I TEEN ſeg tie Sache in bas 
xedte, Licht. Er ſchreibt die buͤrgerlichen Kriege zwiſchen =_ 
den Hduſern York und Lancaſter, die nach Heinrich | 
des Fünften Ableben entſtanden, auf Rechnung des | 
Zornes gbrtlicher Gerechtigkeit. Der Mord, welchen Ri- 
card der, Dritte an ſeinen beiden Neffen begieng, 

war eine ganz kleine Miſſethat, wenn man ihn gegen die — _- 
abſcheulichen Mordthaten haͤlt, welche die gedachten Firs 


2 bey Crecy, bey Azincourt, und hey Porters | 
begangen haben, 9 Fr N 
ö wn 4 din 9d! 1dr att) 


vg Helutic cinen re wir eile ir Seinrich der Y 
tor. „So bald er glauben durfte, daß er ben wünde-⸗ 

»ſten Anspruch auf die Crone don England zu ma⸗ | 
„chen hatte“, ſagt Horaz Walpole*;"\' folgte dare . 

„abs natürlicher Weiſe auch der Anſptu "auf die andre 

„Crone“. Daher haben ſich ſeit ſeinen Zeiten die Kdnige 

von England auch Kdnige von Frankreich ge⸗ 

nannt. Das klingt aber gerade ſo ehrbar, als wenn je⸗ 

mand in die Zeitungen ſetzen ließe, ſein, weiland Groß: | 
vater habe ein Pferd geſtohlen. | 9 
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Heinrich ſchlachtete ganze Haufen von Loll han 
den, einer frühzeitigen Proteſtanten⸗ Secte ) Die 
Schotten ſchlugen ſich in ſtarken Manuſchaften zu den 
Franzoſen, und brachten ihm einigemal empfindliche 
Stoͤße bey. Deswegen gab er vor, ſie wuͤren ſeine ge⸗ 
ſetzmäßigen Unterthanen, und henkte diejenigen, die & 
gefangen bekam, weil ſie rebelliret haben ſollten⸗ 
Hume hat einen langen Paragraphen zur ate 
rung des Charakters von Heinrichen angewandt. 
Den Anfang hierzu wacht er damit, daß et ſagt, „ die⸗ 
»ſer Ilrſt abe viele vorzügliche Tugenden be⸗ 
| »ſeſſen®. He in rich richtere aber zuverläßig mehrt Scha⸗ 
den an, als alle die Diebe und Mörder die jewals zu 
Tyburn gehenft worden ſind. Gleichwohl zeichnet Ho⸗ 
* me von ihm ein gar ſcheiu bares Gemilde ; welches einen 
| ſtarken Eindruck von Achtung und 22 i gegen tha 
zurlice laßt. $4 * aa, pL ao lat 


An 33 ned Ebi "Fad" do 
Geſchichtſchreiber ſehr reich; fie verleiten ihre Leſer 1 
oft, da zu bewundern, wo eigentlich zu nichts. weiter 
eee Grund vorhanden iſt, als zum Verwuͤnſchen. Dadurch 
5 wird, aber der moraliſcht Geſchmack des Leſers, verdorben, 
und in ſeinem Verſtaude das oberſte zu untefſt gekehrt. 
Dies iſt die gewöhuliche Folge v on der Geſchichts- Lectiite, 


Haͤtte Heinrich auch nur einen einzelnen /Ld1b 

ve umgebracht; ſo konnte er unmöglich viele vo r- 

5 zuͤgliche Tugenden beſeſſen haben. Eine Milbe auf 
„ det Kiſe- Rinde, ren machte / einen Or⸗ 
| 5 e 914" un rery 


n le 268 nen Or. Goldſmith's Geſchichte von England, 
Aten Band S. sas. und S. 602, f, ut. 
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| ſeyn, als das Bild eives-menſchlichen- Geſchöpfes iſt; 
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welches ſich unterfuͤngt, die Natur das Weſen und die 
Abſichten der Gottheit beſtimmen zu wollen. Wenn nun 
dergleichen Tolheit vollends in perſdnliche Gewaltthäͤtig ⸗ 
keit ousbrichr, wie in dem Falle mit den Lollharden, 
und mit ee zu Coven try; "ſo vergißt man den 
Yufinn deb [Uternchmens uber der Jußerſten Nuchloſig 
keit deſſe 1 3% ee 
2 hat ſehr lange in auffatlendes Denfmal 
isheit, der Gerechtigfeit und der Meiiſchenliebe der 
e Nation dargeſtellt. Dieſe zun Unglücke ver⸗ 
ſehens, Juſe! wurde gegen Ausgang des zwölften Jahr⸗ 
i you einem Engliſchen Banditen Schwürm un⸗ 
ter der Anflhrung ſeines Kbnigs, He inri des Zweys 
rf (nf ib 8 Dieſer Rauber - und Mbtver: Haufe 
le göttliches e Recht woe, auf Loren 


Ine SG we} verry * 33 Ir Tins) TY 


ie) wee nn england ein Instrument, welches durch 

deine Wenge von ſehr zuſammengeſezten Bewegungen die Nedolutios 
* nen Ger himmliſchen Körper borſteut. Es wurde zuerſt von dem 
Maothematikus Rowley zu Eitchſteld gemacht, der ſeiner Erfindung 
den Namen ann 8 des Grafen von O re 
"0 xery; beylegte, dae ea, Mel. 


wa 2 Die Engliſche' Nation Gente ME aged vietinat jahiteicer, 
- tauſendmal_glicfli< g, und milionenmol wenkger laſterhaft ſeyn, 


ben es 77 ee e is; e e. 


wenn nur zwey Drittheile don ihe dur Geſelſ{aft de der ene LO 


- hbret baͤtten. | 
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- * Bey . benen 605 dubai das qbtelice Rect 


der Kdnige- nichts'andres, als das Tyrannen Recht, ungeſtraft » 
Unrecht zu thun. Dieſe Ironie hat ihren Ursprung dem Unſinn eis 
niger eden fo niedertruͤchtigen, als unwißßenden theologisch: politi⸗ 

voc 1 die aus Same Beſchreibung don 
| * be - ATTY HY eg &+ 2 16. dem 
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An. Sir Johann Davies betichtet uns, daz es dorg 


ſo gar in Friedens = Zeiten für kein rodeswardiges Vere 


brechen erkannt ward, einen b enn n er wm 
er Funn #5 Mtn 59 1 4 1334.54 
120 Den ebenem gelt 1e de TI ut « 
quiſicion ſehr viel Unruh, und Beſchwerlichkeit. "Das ge: 
dhuliche Einkommen von Jreland , fage NE 


ve ſich nicht hoher, als jährlich auf f 8 tau 


„Pfunde Sterlings. Die Koͤnigin (Eliſabet Fs m 
ute, ſo ungelegen und drgerlich es ihr auch ſeyn mochte, 
„gewöhnlicher Weiße noch zwanzig tauſend he nr 
. die fe ans England hinüber ſci>fe®, WEny 


Ra, a tongs Obe Er: 525 FR wy 
ein Handel, bey dem nicht We fein bene herauskam, 
ſondern auch doch obendrein offenbarer Schade and Vers 
luſ war. In Kriegs -Zeiten giengen die Sachen, natör⸗ 
licher Weiſe noch hundertmal ſchlimmer. Sir Johann 
8 ſagt, der Aufruhr des Grafen von Tyrone, 
der ganzer acht Jahre waͤhrte, koſtete England alle 
oe tw e la nt can * 


"| 1 


e eee Berhalten EET 3 gegen. dit Bürger 


 ,» +/,ibxes Landes, w— welches Samuel dem iſraelitiſ<en Volke , da es einen 


König bon iu erlangte, wie andre Vbiter in ſeiner Nathbarſaft 

„auch batten, zur Warnung im v0rous veſchriet) = den Schu z0- 

gen, daſ ein König, als König, ein arigebornes Recht habe, ſeine 

Unterthanen wiukahrlich zu plündern, zu berauben, thnen ihte Wei: 

der und Töchter zu ſeinen Beyſ<(dferinnen wegzunehmen, ihre deſte 
Mannſchaft mit Gewalt zu ſeinen Dienſten zu brauchen, kurz, das 

ry nach Belleben zu Grunde zu richten, und die Menſchen darin⸗ 

nen zu mißhanbeln. Gott gab den Ifraeltten an Saul im Zorn 

* e abe die iſraelitiſchen Könige waren und blieben doe 


den Seſet unterworfen. ut. 


E 


ger als ſechsmal hundert tauſend Pfunde deshalb aufge⸗ 
wandt; und Sir Robert Ceell behauptete gerade zu, 
Irland haͤtte in zehn Jahren die Englinder. drey 
Millionen nene n tauſend Pfunde e 
W 1e 112 266 mh len, i; 


— der VittinSthdye wide les 
diglich angewandt, die r|uberiſthe Eroberung aber ein 
Land zu behaupten, welches für England keinen Schil⸗ 
ling Vortheil einbrachte, und fo gar in Friedens ⸗Zeiten 
gierung koſtete / das Land einiget Maaßen in Omwnung zu 
halten, Der ganze Troſt, ven das liebreiche'Engliſche 
Volk von dem Beſitze dieſer Jnſel harte, beſtaud darin⸗ 
nen, daß es die Irlande r in das tieſſte und allgemein⸗ 
ſte Elend ſtuͤrzen konnte und wirklich ſtuͤrzte. Sir Wil⸗ 
helm Petty ſagt in ſeiner politiſchen Zergliederung , 
Irland habe im Jahr 165 1 enthalten e 
Einwohner; und ſetzt dann hinzu, dieſe F 

Bevblkerung ware mel OR? 7 13 
e ee 330 õõ,Eẽe9 
12 1 Way" 29113 £146 e „ WMit⸗ 
9 Political Auat-m Un. 
e entſehne dieſe Particulrithten aus der, „ Dudiin in 
"Quart heraubgefonimenen' Auflage don Guthrie geographical 
17 [Grammar,/! Sir Wilhelm Petty's:; Political Anatomy bes 
be ich noch nicht zu Geſichte bekommen können. ( Verwuthlich hav 
| | he unifer Autor nit eimal in Guthrie's Werke den Titel bes 
314 "LEP Werks recht angeſehen und richtig abgeſ<rieden. 


an fennt einem Sir William Petty wohl eine Polit» 
2 cal Abe, aber keine Political Anatomy. Jene iſt ſchon 


| 1691 ju London in 8v0 erſciefen; dieſe miifte ein nrues Wert, 
bon einem Ser Wilhelm, Pert; unſrex Tage, ſeyn : aber man 

ee leiden Engliſhen Societe dieſes Nunins aus unſery 
Delten. ved. 
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Mithin batte die irlandiſche Nation binnen einer Zeit von 
elf Jahren ſechs mal hundert und ſechzehn "” n 
ſchen / unter Englands Drucke, verlohren. 


GY; 7647 waren die Irländer Vd Bio ins; 

tate Wen des Engliſchen Parliamentrs, welches 
Carln Stuart auf das Blut ⸗Gerüͤſte ſchickte, zur 
er Unſinnes van ben unbeſtachlichen und unſterblichen Tu⸗ 
geunndiaſe chrborep Bande geſungen. und geſagt : aber 

be Sußſärte doch,, durch die Mehrheit, einer einzigen 
Stimme, in Irland zwo Millionen und fuͤnfmal hun⸗ 
dert zauſend Morgen Landes (zum Vortheile gieriger 
Engländer). Die ganze Juſel ward in ein unermeß li⸗ 
hes Schlacht - Haus: verwandelt. Die Irlaͤnder haͤt⸗ 
ten damals, da fie von einer Engliſchen Republik 
behur r ſchet wurden, Urſache gehabt, ſich nach Mar oc⸗ 
4, als einem irdiſchen Paradies, umzuſehn. Bergli⸗ 
chen mit der entſetzlichen Maſſe von · Jammer und Elende, 
welches ein Straffond, ein Cromwell, ein Ire⸗ 
ton, und beſonders der tugendhafte Herzog von 
Ormond angerichtet haben, ſchrumpfen die Kerker in 
der Baſtille, und die Proſcriptionen eines roͤmiſchen 
Triumvirates zu leicht vergeß lichen Kleinigkeiten ein *). 


kevin Weder die Wieder - Einſegung. Carl des Zwey⸗ 
ten, noch die glorreiche Revolution verſchafften den 


ee viel e n EN 
Ms Icy - Volk 


* 2 Man lie Dr, FL Cunts . det vir- 
e Kriege in Zriand nach (a Review of the Ci- 


Wars in Ireland.) Ein Auszug aus dieſem ſchhdaten W 
YE inn? iges Stock . Brittiſcen * in 
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wid LF; der dem Hoch des driicendſten 


und ungereimteſten Deſpotis mus ſeufzen / bis trotz aller 


Folgen, die daraus entſtehn WO, . * | 
Spitz, gleich einem Ajax, . 5 
Dien finſtern Phalanx / 10 Lich einfdibete... 
Swift war der erſte, I Las 
hatte, ſein Vaterland mit ſeiner eignen Wichtigkeit bekannt 
zu machen. Irland eniſchloß ſich auch endlich, ſeine 
Wichtigkeit zu behaupten und trat wider die Tyranney 
Englands gewaffnet auf/ welches eine Wanne nd- 


| thige Anſtalt war. e 


a England ſah ein, wie viel es dabey zu be fas 
te, wenn es ſich mit einem beherzten, gfbblich beleidigten 
und böchſt aufgebrachten Volk in einen Kampf einlaſſen 
elite. Das Gebäude d der Tyranney {waiikte' ſo gleich 
in ſeiner fee! Feſte; und nunmehr iſt zu hoffen, daß 
binnen n weniger Zeit alle Sputen von Ober Gewalt, 7 
fiir | beide 9 ler eben 0 entehrend, als verberblich find, 
erlöſchen werden. Wie die Sachen dermalen ſlehen, kaun 
ein Irlande r, der es mit feinem Vaterlande gut meint, 
kaum anders als in ſtarke Verfuchung kommen, zu wüͤn⸗ 
ſchen, daß England fuͤnf tauſend Faden A dem 
nnen. Ar F 
Wenn das ganze ieee 4 Grobritan- 


niens Vers 


:ſo ;tmmerlichen Zuſtand verſetzet worden iſt, wie Irland; Fuhren in vers 
ſo liegt die Schuld, nicht etwan daran, daß England 1 


nicht große Luſt gehabt haͤtte, ihm eben ſo mitzuſpielen, genden. 


ſondern bloß daran, daß es dazu nicht Macht genug hat⸗ 
. te. Zu dem groͤßten Theile von den Kriegen, die Eng⸗ 


land gegen oudwirtige Yilkerangeſangon hat, iſt nicht 


41 | einmal 


einmal ein N ler 
eee laſſen / vorhanden geweſen. 
wot " Jum Exempel: im J. n 


Engliſche Republik die Holkaͤnder zum Fiievens⸗ 
Bruche. Dazu fanden ſich, wie uns Hu me berichtet, 


folgende Grunde. Viele von den Parliaments- Gliedern 
„dachten, ein aus waͤrtiger Krieg wurde ſich recht bequem 
wum Borwande brauchen laſſen, das naͤm liche Par⸗ 
 liament bepza behalten, und die neue Modelli⸗ 
-rung eines wirklich repraͤſentativen Parliamentes, (zu 
dem der Nation {on lange eine ſo ſchmeichelhafte Hoff⸗ 


8 nung gemacht worden war,) zu verzögern. Die Auf⸗ 


merkſamktit des Publicums von einheimischen Zänke⸗ 
»zreyen abzuziehen und ſie auf aus wͤͤrtige Geſch{fte und 
„Verhandlungen zu lenlen, ſchien, bey den damaligen 
»Gefinnungen der menſchlichen Gemüther, die beſte 
„Politik zu ſeyn. Zudem machten ſich beſonders die 
„Fuhrer des Parliamentes keine. geringe Hoffnung, 1 den 
„Holländern eine Menge reicher Priſen abs 
nehmen, und den blühenden Handel derſel 
ben nieder drücken zu können“. 


© Gerade ans he hr te Give ogde 


.  ehedem die Rdmer den dritten puniſchen Krieg an. — 


Der Held des damaligen Engländer Kampfes wider 
die Hollander war Bläkez und die Engliuder 
haben es ſich ſeit jenen Zeiten zur Gewohnheit gemacht, 
die Tugenden dieſes Mannes zu preiſen; wie denn Blaͤ⸗ 
de völlig eben ſo viel Ehrlichkeit beſaß, als irgend ein 
andrer Seerduber Admiral. Rauben und Morden war 
der Zweck ſeiner gebietenden Herren: und wenn es wahr 
JAN , he, iſ 
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i; duß er ſich fur ſeinen Theil ans Gelde nichts machte 
ſo beweiſt dieſes bloß, daß er zum Rauben und Morden 
ohne alle weitere Gratification, als das Vergnuͤgen, wel⸗ 

<es ihm dergleichen Verrichtungen an ſich ſelbſt machten, 
von Haus aus geneigt yeweſen ſey. v 


217% C7 yi 


Die Hollinder-thaten alles, ele teen Way | 


mögen ſtand, den Krieg abzuwenden; und dies ſo wohl 


vor, als nach der erſten Schlacht, welche die beiderſeiti ⸗ 


zen Flotten einander lieferten. Allein die En glaͤuder 
Auch dies iſt eine, von ihnen ſelbſt eingeſtan⸗ 
dene Thatſache; und mithin blieb die ganze Schuld 
an vdieſem Kriege, ſo gar laut der eignen Darſtellung 
brittiſcher Geſchichtſchreiber, einzig und allein auf En g- 
land haften. Es fielen in demſelben acht blutige und 


verzweifelte Gefechte vor, unter denen eines zween, und 


ein andres ſo gar drey Tage nach einander waͤhrte, wor⸗ 
uͤber natuͤrlicher Weiſe viele tauſend Menſchen ums Leben 
kamen. Den Holländern wurden ſechzehn hundert 


Rauſfahrtey - Sthiffe weggeitonimen , und ihre Fiſchereyen 
erlitten einen gaͤnzlichen Stiliſtand, fas Krieg dauer | 


ven ungefähr zwey Jahre. 
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dem ©), und ſehet mit einem Dutzende Studen ⸗ 


ten ein lautes Gelaͤchter nut halb erſticken, dem Verbinden 
oder der Ablbſung eines zerbrochenen Oliedes zu; als⸗ 
daun wert ier euch eine Yorſtellung von. dreymal = 


$444 101K , 14.40, e 1. Nen n f 
© 72J:Oder end ein ander Lazareth. 


Beſuchet einmal das Wan a ne 
tem, welche bey den entſetzlichſten Schmerzen des Patien⸗ 


fehlen kein Recht hatte. Die Namen dieſer Officiexe 
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dert tauſend ſolthen Operationen zu machen suchen / und 


ende ene daß dieſes Krieg heiße. o- - 


$944 Wenn 


3 Im I, x655 fiel Erimwell die ſpanifen the 

der an, ohne nur vorzugeben „ daß ihm oder  ſeinen Lands: 

leuten irgend eine Beleidigung von # panif cher Seite 
wiederfahren waͤte. Beiderſeitige Voͤlker hatten an die 
dreyßig Jahr hindurch im tiefſten Frieden mit einander 


gelebt. . Da ſich verſchiedene See · Ofſiciere · , ſagt. Hus 


mk, in Apſehung der Rechtmäßigkeit des. Krie⸗ 


ges: wider Spanien Gewiſfens = Bedenklichfeiten 


„machten; ſo legten ſie ihre Kriegs - Dienſte nieder und 
zogen ſich zurück. Nach ihrer Meynung war kein Be⸗ 


„fehl ihrer Obern vermoͤgend, eigen Krieg zu rechtferti 


„gen, der den Grundſagen natärlicher Billigkeit 
entgegen lief, und den die buͤrgerliche Obrigkeit zu be⸗ 


e eee eee eee 


N agebrazht-warden ſellen. ht Me 3459 WOO hug 
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„„Wenn einzelne Menſcen, 1 fe, den 
ehen ihre natürliche Freyheit anvertrauten; fo konnten 
ie demſelben nur #6 viel übertragen, als ſie ſelbſt be⸗ 
»{ifien, das Recht/ geſetzmaͤßige Handlungen 
eu verrichten: aber fie kdunten ihm keine Gewalt 
vertheilen, zu befehlen, was den Rathſchläſſen 


„des Himmels zuwider ifts, Dieſes alles iſt ganz 
ungezweifelt wahr; aber nun ſehe man nur, wie Hume 
Tas dieſer n.. fertig zu werden weiß. 


„Solche Marinen, 'fo vernünftig fle ſcheinen 
. * Darn viel⸗ 
and Na Nen b 8 waulicht 


> 


A 


OS R 


*» % &E 8S' vu KK © 


- 


—— © 8» 


> ww  -—» ew 3» Q » wo => 


leicht gar zu vollkommen, und muͤßten wohl als eine 
„Wirkung, (freylich von der un ſchuldigſten, und ſo 
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„gar von ruͤhmlicher Art,) — von der theils ſchwaͤr⸗ : 
„meriſchen, theils republicaniſchen Denkungs - Art bes vs. 4 
„trachtet werden, welche damals * die Obere Wes 
hand hatte“. 


Alſo, wenn fi jemand weigert, auf Befehl der Res 
gierung etwas zu begehn, was er fiir Mord und Raub 
hilt, iſt er zum Theile ſchwaͤrmeriſch; und ſeine | 
Bedenklichkeiten, ſo vernünftig ſie auch ſcheinen, 8 
ſind vielleicht fir die menſchliche Natur gar zu 5 
vollkommen? — Ein Buch, das ſolche Marimen der x 
Sitten⸗Verderbniß predigt, iſt fir das menſchliche Herz 
noch peſtilenziariſcher, als die Sophiſtereyen der Ho b⸗ 
bes und Macchiavelle, oder die Zoten der Roche⸗ 
ſter und Cleveland. A 2 


_ weiter gehen. 


| In Weſt⸗ ** 3 FA (der Vater | 
des nachmaligen Erbauers von Philadelphia und 3 
Stifters der Colonie Penſylvanien,) — und Vena⸗ | 
bless die große Inſel Jamaica; und die brittiſhe Cros 
ne behalt dieſe Inſel noch bis auf heutigen Tag mit eben 
dem Rechte, welches ein Straßen ⸗Raͤuber zu der Uhr 8 
in meiner Taſche hat. Es ward eine ſpaniſche Gallionen⸗ 1 
Flotte angefallen. Zwo von den Gallionen wurden ges 1 
nommen, und die Beute, welche die Englaͤnder dars | 
an machten, ward auf zwo Millionen Stuͤcke von Ach⸗ 
ten geſchaͤtzt. Zwo andre Gallionen wurden in Brand 
geſteckt. Die Gemahlin und die Tochter des ſpaniſchen 
Vice « Königs von Peru. mußten mit den Schiffen in 


= — -——_— — ä —ÿ— — — — —— — 
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_ . 
Mann und Vater, der dem Tode noch leicht haͤtte ent⸗ 
gehn koͤnnen, lieber mit den Seinigen umkommen wollte *). 

„Das naͤchſt folgende Treffen wider die Spanier war | 
vfuͤr die Nation zwar amn aber minder vor⸗ | 
»theilhaft“ | | 


Alſd lernen wir hier von Hume'n „daß es doch ei⸗ 
L, nen gewiſſen Grad von Ehre gebe, Schiffe zu verbren⸗ | 
| nen, wenn man ſich ſchlechterdings außer Stande ſieht, f 
| "he zu berauben — und unſchuldige Paſſagiere ſammt ih⸗ f. 
. | ren Weibern und Kindern zu erwuͤrgen oder lebendig zu F & 
| | verbrennen. — Dieſes naͤchſt folgende Treffen, welches fo 8 
außerßt ehrenvoll war, beſtand in der Verbrennung von F 
ö ſechzehn ſpaniſchen Schiffen, _ Ne N nne, hu 
| | e WIS +7 ue 1 
„Dieſes war die letzte und ard gte That des tas 
»pfern Blike, Uneigennuͤtzig, großmuͤthig, freygebig, 35 
„bloß nach wahrem Ruhme begierig, bloß ſeinen df: * 
»fentlich erklaͤrten Feinden ſchrecklich, war er einer der we 
„vollkommenſten Manner ſeiner Zeiten, und am we⸗ 
vnigſten mit den Vergehungen und Gewaltthaͤtigkeiten be⸗ de z 
„fleckt, die damals ſo ſehr herrſchten. Der Protector hat 
„ließ ihm auf Koſten des Staates ein praͤchtiges Leichen⸗ F 8 
„Begaͤngniß halten; aber die ehrenvolleſte Lobrede auf 


/ 2 3 280 Andenken waren die Thranen ſeiner Landsleute“. * 

| Herr! Hum me hitte uns auch wohl ſagen ſollen, daß go 
Cart der Zwepte hernach Blakens wieder au s⸗ ter 

"I | : graben Nau 

) er 40150 lieder den Tod; ats eine Capitutario® »beft 


. mit Tyrannen. 
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graben fleß⸗ n re EIFS da be Saen | 


der Englaͤnder im ſpaniſchen Weſt⸗ Indien „eine uns 
„verantwortliche Verletzung der Vertraͤge war “ 
Und wo blieb denn unn der Unterſchied zwiſchen Crom⸗ 
well und Barbaroſſa? Wahrlich, es findet ſich ganz 
und gar keiner. 1 


Engl and mußte jedoch dieſen Krieg en bezah⸗ 
led; In Spanien wurde das Eigenthum der Engli⸗ 
ſchen Kaufleute, - ein Vermdgen von unermeß lichen Belau⸗ 
fe, confiſciret; find man rechnete, daß binnen etlichen 
Jahren an die funfzehn hundert Engliſche Schiffe vom 
Feind aufgefangen wurden. Dieſe Einbußen hielten den 
Millionen Sti>en von Achten, die durch Bege⸗ 
hung ſolcher abſcheulichen Miſſethaten gewonnen wordes 
waren , wy das Gegengewichte. 


Am 22ſten Februar 1685 kündigte Carl der 
zweyte den Holländern den Kvieg an. Da er vor⸗ 
her aus ſeinem Vaterlande verbannet und ein Bettler ge⸗ 
weſen war, hatte man ihn in Holland mit der guͤtig⸗ 
ſten Art aufgenommen; und die allgemeine Theilnehmung 
des hollaͤndiſchen Volkes an ſeinem damaligen Schickſal 
hatte ſo gar der Engliſchen Republik einigen Verdruß _ 
macht, Nunniehr hielten ſich Seine Majeſtat dazu, die 
genoſſenen Gefaͤlligkeiten zu vergelten. F . 


Die Gründe zu dieſem Bruche ſtimmten vbllig mit 
denen uͤberein, die den Anlaß zu dem vorigen Kriege wi⸗ 
der Holland gegeben hatten; ich meine, Liebe zum 
Rauben und Morden. „Die Hollaͤnder , ſagt Hume, 


ſis durch ihre Emſigkeit und ſparſame Lebens⸗ 
T 2 | | þ „Art c 


\ 
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„Art, in Stand geit, the Producte auf jedam, Mart 
„wohlfeiler ©, (als die Englindex die ihrigen ) „ zu 
„verkaufen, und behaupteten ſich dadurch bey dem Beſitze 
„der eintraͤglichſten Handels - Zweige; da hingegen die 
„Engliſchen Kaufleute den Verdruß hatten, zu finden, 
„daß alle Verſuche, die ſie machten, ihre Gewerbe und 
„ihren Handel zu erweitern, zu ihrem Schimpf und 
„Schaden, durch die Wachſamkeit ihrer * 
vereitelt wurden und vergeblich waren . 


„Noch mehr wuchs ihr Unwille, wenn 0 an die 
„überwiegende See⸗Macht Englands, an die 
„Tapferkeit ihrer Officiere und See- Leute, und an ihre 
. vortheilhafte Lage dachten, bey der ſie im Stande waren, 
„den geſammten Handel der Hollander auf ſeinen We⸗ 
v gen zu vernichten. Bey Erwaͤgung dieſer Vorzuͤge und 
„Vortheile ließen fie ſich aus Bewegungs - Grunden, die 
minder gerecht, als politiſch waren, anſpor: 
„nen, Krieg wider due General ⸗ Staaten zu fuhren, um 
„ihnen auf einmal mit Gewalt zu entreißen, 
„was fie durch vorzügliche Geſchicklichkeit und Emſigkeit 
„entweder gar nicht, oder doch nicht anders, als n 
„und allmahlich, erlangen konnten. 

In dieſen Worten ſetzt Hume voraus, daß Eng- 
land mit einigem Grade ſo wohl von Politik, als von 
Gerechtigkeit zu Werke gegangen wire. Was nun 
letztere, die Gerechtigkeit, anlangt, ſo fallt wohl 
aus ſeinem eignen Berichte deutlich genug in die Augen, 
daß davon nicht ein Funke vorhanden war; und was Po⸗ 
| litik betrifft, ſo hat die Folge ausgewleſen, daß Eng⸗ 
land . Rechnung ganz * Wirth 220 hatte. 


Der 
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Der Engliſche Geſaudte im Hanz überreichte den 
General - Staaten „eine Liſte der Beraubungen von Sei⸗ 


d ten der Holländer, woruͤber ſich die Engländer 


„zu beſchweren haͤtten. Es iſt merkwürdig , ſagt Hu⸗ 
„me ſelbſt, „daß alle dieſe angeblichen Beraubungen aͤl⸗ 
„ter waren, als das Jahr 1662, in welchem ein ilterer 
Allianz - und Bundes ⸗Vertrag mit den Hollaͤndern 
„erneuert, und dieſer Beſchwerden dabey gar nicht gedacht 
„worden war, weil man fie damals entweder fuͤr ſo un- 
„gegründet, oder auch wohl fiir ſo nichts⸗bedeu⸗ 
„tend geachtet hatte, daß im e nicht IN 
e en a k 


es waren naͤmlich uf 6 Seiten der \Enaliader 


3 gefodext- worden: Die Fodetung war auch 


bereits vor einem Gerichts- Hof anhaͤngig gemacht; und 
die Staaten hatten ſchon eine Summe Geldes auf den 
Fall hin deponiret, daß der Proceß wider fie entſchieden 
wuͤrde. Noch war kein Urthel in der Sache ergangen. 
Judeſſen hatten die Staaten den Eigenthuͤmern von einem 
dieſer beyden Schiffe dreyßig tauſend Pfunde Sterlings 
fir ihre Foderung in Bauſch und Bogen angeboten; und 
die Leute waren * nh. dieſes meme | 


aS; .. 9 


Allein das ward . vom „ Engliſchen Ambaſſadeur 


Are indem er ihnen weiß machte, die Foderung 


waͤre eine Staats Angelegenheit. Kurz, die 


| ganze Engliſce Nation wak aufs heftigſte auf einen 


Krieg erpicht; und „das Parliament bewilligte hierzu eine 
„Subfidie, die bey weitem die ſtaͤrkſte, welche es jemals 
ane von England * hatte, gleich⸗ 

»wohl 
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„wohl aber zu dem vorhabenden. unterneh- 
e kaum hinlänglich Warst, * 


Die Holländer averfuchten alle erdenkliche Un⸗ 
eee fie es zu Extremitäten 
Kommen laſſen wollten “. Aber es half alles nichts, 
und mithin wurde der Krieg angefangen. | 

Gerade um ſelbige Zeit hatte der Kdnig-von' Daͤn⸗ 
nemark eine Offenſiv ⸗ Allianz mit England wider 
Holland, umd zugleich eine andre mit Holland wi⸗ 
der England geſchloſſen. Er blieb jedoch dem Vertra⸗ 
ge mit Holland getreu, nahm alle Engliſche Schif⸗ 
fe, die in daͤniſchen Haͤfen lagen, in Beſchlag, und con⸗ 
fiſcirte ſie. England war auch, dieſes offenbar unge⸗ 
rechten Verhaltens wegen, in Europa ſo verhaßt, daß es 
nicht einen einzigen Alliirten bekommen konnte, außer 
den nicht viel bedeutenden Fuͤrſt⸗Biſchof zu Minſter, 
Eines von den See⸗ Treffen, die in dieſem Kriege 
vorſielen, waͤhrte vier Tage; und am Ende wurden die 
beyden, wider einander kaͤmpfeuden Kriegs⸗ Flotten noch 
durch einen Nebel von einander getrennt. In einem nach⸗ 
maligen Gefechte trugen die Englaͤnder den Sieg da» 
von, und verbrannten auf der Rhede des Vlie - Stros 

mes hundert und vierzig Kauffarthey : Schiffe nebſt einem 
| grofen Dorf an der benachbarten Kiſite, 


45 ur Vergeltung für dieſen Liebes -Dienſt ſegelten die 

Hollander den Medway herauf, nahmen, Scheer 
neß weg, zerſtdrten eine Menge Kriegs - Schiffe, ſpra⸗ 
chen den Haͤfen Plymouth, Portſmouth und Har⸗ 
wich Hohn, und ſegelten die Wen n nach 
* . n 


— 
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Am roten Julius 1667 ward ein Friede auf billige 
Bedingungen geſchloſſen. Der Krieg hatte die Hollän⸗ 
der zwar an die drey Millionen Pfunde Sterlings geko⸗ 
ſtet: aber beſieget waren ſie nicht; und am 13 ten Januar 
3668 trat Earl in eine enge Allianz mit vn, ©: 18 


Dieſe Allianz war indeſſen noch gar dicht . un · 


N geweſen, als Carls vertrauter Miniſter und 


Schatz ⸗Meiſter Clifford ſagte: wir müſſen wie der 
Krieg mit Holland anfangen; und in der That | 
erſchien auch {hon am 17ten Marz 1672 eine neue Kriegs⸗ 

Erklaͤrung Carls wider dieſe Republik. „Einen Grund 
„und Anlaß zu dieſem neuen Kriege“, ſagt Hume, 
yſuchte man mittelſt einer Pacht, die zu Abholung der 
„Lady Temple abgefertigt wurde. Der Capitaͤn ſegel⸗ 


te mitten durch die hollaͤndiſche Flotte, die an ihren eig⸗ 
enen Kliſten vor Anker lag. Er hatte Befehl, die Hol⸗ 


„laͤnder zum Segel⸗ ſtreichen zu zwingen, auf ſie zu 
feuern, und ſo lange fort zu feuern, bis fe "ou 
»Feuer. exwiedern würden“. 2 


| Der hollindiſche Admiral kam ſelbſt an Bord der 
Yacht, und ſtellte dem Capitaͤn derſelben mit freund⸗ 
ſchaftlichen und vernuͤnftigen Worten die Ungereimtheit 
eines ſolchen Benehmens vor. Dem Capitiu von der 
Pacht vergieng auch hieruͤber Luſt, ferner fort zu feuern — 
und er wurde wegen dieſer Nicht= Befolgung des erhalte⸗ 
nen Befehls, als er wieder nach Hauſe gekommen war, 
gefangen genommen und in den Tower geſchickt.— 


Hume zahlt noch einige andre Praͤterte auf, die 
aber alle eben ſo widerſinnig und laͤcherlich waren. 


4%” | ; Genug, 
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Genug, es ſollte und mußte abermals zum Kriege 
kommen, in dem denn auch abermals eine ganze Reihe 


von ſchrecklichen See ⸗ Gefechten vor ſielen, obwohl E ng⸗ 


land darinnen nicht einen einzigen Sieg davon getragen 
zu haben ſcheint. Da indeſſen Frankreich nunmehr 
Carln zu Hülfe kam; ſo wurden die Hollander freys 
uch am Ende mehr überwältiget, als beſieget. Im Fes 
brat" 1674 ward hernach ein Friedens ⸗ Schluß unter⸗ 


a . ' Jeichier; und dir Vortheile, die England durch denſel· 


den an waren duperſt geringfügig. 


- Dieſe drey gige wider Holland, und der dierte 
eg wurden alle binnen des kurzen Zeit⸗ 
Raumes von zwey und zwanzig Jahren angefangen und 
beendiget. Kein vernünftiger Menſch wird ſich einfallen 
laſſen, zu laͤugnen, daß England in allen dieſen Krie⸗ 
gen, ohne beleidiget zu ſeyn, wider Treu und Glauben, 
und auf Barbaren ⸗ Art der angreifende Theil geweſen ſey, 
und daß es in jedem dieſer Kriege einen N 

Durſt nach Raub und Morde zu Tage gelegt habe. 2 


Englands Verhalten iſt dberhaupt fo wohl vor, 


als nach dieſer Zeit- Periode ganz genau von gleichem Ge⸗ 


prige geweſen, Es iſt auch keine Wahrſcheinlichkeit da, 
daß es ſich eher enthalten werde, fremde Vdlker aufs 
plumpſte zu beleidigen und ſie aufs vermeſſenſte zu berau⸗ 


ben, bis die göttliche Rache zur Beſtrafung eines ſolchen 


Tyrannen Volkes reif wird, und einen zweyten Erobe⸗ 
rer, einen neuen Herzog von Normandie, uͤber daſſelbe 
kommen läßt, der ſein politiſches Daſeyn von der Erde 
vertilgt. . . eee 


"In 


. Oft-und Weſt Indien lift ſk vas Verſahe 
ren der „Vereinigten Kdnigreiche+©_ehrlich. und aufrichtig 
mit dem Gericht uͤber Atahualpa vergleichen. 


Sieg bey Ser ing apa tnam ), und über die Niedermez⸗ 
zelung der Unterthanen eines Fiirſten , der ſechs tauſend 
Stunden weit von Groß ⸗Britannien regiert und re⸗ 
ſidirt. Gleichwohl konnte ſich ſchwerlich ein Vorfall er⸗ 
eignen, der ſo wohl fiir Bengalen, als für uns ſelbſt 
heilſamer wire, als wenn Cornwallis, ſammt allen 
ſeinen Schuften, neee eee in 980 
Ma: ee - | 


Doch wo giebt 8s auf 8 Erdkuget eine Gegend, Otaheite 
die nicht durch unſre, Herrſchſucht, durch unſern Geiz, 
und durch unſre Niedertraͤchtigkeit m7. worden 
eie 
- Die Stämme des fillen.Meeres find: den unten 
Landsleuten mit der eckelhafteſten water allen TEN 
angeſtackt morden. F 


An den Kiiſten von Afrika beſtechen wit durch be⸗ done 

tauſchendes Geſd} ganze Volker, daß ſie an andern zu 

Raͤubern und Moͤrdern werden muͤſſen, da ſich. indeß un⸗ 

ſre Senatoren vor dem Angeſichte Himmels und der Er⸗ 

den verſammeln, n e dee 

niren. 
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ausgerotket; und wir haben die Ueberlebenden zu Tauſen⸗ 
den eme _ e des r FN zu 
N aner. 


820. Wer die Sache unpartheyiſch anzuſehn fihig iſt, 
wird leicht einſehn, daß die Sirafbarkeit und Schaͤndlich⸗ 
keit dieſer Praktike in betraͤchtlichem Grad alles kiberſteige, 
was von irgend einer andern Claſſe von Schandthaten in 


der Geſchichte verzeichnet zu finden iſt; Es. iſt viel dr: 
ger und niedertraͤchtiger, als alle See ⸗Raͤubereyen der 


Algierer; viel abſcheulicher, als ſelbſt der africaniſche 
Sklaven# Handel: denn obgleich beide wohl Millionen 
Menſchen das Leben gekoſtet haben moͤgen; ſo iſt doch der 
eigentliche und letzte Zweck dieſer Unternehmungen immer 


mur Plünderung, und nicht Meuchel⸗ Mord; da hinge: 


gen zu einem Plane, die Wilden zur Ausrottung des Vol- 


kes in den vereinigten Staaten anzuſtiften, gar keine Lock⸗ 


ſpeiſe, gar keine Verſuchung fuͤr uns, weder von Er⸗ 


oberung, noch von Beute Statt finden, und ein ſolcher 
Hoͤllen⸗Plan bloß aus einem aͤcht monarchiſchen und par⸗ 


liamentariſchen Durſte nach Republicaner- Blute PET? 
15 1 kann. . 


| Unſte words ue e Golonien; / mit nts 


Fla nunmehrigen Dreyzehn Vereinigten Staaten, gaben 


einen Vorwand zu blutigen und langwieriegen Kriegen, 
und zu einem Aufwande von zwey hundert und achtzig 


Millionen Pfunden Sterlings her o). Noch behaupten wit 
Canada mit unermeßlichen jaͤhrlichen Koſten, welche 
path” * einmal n werden ſollen. PUR? hier: 


zu 


#) ma ſehe Sir Joh. Sinclairs . des Staats Eiri- 
- Fommens, Th, Il. Cap. 2 1 dne * 8 


INA 


„ „ee 
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zu wird uns durch eine Acciſe abgepreſit, welche in der 
Manufacturen⸗ Zerſtörung, und in der Bettelhaftigkeit 
zehn tauſend ehrliche Familien ſchwelgt. Aus der Pro⸗ 
vinz ſelbſt haben wir nie einen Schilling wirklichen Ein⸗ 
kommens erhoben, haben auch keine Hoffnung, jemals 
einen daraus zu erheben; und die vornehmſte Urſache, 
warum die Einwohner dieſer Provinz unſre Herrſcherey 


noch einen Monat linger erdulden, iſt, weil ſie ſich das | 


Geld, das wir unter ſie ausſpenden, nicht entgehn laſs 
ſen wollen. Die brittiſchen Commiſſarien zur Unterſu⸗ 
chung der Staats⸗ Rechnungen melden, in ihrem Ty 
zehnten Berichte, folgende Partieularitäten: 


Der Belauf der Zoll⸗Steuer vom J. 1784 war in 
den Haͤfen von Quebec, von Halifax, von News 


foundland, und von St. Johns, in allem fuͤnf hun⸗ 


dert drey und ſechzig Pfunde Sterlings; die Koſten zu 


Einhebung dieſer Steuern, und zu Beſtreitung einiger zu⸗ 
falligen Ausgaben, machten tauſend zwey hundert acht 


und achtzig Pfunde. So nach uͤberſtiegen die Koſten das 
Einkommen um ſieben 1 8 0 W und 1 
zig Pfunde, — Fs 


Dies iſt ein kurzer Abriß von der Nachricht, die ET 


3 in den gedruckten Berichten umſtaͤndlich aus einan⸗ 
der geſetzt findet. Es ſcheint dabey ein Verſehen vorge⸗ 


fallen zu ſeyn, welches vielleicht bloß in der Druckerey 


geſchehen iſt, indem die uͤberbleibende Summe auf nur 
zwey hundert ſieben und funfzig Pfunde angegeben iſt. 
Ich erwaͤhne dieſes kleinen Umſtandes bloß, um der Be⸗ 
ſchuldigung zu begegnen, daß ich unrichtig citiret haͤtte. 


I 0 


yo. | Ag, 


Ab en an aſd; wie wir unſern wings 
Nord-Ametica fuͤhrten, war mit der Gerechtigkeit un: 


fre Sache von obig gleichem Schlage. 


Bey Ahbrenuung des Stadtchens Fairfieldin 3 
Koo ee „ward einem ſaͤugenden Kinde ein Theil von 
„ſeiner Kleidung entriſſen, indem der pluͤndernde En gs 
Nr "+ a AN 


Ju Connbtticats Farms im Staate New-York 
wurde Madame Caldwell, die Fran eines pres byteria⸗ 
niſchen Predigers, mit einer Muſkete, mit der ein Eng⸗ 
üſcher Soldat nach ihr zielte, durch das Fenſier eines 
Zimmers, worinnen ſie bey ihren Kindern ſaß, todtge⸗ 
ſchoſſen. Es ward Erlaubniß gegeben, die Leiche heraus 


zu {affen; und das Haus ſelbſt wurde varaaf eings 


pat =), -., 


| Von ähnlicher Att haben wir f bis zebn us 
FE re he” 


Der Jerſey, Fa prittiſches Geflngnif« Echif zu 


niz Sci News York, wird in den vereinigten Staaten noch lan⸗ 


ge im Andenken bleiben. Es wird naͤmlich nach ſo glaub⸗ 
wuͤrdigen Zeugniſſen, als die Natur der Sache nut ver: 
ſtatten will, behauptet, daß waͤhrend der letzten ſechs 
| Jahre des Krieges elf tauſend gefangene Americaner 

em ee vor Hunger, und durch 


. ®) Man ſehe — aerenigen Kea, 
im 17ten Cap, des 2ten Bandes. | 


D) een daſeldſ in 20ften Capitek. 
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allerley andre ſchaͤndliche Behandlung, ums Leben gekom⸗ 
men ſeyen. Ganze Haufen von den Gebeinen dieſer Ers 
mordeten lagen noch eine Zeitlang nach der Beendigung 
des Krieges an den Ufern von nnn wo *_ 
eee | FLO ' 


bs 
al eite n zu Weſt⸗ . 
zum brittiſchen General Clinton deſertirte, konnte wohl 
nichts ehren voller fir den brittiſchen Militaͤr⸗ 
Dienſt ſeyn, als die augenblickliche Befoͤrderung dieſes 
großen Mannes zu dem Rang eines brittiſchen General⸗ 
Brigadiers. Philipps und andre brittiſche Officiere nah⸗ 
men dieſes Wunder von Connecticut mit einmal zu 
ihrem Mitbruder und Vertrauten auf, — 


England mag ſich nur gar zu gern mit dem Rom 
terer Zeiten vergleichen; und was Treuloſigkeit , Wort⸗ 
brüchigkeit und barbariſche Grauſamkeit anlangt, find 
die Eng laͤnder wohl vorzuͤglich gluͤckliche Nachahmer 
der alten Romer geworden: allein fie haben doch dabey 
in keinem Falle jemals, weder die unerſchuͤtterliche Un⸗ 
erſchrockenheit eines eigentlichen Roͤmers, noch die gruͤnd⸗ 
liche Klugheit, oder den erhabnen Stolz deſſelben zu Ta⸗ 
ge gelegt. Kein Fabius, kein Marcellus wuͤrde 
ſich unterſtanden haben, einen Deſerteur aus Numidien 
zur Befehlshaber ⸗Wuͤrde uͤber eine roͤmiſche Legion zu 
befördern. Eben ſo wenig wuͤrden die Roͤmer einem ſol⸗ 
chen Menſchen, wie Arnold war, verſtattet haben, daß 
er einen_rdmiſchen Senator wegen der Erfüllung ſeiner 
Pflicht haͤtte herausfodern, und ſich mit ihm duelliren 
durfen. 5 | | Wet. bs 


302 | 1 F 
dagen. "Dit Halb-Inſel am Ganges -Strome iſt der große | 2 
Schau⸗ Platz, wo der Geiſt brittiſcher Ober - Gewalt ſeis || L 
nen Mittags - Glanz am herrlichſten entfaltet hat. Cul⸗ di 
koden, Glencoe und Darien, die vierjaͤhrige Hun⸗ wi 
gers- Noth in Groß - und beſonders in Nord - Britan- ve 
N nien, Bourgoyne's Tomahawks, Tarleton's Quar⸗ wi 
niere, das Gefaͤngniß⸗ Schiff Jerſey, und die Vertil⸗ 
gung von ſechsmal hundert und ſechzehn tauſend Min- ha 
nern, Weibern und Kindern in e RY in 
eech, der Vergleichung. | 


©  - yurigderVers - 2 | | | | H. 
5 ec Fe, 45 „Die buͤrgerlichen Kriege, * 2 e 8 
3 mmmerk bo „Begierde, Nabobs zu erſchaffen, den Anlaß gaben, zo⸗ : 


angerichtet „gen die traurigſten Folgen nach ſich. Bengalen wur⸗ lu 
baben. „de durch allgemeine Calamitaͤten von jeder Art entvoͤl⸗ wa 


„„ kert. Binnen einer Zeit von f echs Jahren wurde die der 
„Haͤlfte von den großen Staͤdten dieſes wohlhabenden in 
„Reichs wiſte und menſchenleer; die fruchtbarſten Gefil⸗ zw 
„de in der Welt blieben ungebaut liegen, und fuͤnf get 
„Millionen harmloſer, geſchickter und fleigiger Men: « 
»{en-wurden theils vertrieben, theils ums Leben ge: 

bracht. Mangel an Einſicht auf Seiten der Regierung lich 
that noch unſeligere Wirkungen, als angeborner Hang ſel 
„zu barbariſcher Grauſamkeit; und die Menſchen fanden Ve 

| uſich unvermuthet i in Blut und Ruinen wadend, da 
ihr einziger Zweck bloß Beute⸗ machen war ). 


Das Buch „ aus dem ich dieſe Nachrichten entlehne, 
* im J. 1772 Der Verfaſſer, ein 
Offis 


PLS. 
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Officier aus Schotland, iſt, vochdeme en ſe in 


Werk herausgegeben hatte, wieder nach Oſt⸗In⸗ 


dien gegangen. Seine Ruͤckkehr nach Bengalen be⸗ 
weiſt, daß die Beſchuldigungen, die er in obigen Worten 
vor das Publicum brachte, von nordriſ<er Glaub⸗ 
wuͤrdigkeit waren, und daß ſich der Obriſte Dow dar⸗ 
auf gefaßt hielt, ſie mit der Spitze ſeines Degens zu be⸗ 
P 


Am Sten Junius 1792 ſagte Herr Francis im 
Hauſe der Gemeinen, die bengaliſchen Zeitungen waͤren 
unaufhdrlich voller Avertiſſements, worinnen betraͤchtli⸗ 
che Laͤndereyen, die wegen ermangelnder Bezah⸗ 
lung der ſchuldigen Renten eingezogen worden 
waͤren, zum Verkauf ausgeboten wuͤrden. Er hatte zwey 
dergleichen Zeitungs⸗Blaͤtter bey ſich, die er vorzeigte: 
in dem einen wurden ſiebzehn, und in dem andern 


zwey und vierzig Dorfſchaften zum Verkauf aus- | 


geboten. — 


So Nun auch bey uns Jakob Binner vermuth⸗ 
lich noch erleben, daß die Staͤdte Falkirk und Muſ⸗ 
ſelburgh, wegen ruͤckſtaͤndiger Malz ⸗  Acciſen, zum 

Verkauf ausgeboten werden. 


Herr Francis fuhrte e vom Lord 

Co ruwallis an, die eben darauf hinausliefen. Eine 
davon, die vom 18ten September 1789 datiret war, ent⸗ 
hielt unter andern die merkwürdigen Worte; „ich kann 
mit gutem Gewiſſen bebaupten, daß ein 'Dritthef | 
von dem Gebiete der Compagnie in Hinduſtan derma⸗ 
len 


ä 


lem eine von wilden x Ehioren bewshnte Wi. | 


1 9 e 


| | Im I. 4785 bebenſchte die brintſche oft - abi 
; Crnpagnie ein Territorium von zweymal hundert ein 
und achtzig tauſend Engliſchen Quadrat-Meilen ; ein Ge⸗ 
biete, welches zweymal ſo groß im Umfang iſt, als die 
ganze Republik Frankreich, welche bekanntlich eine 
Bevölkerung von ſieben und zwanzig Millionen 
| Seelen in ſich faßt. Die Schriftsteller, die von dieſer 
Materie handeln, haben hdufig angemerkt, daß große 

Provinzen von Hinduſtan ehedem angebaut geweſen 
ſeyen, wie ein Garten, Die Hindus ſelþſt ſind viel⸗ 
leicht die genuͤgſamſten Menſchen in der Welt. Zu ihrem 
Unterhalt iſt in Vergleichung mit dem, was irgend ein 
Volks ⸗Stamm in Europa ndthig hat, nur eine unbeden⸗ 
tende Quantitat von Nahrungs - Mitteln erforderlich. 
Bey der friedlichen Gemuͤths - Art der Landes - Eingebor⸗ 
nen hatten ſie meiſtens nur ſeltene Kriege. Landwirth⸗ 


ſchaft und Manufacturen hatten bey ihnen einen hohen 


Grad von Vollkommenheit erreichet. Aus dieſen wichti⸗ 
gen, zuſammen treffenden Urſachen muß alſo die Bevdl: 
kerung von PE e geweſen ſeyn, 


3 Doch geſeht anch, dag ie nich ſlefer geweſer wire 
als nach Proportion der Volks - Menge in Frankreich, 
(und dies iſt eine vollkommen billige Vorausſezuug ; ) ſo 
 miiſſen doch die Staaten der oſt - indiſchen Compagnie, 
vor dem Aufange der brittiſchen Eroberungen, ganz gewiß 
vier und funfzig Millionen Einwohner enthalten 
ha: 


Ls 
> 
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meyne vom J. 1758 bis zum J. 1792 einſchliefilich, uns 


. Rh 905 
haben z und nach maticherley Unſtanden die bereits erz 
waͤhnet worden ſind, zu urtheilen, iſt dieſe Vorausſetzung 


ſicherlich nicht ubertrieben. Laſſet uns, um mehrerer 


— 
= 


br 29p. 545, wn! m—_ zu a N 
Bevdlferung vor dem ES I 788 . 


Im J. 1789 fand Lord Go 'n Lb 1p ; F 3 1 | 


lis, daß ein Drittheil von 
dieſem Lande zu ſelbiger Zeit ei⸗ 
ne, von wilden Thieren bewohn⸗ 2 
te Wuͤſteney war. Fuͤr dieſe Wuͤ⸗ 
ſteney wird von der ehemaligen 
Bevoͤlkerung ein Drittheil 
| abgezogen mit „ 8 / 18,000,000: 


Geſetzt nun, daß — zwey 


Drittel von dieſen Provinzen 


nur die Hälfte von den ſechs 


und dreyß ig Millionen Einwoh⸗ 


nern, die ſie enthielten, ehe ſie 


von der brittiſch oſt - indiſchen 
Compagnie unterjochet wur⸗ 


den, eingebuͤßt haben; ſo giebt 


dieſe Halfte — | 


Ziehen wir dieſe ab von der ur- 


ſpruͤnglichen Bevdlkerung mit. - =» 36,000,000 


fo iſt die gegenwartige Einvohnerzahl 5 18 oo 


* 


Folglich hat binnen fünf und dreyſiig Jahren, ich 
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BEE. mehr als einet jährlichen Million, und in der 
Saumma von ſechs und dreyßig Millionen 


* Statt gefunden. Die Data, worguf dieſe Rechnung ge⸗ 
3 baut iſt, liegen dem Leſer nun deutlich vor Augen. Wie 


Achs ſie ſeyen, mag er ſb unhellen,/ 
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„ u. Noten l. J enfinſon, 
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ſt. bl e wen 1, bli eben. 

l. Lands leute. 

l. Officianten waren. 


|. eine m l. eine n. 


„ thr l. ein. 
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Geſetzgeber, ihre. 
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großer e l. groͤßer n. 
ergriffen l. gegriffen. 

ten I. Nordbritten , einem. 
el. zuvdrderſt, 

Makrelen. 
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war l. ward, 
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